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(Eilte Schiffahrtskonferenz.
Tie Seeberufsgenossenschast hat , wie gemeldet, das

Keichsarnt des Innern ersucht, durch Vermittlung des
Auswärtigen Amtes die Einberufung einer inter¬
nationalen Konferenz anzuregen , in der die Frage der
Lusrüstung mit Sicherheitsvorkehrungen , insbesondere
mit Rettungsbooten , bei den dem internationalen
Passagierverkehr dienenden Dampfern Lurch inter¬
nationale Vorschriften geregelt werden soll, und gleich¬
zeitig verlautet , daß die Negierung der Nordamerrka-
nischen Union sich mit der Absicht trage , Einladungen
;u einer internationalen Konferenz über die Regelung
des Schiffahrtsverkehrs ergehen zu lassen. Auch der
deutsche Botschafter in Washington hat dort bereits,
Die wir schon mitteilten , in diesem Sinne eine An¬
regung vorgebracht. Es scheint also Aussicht vorhanden
zu sein, daß die Fragen , die aus Anlaß der „Titanic "-
Katastrophe wieder brennend geworden sind und die
zum Teil jedenfalls nur durch gemeinsame  Maß¬
nahmen der seefahrenden Nationen befriedigend zu
lösen wären , früher oder später einer solchen inter¬
nationalen Regelung entgegengesührt werden.

In Deutschland wird man übrigens , obwohl — das
darf man ohne Überhebung sagen̂ — die Sicherheit ?-
Vorkehrungen auf den deutschen Schiffen allgemein als
besonders zuverlässig gelten, nicht bis zu den geplan¬
ten internationalen Schritten warten , sondern man hat
die Titanic "-Katastrophe zum Anlaß genommen, eine
erneute Prüfung vorzunehmen und die Lehren jener
Katastrophe zu verwerten . In Berlin wird dieser Tage
eine Beratung zwischen Vertretern der Regierung , der
Seeberufsgenossenschast und der Reedereien über die
Frage der Sicherheit auf see stattfrnden , wobei fest-
gestellt werden soll inwieweit und welche neuen Vor-
kehrungen erforderlich sind, um ein prompteres Funk-
tionieren der Rettungsmaßnahmen gU sichern. >̂ ie bln»
fallverhütunasvorschriften der Sseberussgenossenschaft,
die ihren Sitz in Hamburg hat und der Beaufsichtigung
des Reichsversicherungsamtes unterliegt , sind zwar erst
im Jahre 1909 erneuert worden, und es sind _ dabei
noch schärfere Vorschriften über das Vorhandensein von
Booten, Flößen , Bojen , Rettungsgurteln uiw ergan¬
gen, aber alle BeschwichtigungSdarstellungen andern doch
nichts an der Tatsache, daß lene Bestimmungen eben

noch nicht auf die Riesenschiffe von 40 000 und 60000
Tonnen , wie sie jetzt gebaut werden, gemünzt waren
und eben deshalb für diese nicht ausreichen.

Tie Unfallverhütungsvorschriften der 'Seeberufs¬
genossenschaft werden also nach dieser Richtuna hin eine
Erweiterung erfahren müssen, wobei — und das ist eine
unumgängliche Forderung — die Rettungsvorkehrun¬
gen nicht nach der Größe des Schiffes , sondern nach der
Anzahl der im Höchstmaße zu befördernden Per¬
sonen  bemessen werden sollten. Aber eine weitere
Frage wird hierbei sehr ernstlich und gründlich zu er¬
wägen sein. Wie die Erfahrung lehrt , wirken Habarien
unter Umständen derartig auf die Stabilität des
Schiffes, daß dieses sich ü b e r n e i g t, was zur Folge
hat , daß nur die Hälfte der Rettungsboote benutzbar
wird , weil eben die der hochgehenden Seite nicht zu
Wasser zu bringen sind. Es wird also zu erwägen
bleiben, ob nicht, ebenso wie bei Personenaufzügen,
Brücken und dergleichen ein M e h r f a che s der
Maximalbelastung als Sicherheit verlangt wird , ein
ähnlicher Grundsatz auch auf die Rettungsvorkehrungen
bei Schiffen anzuwenden wäre.

Es liegt auf der Hand , daß eine internationale
Regelung dieser Frage sehr zu begrüßen wäre , einmal,
weil ja in zahlreichen Fällen die Benutzung fremder
Schiffahrtslinien unumgänglich ist, und zweitens, weil
die gleichmäßige  Belastung der Schiffahrtsgesell¬
schaften mit den durch die verschärften Sicherheitsvor¬
kehrungen erwachsenden Mehrkosten schon aus Konkur¬
renzrücksichten wünschenwert ist. Eine internationale
Regelung erscheint aber vor allem als dringend not¬
wendig in bezug auf die Abmachungen über die
Fahrtrouten.  Zwischen den Schiffahrtsgesell¬
schaften -einiger Staaten , so zwischen den deutschen und
den englischen, bestehen zivar gewisse Vereinbarungen,
aber sie sind nicht bindender Natur und werden, wie
der viel zu nördliche Kurs der „Titanic " zeigt, nicht
eingehalten . Wird eine Einigung über genau festge¬
legten Routen erzielt , so würde sich dadurch die Gewähr
für eine rasche gegenseitige Hilfeleistung
bei Schiffsunfällen naturgemäß erheblich vergrößern,
und es könnte auf diese Weise durch. entsprechende
Zeiteinteilung der Fahrten obne Schwierigkeiten und
Kosten wenigstens annähernd das erreicht werden, was
durch den neuerdings gemachten Vorschlag, s e d-e m
großen Passagierschiff ein Begleitschiff  folgen zu
lassen, erzielt werden soll

Sehr wünschenswert wäre es endlich, ioenn auf der
geplanten internationalen Konferenz die Frage der
Rekordraserei  erörtert würde , die sa die eigent¬
liche Ursache  des Untergangs der „Titanic " bildet.
Es darf auch hier ohne Überhebung gesagt werden, daß
eine solche Rekordwut der deutschen Seeschiffahrt fremd
ist, und es muß gesagt werden, daß es sich bierbei um
eine höchst bedauerliche und scharf zu verurteilende
Spezialität der englischen  Seeleute handelt . Wenn
es gelingen würde, durch internationale Vereinbarun¬
gen jene Sportfexerei , die schon off genug nicht nur das
eigene, sondern auch fremde Schiffe bedroht hat , einzu¬

dämmen — etwa durch Festsetzung on Marimalge¬
schwindigkeiten nach gemeinsam zu vereinbarenden
Regeln so wäre schon das ein Ziel, . dessen̂ Er¬
reichung on außerordentlicher Bedeutung für die 'See¬
schiffahrt aller Nationen sein würde.

Deutsches Reich.
* Zum bayerischen Jesuitenerlaß . Aus München/

25. April , wird gemeldet: Die Verhandlungen , bie der
bayerische Bundesratsbevollmächtigte Graf Lerchen seid
als Vermittler zwischen der Reichsregierung und der bayeri¬
schen Regierung in Angelegenheit des bayerischen Jesutten-
erlasses jetzt in München geführt hat , haben ein positives
Ergebnis gezeitigt. Der Geschicklichkeit Lerchenfelds ist eä
gelungen, den Streit so zu lösen,  daß es weder eine«
Sieger noch einen Besiegten gibt. Wie verlautet , hat Frhr.
v. Hertling zugestanden, daß der Erlaß formale Fehler
aufweise, die jedoch aus das Konto des früheren  Knltus-
Ministers v. Wehner zu setzen sind. Der Reichskanzler Hai
in zwei Punkten die Interpretation der bayerischen Regie¬
rung zum Jesuitenerlaß anerkannt . Indessen sind es gerade
jene Punkte , die das ganze Gesetz zugunsten  der Jesuiten
entscheiden. In den Kreisen des Zentrums ist daher dis
Befriedigung  über diesen Ausgang der Angelegenheit
groß.

* Aus der nationalliberalen Partei . Die national
liberale Fraktion der Zweiten Kammer des sächsischen Land-
tags hat beim Zentralvorstand der nationalliberalen Partei
den Antrag gestellt, auch ihr Sitz, und Stimme in dieser
Körperschaft zu gewähren . Der Antrag gründete sich auf das
Verlangen der nationalliberalen Fraktion des preußischen
Abgeordnetenhauses , die neben derselben Fraktion des Reichs¬
tags den gleichen Antrag gestellt hat . Von Sachsen ist der
Antrag deshalb gestellt worden, weil man zwar die Künsche
der Reichstagsmitglieder anerkenne, aber eine Bevorzugung
der Abgeordneten Preußens als eines der Bundesstaaten
nicht für angebracht erachtet.

* Unser auswärtiger Handel . Rach dem Märzheft 1912
der „Monatlichen Nachweise über den auswärtigen Handel
Deutschlands " haben betragen in den drei Monaten Januar-
März d. I .: Die Einfuhr  15725 319 Tonnen und 89122
Stück, nämlich 39 028 Pferde und 94 Wasserfahrzeuge (gegen
14 070 942 Tonnen und 47 257 Stück — 47 161 Pferde und
96 Wasserfahrzeuge — im gleichen Zeitabschnitte 1911) ; die
Ausfuhr  15 321122 Tonnen und 2701 Stück, nämlich
2551 Pferde und 150 Wasserfahrzeuge (gegen 18 979 770
Tonnen und 1938 Stück — 1758 Pferde und 180 Wasserfahr¬
zeuge — im gleichen Zeitabschnitt 1911). Die Werte er¬
reichten (in Millionen Mark ) in den drei Monaten Januar-
März d. I . : In der Einfuhr  2580,6 an Waren und 58,3
an Edelmetallen (gegen 2282,1 und 16,6 im entsprechenden
Zeitraum 1911); in der Ausfuhr  2067,3 an Waren und
45,1 an Edelmetallen (gegen 1966,8 und 14,7 im entsprechen^
den Zeitraum 1911).

* Neue Lehrermaßregelungen in Sachsen. Gegen den
Redakteur der „Sachs. Schulztg.", Lehrer L e u p o l t , ist
von der Bezirksschulinspektion Dresden 1 auf Veranlassung
des Kultusministeriums das Besserungsverfahren eingeleitet
worden. Herr Leupolt hat in Nr . 9 der „Sachs. Schulztg ."
unter der Überschrift: „Wirkungsvolle Kampsesweise" das
Flugblatt des Zwickauer Lehrervercins gegen den Schulge¬
setzentwurf abgedruckt und dabei die Meinung ausgesprochen.

Nachdruck verboten.

Intelligenz im Tierreich.
Ein Beitrag zu den Leistungen der Elberfelder „denkenden

Pferde " von Georg Korf (Hamburg ).
Die Abstufung der Intelligenz unter den Menschen ist

eine außerordentlich mannigfaltige . -̂ .an
see-Jtrsulaner , einen Eskimo, einen Durchschmtts-Europae-
vom Lande und einen hervorragenden Gelehrten nebenein¬
ander — aus den Physiognomien ist der Intelligenz -Unter¬
schied ohne weiteres ersichtlich. Welch ern gewaltiger Unter-
chied besteht im Gesichtsausdruck z. B. zwischen einem Kir¬

gisen und einem unserer Klassiker; zwischen emem simplen
russischen Bauern und einem unserer modernen Erfinder,
wie Edison, Crookes usw. Sie alle tragen das Menfchenant-
lik. Zwischen dem angenommenen intelligenzlosesten und
dem intelligentesten Menschen der Erde rangieren me Milli¬
arden Gehirne in ihren Abstufungen an Fähigkeiten der
mannigfachsten Art . So verschieden, wie sich die Menschen
im Gesichtsausdcnck darstellen, so verschieden ist auch ihr
Denkvermögen. . , , .

Bei den höher organisierten Tieren ist es fraglos nicht
anders ; cs gibt auch wohl Dummköpfe und Kluge unter
ihnen . „Dan ", der sprechende Hund, ist ohne Zweifel etwas
klüger und „fortgeschrittener ", als seine Kollegen gleicher
Rasse. Ja , Herr Krall in Elberfeld hat durch seine Pferde-
schule den Beweis erbracht, daß es „Gelehrte " unter den
Tieren gibt. Die denkenden Pferde „Zarif " und „Mohamed".
von denen in diesem Blatte berichtet wurde, sind sicher „be.
fähigter " als soundsoviele andere — wahrscheinlich die meisten
anderen — Pferde ; und diese werden vielleicht bald weit
übertroffen , weun erst mehr Pferde beim Menschen in die
Schule gehen.

Der Mensch hat bisher für die meisten Jntelligenzäutze-
rungen der Tiere den Ausdruck „Instinkt " gebraucht, und man
zögerte nie mit dieser Bezeichnung, wenn es galt , die Ver¬
nunft und die Seele des Tieres zu verneinen . Wir wollen
den Begriff Instinkt einmal genau festlegen. Handlungen
von Tieren , die vom Anfang an für die Art vollkommen sind
und mit dem Alter der Tiere an Vollkommenheit nicht zu¬
nehmen, müssen wir als instinktartige bezeichnen. Eine in¬
stinktive Handlung ist also weder das Resultat der Beobach¬
tung noch der Erfahrung . Eine vernünftige Handlung da¬
gegen ist das Resultat von Beobachtungen und Erfahrungen,
ist daher der Verbesserung fähig. Schon die Dressur läßt auf
einen gewissen Grad von Vernunft schließen, wenn auch die
meisten Dressurkunststückeauf Gewohnbeit und Erinnerungs¬
vermögen zurückgeführt werden müssen. Einige Beispiele
mögen den Unterschied zwischen instinktiven und vernünftigen
Handlungen der Tiere dartun.

Dr . Davy sah im Sande ein Alligatorei , das gerade im
Begriff war , zu springen ; er zerbrach es mit seinem Stock.
Das Tier kam heraus und lief sofort zum Flusse. Der Arzt
hielt dem jungen Alligator seinen Stock entgegen und das
Tier setzte sich sofort in Verteidigungsstellung , gerade so, wie
ein erwachsener Alligator unter den gleichen Umständen ge¬
tan haben würde. Diese Handlung entsprang also dem ange¬
borenen Instinkt ; denn das Alligatorbabie hatte eine der-
artige Erfahrung noch nicht gemacht.

Sehr bekannt ist das Beispiel mit dem Küchlein, das eben
dem Ci entschlüpfte; aber weil ich einmal Augenzeuge war,
darf ich es wohl wiederholen : Wir hatten eine Henne zum
Brüten gesetzt, und alle aus dem gelb-weißen Inhalte ge¬
heimnisvoll hervorgewachsenen Küchlein hatten ihr Gefäng¬
nis , das ja auch gleichzeitig die Pforte zu ihrem Dasein bil¬
det, gesprengt, bis auf eins . In der Meinung , daß dieses Ei
wohl verdorben sei, nahm ich es mit in die Wohnung.

Als ich es in meiner Hand betrachtete, hörte ich ein deut¬
liches „Pick", und ein kleines Stück der Schale sprang , von
innen gestoßen, heraus . Ich legte schnell das Ei auf den Fuß¬
boden und wurde nun mit meinen Angehörigen Zeuge, wie
das kleine Geschöpf den Kalkmantel vollends sprengte und im
wahren Sinne des Wortes das Licht der Welt erblickte; denn
heller Sonnenschein strahlte durch das Fenster herein und
empfing den niedlichen Weltbürger mit einem warmen Licht¬
kuß. Schnell holte ich Futter herbei und streute es auf den
Fußboden . Sofort fing das Küchlein an , die Körnchen aufzu¬
picken, ohne seine Brutmutter oder seine Geschwister gesehen
und das Picken nach Nahrung also erlernt zu haben ; und als
die wenigen Körnchen aufgepickt waren , fing es an zu
scharren. Also angeborener Instinkt.

Bekannt ist es auch, daß die Bienen ihre Waben so
zweckmäßig bauen , daß sie bei dem geringsten Materialver¬
brauch zu den Wachswänden ihrer Honigmagazine den größt¬
möglichsten Raum schaffen, wie durch mathematische Berech¬
nung erwiesen ist ; auch dies ist eine Leistung des Instinkts
— wenn auch eines dem Menschen unerklärlichen mathema¬
tischen Instinktes . Wir haben die erstaunliche Tatsache zu
konstatieren, daß die Bienen so richtig bauen , wie der Mathe¬
matiker auf Grund seiner manchmal mühselig erworbenen
Kenntnis bauen würde ; denn die Menschen haben keinen
mathematischen Instinkt , sie müssen Mathematik „studieren ".

„Es ist ja „nur " der Instinkt ", hört man oft sagen ; aber
dieser ist oft viel wertvoller als ein mangelhaftes Wissen
der Durchschnittsmenschen. Uber die wunderbare Organisa¬
tion im Bienenstock oder bei den Ameisen ist viel geschrieben
Wörden. ' Sie könnte für den Menschen trotz aller seiner Poli¬
tik und Religion vorbildlich sein. Maeterlinck sagt in seinein
vortrefflichen Buch „Das Leben der Bienen ", daß es im
Bienenstaat eine Reihe von Gesetzen gibt, die gcwiffenhast
von den kleinen Bürgern befolgt werden — Gesetze, die von
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(daß dieses Flugblatt „sehr geschickt abgefaßt" sei und „vielen
Bezirksveremen als gutes Vorbild dienen könne/ wie auch
neben Versammlungen usw. nachdrucksvoll in den Kampf
eingegriffen werden kann".

"Ein  internationaler Drogistenznsammenschluß. Die
Drogistenvereinigungen von Belgien, Dänemark , Österreich-
Ungarn , Rußland , der Schweiz und den Niederlanden haben
sich unter dem Vorsitz von Deutschland zu einem Internatio¬
nalen Drogistenbund zusammengeschlossen zur Förderung
des Drogistenstandes auf internationalem Wege unter Aus¬
schluß aller politischen Angelegenheiten. Es soll namentlich
eine Förderung der fachlichen Ausbildung und eine Aus¬
dehnung des Markenschutzes auf internationaler Basis an-
Mstrebt werden.

parlamentarisches.
Hiebet wieder wnrttcmbergischcr Lanbtagskandidat . Im

Oberamt Welzheim stellen die Nationalliberaleu und die
Fortschrittliche Volkspartei den Direktor v. H i e ü e r , den
früheren Reichstagsabgeordneten , als Kandidaten für die
Neuroahl zum württcmbergischen Landtag auf.

Ter nationalliberale Reichstagsabgeordncte Prinz
Heinrich zu Schönaich-Earolath , Mitglied des Herrenhauses,
beging am Mittwoch seinen 60. Geburtstag . Prinz Schönaich-
Carolath vertritt seit LI Jahren ununterbrochen  den
Wahlkreis Guben -Lübben int Reichstag. Abgesehen von
feiner parlamentarischen Tätigkeit , der -er sich mit großem
Eifer widmet, nimmt der Prinz auch sonst noch regen Anteil
am öffentlichen Leben auf den verschiedensten Gebieten . Be¬
kannt ist besonders seine Tätigkeit als Vorsitzender der Ge¬
sellschaft für Verbreitung von - Volksbildung. Die Stadt
Guben hat ihn zu ihrem Ehrenbürger ernannt.

Heer und § lotte.
Ecksiffsbewegmigen. Der Turbinenpanzerkreuzer „Moltke"

(erläßt am 8. Mai Kiel uno fährt nach Wilhelmshaven, um die
echten Vorbereitungen für seine Reise nach Amerika zu treffen.
Die , Begleitkreuzer sind nach nicht endgültig bestimmt. Das»
Geschwader tritt am 10. Mai die Fahrt an . Der Stationär
tn Ostamerika, der Kreuzer „Bremen", weilt schon reichlich acht
Tage in Newport auf Rhode Island . Er wird Mitte Juni
Baltimore besuchen und dort am 20. Juni die Ablösung au Bord
nehmen. Der Turbincnkreuzer .Stettin ", der sich an der Fahrt
nach Amerika beteiligt, besucht nach der Heimkehr vom 25. bis
SO Juli seine Patenstadt Stettin . — Der kleine Kreuzer
„Geier" unter Korvettenkapitän Halm hat die Rilmünduug
nach dreimonatigem Aufenthalt verlassen und wieder im Piräus
Posten gefaßt. Diese Stationierung ist vorübergehend, denn
am 30. Mai soll der „Geier" zur Anbordnabme der Ablösung,
tue der Llohddampfer „Prinz Eitel Friedrich" bringt , vor Porr

, Said hegen.
Koloniales.

Tie diesjährige Hauptversammlung der Deutschen
Kolonialgesekschaft findet am 5.  Juni 1912, vormittags 9 Uhr,
in Hamburg statt . Tags zuvor wird eine Vorstandssitzung
abgehalten werden. Für die Hauptversammlung ist (vor¬
läufig ) folgende Tagesordnung in Aussicht genommen : 1.
Entgegennahme des Geschäftsberichts für das Jahr 1911, 2.
Bericht . des Deutsch-Ostafrikanischen BcsiedelurigskomiteeS.
3. Bericht der Wildschutzkommissiün (Berichterstatter : Be-
zirksamtmann a. D. v. St . Paul -Jllairc ), 4. Vortrag des
Herrn Geh. Regierungsrats Prof , vr - Paaschs über den
Wildschuh, 5. Bericht der Strasrechtskommission mit dem
Antrag , die Anregungen der Kommission der Strafrechts¬
kommission des Reichsjüstizamts als Material zu überweisen,
.6. Bestimmung bcs Ortes und der Zeit für die im Jahre 1913
stattfindende Hauptversammlung , 7. Geschäftliches.

KuZlanö.
Krankrrekch.

Tie Organisierung Marokkos. Kriegsminister Millerand
erklärte einem Berichterstatter , die Regierung habe bezüglich
der Organisierung Marokkos zwei Lösungen ins Auge gefaßt.
Die eine bestehe darin , einen Z i v i l i st e n zum General-
residenten zu ernennen , unter dessen Befehl auch der Kom¬
mandant des Besatzungskorps stände. Die zweite Lösung sei
die, daß einem General  für einige Zeit die Aufgabe
übertragen werde, die Organisierung Marokkos in administra¬
tiver und militärischer Hinsicht durchzusühren. Es heißt,
mehrere Mitglieder der Regierung seien für eine dritte Kom¬
bination . Danach soll der Deputierte und ehemalige General-

dem „unsichtbaren Geist" des Bienenstocks gegeben sind, wie "
Maeterlinck sich ausdrückt.

Was wir Menschen Instinkt Nennen, mutz wohl die Offen¬
barung eines seelischen Jntelligenzprinzips der Natur und
diese selbst das Agens einer noch höheren Intelligenz sein.
Wenn uns die von der Natur diktierte „Gattungsintelligenz ",
wie man den Instinkt wohl folgerichtig bezeichnen darf , wun¬
derbar und rätselhaft erscheint, wieviel mehr ist dies bei
offensichtlichen Vernunfthandlungen der Tiere der Fall.
Einige Beispiele vernünftiger Handlungen von Tieren mögen
den Unterschied zwischen diesen und den anfangs beschriebenen
instinktiven Handlungen klar machen. Zunächst möchte ich
noch einmal etwas Selbsterlebtes anführen:

Eines TageS stand ich an das Sofa gelehnt und erzählte
meinem Vater — wohl etwas ausführlich — vom Neuerlern¬
ten aus der Schirlc. Unsere Katze lag auf dem Sofa , um ein
Mittagsschläfchen zu halten . Sie schien durch mein andauern¬
des Erzählen gestört zu sein; denn unter mehrmaligem
kurzem mrr -au mrr -au , sah sie mich wie bittend an , bis sie
plötzlich anssprang und sich an mir emporrcckte, um eines
ihrer Vorderpfötchen auf meinen Mund zu legen. Einmal
darauf aufmerksam geworden, hielt ich dann an folgenden
Tagen absichtlich längere Erzählungen ; aber mitten im Zim¬
mer stehend, damit die Katze mich vom Sofa aus nicht er¬
reichen konnte. Bald erklang wieder das charakteristische
mrr -au, mrr -au , und nach einigem Besinnen sprang die Katze
vom Sofa , kletterte vom Fußboden aus an meiner Kleidung
heraus und legte wieder ihre Pfote sanft , aber nachdrücklichst,
auf meinen Mund , so Paß meine Lippen unter der Pfote des
Tieres am Bewegen und ich am Sprechen gehindert wurde.

Ich habe dann jedesmal unter freundlichem Zureden zu
dem Tier mit dem Sprechen aufgehört , nnb befriedigt legte
es sich nun wieder auf seinen Platz . Bei folgenden Wieder¬
holungen ließ mich die Katze erst gar nicht mehr reden, als
sie erst wußte, daß ich ihrem deutlich ausgedrückten Wunsche
willfährig war , und so „verbat " sic sich mein lautes Sprechen
auf diese drastische Weise so oft, wie ich sie in ihrer behag¬
lichen Ruhe störte.

Solche und ähnliche Jntelligenzleistungen mit Instinkt
bezeichnen zu wollen — was aber wohl in 90 von 100 Fällen

gouverneur von Algerien, I e n n a r t , zum Generalresi-
denteu ernannt und ihm als unmittelbarer Mitarbeiter
General d'Amade beigegeben werden.

Türkei.
Wicderbefetzimg Kretaö durch die Schutzmüchte? Der

„Times " wird aus Athen gemeldet: Die Frage der Wieder¬
besetzung Kretas werde von England , Frankreich
und R u ß l a n d erwogen. Das fortgesetzt provozierende
Verhalten der neuen Regierung , die zweimal Mitteilungen
mit der Überschrift „Königreich Griechenland " an die Konsuln
sandte und auch andere 'Herausforderungen begangen habe,
lverde vielleicht Veranlassung für die gewaltsame Aufrecht¬
erhaltung der Autorität der Mächte geben.

Mexiko.
Die Unsicherheit im Westen. Nach Berichten ameri¬

kanischer Flüchtlinge sind Mord, Brandstiftung und andere
Verbrechen fast tägliche Ereignisse in dem von Räubern über¬
schwemmten Gebiet an der Westküste von Mexiko.

<F*ma-
Neue Solideranlcihen . Die Republikaner von Schanghai

haben für die Bezahlung der Truppen eine besondere An¬
leihe von 2 Millionen Taels abgeschlossen. Eine deutsche
Firma soll die Anleihe übernommen haben. Die Republikaner
versuchten ferner , eine Anleihe von 10 Milliorien TaelS zu
erhalten . Diese Anlciheunterhandlungcn stehen in keiner
Verbindung mit den Unterhandlungen über die Anleihe der
Sechsmächte-Bankengruppe . Die Banken von Nanking wer¬
den unruhig , weil sie keine Bezahlung erhalten.

Oie Titanie-Rataftrophe.
Die Hilferufe der Unglücklichen.

Der „Voss. Ztg ." wird aus New Dort noch gemeldet: Der
dritte Offizier der „Titanic ", Puttman,  gab bei seiner
Vernehmung an : „Im Augenblick des Unterganges befand
sich mein Boot etwa 300 bis 400 Meter von der Unfallstcllc
entfernt . Ich gab deshalb Befehl, zurückzugehen, aber die
Passagiere , Männer und Frauen , protestierten ." Der Vor¬
sitzende fragte : „Hörten Sic Hilferufe ?" Der Seeoffizier
schlug die Augen nieder und zögerte mit der Antwort.
Schließlich faßte er sich und sagte mit bcivegter Stimme:
„Es ist mir schwer möglich, zu beschreiben, ioas wir hörten.
Es war ein langhingezogenes Stöhnen , das
über eine Stunde andauertc.  Es war ein ewiges
lautes Klagen und ab und zu ein entsetzlicher Schreckensruf.
Es klang wie von Menschen in Todesnot ." „Und dieses
Stöhnen dauerte eine ganze Stunde an ?" „Ja ", erklärte
der Offizier . „Und Sie ließen diese armen Menschen
stöhnen, während Sie ruhig Ihr Boot im Wasser treiben
liehen und die Angstrufe allmählich schwächer wurden ?"
„Ja ", antwortete der Zeuge mit leiser Stimme , „sie hörten
nach und nach auf ."

Ku§ Stadt und Land.
WiesLkrLsner Nachrichteir.

westlicher Vezirksverein.
Die vorgestrige F r ü h j a h r s v e r s a m m I u n g der.

„Westlichen BezirkSvercins " bewilligte zunächst dem „Garten¬
bauverein " zum Vorgarten - und Balkonweti-
b c w e r b wiederum 100 M„ und zwar bedingungslos . Fer¬
ner wurde beschlossen, auch in diesem Jahre ein Sommerfest
in dem üblichen Rahmen abzuhalten . Stadtverordneter
Hildner berichtete über die zukünftigen Anlagen  auf
dem Gelände hinter dem Restaurationsgebäude „U n t e r den
Eichen ". Der Vorstand des „Westlichen Bczirksvereins"
hält die Verwendung dcö Geländes , das der Magistrat der
Allgemeinheit zugänglich machen will, als Waldpark mit
gärtnerischen Schmuckaulagen, Wegen und Spielplätzen für
die beste Lösung. Stadtverordneter Becker erläutert seinen,
schon in der Stadtverordnctensitzung gemachten Vorschlag,
einen Volkspark mit großen Rasenflächen und ganz beschränk¬
ter Wegeanla ^e zu schaffen, der allmählich zum Wald über¬
führt und dem Publikum einen zwanglosen Aufenthalt ge-
kattet . Rach Ausführungen verschiedener Redner , die sich in
der Hauptsache mit den Vorschlägen des Vorstandes einver-

geschicht . - wäre widersinnig ; denn instinktiv, also aus ancr-
crbtcm Rassenbewußtscin kann ein Tier nicht so handeln.
Vielmehr müssen wir annehmen , daß in diesem Katzengehirn
der Gedanke auftauchtc, daß mein sie störendes Sprechen von
den Bewegungen meiner Lippen herrührte , und ferner , daß
diese Mundtätigkeit durch das Auslegen ihrer Pfote behindert
loerden und zugleich, daß sie mir ihren Wunsch auf diese
Weise am deutlichsten zu verstehen geben konnte.

Jeder Freund der Tiere wird wohl schon Gelegenheit ge¬
habt haben, an Tieren Beobachtungen zu machen, btc auf
Intelligenz , Gedanken, Vernunft r~ auf Seele schließen lassen.

Wir haben durchaus keinen Grund zu der Annahme , daß
alle Repräsentanten derselben Tiergattung die gleiche, ' chcw-
lonenhafte Natur aufwcisen müssen. Im Menschenreiche ist
es ja auch nicht so, und die Natur macht bekanntlich nie
Sprünge ; überall sind verbindende, überleitende Stufen vom
(relativ ) Niedrigsten bis zum Höchsten — vom Bewußtlosen
bis zur höchsten uns bekannten Intelligenz . Auch Tugenden
finden wir bei den Tieren , ganz abgesehen von der .prich-
wörtlichen Treue dcL Hundes , der Geduld des Pferdes , der
Gutmütigkeit des Elefanten u . a.

Ein anderes Beispiel : In der „British and Foreign
Medical Review" stand vor einigen Jahren folgender Bericht:
„Einige in einer Einfriedigung befindliche Pferde wurden
durch einen Trog mit Wasser versehen, der durch einen Brun¬
nen gefüllt wurde, jedoch nicht so häufig , wie eS die Tiere zu
benötigen schienen. Denn eines von ihnen lernte von selbst
sich und seine Gefährten mit Wasser zu versehen, indem es
die Handhabe der Pumpe zwischen seine Zähne nahm und
sie mit seinem Kopf hin- und hcrbewegte. D >e anderen
Pferde schienen jedoch nicht soviel Geschick oder keine Lust zu
haben, und da sie gesehen hatten , daß dies eine Pferd es ver¬
mochte, sie mit Wasser zu versehen, so quälten sie das Tier
mit Beißen, Schlagen usw., bis es für die anderen gepumpt
hatte, und erlaubten ihm nicht, eher zu trinken, als bis sic
selbst genug hatten ."

Folgende interessante Jutelligenzleistung der Ameiftn ist
beobachtet worden, die täglich einen Pflaumenbaum erkletter¬
ten, um sich an dessen Laub gütlich zu tun . Um den Baum
vor gänzlicher Zerstörung zu retten , zog der Gartenbesitzer

standen erklären , bittet Gartenbauinspcktor Berthold . sich
nicht auf ein bestimmtes Projekt festzulegen. Das Gelände
sei so groß, daß sich alle Wünsche leicht vereinigen lassen.
Stadtverordneter Hildner berichtet sodann an Hand eines
Planes über die Durchführung der Bertram-
st r a ß e durch das Kasernengeländc , die in allernächster Zeit
in die Wege geleitet wird . Darnach wird die Bertramstraße
über einen Schmuckplatz in die Fricdrichstraße übergeführt,
die ihrerseits eine Bogenverlängerung in die Bleichstraße er¬
hält . Später wird die Karlstraße eine Wetterführung bis zur
Bertramstvaße erfahren ; zwischen verlängerter Karlstraße
und Schwalbachcr Straße ist eine Parallclstraße vorgesehen.
Für einen Neubau der Mädchenschule 2 sowie für ein
Schwimmbad sind Plätze Vorbehalten. Das Lazarettgebäude
soll vorerst noch als städtisches Verwaltungsgebäude benutzt
werden (Straßenbauamt , Gartenbauamt und Arbeitsnach¬
weis). Stadtverordneter Hessemer spricht sich gegen die weitere
Verwendung des Lazarettgebäudes aus . Tünchermeistcr
Häßler empfahl die Errichtung eines Moltkedeukmals
aus dem freien Platz. Die Versammlung nahm schließlich
eine Resolution an, in welcher die Stadtverwaltung gebeten
wird, den Ausbau der Hauptstraßen durch das Gelände der
Jnfanteriekaserne bestmöglichst zu fördern und die Straßen
baldigst dem Verkehr zu übergeben, um dem Verkchrsbcdürf-
nis zu entsprechen und den Anbau zu fördern . Die Ver¬
sammlung bittet ferner , sämtliche Plätze, speziell das Laza¬
rettgelände schnellstens öffentlich auszubieten , um die provi¬
sorische Errichtung eines Verwaltungsgebäudes im Lazarett
zu verhindern . Zur S p i e l p l a tza u g c I e g e n h e i t, die
von verschiedenen Mitgliedern lebhaft erörtert wurde , wurde
eine Entschließung des Direktors Höfer angenommen , in der
die dringende Bitte an die Stadtverwaltung gerichtet wird,
aus die baldige Beschaffung ausreichender Spielplätze,
namentlich im Sinne der vom Staat geforderten Jugend¬
pflege, bedacht zu sein und mit dem Militärfiskus wegen Er¬
werbung des alten Exerzierplatzes in erneute Verhandlungen
zu treten , da gerade dieses Gelände für den Zweck hervor¬
ragend geeignet ist. Nach kurzen Bemerkungen des Vorsitzen¬
den und nachdem Stadtverordneter Fink für die tatkräftige
Unterstützung gelegentlich der Stadtverordnetenwahlen ge¬
dankt hatte , wurde die Versammlung nach 11 Uhr geschlossen.

Das Erholungsheim im Taunus.
Binnen zwei Tagen wird mit feierlichen Hammer-

sch lägen die Grundsteinlegung des dritten Heimes dge
Deutschen Gesellschaft für Kaufmanns -Erholungsheime voll¬
zogen sein, des Taunusheimes , das unweit des Chaussec-
hauses sich erheben und vielen Gästen einst ein Ruhchafen
sein wirb nach Monaten .ermüdender Arbeit . Mit raschen
Schritten geht eS vorwärts bei der Gesellschaft in der Er¬
füllung ihres großzügigen Werkes, das zum ersten Maie
eines Berufsstandes Selbsthilfe in Bewegung setzt, um eine
soziale Forderung unserer Zeit zu erfüllen . Drüben im
Hessischen, in der Landschaftsidhlle des lieblichen Salzhausens
wurde im September der Grundstein gesetzt für daS erste
Heim. Staatsregierungen und Parlamente waren neben
den lokalen Körperschaften und kaufmännischen, wie gewerb¬
lichen Korporationen vertreten , um diesen Akt zu feiern.
Zahlreiche Zuschauer hatten sich eiugefurrden. Hoch in den
Bergen Oberbaherns , sich anlehnend an die Mauern der
Stadt Traunstein , wurde im November der Festakt der zwei¬
ten Grundsteinlegung feierlich begangen. Und welche große
Bedeutung dem Unterfangen der Gesellschaft gezollt wurde,
das ging daraus hervor, daß Bayerns Thronfolger , Prinz
Ludwig, nicht nur seine Einwilligung gegeben hat, das Heim
nach ihm zu nennen , sondern auch selbst der Festlichkeit und
dem anschließenden Festmahle beiwohnte. Mit dem Fürsten
waren zahlreich die Vertreter der Staatsregierung , der Be¬
hörden, der Parlamente , des Handels und der Industrie er¬
schienen und Oberbayerns Bevölkerung selber ließ es an der
Beteiligung nicht fehlen.

Nun stehen wir , indes an der deutschen Ostküste schon
für die Errichtung dcS vierten Heimes gerüstet wird , vor der
Grundsteinlegung zum dritten . Es wird ein feierlicher Akt
werden, dem es an äußerem Glanz und innerer Weibe nicht
fehlen wird . Hohe Beamte , darunter der Oberpräsident der
Provinz Hessen-Nassau und der Regierungspräsident , werden
neben vielen anderen hervorragenden Persönlichkeiten an-

etwa in Mannshöhe um den Stamm des Baumes einen etwa
handbreiten Leimring nnb stellte sich in der Nähe auf Posten,
um zu sehen, wie die Ameisen „auf den Leim" gingen. Aber
■ der Mann hatte nicht mit dem Ameisengehirn gerechnet;
statt auf den Leim zu gehen, tasteten die Ankömmlinge vor-
sichtig an dem Leimring entlang um den Stamm herum , und
als sie sich überzeugt hatten , daß nirgends eine Lücke zum
Durchmarsch frei gelassen war , kehrten sie um, und mit
einigen „Worten " in der Ameisensprache mußten sie die ihnen
Begegnenden schnell verständigt haben ; denn diese gingen erst
gar nicht bis zu der Leimgrenze , sondern kehrten um. Schon
triumphierte der kluge Mann mit dem Leimpinsel ob seiner
wohlgelungenen List, umso größer war aber sein Erstaunen,
als nach kurzer Zeit eine große Kolonne Ameisen anmarschiert
kam und jedes Tier eilt kleines Steinchen oder ein Holzstück¬
chen mitvrachte, welches nun kunstgerecht in den Leim gedrückt
wurde . So pflasterten sich diese kleinen Baumeister eine ge¬
rade Straße über beu Leim, und zwar genau so breit , daß
sich zwei Tiere darauf begegnen konnten, ohne seitwärts in
den Leim zu treten . Und weiter zog die Schar hinüber und
herüber auf der selbst erbauten und selbst „erdachten" Brücke.
Wenn Menschen Brücken bauen oder auch nur einen Steg
über den Graben legen, so ist dies eine vernünftige Hand¬
lung — handelten die Ameisen in diesem Falle nicht ver¬
nünftig ? Der Besitzer des Baumes „ersann " ein neues
Hindernis , um die Ameisen von dem Baume fernzuhalten;
er zog um denselben einen etwa bandbreiten Graben und
füllte diesen mit Wasser. Aber auch die Ameisen müssen wohl
darüber „nachgcdacht" haben, wie sie dieses Hindernis über¬
winden könnten. Sie erkletterten einen Busch, von dem
einige Zweige über dem Wasserring hingen und kniffen mit
ihren zangenartigen Freßwerkzeugen kleine Blatt - und dürre
Zweigstückchenab, die sie ins Wasser fallen ließen. In
wenigen Stunden hatten sie so viele Schwimmkörperchen auf
das Wasser geworfen, daß sie diese improvisierte Ponton¬
brücke benutzen konnten.

Für diejenigen .Leser, die solche Glanzleistungen der
Intelligenz bei diesen Kleintieren nicht glauben können, mache
ich auf die Literatur über dieses Gebiet aufmerksam (Maeter¬
linck: „Das Leben der Bienen"; Waßmann: „Das Seelen,
leben der Ameisen").
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wesend sein, um nicht nur ihre Anteilnahme an dem großen
sozialen Wohlfahrtswerke zu bekunden, sondern vor allem
auch mit Segenswünschen die Arbeit zu adeln, die hier ge¬
leistet werden soll und dem stattlichen Hause, das auf waldi¬
ger Bergeshöh' im Taunus erstehen wird, freundliche Geleit¬
worte -zu widmen. Sie alle, die zum Teile von weit her auS
des Vaterlandes Gauen kommen, um sich an dem Fortschritt
der großen, einen -ganzen Bcrufsstand einigenden Arbeit zu
erfreuen , sollen uns willkommen sein. Ilm so gastlicher wird
die Aufnahme sein, als bei dieser Feier der Lokalpatriotis-
mus mitschwingt, denn die Deutsche Gesellschaft für Kauf¬
manns -Erholungsheime ist ein Wiesbadener Kind. Von hier
aus hat , nach einem Vorträge des jetzigen Vorsitzenden der
Gesellschaft im Kaufmännischen Vereine, die Forderung ihren
Weg in das deutsche Vaterland genommen, hat die Herzen der
deutschen Kaufmannschaft und Industrie erfüllt und zur all¬
gemeinen Anerkennung gelangt , so daß heute an der Durch¬
führung des anfänglich als zu überschwänglich gehaltenen
Programmes nicht mehr zu zweifeln ist. Mit einer seltenen
Opferwilligkeit haben die interessierten Berufsstande und be¬
sonders die Prinzipale die Mittel hergegeben, die Wies¬
badener Anregung in die Tat umzusetzen und der sozialen
Keim- und Werbekraft der Wohlfahrtsidee konnten sich auch
die Staatsleitungen nicht verschließen. Gerade in den wich-
ligsten Stellen wurde rasch die Bedeutung dieser sozialen
Forderung anerkannt und die Regierungen haben eS an der
Förderung der Gesellschaft ebenso wenig fehlen lassen als
die Kommunalverbände , die Gelände und oft auch Gelder
zur Verfügung stellten.

Denn die Heime der Gesellschaft sollen ja nicht allen:
als soziale Wohlfahrtseinrichtungen eine Bedeutung haben,
nicht allein auf dem Gebiet der sozialen Hygiene liegt ihre
Wesenheit; sie werden von großem Einfluß werden auf das
Wirtschaftsleben ihrer Nachbarschaft, sie werden Stätten der
Vertiefung nationaler Empfindungen sein, weil sie die
Bande enger knüpfen werden, die den Volksgenossen aus dem
Osten mit jenem aus dem Westen, den deutschen Bruder süd¬
lich der Mainlinie mit jenem auS den nördlichen Marschen
verbinden . Zwischen Stadt und Land stehend, werden sie ein
Ausgleichsmittel sein für die gegensätzlichen Anschauungen,
die über die Arbeit deS Städters und des ÜandmanneS hier
und da noch vorwalten und manches zur Zerrissenheit unserer
Volksgemeinschaft bsigetragen haben . Horte der Erholung,
Stätten des Friedens , Plätze behaglicher Lebensführung und
angenehmer Wissensbereicherung werden die Heime der
„Deutschen Gesellschaft für Kaufmanns -Erholungsheime"
werden, um als Endziel für die Gesundung der deutschen
Kaufmannschaft zu wirken und sic widerstandsfähiger zu
machen für den Kampf auf dem Weltmarkt.

So wächst jede Grundsteinlegung für ein neues Heini
weit heraus aus den engen Grenzen des lokalen Rahmens,
den sie dem flüchtigen Beschauer vielleicht zu haben scheint,
denn jedes Heim ist ein neuer Pfeiler in dem Gebäude der
sozialen Verständigung und der nationalen Interessengemein¬
schaft. Nicht zum wenigsten deswegen ist die Beteiligung an
der Feierlichkeit so stark, und Wiesbadens Einwohnerschaft
wie die der Nachbarorte wird wohl ebenfalls die Gelegenheit
nicht vorübergehcn lassen, durch zahlreiche Teilnahme ihr In¬
gresse an dem sozialen Werke zu bekunden.

— Warnung vor dem Eintritt in den Privatforstverwal-
rungLdicnst. Der „Verein für Privatforstbeämte Deutsch¬
lands " (Geschäftsstelle Halensee-Berlin , Karlsruher Straße
18), welcher sich bisher hauptsächlich den Fragen der Ausbil¬
dung, Prüfung und Fortbildung der Forstschutzbeamten wid¬
met, hat neuerdings eine Kommission gebildet, ioelche sich mit
der Lage — oder besser gesagt Notlage — der Forstverwal¬
tungsbeamten beschäftigt. Es sind z. B. umfangreiche Vor¬
arbeiten insbesondere statistischer Natur , im Gange , welche
zu ihren! Abschluß noch längere Zeit erfordern . Die bis¬
herigen Ermittelungen bestätigen aber schon vollständig die
allen Sachkundigen längst bekannte Tatsache, daß die Über-
fülluug im PrivatforstverwaltungSdienst eine überaus große
und die daraus hervorgegangene Notlage eine ungemein
traurige ist. Um mäßig dotierte Revierverwalterstellen mel¬
den sich 200 bis 300 Bewerber, ja viele gut akademisch Gebil¬
dete nehmen Förster - und Schreiberstellen an, um nur ein

Aber alles, waS bisher über Tierintelligenz geschrieben
worden ist, wird durch die Enthüllungen des Herrn Karl
August Krall in seinem Buche „Denkende Tiere " weit übcr-
troffen ; und wenn seine beiden Pferde , die bei Herrn Krall
zur Schule gegangen sind, Rechenaufgaben lösen, eigene Ge¬
danken mitteilcn , Jrrtümer berichtigen, gehörte und geschrie¬
bene Worte begreifen und sie richtig beantworten können,
dann wäre es eine Profanierung der Menschenvernunft , wenn
sie hierfür keine andere Bezeichnung als Instinkt oder Dressur
anzuwenden gewillt ist. Tatsachen gehen über Theorien ; und
menschliche Jrrtümer hören nicht auf , solche zu sein, weil sie
Jahrhunderte alt sind. Wenn Herrn KrallS Pferde Hafer
— hfr ; Esten --- esn oder Esel = sl schreiben (buchstabieren),
dann beweisen sie damit eine außerordentliche Logik; denn
sie haben damit ihre eigene selbsterdachte. „Stenographie"
angewandt und machen es geradeso, wie die Menschen; in
der Stenographie werden bekanntlich die Vokale in den Fällen,
wo sie zwischen zwei Konsonanten stehen, auch nicht geschrie¬
ben, z. B.: kltrn ---- klettern ; gbn - -- geben; lsn -- lesen usw.

Diese denkenden Pferde lehren uns , daß die höchstent¬
wickelten Tiere höher im Geiste stehen, als . die niedrigsten
Menschen. Was mag ein Pferd sich wohl bei der Mißhand¬
lung seitens eines Menschen „denken" ; könnten, sie ihre Ge¬
danken aussprechen, mancher Grobian müßte sich durch das
Tier beschämen lassen. Und wie lächerlich mag manchem Tier,
namentlich deni Pferde , ioohl der Zwang der Dressur er¬
scheinen, wenn es völlig unnütze, seiner Natur widerstrebende
„Kunststücke" unter Furcht vor der Peitsche ausführen muß,
um eine Zerstreuung suchende Menge > des Geschlechtes der
„Denker" zu amüsieren.

Oft erblickt man bei alten Gäulen einen Gcsichtsausdruck,
als wenn er weinen möchte, und was mögen alle die stummen
Zeugen, hei denen sich eine sich entwickelnde Vernunft offen¬
bart , übek das Unrecht denken, das ihnen so gedankenlos von
Menschen oft zugefügt wird.

Bei dieser Gelegenheit sei an die ThcosophischeLiteratur
erinnert , nach der die Seelen der Menschen der Reinkarnation
unterliegen sollen, zur Entwicklung des Charakters , , zur
Steigerung des Bewußtseins und der Vernunft . Nach diesen
Lehren sollen auch die Seelen der entwickeltstenTiere in einer

Unterkommen zu haben. Besagte Kommission hat demge¬
mäß den einstimmigen Beschluß gefaßt, die von der Schule
abgehcnde Jugend vor dem Eintritt in die unsichere und
überfüllte Privatforstverwaltungslaufbahn dringend zu war¬
nen, damit iie nicht die ungeheuer große Zahl der einst auch
hoffnungsfrohen und für Wald und Jagd begeisterten, jetzt
aber Hoffnungslosen und verzweifelnden stellenlosen Anwär¬
ter noch vermehre. Die Nachfrage, bezw. der Bedarf an Ver-
waltungSbeamten ist noch für eine lange Reihe von Jahren
überreichlich gedeckt.

— Die „Viktoria Luise" hat seit der Anwesenheit des
Luftschiffs in Frankfurt , seit dem 4. März , an 22 Fahrtagen
34 Fahrten mit einer Dauer von 84 Stunden ausgeführt.
D«s Luftschiff legte auf diesen Reisen rund 22 000 Kilometer
zurück und beförderte, einschließlich Besatzung, 700 Personen.
Die Luftschiffhalle wurde seit der Anwesenheit der „Viktoria
Luise" von nahezu 100 000 Personen besucht.

— Hundesteuer. Die Besitzer von Hunden werden bei
Vermeidung der Ordnungsstrafe hiermit nochmals aufgrfor-
dert, innerhalb 8 Tagen dieselben auf Zimmer 17 des Rat¬
hauses (städtische Steuerkasse) anzumelden . Hunde, die ohne
gültige Marke auf der Straße oder sonst an öffentlichen Orten
betroffen werden, werden von dein Aufseher eingefangcn.

— Der konzcssionsPfliÄtige Wirtshausschalter . Unser
Berliner V .-D.-G.-Berichterstatter teilt mit : „Eine für
Wirte wichtige Entscheidung  hat das Oberver-
waltungsgericht getroffen. Nachdem der höchste Gerichtshof
vor kurzem dahin erkannt hat , daß für einen Schalterverkehr
eine besondere Konzessionierung erforderlich ist und daß ein
solcher nicht stattfinden darf , wenn die Konzessionierung nicht
aus der Konzessionsurkunde ersichtlich ist, hatte er jetzt zu der
Frage Stellung zu nehmen, ob die Polizei einem Wirte auf-
gebn kann, den nichtkonzessioniertenSchalter  in
seiner Wirtschaft zu beseitigen.  Der Bezirksausschuß
zu A. hatte dem Antrag des Klägers , eines Wirtes aus G.
entsprechend, die polizeiliche Verfüguiig aufgehoben. Das
Oberverwaltungsgericht als höchste Instanz bestätigte zwar
diese Entscheidung, aus der Begründung des erkennenden
Senats geht aber hervor, daß der Wirt tatsächlich nicht Sieger
gebliebe,- ist. Das OberverwaltungSgericht erachtete zwar,
wenn auch aus anderen Gründen als der Bezirksausschuß,
die Verfügung der Polizeiverwaltung nicht für gerechtfertigt,
da sie in den Bestimmungen der Gewerbeordnung , die hier in
Betracht kommen, keine Stütze finde. Nach diesen erscheine
eS nämlich nicht zulässig, von dem Wirt zu verlangen , daß er
den Schalter beseitige. Dagegen könne die Polizei jederzeit
die Einstellung des ganzen Betriebes  verfügen,
falls der Wirt nicht die Beseitigung des nichtkouzessionierten
Schalters veranlasse. Der Gastwirt dürfte deshalb aus prak¬
tischen Erwägungen gut tun , sich dem Verlangen der Polizei
zu fügen, falls er sich nicht vor die Möglichkeit gestellt sehen
will, daß ihm der ganze Betrieb von der Polizei geschlossen
wird ." Wir meinen, die Gastwirte , deren Schalterbetrieb
nicht von der Konzessionsurkunde berührt wird, gehen etwai¬
gen Unannehmlichkeiten am besten dadurch aus dem Wege,
daß sie um eine entsprechende Ergänzung der Konzession,
die ihnen jedenfalls nicht versagt !vird, unverzüglich nach¬
suchen.

— Verspätete überseeische Post. Rach einer telegraphi¬
schen Meldung des Postamts Apia sind dort die am 8. April
fällig gewesenen Briefposten von den deutschen Bahnposten
Cöln-Bcrviers und Hannover -Boxtel, sowie auS London nicht
enrgetroffen. Mit den fehlgemeldeten Briefversanden von
den vorbezeichneten deutschen Bahnposten sind die Briefsen¬
dungen für Samoa abgesandt tvorden, die in Deutschland
nach dem Postabgang aus Cöln am 27. Februar , 10 Uhr
45 Min . abends (Postschluß für den Dampfer „Kronprinz
Wilhelm " des Norddeutschen Lloyd, am 28. Februar ab
Cherbourg nach New Mark), bis zu den Postabgängen am
8. März aus Hannover 3 Uhr 38 Min . nachmittags und aus
Cöln C Uhr 13 Min . abends (Postschluß für den Dampfer
„Lusitania " der Cunar -d-Linie , am 10. März ab Oucenstown
nach New Uork) aufgckommen waren . Anscheinend haben
die erwähnten Briefposten unterwegs den Anschluß an die
planmäßige Dampferverbindung verfehlt und werden mit
der nächsten Gelegenheit, voraussichtlich am 6. Mai , in Apia
eiuivcffen.

neuen Schöpfungsperiode in eine menschliche Form inkarniert
werden, auf die die hervorragendsten „Genies " im Tierreiche
mit einer gewissen Sehnsucht warten . Solche Interpreta¬
tionen mögen befremdlich erscheinen; aberioenn je eine „Ent¬
wicklung" aus dem Tierreich zum Menschen möglich ist oder
im Plane der Schöpfung liegt, dann kann nie und Nimmer
das Äffengeschlecht— das nur in der äußeren Form Ähn¬
lichkeit mit dem Menschen aufweist — sondern Einzelwesen
des hochentwickelten Tierreichs , die dem Menschen geistig
am nächsten stehen, die Qualifikation besitzen, in kommenden
Entwicklungsstadien das Menschenantlitz anzunehmen.

Oberst de Rochas, der zwei ausführliche und wichtige
Bücher über Versuche mit Somnambulen geschrieben hat:
„Die Grenzen der Wissenschaft" und „Die Ausscheidung des
Empfindungsvermögens " (Verlag Max Altmann , Leipzig)
macht den Vorschlag, die Tierpsychologie durch Somnambule
zu erweitern ; denn er hat bei Experimenten mit Sensitiven
die Erfahrung gemacht, daß die „Gedanken eines Hundes"
von einer Somnambulen gelesen und beschrieben wurden,
während sie sich im hypnotischen Tiefschlaf befand. Vielleicht
wäre eS ja außerordentlich lehrreich und für die Kenntnis
über das Gedankenleben dieser klugen Pferde von Elberfeld
fördernd, wenn auch in dieser Richtung von geeigneten
Forschern auf dein Gebiete der hypnotischen Psychologie Ver¬
suche atzgestellt würden . An Vorschlägen hierzu würde es
nicht ermangeln.

Erwachsene wundern sich oft, wenn Kinder durch über¬
raschende Aussprüche Zeugnis von eigenem Gedankenreichtum
ablcgten . Was wird uns eine systematische Erforschung der
Tierpsychologie alles bringen können.

Die neuesten Erfahrungen über das Seelenleben der
Tiere lassen deutliche und große Abweichungen der Intelligenz
einzelner Tiere von ihren Artgenossen erkennen, die auf eine
entwicklungsfähige Intelligenz , auf Bcwußtseinssteigerung
durch Erfahrung hinwcift . Es macht den Eindruck, als ob
eine universale Wsltseele, „der Schein des Himmelslichts"
durch das Tierreich hindurch stufenweise die Schranken der
an Gehirnformen gebundenen Sinne durchbrechen und in der
Menschheit und speziell in einzelnen Menschen, wie Genies,
Künstler usw. in vorzüglicher, ja oft in faszinierender Weise

— Bestellgebühren für Postsendungen. Vom 1. Mai ab
können auch im deutschen Wechselverkehr (ReichSpostgebiet,
Bayern und Württemberg ) die Bestellgebühren für Postsen¬
dungen vom Absender im voraus entrichtet werden. Über di«
Bestellgeldsätzeerteilen die Pastanstalten Auskunft.

— Losungsscheine. Diejenigen Militärpflichtigen , welche
im Jahre 1892 geboren sind und sich in diesem Jahre hier
zur Musterung gestellt haben, werden hiermit aufgefordcrt.
nunmehr binnen 8 Tagen ihre Losungsscheine auf Zimmer Il¬
des Rathauses (Botenamt ) abzuholen.

— Personal -Nachrichten. Versetzt RegierungsbanmeistsL
des Hochbaufachs Huber  von Ems nach Schlangsnbad. ■—-
Archivar Dr . S cha u s Hierselbst erhielt den Charakter als
Archivrat mit .dem persönlichen Rang als Rat vierter „Klasse.

— Ms sivus-Deeab enb. Die Vereine der Basel-/ Frauerc-
mission veranstalten am Montag , den 29. April, abends
8% Uhr, im „Evang. VeremshauS". Platter Straße 2. eine»
MissionS-Teeabend zur Begrüßung ihrer indischen Missionarrn
Frl . Bonorand. Eine Ansprache der Missiorlarin miS Licht¬
bilder aus ihrer Arbeit sind vorgesehen. Alle, die sich für
Frauenmission interessieren, sind cmgeladen.

*

Israelitischer Gottesdienst . JscaelitischeKuItuS-
gemeinde. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst,in der
Hauptsynagage: Freitag : abends Jucjendgottesdienst mir
Predigt 6.30 Uhr. Sabbat : morgens 8.30 Uhe, nachmittags
8 Uhr, abends 8.25 Uhr. Wochentage: mora-ns 7 Uhr, nach¬
mittags 7 Uhr. Die Gomeinbebiblioihekist geöffnet: Sonntag
von 10 bis 10% Uhr.

Alt . Asr -r- litikche Kultusgemeinde . (Srmagogs
Friedrichstratze 33.) Frei lag : abends VA  Uhr , « abüat:
morgens iVi  Uhr , Mustaph 9% Uhr, Jugendgottesdienst
2% Uhr . nachmittags 3%  Uhr . abends 8(4 Uhr. Wochentage:
morgens 6%  Uhr , nachmittags 6 Uhr, abends 8*4 Uhr.

Talmud Thora <Verein Wiesbaden.  Nero¬
straße 16. Sabbat -Eingang : 7.5 Uhr, morgens 8.30 Uhr.
Muffaf 9.15 Uhr, Vortrag nach Muffaf, Mincha und Lchiur
4 80 Uhr, Ausgang 8.30 Uhr. Wochentags: Morgens 715 Uhr.
Mincha und Schiur 7.30 Uhr, Maarif 8 85 Uhr. Schiur für
junge Leute: Samstag 8.30 und 7.80 Uhr, Sonntag 6.30 Uhr.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Residenz-Theater . Am Samstag findet die erstmalige

Aufführung des neuen französischen Lustspiels „Papa " von
de Flers und deCaillavet stait. Da§ Werk hat bereits ber den
Erstaufführungen am Kleinen Theater in Berlin und am
Deutschen Botkstheater in Wien zündenden Erfolg davonge-
tragen ; es behandelt die Idee , daß ein noch immer jugendlich
sein wollender flotter Pava den schwerfälligen, ernst veran¬
lagten Sohn bei dessen Braut aussticht und schließlich >elbst
das Mädchen heiratet . Die Hauptrollen sind besetzt mit derr
Damen Richter, Horsten, Graben . Porst und mit den Herren
Keller-Nebri, Tautz. Dachauer und Bertram , der auch die Spiel¬
leitung hat. Das Stück wird Sonntagabend wiederholt.
Sonntagnachmitiag werden auf vielseitigen Wunsch nochmals
„Die fünf Frankfurter " zu halben Preisen gegeben.

verekns -NaÄrichten.
* Wir machen nochmals darauf aufmerksam, daß die dies¬

jährige Mitgliederversammlung des ,.B o l ks bi l d u n g s -
Vereins"  heute Freitag , abends Srt,  Uhr , tat „Wiesbadener
Hof", Moritzstraße 6, abgehalten wird. Gäste sind willkommen.

* Der hiesige „Plattdeutsche Klub" Veranstalter
am nächsten Samstag , abends 9 Uhr, im „Friedrichshof" wieder
einen Vortragsabend.

* Der „Evang . - kirchl . Blaukreuzverein"  feiert
am nächsten Sonntag , den 28. April, sein 3. Jahresfest . Vor¬
mittags 10 Uhr ist Festgotresdienst in der Rlngkirche. Herr
Pfarrer Dr . Burckhardt aus Berlin hat die Festpr-digt übr-
netnmen und der gemischte Chor des Vereins wird Mitwirken.
Bei der Nachfeier nachmittags 4 Uhr im Gem-indesaal der
Ringkirche wechseln Ansprachen der Herren Plärrer Dr . Burck¬
hardt (Berlin ) und Pfarrer Dr . Schlosser von hier mit ge¬
mischten Chören. Sopransolo , Violinbortrag mit Gespräch für
5 Personen und Deklamationen miteinander ab.

* Der „Blaukreuzverein Wiesbaden"  begeht
am nächsten Sonntag sein 11. JahreSfeft . Der Verein mit
seinen verschiedenen Unternehmungen ist neuerdings ange¬
schlossen an den Evangelischen Verein, den schon von alt-
naffauischen Zeiten her bewährten Träger vieler Arbeiten der
inneren Mission in Nassau. Die Leitung des Vereins haben
Pfarrer Hofmann und Pfarrer Schüßler übernommen. Die
Aufgabe des Vereins ist die Rettung der Opfer der Trunksucht.
Wer von dem Geist und der Arbeit des Verein? einen Ein¬
druck gewinnen möchte, wird in den Veranstaltungen des
nächsten Sonntags Gelegenheit dazu haben. Der gesamte
Bund , der sei; 1877 besteht, umfaßte im vorigen Jahre 1643
Vereine mit 96 397 Mitgliedern , darunter 20 408 frühere
Trinker und Trinrerinnen , die nun zum Dank für ihre Rettung
den noch Gebundenen Hilfe bringen, helfen wollen. Der
Generalsekretär des Westbundes, Herr Gäbe! aus Barmen .

^w iri. .. . miiw in

zum Ausdruck kommt, allmählich den Rang der Göttlichkeit
erklimmend, zum Ursprung alles Seins (intellektuell) zurück
kehrend und einen ewigen Kreislauf des Bewußtseins durch
die bekannten und uns noch unbekannten Reiche der Natur
hindurch vollziehend.

Nus Kunst und Leben.
* Mainzer Stadttheater . Mainz,  24 . April . Seitdem

da? „Mainzer Stadttheater " umgebaut ist, hat man auf
höheren Wunsch die früher hier üblichen Benefize, die den
Mitgliedern am Schluß der Saison gewährt wurden , mit der
Begründung beseitigt : „So was passe nicht für eine Groß?
stadt, wie Mainz jetzt sei." Du lieber Himmel, wenn nur
alles andere hier großstädtisch wäre , dann hätte man die
„kleinstädtischen" Benefize ruhig können bestehen lassen! Die
Benefize müssen unterbleiben , doch an ihre Stelle sind die
A b s chi e d s v o r st e l l u n g e n getreten , die von seiten des
Publikums zu Benefizen für beliebte Künstler ausgestaltet
werden. Seit den letzten 14 Tagen verging keine Vorstellung,
ohne daß eine Sängerin , Schauspielerin , ein Schauspieler
oder Sänger sich nicht verabschiedet hätte ; außer unzähligen
Kränzen , Blumen , ganzen Lorbeer - und Fliederbäumen gab
es auch Dinge , die den Frühling überdauern . Ganze Körbe
mit verlockendem Inhalt , zahlreiche Toilettagegenstände wur¬
den gespendet, ja , der Held deS Schauspiels "erhielt sogar ein
Fahrrad . Dem Jubel des Publikums setzte selbst der eiserne
Vorbang reine Grenzen , und die Scheidenden mußten stets
noch einmal zu dem kleinen Türchen herauskommen , Bravos
entgegennehmen, Kutzhändchen in den Zuschauerranm
werfen . Dann sammelten sich noch einige Hundert Kunst¬
enthusiasten hinter dem Theater — wo es nebenbei bemerkt
so finster ist wie im dunkelsten Teil Deutschlands (Groß¬
stadt !) —, bis die Bühnenkünstler in Zivil erschienen und
hier nochmals stürmische Beweise ihrer Beliebtheit empfingen.
Heute bei Schluß der offiziellen Saison („Die zärtlichen
Verwandten " und „Abschiedssouper" wurden gegeben) war
der Jubel ein dreifacher, denn drei Künstler verabschiedeten
sich. Donnerstag gibt's noch als Wohltätigkeitsvorstellung
„Die Fledermaus ". Dann wird es in Mainz stille, sehr stille
werden. J. L.



<Äcite 4, Morgen -Ausgabe , 1 , Blatt. Wresdaderrex TagbLatt.
tmrd ^ Ler Nachversammlung iprechen über die Frage:

Welche Aufgaben hat Las Blaue Kreuz angesichts des großen
Mraten , sittlichen und religiösen Elends in unseren Groß¬
städten?" — Hier sei nur noch darauf hingewiesen. daß der
Verein auch ein« ganze Reihe von prattischen Arbeiten der
Trurkerfursorge treibt . In feistem Hanse Sedanvlatz 6 be-
nrwen sich außer den VereinsrLumeneine alkoholfreieSpeise-
«me. ein Hospiz und Männerheim, ein Asyl für entlassene
Gesäusene. e,n« Brockensammlung, und außerdem betreibt der
Berem eine Arbeitsstätte für Obdachlose und entlassene Ge-
tangene. Alle diese Einrichtungen sind aus dringenden Be-
mlrsnissen erwacysen und können für unsere Stadt ein großeröeaen werden.

Vereins -Versammlungen.
* Der „» ereilt der Kaufleute und Indu¬

striellen in Wiesbaden und Umgebung.  E.
Zahlte in seiner letzten Vorstandssitzung Herrn Bankier G.
Pfeiffer zum 1. Vorsitzenden, die Herren Karl Reichwein und
s?r. Fritz Berte als stellvertretende Vorsitzende, die Herren
Ed. Moeckel und Ernst Jung zu Schriftführern und Karl Mertz
^ ^ .dchatzmelster. Der 1. Vorsitzende begrüßte die neu in den
»orffcntb getoaljlien Herren Julius Rosenthal und H. Bürkle.
Die Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs beschäftigte
abends m eingehender Aussprache den Vorstand, und es wur-
oen verschiedene neue Anregungen gegeben. Als Mitglieder
Wurden ausgenommen die Firmen Chr. Hemmer und Hch.
Fries u. Ko. Seitens einer hiesigen Firma wurde der Vor-
uaud angegangen, Schritte zu unternehmen , daß der Sonntag
vor Pfingsten für den Verkauf freigegeben würde. Da er¬
fahrungsgemäß derartige Fragen nur Aussicht auf Erfolg
haben, wenn sie gleichzeitig die Unterstützung der Gehilfenver-
vande haben, eine Unterstützung bei der derzeitigen Beioegung
für völlige Sonntagsruhe kaum zu erwarten steht, andererseits
auch nur einzelne Branchen ein Jnieresse an diesem Verkaufs-
Ee haben, wird ,ein Vorgehen im Sinne des Antragenden als
aussichtAlos bezeichnet. Bei der Grundsteinlegung für das
dritte Kaufmännische Erholungsheim wird der stellvertretende
Vorsitzende Herr Karl Reichwein im Namen des Vereins die
drei Hammerschlage vollführen. Der in der Jahresversamm-
lung .angeregte Vortrag über Lagereiberufsgenoffen schäften für
Detailgeschafte. welcher die weitesten Kreise interessieren dürfte,
wird m etwa 10 Tagen stattfinden . Das in Sachen Beamten-
tonsumverem durch Umfragen eingegangene Material wurde
äferfragert *" '^ 011^ Sichtung und Laldigen Berichterstattung

Ku§ dem Landkreis Wiesbaden.
= Biebrich. 25. April . Hier bettelte in den Häusern der

Wiesbadener Allee ein alter, 70jäbriger Mann und stahl dabei
ern Portemonnaie mit Inhalt . In dem Besitz des Mannes
fand die Polizei einen Betrag von 37 M.. die er wahrscheinlich
auch nicht, auf ehrliche Weise erworben hat. — In letzter Zeit
mutzte «ine Reihe von Geschäftsinhabern die Beobachtung
machen, daß ihre Erkerscheibcn  mit einem Glaser-
Dmmant oder einem ähnlichen scharfen Gegenstand be-
s cha d i g t worden sind. —' In einer hiesigen Herberge machte
heute früh einer der Schlafgäste die Entdeckung, daß ihm seine
Papiere aus der Rocktasche gestohlen worden sind. Es handelt
stch um ein MetzgerverbandsbuchNr. 150, auf den Namen Karl
Raeder lautend , einen Lehrbrief und eine Bescheinigung über
die erfolgte Gestellung zur Stammrolle in Hannover. Im
Verdacht, die Sachen gestohlen zu haben, steht ein Schlafgast,
der in aller rtruhe wieder verschwand.
r , ? • .F 'S?6?# ' 24. April. Der Herr Regierungspräsident
hat durch Verfügung bestimmt, daß vom 1. Januar 1013 ab
m« Gemeinde Raurbach von dem Standesamtsbezirk Sonnen -
berg abgetrennt und daß für sie ein besonderes Standes¬
amt  mit dem Sitz in Ranibach gebildet wird. — Die gemein-
fante Ortsrr an  l-e..n kasse  hierselbst hielt am vergangenen
Samstag im Lokale des Herrn W. Schwein 5r hier ihre
Jahresversammlung ab. Aus dem Geschäftsbericht für das
verslossene Jahr ist folgendes zu entnehmen : Nach dem Kassen¬
bericht betragen die Einnahmen 4003 M. 14 Pf ., die Ausgaben
8555 M. 52 Pf ., so daß de: Kassenbestand am Ende des Jahres
M11 447 M. 62 Pf . beträgt . Verzinslich angelegt sind 2685 M.
?§»df . An Mitglieder hat die Kasse ISS (29 männliche und
170 weibliche) Personen zu verzeichnen. Die Zunahme gegen
iaä  Voriahr beziffert sich auf 15. Die Zahl der Erkrankungs-
falle betragt 60. die der Krankheitstage 1157 und die der Todes¬
fälle 1. Zu Vorstandsmitgliedern wurden die Arbeitnehmer
W. Sieger . Fr. Beukelberg und K. Becker Ir gewählt.

NMauische Nachrichten.
! ! Geisenheim i. Rhg., 24. April . In der letzten Stadt-

verordnetensitzung wurde Llrchitekt Georg H a r t m a n n in
den Magistrat und Herr Direktor Dorsch  zum Mitglied der
Schuldeputatiou gewählt.

! ! Aßmannshause» it, Rh., 24. April. Schon längst
wurde es als ein dringendes Bedürfnis empfunden, bei dein
stetig steigenden Fremdenverkehr unseres Kurstädtchens neben
den bestehenden Bahnübergängen auch eine Bahnunter¬
führung  zu besitzen, da die Übergänge bei herannahenden
Zügen geschlossen bleiben mußten und dadurch zeitweilig den
Paffantenverkehr erheblich behinderten . Nunmehr wird dem
seitherigen Mangel durch Erbauung einer Eisenbahnunter-
führung inmitten unseres Städtchens endgültig ahgeholfenwerden.

hl . Cronbcrg a. T., 24. April. Der „Vorschutzverein für
Cronberg und Umgegend" feiert in diesem Jahre den 50.
Jahrestag seines Bestehens. Mit der I u b e l f c i e r wird
zugleich der 51. Verbandstag der Erwerbs - und Wirtschafts-
Genossenschaften am Mittelrhein in unserer Stadt abgehalten.
Als Verhandlungs- und Festtage hat der Verbandsvorstand
den 17. und 18. Mai bestimmt.

hl - Griesheim a. M., 24. April. Unter dem Vorsitz des
'Herrn Gersbach wurde hierselbst ein Fcucrbestat-
tungSvercin  gegründet.
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Hws der Umgebung.
W. Homburg v. d. H ., 24. April . Der hiesigen Schlotz-

bevwaltung ist bis zur Stunde noch nicht bekannt, an welchem
Tage des Monats Mai die Kais er tit  in Homburg eintrisst.
Demnach ist die heute in den Blättern verbreitete Nachricht,
die Kaiserin treffe definitiv am 7. oder 8. Mai in Homburg
ein, nicht zutreffend.

hl . Offenbach, 24. April . Im nahen Großkrotzenburg
wurde dieser Tage ein hochbctagtes Mütterchen  zu
Grabe .getragen , dessen Beruf cs war , jedem Ortsbewohner
zum Geburtstag persönlich zu gratulieren und für den
Glückwunsch ein Geldstück zu heischen. Als man jetzt nach dem
Tode der Frau das Sterbezimmer reinigte , entdeckte man im
Bett etwa tausend Leinen sä ckchcn mit Kupfer-
und Rickelgeld  gefüllt . Die Säckchen,hatten ein Gewicht
von mehr als einem Zentner und ergaben bei der Zählung
352 Mark.

hl . Hanau , 24. April . Der schon bejahrte Arbeiter Gun-
derSdors stürzte in der Trunkenheit auf deni Heimweg nach
Somborn auf dem Bahnkörper der Freigerichtbahn nieder,
blieb liegen, schlief ein und wurde in der Nacht von einem
Zug überfahren  und sofort getötet.

Ass. Aus Kurhessen, 24. April . Bon einer Z i g e u n e r-
s cha r buchstäblichb i s a u f s Hemd ausgera  u b t wurde
ein junger Bauernbursche im Wald bei Großenmoor im
Kreise Hünfeld. Man nahm ihm seine Barschaft ab, zog ihm

Rock, Wams , «schuhe und Strümpfe aus und ließ ihm nur.
Hose und Hemd. Der Bursche kam in trostlosem Zustand bei
seinen Eltern an und verfiel in Krämpfe . Die Gendarmerie
und Förster haben sofort die Verfolgung der Zigeuner aus¬
genommen.

Sport
. Zweite internationale HundeausstellungWiesbaden. Der

Verein „Hundesport" veranstaltet in diesem Jahre eine zweite
internationale Ausstellung von Hunden aller Rassen. Die
rnteressante Schau, die am Sonmag , den 12. Mai , cröfsner

unter dem Protekwrate des Oberbürgermeisters
Or . v. Jbell . Der Termin zur Anmeldung läuft am 1. Mai
ab. Die eingeschickten Tiere werden in den Raumen des städti¬
schest Schlacht- und Viehhofes ausgestellt. Für die Ausstellung
ist folgendes Programm ausgestellt: Samstag , den 11. Mat,
abends 8 Uhr: Begrüßung der Preisrichter . Aussteller und Gäste
mi Vereinslokal Restaurant „Gantbrinus ", Marktstraße 20. —
Sonntag , den 12. Alai , vor mittags 8 Uhr : Eröffnung der Aus¬
stellung, 9 Uhr: Beginn der Prämiierung , nachmittags 4 Uhr:
Vergebung der großen Preise durch die an den betreffenden
Rassen beteiligten Richter, nachmittags 5 Uhr: Ausgabe der
Ehrenpreise, abends 7 Uhr: Schluß der Ausstellung. Dem
Ausstellungsvorstand gehören an : F . Decker. 1, Vorsitzender,
A. Intra , 2. Vorsitzender, W. Lendle, Kassierer, C. Klein,
1. Schriftführer , W. Hink, 2. Schriftführer . C. L>truck, Bei¬
sitzer, W. Schiebeler, Beisitzer. Dem Vorstand steht eine große
Anzahl wertvoller Preise zur Verfügung . Vom Ministerium
für Landwirtschaft, Domänen und Forsteu sind mehrere Staats¬
preise, bewilligt worden Die Schau wird drei große Klaffen
umfassen: Jagdbunde , Wach- und Schutzbünde und Haus - und
Zwcrghundc.

* Englische Fußballmannschaft in Wiesbaden. Der Sport¬
verein bat für Mittwoch, den 1. Mai , unter großem finanziellem
Auflvand die englische Amateurmannschaft „The Pirates
London" verpflichtet. „Tbc Pirates " setzen sich ans nur erst¬
klassigen Spielern zusammen, darunter Namen von inter¬
nationalem Ruf . Sie absolvieren eine Anzahl von Spielen
in Deutschland und werden vermöge ihres technisch besser aus¬
gebildeten Spieles den deutschen Mannschaften aller Voraus¬
sicht nach erh Bliche Niederlagen bereiten. Fast gleich bedeutsam
ist das am Sonntag , den 5. Mai , folgende Spiel gegen bcn
deutschen Meister Karlsruher Fußballklub Phönix. Beide Spiele
finden auf dem herrlichen Sportplatz an der Frankfurter Straße,
Haltestelle der elektrischen Bahnlinie 5 nach Erbenheim, statt.

Gerichtliches.
Kus den Wiesbadener GsrkchtsiLisn.

F . 0 . Hinter verschlossenen Türen . Wegen versuchter
Abtreibung , bezw. Beihilfe dazu standen die 30jährige Dina
G., der Taglöhner Max Ernst B., der Taglöhner Adam D.,
dessen Ehefrau Margarethe D. und der Arbeiter Konrad Sch.,
sämtlich von S chw a n h e i m, vor der Wiesbadener Straf¬
kammer. Das Urteil lautete gegen die G. auf 2, gegen B.
auf 9, gegen den Ehemann D. auf 6, gegen die Ehefrau D.
auf 3 und gegen Sch. aus 3 Monate Gefängnis.

Kus auswärtigen Gerichkssülen.
Unschuldig im Zuchthaus.

hb. Dresden, 24, April. Im Wiederaus nah m e -
verfahren  wurde gestern der ehemalige Schutzmann Henke
freigesprochen. Er hat unschuldig' eine Zuchthausstrafe von
mehreren Jahren wegen Blutschande verbüßt. Auf dem Sterbe¬
bett gestand seine Tochter,  daß sie aus Veranlassung ihrer
Stiefmutter , die von Henke fort wollte, seinerzeit eine falsche
Aussage  gemocht habe.

Handel, Industrie, Verkehr.
Banken und Börse.

— Berliner Börse. Berlin,  25 . April. (Brahtberichl
Die Börse verkehrt in schwacher Haltung,  ausgehend
vom Monfamnarkte, wo die Verhandlungen wegen Erneuerung
des Stahlwerksverbandes nicht befriedigten. Auch verstimmten
die niedrigeren New Yorker Kurse und trugen zur Ab¬
schwächung der ,Gesamitendenz bei. Am meisten hatten Mon¬
tanwerte zu leiden, die bis 1% Proz . zurückgingen. Banken
und Elektrizitätsaktien lagen gleichfalls gedrückt, nur Edison
aktien konnten sich behaupten . Dagegen lagen Industrieaktien
ziemlich fest. Bevorzugt waren SchiHahrtsaktien, die weiter
gesteigert wurden. Nur Hansa, welche realisiert wurden,
notierten 3 Proz. unter gestern. Die schwache Haltung über¬
trug sich auch auf die anderen Gebiete, doch zeigten sich keine
erheblichen Veränderungen. Späterhin konnte sich eine
leichte Erholung durchsetzen. Die Börsenhaltung wurde etwas
fester. Hiervon profitierten namentlich Montanwerte, sowie
Hansaaktien, die sich um 2 Proz. erholten, während Lloyc
nachgeben mußten . Das Geschäft vollzog sich schwerfällig,
da die Spekulation auch heute an. ihrer Reserve festhielt.
Heimische Renten meist behauptet . Von fremden Türkenlose
um 1 M. schwächer. Tägliches Geld^314 Proz . bis 3 Proz.
Ultimogeld 3*/s Proz., vereinzelt 4% Proz. Privatdiskont
3r/s Proz.

Verkehrswesen.
* Norddeutscher Lloyd. Die Dampfer „Mainz" und

„Heidelberg" des Norddeutschen Lloyd sind nach Antwerpen
verkauft worden.

Industrie und Handel.
— Das Geschält in Baumaterialien. Auch im Jahre '1911

war das Geschäft in Baumaterialien nach dem Bericht der
Wiesbadener Handelskammer sehr wenig erfreulich und wenig
lohnend. In dem ersten Halbjahr waren die Preise für ein¬
zelne Artikel, besonders für Platten , außerordentlich gedrückt,
so daß sie kaum einen Nutzen ließen. Durch die Gründung
eines Verbandes der Plattenfabriken wurden die Verhältnisse
insofern etwas gebessert, als nunmehr Mindest-Verkaufspreise
vorgeschrieben und Bezeichnung der Qualitäten durchgeführt
wurden, so daß Qualitätsverschiebungen fortan nicht mehr
möglich sind. Es war dieses Vorgehen im Interesse des rollen
Handels sehr zu begrüßen und cs haben sich auch jetzt schon
durch diesen Zusammenschluß die Preise aut einen normalen
Stand bringen lassen. In den übrigen Artikeln der Baubranche
war infolge der ungünstigen Verhältnisse auf dem Baumarkt
eine Erhöhung des Umsatzes oder eine Besserung der Preise
nicht durchführbar . Dabei blieb der Handel von bedeutenden
Verlusten nicht verschont und es ist Aussicht auf Gesundung,
so lange die Verhältnisse auf dem Hypöthekenmarkt sich nicht
günstiger gestalten, nicht abzusehen.

Ms. Ein Casseler Fallissement als Folge der Zündholz.
Steuer. Die altrenommierte Zündholzfabrik Otto Miram  ist
falliert und über das Vermögen des alleinigen Inhabers Kauf¬
mann Georg Schwiening das gerichtliche Konkursverfahren
gestern eröffnet worden. Wie uns von unterrichteter Seite
dazu zuverlässig mitgeteilt wird, ist. die Ursache des Konkurses
ausschließlich auf die durch die Zündholzsteuer geschaffene,
seit Jahren ungünstige Konjunktur zurückzuführen . Die
interessierten Banken sind durch weitgehende Sicherheiten ge-

deckt. Eine eigentliche Unterbilanz, so teilt man uns mit,
ist nicht vorhanden. Die Firma wurde dadurch , daß sie sich
weitere Mittel nicht beschaffen konnte, zahlungsunfähig.

* Vereinigte Freiburger Uhrenfabriken. Die außerordent¬
liche Generalversammlung genehmigte die Erhöhung <Je-
Aktienkapitals um 1 Mill. M. auf 2 Mill. M.

* Maschinenfabrik Heinrich Banz, Mannheim. Die Firma
hat mit einem unter Führung der Rheinischen Kreditbank
stehenden Konsortium eine Ji ^lproz. Anleihe von 12 Mill. M.
abgeschlossen, die demnächst zur Ausgabe gelangen soll.

Eisenhütte„Silesia". Wie das „B. T." hört, wird in der
Generalversammlung der Direktor der Dresdner Bank Herr
Herbert M. Gutmann, neu in den Aufsichtsrat gewählt werden.
Die Bankwelt war bisher durch Karl Fürstenberg von der
Handelsgesellschaft und Berve von dem Schlesischen Bank
verein in dem Aufsichtsrat „Silesia“ vertreten . Es treten also
bei dieser Wahl wieder die freundschaftlichen Beziehungen
zwischen den beiden Berliner Großbanken, Dresdner Bank und
Handelsgesellschaft, zula ge.

* Vom Stahlwerks*erband. In der fortgesetzten Mitglieder¬
versammlung des Slahlwerksrerbandes wurde von den Kom¬
missionen. dahingehend Bericht erstattet , daß die bisherigen
Verhandlungen zu keinem Ergebnis geführt hätten und die
Gegensätze in unveränderter Schärfe fortbeständen.

* Vom Böhlenmarkt , ln den nächsten Tagen findet in
Göln eine Zusammenkunft derjenigen Röhrenwalzwerke statt,
die dem Verkaüfskonzern der Mannesmannröhrenwerke nicht
angehören. Es sind das die Firma Thyssen ». Ko., Gewerk¬
schaft Deutscher Kaiser, Phönix, die Gelsenkirchener Berg¬
werksgesellschaft bezw. Düsseldorfer Röhrenwerke, die Hahn
sehen Werke, Lauchhammor und die Oberschlesier. Eine
weitere Preiserhöhung ist nicht ausgeschlossen.

Dividenden. Die Pfälzische Chamotte- und Tonwerk e-
A.-G. in Grünstadt  schlägt 7 Pyoz. (gegen 6 Proz. i. V.)
Dividende vor. — Die A.-G. für Buntpapier- und Leimfabri¬
kation in Asciaf loaburs  genehmigte die Auszahlung
von wieder 10 Proz. Dividende. — In der Generalversammlung
der A.-G. für Maschinenpapierfabrikation in Aschaffen-
bürg  wurde die Verteilung von wieder 8 Proz. Dividende
vorgeschlagen. — Die Schrauben spundfabrik Win. Kromcr,
A.-G. in Freiburg  ß „ vorteilt aus einem Reingewinn von
213 322 M. (179 787 M„) wieder 9, Proz. Dividende. — Die
Aktien-Maschinenfabrik kyffhäüserliütte in Ariern  verteilt,
aus einem Reingewinn von 548 611 M. 539 901 M.) wieder
12 Proz. Dividende.

Schiffs-Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

_ vom  22 . bis 25. April.
Dampfer: Herkunft

bezw . Reiseziel:
Ankunft

bezw . Weiterfahrt:

Deutsche Ostafrika - Linie . F317
Bureau : Weitreisebureau L . Rettenmayer , Lau ^gasse 48.

TJsambara .
Prinzregent . . , . .
Admiral.
Kronprinz . .
.Answald.
Hhenania.
Kommodore.
Adolph Woermann
Rhenania.

auf der Ausreise
auf der Ausreise
auf der Ausreise

auf der Heimreise
auf der Ausreise
auf der Ausreise

auf <ier Heimreise
auf der Heimreise
auf der Ausreise

Norddeutscher Lloyd in  Bremen . F3id
Hauptagent für Wiesbaden J . Chr . Glücklich , Wilhelmstraße 50.

Gotha . . ! uach Ha Plafa
Scharnhorst . nach Australien

am 22- in Rotterdam,
am 22. in Capstadt,
am 22. von Aden,

am 22. von Marseille,
am 23 von Durban,
am 23. in Lissabon,

am 23. von Capstadfc.
am 24. in Hamburg,

am 24. von Lissabon.

Printf Ludwig . . .
König Albert
Eisenach.
Prinz Heinrich . .
Bremen.
Seydlitz.
Goeben .
Derfflinger . . . .
Kronpr . Wilhelm .
Barbarossa.
Turpin.Gneisenau.
Schlesien.
Thüringen.
Kaiser Wilhelm IT.
Kaiser Willi , d. G.
Willehad.
Berlin.
BrandenburgFrankfurt.
Bonn.
Göttingen . .
York.
Therapia.
Georg-Washington

nach Ostasien
nach In ew York

nach Bremen
nach Genua

nach New York
nach Australien
nach Ostasien
nach Ostasien
nach Bremen
nach Bremen
nach Bremen
nach Bremen
nach Bremen
nach Bremen

nach New York
nach New York

nach Oanada
nach Genua
nach Bremen
nach Bremen
nach Bremen
nach Bremen
nach Bremen

nach Marseiile
nach Plymouth

am 22 von Vigo,
am 21. von Fremantle.
am 22. von Schanghai,

am 22. Gibraltar passieri
am 22. von Bahia,
am 22. von Genua,

am 23. in New York.
am 23. von Genua,

am 2 i. von Port Said,
iam 2.3. von Southampton
am 23 in Bremerhaven

am 23. von New York,
am 23. von Buenos Aires.

am 23. von Adelaide,
am 23. Gibraltar passiert-

am 23. Banjuwangi
am 2 b in New York

am 24. Dover passiert,
am 24. Bishop -Rock pass

am 24. in Neapel,
jam 2h in Bremerhaven,am 24. in Bremerhaven,
iam 24. Beaohy Head pass,
:a. 24-v . New Castle N S.W.
am 24. von Southampton,
| am 24. von Odessa.
; ain 25. in Plymouth.

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".

chß Berlin , 25.  April.
Am Bundesratstisch : Staatssekretär des Reichsmarine¬

amts v. Tirpitz, Kriegsminifter v. Heeringen, Staatssekretäre
Pr - Kühn und Br . Delbrück.

Präsident Br . Kaemps eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
15 Minuten.

Aus der Tagesordnung steht die Fortsetzung der ersten
Beratung der

Wehrvorlagen.
Kbg . Hautzmann (Vpt .) :

Die Vorgänge des vergangenen Jahres müssen wir mit
größtem Ernst , aber auch ohne Leidenschaft betrachten. Es
sind in der Welt und auch in Europa Tatsachen vor sich ge¬
gangen, die nicht übersehen werden können. Einer unserer
Bundesgenossen  ist in einen Krieg verwickelt worden,
die Frage der Dardanellen ist aufgeworfen , u:rd wir sehen,
daß in Persien sich ernste Dinge vollziehen. Wir haben in
O st a s i e n ein Ereignis von weittragender Bedeutung in
der Revolution von China erlebt und wissen nicht, welche
Konsequenzen sich noch daraus ergeben können. Schon die
bloße Möglichkeit von Verwicklungen ist ein ernster Faktor
für die Aufrechterhaltung unserer Wehrmacht. Diese Dinge
haben eine Erschütterung des Sicherheitsge-
s ü h l s in Europa , auch in unserem eigenen Lande, hervor-
gerufen . Den Schaden davon hätten alle Klassen des Landes,
besonders die Arbeiterklasse, die deshalb ihrerseits für die
Verstärkung unserer Wehrmacht eintreten sollte. Was die
Flotte anbelangt , so glaube ich nicht, daß es richtig war , den
Mangel an Reserveschiffen mit zur Begründung der Vorlage
heranzuziehen . Wie auch die Prüfung ausfallen möge, so ist
doch das Bedürfnis vorhanden, daß nun endlich einmal mit
der weiteren Steigerung unserer Leistungen Schluß gemacht
wird . Es dürfen nicht im Hintergrund weitere Vorlagen
lauern.

In Konsequenz der Vorlage hat die Regierung die Ver¬
pflichtung, an der Verbesserung der politischen Lage in Europa

mitzuarbeiten.
Das entspricht auch dem Empfinden de§ deutschen Vol°
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keS . (Sehr richtig! links.) Großsprecherei ist keine deutsche
Eigenschaft, deshalb bedauern wir die alarmierenden Kund¬
gebungen der alldeutschen  Gruppen . Die Behauptung,
das Rachrichtenbureau des ReichsmärineamtS habe nicht
agitatorisch gewirkt, dürfte nicht zutreffen . Der Flotten¬
verein hat seine sogenannte Aufklärungsarbeit an der Hand
von Informationen aus diesem Bureau betrieben. Tie Re¬
gierung sollte aber nicht die Hand dazu bieten, eine solche
Propaganda zu unterstützen. In seiner letzten Rede hat der
Lord der englischen Admiralität sich dahin ausgesprochen,
daß der englische Floltenausbau sich automatisch nach dem
deutschen Flottenprogramm richten werde.
Schränken wir uns ei», so läßt auch England mit seinem

Jlottenausbau nach.
Wir verlangen Auskunft darüber , ob die Verhandlungen mit
England abgebrochen sind oder nicht. Das Duell des Kriegs-
Ministers mit dem Abg. Erzberger über das Duell hat uns
gezeigt, wie weit die bürgerlichen Empfindun¬
gen entfernt sind von denen der Militärver¬
waltung.  Die gestrigen Ausführungen des Kriegs-
ministers über das Duell waren geradezu eine Herausforde¬
rung des Parlaments . Auch in den letzten Tagen sind
Duelle vorgekommen, wobei ein Herr v. Heeringen gefallen
sein soll. Mit diesen Dingen mutz gebrochen werden. Hierher
gehört auch die Verabschiedung des Generalarztes Professor
Ör . Czerny wegen seiner Stellungnahme zu den letzten Wah¬
len. die ungefähr die Stellung der badischen Nationalliberalen
wiedcrgab. Die Armee mutz sich dem Gedanken des deutschen
Volkes anpassen und nicht den Anschauungen einer Clique
dienen. (Beifall .)
Staatssekretär des Rsichsnrarineamts o°TLrpitz:

Auf die Machtverhältnisse Englands und Deutschlands
hi« einzugehen, halte ich nicht für angebracht. Meinen Aus¬
führungen über das Nachrichtenbureau des Neichsmarincamis
habe ich nichts hinzuzufügen.
Es hat sich niemals an einer Hetze gegen England beteiligt.
(Sehr richtig! rechts.) Ob ich dem Floltenvercin angehöre,
habe ich in der Eile nicht feststellen können. (Große Heiter¬
keit.) Auf den Flottenverein habe ich keinen Einfluß , im
Gegenteil, ich bin von ihm mehrfach angegriffen worden. Ich
glaube, datz der Floltenvercin im allgemeinen mehr gegen
den zu langsam und seinen eigenen .Weg folgenden Staats¬
sekretär gerichtet ist als für ihn, wbnn er auch bisweilen für
die Flotte manches getan hat.

Nriegsininistsr v. Heeringen:
Der Generalarzt Czerny hat durch den vom Abg. Hautz-

mann erwähnten Artikel allerdings angestoßen. Es wurde
ihm dies mitgeteilt und der Generalstabsarzt der Armee bat
ihn um eine Unterredung . Herr Czerny ist auf diese Sache
überhaupt nicht eingegangen. Ohne datz seitens bet Militär¬
verwaltung die Absicht Vorlage ihm auch nur, .„nahezulegen,
sein Abschiedsgesuch einzureichen, hat er dies alsbald vorge¬
legt und mit seine,n hohen Alter „ nd seinem Gesundheitszu¬
stand begründet . Im übrigen gehe ich auf diesen Fall nicht
näher ein. Ich nehme an. daß in der Kommission Gelegen¬
heit sein wird, sich darüber nach auseinanderzusetzen , ebenst
Wie über den Ducllsall Sambeth.

Kbg. v. Liebert (Rp.) :
Wenn jemand, der das Heertvesen kennt, das Volk über

diese Fragen aufklärt . so ist das nur dankenswert . Die Er¬
eignisse des vorigen Jahres sind dem deutschen Volke an die
Nieren gegangen.
Wir wollen keinen Krieg, aber wir wollen eine Verstärkung

unserer Rüstungen,
damit wir achtungsgcbictenü im Rate der Völker dastehen.
Die Vorlage hätten wir lieber schon im alten Reichstag ge¬
sehen. dann hätten sie dem Ausland mehr imponiert als jetzt
nach vielen Monaten . Die Militärdienstzeit ist ein Junnborn
für unsere Jugend . Vor allem wird sie dort nach Möglichkeit
vor den Irrlehren, der  S o z i a l d e m o kr a t i c gc-
schützt . (Unruhe bct den Sozialdemokraten .) Deshalb sind
Sie (zu den Sozialdemokraten ) gegen unser Militärsystem.
Die Verjüngung des Heeres ist eine Notwendigkeit.

Erfreut sind wir über die Schaffung eines dritten
Geschwaders.

Stärken wir unsere Wehrmacht, so dienen wir dem Frieden.
Abgj Colshorn (Welfe): Die Flottenvorlage lehnen wir

ab. der Heeresvorlage werden wir . vorbehaltlich dem, was in
!>er Kommission noch geändert wird, zustimmen. Wünschens¬
wert erscheint cs mit auch in kleine Städte Garnisonen zu
legen.
Außer einer Erhöhung der Löhne ist auch eine ausreichende

Verpflegung für die Mannschaft notwendig.
Wir bedauern , datz die gestrigen Erklärungen des Kriegs-
Ministers über das Duell im Gegensatz zu den göttlichen Ge¬
boten und den menschlichen Gesetzen stehen. Sollte die Linke,
wie es scheint, in die Deckung für die Vorlage die Erbschafts¬
steuer hineinschmuggcln wollen und sollte dies gelingen,
dann werden wir auch gegen die Hecresvorlage stimmen.

Abg. Wurm (Soz ., : Bei der Decknngsvorlage über die
Wehrvorlagen liegt der Schwerpunkt in der beabsichtigten
Aufhebung der Liebesgabenpolitik. Wird diese Vorlage Ge-'
setz, so wird den getverblichen Brennereien das Lebens¬
licht äusgeblasen . Wie Herr Semmler seinerzeit hier betoirt
hat. hat Graf Posadowsky. als er noch Minister war . gesagt:

die Liebesgabe, sei notwendig für die Zuschüsse der Land¬
wirte an den Sohn Leutnant uub an den Sohn Referendar.
(Sehr gut ! bei den Sozialdemokraten .) Das war ehrlich. Die
ganze Deckungsvorlage ist auf die Interessen der Spiritus-
zentrale zugeschnitten.

o-
Aus der Budgctkommission.

Berlin , 25. April . Die B u d g e t ko m m i s s i o n des
Reichstags nahm bei der Beratung des Etats für Süd»
w e st a f r i ka den Antrag der Fortschrittlichen Volkspartei
auf Verleihung der Verfassung mit dem Wahlrecht für die
weiße Bevölkerung in Südwestafrika an. Der Staatssekretär
erklärte, die Kolonialverwaltung werde sich an der Aus-
rrbeitung des Kompetenzgesetzes während der Kommisfions-
„erhandlungen beteiligen. Die englischen Kolonien hätten
all« die Konstitution mit der Festlegung der Rechte des
Königs, des Gouverneurs , der Beamten usw. Dasselbe sei
für unsere Kolonien erstrebenswert.
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Abgeordnetenhaus.
Eigener Dratzibericht des „Wiesbadener TagblattS ".

$ Berlin , 25. April.
Am Ministertisch : Minister des Innern v. Dallwitz.
Präsident v. Ersfa eröffnet die Sitzung 12)4 Uhr
Auf der Tagesordnung steht

dis zweite Beratung des Etats des Innern.
Die Einnahmen  werden debattelos bewilligt.
Bei den A u s g a b e n. die den Mini st ergehalt  be¬

treffen . referierte Abg. Mnckler (kons.) über die Verhand¬
lungen in der Kommission.

SDg. pachnicke (vpt .) :
Wir wünschen dringend , datz unser Wahlrechtsantrag

Noch vor der Vertagung zur Abstimmung gelangt . Nur unter
bicfer Voraussetzung stimmen wir der Vertagung vor
Pfingsten zu.

Preußen hat das reaktionärste Wahlrecht von Europa.
(Widerspruch rechts.) Benachteiligt sind der Mittelstand und
die Arbeiterschaft. (Sehr richtig! links.) Für das direkte
und geheime Wahlrecht ist eine Mehrheit in diesem Hause
vorhanden . Das Zentrum hat sich wiederholt für Über¬
tragung des Reichstagswahlrechts aufPreutzen ausgesprochen.

Warum sollen wir hinter Elsaß -Lothringen zurückstehen,
das das direkte und geheime Wahlrecht hat?

Helfen Sie (nach rechts), das Versprechen der Krone einzu-
löscn! Dadurch stärken Sie die Autorität der Krone. Sie
werfen uns das .Stichwahlabkommen mit den Sozialdemo¬
kraten vor. Das Zentrum hat aber wiederholt mit den
Sozialdemokraten bei den Wahlen paktiert . Der Minister
meinte in der Kommission, die Verstöße gegen das Vcrcins-
und das Versammlungsrecht hätten sich in der letzten Zeit
vermindert . Bei beit Vorbereitungen zu den letzten Reichs¬
tagswahlen

sind derartige Verstöße aber recht zahlreich vorgekommen,
insbesondere seitens der Amtsvorsteher.

Was die Stellung der Landräte betrifft , so erinnere ich an
die Äußerung des Ministerpräsidenten , daß es mit dem
Staat verhängnisvoll werden köniite, wenn die Beamten
ihre politische Macht mißbrauchte  n. Diese Anschauung
scheint in manchen Landratsämtern nicht geteilt zu werden,
denn sie sind vielfach zu konservativen Parteibureaus ge¬
worden. Die Verfügung des Polizeipräsidenten in Berlin
über die Da men hüte im Theater  geht zu weit. Der
Schietzerlatz  rief vielfach Beunruhigung hervor. Wir
haben den Antrag Aronsohn eingebracht, betreffend die Auf¬
hebung einiger Bestimmungen des P .xetzgosetzeS , Ein
weiterer Antrag Aronsohns verlangt die Vorlegung eines
Gesetzentwurfes, durch welchen die Bestimmungen des
Rchchsgesetzes, betreffend die Einwirkung der Armenunter¬
stühungen aus die öffentlicheii Rechte, auf die preußischen
Gesetze übertragen iverdeii. Bei dem Schutz der Arbeits-
Ivilligen darf das Koälitionsrecht der Arbeiter nicht angetastet
werden. Möge die Verwaltung dcs Ministers von einem
modernen Geiste durchdrungen sein! (Beifall links.)

Minister des Innern v. Dallwitz:
Der Vorwurf , daß die Landratsämter vielfach konser¬

vative Partcibureaus sind, ist durchaus unbegründet . Der
Erlaß des Landrats von Grimmen , nach dem bei dem Wahl
nur Wahlberechtigte anwesend 'sein dürfen , steht im Einklang
mit der Entscheidung des Kaminergerichts . Auf die Ver¬
fügung über die Damenhüte im Theater will ich nicht etn-
gchen. da diese Angelegenheit der Entscheidung des Obervcr-
waltüngsgerichts unterliegt.

Durch den Schießerlaß des Berliner Polizeipräsidenten
wird an den bestehenden Verhältnissen nichts geändert.

Es handelt sich bei dem Erlaß , der keine Verschärfung der be¬
stehenden Vorschriften enthält , nur um die Erläuterung der
Bestimmungen über den Waffengebrauch der Polizeibeamten.
Der Vorwurf von der Presse und der Berliner Stadtverord¬
netenversammlung , daß der Erlaß gesetzwidrig ist. ist sonach
unbegründet . Der Erlaß ist durchaus gerechtfertigt gegen¬
über der großen Zahl der nächtlichen Überfälle und Attentate
aut Schutzleute.

Wir müssen gegen die Einbrecher und Zuhälter energisch
Vorgehen, wenn wir nicht zu Apachenzuständen kommen

wollen, wie sie in Paris herrschen.
Die Klagen über die mißbräuchliche Handhabung des
Vereins - und Versammlungsrechts  sind in der
Mehrzahl nicht stichhaltig. Es ist erklärlich, daß bei der An-
wcndung des erst vor drei Jahren erlassenen Gesetzes sich in
einzelnen Fällen Mißgriffe ergeben. Die Behörden sind be¬
strebt, die bestehenden reichsgesetzlichen Bestimmungen tun¬
lichst einwandsfrei auch in Preußen zur Geltung zu bringen.
Die bedauerliche Agitation zugunsten dcs
Reichstags Wahl rechts  ist nur geeignet, der Wieder¬
aufnahme des Wahlrechts Hemmnisse in den Weg zu legen.
Sie dient nicht dazu, das Versprechen in der Thronrede hin¬
sichtlich der organischen Fortentwicklung des Wahlrechts cin-
zulösen. Um jeden Zweifel zu beseitigen, erkläre ich aus¬
drücklich,
daß die Übernahme des . Reichstagswahlrechts auf Preußen
für die Stautsrcgierung nach wie vor nicht in Frage komm:.
(Lebhafter Beifall rechts.)

strömen nunmehr mehrere Kabylenstämme nach der Haupt¬
stadt. um an dem Beutezüge ihrer Stammverwandten teil¬
zunehmen.

Ein Fliegerzusamnzcnstoß.
HZ. München. 25. April . Gestern nachmittag stieß auf

dem Flugfeld Oberwiesenfeld der Flugapparat des Piloten
Beyerlein  mit dem Apparat von Lindpaintner  zu¬
sammen. Der DoppeldeckerLindpaintncrs wurde vollständig
zertrümmert . Tie beiden Flieger blieben unverletzt.
Die erste Entschädigungsforderung an die White Star Line.

** London, 25. April . (Drahtbericht .) ■ »Daily Tele¬
graph" wird aus New Dort gemeldet: Der erste Überlebende
der „Titanic ", der entschlossen sei. ein Sühnegeld von der
White Star Line zu fordern, ist der junge Alfred v. Dra .h.
stedt. Er traf in New York in einer wollenen Sportjacke,
einem Paar Hofen und einem Rettunasgürtel ein. Er for¬
dert 9000 M. Schadenersatz.

Ein Automobilunglück.
wb. Stuttgart , 25. April . Ein. großes Lastantomobtl

der Brauerei Leicht in Waihingen a. d. Filtern kam heute
früh 7 Uhr an einer Kurve der bergab führenden Straße
beim hiesigen Westbahnhof ins Rutsche  n und stürzte um.
Der Chauffeur Kühn, der als sehr zuverlässig gilt, wurde
unter dem schweren Wagen begraben und g e t ö t c t.
Begleiter wurde zur Seite geschleudert und kam mit
terax Verletzungen davon.

sein
lcich-

Letzte Nachrichten«
Oer ttrieg .um Tripolis.

Keine Jnsclbesstznng im Ägäifchen Meer.
Rom, 25. April . Die „Agenzia Stefan »" veröffentlicht

folgende Note: Viele Zeitungen verbreiten fortgesetzt Nach¬
richten über die angebliche Besetzung von Inseln im Ägäifchen
Meer , besonders von Lemnos und Tenidos u. a., nördlich von
Astopalia. Die Nachrichten, die fast sämtlich aus Konstanti¬
nopel stammen, sind völlig unrichtig.

Major Enver Beh.
hd , London, 25. April . Auch die „Mornillg Post " be¬

stätigt die Meldung , daß Major Enver Bcy noch a m
Leben  sich befindet. Leute, die von Benghasi in Alexan¬
drien angekommen sind, erzählen, daß bje Nachricht vom Tode
Enver Beys unrichtig ist. da sie ihn noch vor 8 Tagen lebend
gesehen hätten . _ _

Der Aufruhr in Fez.
stst. Langer , 25. April . Da bekannt geworden ist, daß

den Aufrührern bei den Plünderungen in Fez^ eine große
Menge von Edelsteine  n in die Hände gefallen sind.

unserem Leserkreise.
(Auf RüiNciibmi-, oder Aufbewahrung bet uns für biete Rubrik zugebcub-n, nicht

verwendeten Einf-nbungen kann sich die Redaktion nicht einlasieno
* Die völlige Sonntagsruhe im Handels-

gewerbe.  welche in letzter Stadtverordnetenfitzung auf dies¬
bezügliche Eingabe des „Vereins der Kanfleuie und Jn-
dustrrellen" zur Beratung , gelangte, wird bei ihrer eventuellen
Einführung eine empfindliche Schädigung vieler kleiner Ge¬
schäfte, namentlich auch solcher der Lebensmittelbranche, be¬
deuten. Man sollte diesen kleinen Existenzen, welche heute
schon so schwer zu kämpfen haben unter wnischaftlich schlechter
Lage und der Konkurrenz der vielfach steuerfreien Konsumge-
fchäfie, die Aufgabe nicht noch mebr erschweren, ihren Ver¬
pflichtungen zu genügen. Sehr zutreffend waren die Aus-
füh.ungen der Herren ,Stadtverordneten Wolf und Hetz, welche
klarlegten, daß viele kleine Geschäfte sehr mit dem Sonntags^
Umsatz rechnen müssen. Diese mehr als „zwanzig", welche sich
nicht unter einen Hut bringen lassen mit dem Kaufmann aus
dem Kurviertel, zwingt die Not zum Verzicht auf die Bequem¬
lichkeit des völligen SonniagSschlusses; es ist auch eure soziale
Aufgabe ihnen den ohnehin geringen Verdienst nicht noch zu
schmälern. Die Kleinkaufleute wären sehr wohl imstande, nach
Einführung der völligen Sonntagsruhe nachzuweisen, datz rhr
Jahresumsatz eine erhebliche Einschränkung erfahren hat durch
den Verlust des Sontagsumsatzes . Das Publikum wrrd dann
am Sonntag andere Verkaufsquellen suchen und finden, z, B.
das Wirtshaus . Die angeregte Verständigung mrt Mainz
zeugt von der berechtigten Befürchtung, daß dw Nachbarstadr
(zumal durch die günstigste Bahnverbindung) einen wesentlichen
Vorteil aus unserer Sonntagsruhe ziehen wird. Mainz , das
im Gegenteil durch seine bekannten „Verkehrslage" noch das
SonmagSgeschäft belebt, tvird. wie man auch jetzt wieder aus
dem Beschluß seiner Stadtverordnoten -Verfammlung ersieht,
nie in eine völlige Sonmagsruhe willigen ; der Versuch einer
Verständigung ist verlorene Mühe. Eine Umfrage ber bet
Frankfurter Bevölkerung wird ergeben, daß dort dre völlige
Sonntagsruhe sich nicht so „außerordentlich gut bewährt hat,
wie gesagt wurde, und daß durchaus nicht „kein Mensch anderen
Aufhebung denkt. Wie die Unterschriften zustande kommen,
ist bekannt: kommt da z. B. eine Dame in die Geschäfte und
ermuntert durch unermüdliches eifriges Zureden dre Inhaber,
ihre Unterschrift abzugeben und der Zögernde unter ;chreibr
schließlich ahne Überlegung, nur um den lästigen Besuch los zu
werden. Das äußerste Maß wäre die gevlante Einschränkung
auf 1%. Stunden Verkaufszeit. Fernerhin aber müßte man
es als Terrorismus bezeichnen, wenn ein Teil der Kaufmann¬
schaft aus Gründen eigener Bequemlichkeit den anderen Terl
so empfindlich schädigen wollte durch aufgezwungenen Laden-,
schluß.

* Die Herren Stadtverordneten werden wohl âlle den
Artikel in Nr. 2 der Morgenausgabe dieses Blattes vom
.0. Januar l. I . mit Interesse gelesen haben, welcher von
der Bebauung des alten Jnfanteriekasernen.
geländes  bezw . über die beabsichtigte Verwendung des
bisherigen Militär -Lazaretts handelte. Noch allen werden
die durchaus zutreffenden Ausführungen des Artikels im
Gedächtnis sein, und man darf Wohl bestimmt hoffen, daß
die Herren Stadtverordneten den Antrag auf Bewilligung
von fast 11000 M. zur Erneuerung und Umänderung des
für gesunde und kranke Menschen ungeeigneten Gebäudes
rundweg und einstimmig ablehnen werden. Datz auch noch,
wie beabsichtigt, der Arbeitsnachweis für Arbeitslose in das
Gebäude gelegt wird, wird wohl den benachbarten Wirten
zugute kommen, wie aber ist es mit unserer Schuljugend
und insonderheit mit unseren Töchtern bestellt, die mehr¬
mals am Tage die dortige Stratzenkreuzung passieren
müssen? Den ganzen Tag werden die männlichen Arbeits¬
losen aus den Gehwegen dort herumstehen. Der Arbeits¬
nachweis gehört dorthin , wo er heute ist, an bei» freien
Marktplatz und nicht an die Schulen unserer Kinder , beson¬
ders nicht an die unserer Töchter, und mehrere dieser Schul¬
gebäude liegen heute dort . Wem» auch die städtischen Be¬
amten und Angestellten dem Gebote ihrer Vorgesetzten Be¬
hörde folgen und die früheren Krankenräumc als Dierist-
zimmer benutzen müssen, so sollte man doch dem Publikum
nicht zumute», das Gebäude und seine Räume betreten zu
müssen, was unvermeidlich ist, wenn die in Aussicht genom¬
menen 3 oder 4 Zweige der städtischen Verwaltung in das
Gebäude verlegt werden. Warum bietet man das Lazarert-
golände, wenigstens die Plätze desselben an der Schwal-
bacher Straße und den Eckplatz nicht öffentlich zum Verkauf
an ? Bei zivilen Preisen sind schc
da, oder finden sich.

r Liebhaber in dieser Lage
Einer für viele.

Geschäftliches.
Gelbe und braune Zähne . Gewisse Ursachen, zum

Beispiel Nauchen, Tabakkauen usw. verfärben die Zähne
und geben ihnen ein häßliches Aussehen. Auch mangelhafte
Zahnpflege läßt die Zähne gelblich und bräunlich erscheinen,
die dann statt der „blitzenden Perlenreihen " einen abstoßen¬
den und widerlichen Anblick bieten. Tägliches, zweimaliges
Putzen der Zähne mit Kosmodont-Zahncreme mit aktivem
Sauerstoff (Tube 60 Pf .) macht die Zähne blendend weiß.
Zn allen Geschäften zu haben. Probetube gratis durch die
Kolberger Anstalten für Exkerikultur, Ostsecbad Kolbcrg.

Die Morgen-Ausgabe ninfatzt 18  Seiten
und die Verlagsbcilage„Der Ro man"._

fctuum. i'tuiu u.i Den p .»u.schrn und allgemeinen Teil . A. Heger Horst,
Erbenüeim: für Feuilleton: B. v. Nauenoof : für Lokales und .provinzielles:
C. Rot Herdt : für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dorn auf : sämtlich in Äriesüaden.

Lrüa und Lerlag dcr L. Schellenberg ichen Hof Buchdrucrerei in Wiesvadea.

Srrr?chstu::de der Redsktwn: 12 bis 1 Uhr m der politischen Abteilung
von 10 bis 11 Uhr.
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102 .
;ioi r»o
I sj .aQ
! 94,25
i 92.
X©2,70

(4u9 ) Ji ! 100 .40
L '

Vbrl . Ltzh ih :

7. J 7. *iDe «(gcli . H ^ B.TtiI . 2KS -.L0
9...J » Uberseebank » XC’4 .75Überseebank

Ver .-Bank Ji l *£ r\
§ä/2_io »; !Diskonto •Ges ~*"~ '»' XSÄ '«IT
872 . 872 ,Dresdener Bank » Xb >̂ *

2 9. / Fisenbahn -R .-ßk . » 1 ^ ^
9 . . 9 - 'Frankfurter Bank » ßOl*
572j 9V»; do . H .-Ök . * S3 5.
8, i 8 . . ; ds -, Kyp .C .-V. » 3.81 «40
K. / 9. . :Qoth « «rO, <C ^ Ö.Tkl . L70.
Sru  Sw - Mitleid .Rdkr .,Gr . M672 672 : d0> Cr .- II^ßk »
7 *J J *- ;Naübk . t . DtschL *

dNiirttb .Veteittsbk . »
6« ! 74W Oest .-Un ^ tr . Utc. Kr , L« O.SS

672 ; i *. :o «sU .ämicrb . »
!0 *. |10Si6. do . Cred .-A . § . kl. ißC «66
S. J 572 Pfalz . Bank .6
ö - . | H. . ! do . Hypot .-Bk . s
ß • -1 8. /Pr «us «. B. c .-B. Th ?.. 1SS . 50
574 : 6 . . 1 ao . ^ky» . Ä . M. ILO»
5« ; 6i » iReichsba « k » 137 .50
7. . ; 7 . JRlicin . Credit .-R . » 135 .60
9 . . : 9 . . j do . Hypot .-B« . s 168 .^ 0
7 . «| 7 . . | Rh .-W *stU >isc .-a .9 1S4 .70
77 , 77z Scliaaffh . Bankver . » 17B .X.0
C\ . ! 6. . Siidd . Mimnli . * 193.
3. . ' 8 . , j du , Bodenkr .-B. » 179»
57a 5 i/2,Schwärzt ». Hyp B. » llö
77a 77zi Wiener Banlt -V . » 134.
7. . ! 7. . Wüettbg .UsnkLnst . » ,138 .50

do . Landesbank » !
5. . ! 6 . . do . Koteub . 5. ./L 117,S5
7. , i 7. . 4 <t>. VerciMÄbk . tl . 137,50

Vor!
10. .

9 *!
7 . .
8 . .
9 . .

10. .
47a
0. .

j5 . .,2..
4 ..

iß . .

Ltüt»
jf . *■Oeutsch -J uji
84 <!Lsdiweder Uerg -w»-.
fi . /j Fr ^iriehsh . ßrgb.

iö . . ' 0 **sscnkirvhen .•»
S. Haipcner BergH».
872 Uibernia Befgw.

10. . Ksliw . Äschers !.
10 . . ! do . Westeief -,
47, : do . do . P .- A.
C. JObersdd . Eis .-[?■!.

j e, !Ph öu < x f * w
12»J Riebeck . Montan
4 , #| V .KÖU.-U.I ..-H Th

17. . Gs <r . Alp . M . o.

Jn ö/o
/ 'L S3 .40
> =172 .75
' dar*
. 196,13

> ' 24Ü80
-- lies.
' 1193 .50
. i101 .2 5
° ! S3 .55
-> 261.
' 199.

h IX77 .S3
f 179,

v . Transport -AnsJalt.
«) Deutsche,

Div  Nicht vollbezahHe
VoriJ . tr, . Bank -AkHen . t « ».•«.
9 . . ;9 . . 'Banqus Ottomane Fr . ,136.

Aktien u . Obligat . Deutscher
.Ph ' ? : . Koiomai - Qes.Vorl .Ltzt.

JO. . ;21Vr :Otf .viminen Fr . ]
— - ;Ostafr . Eise « !, .-Oes . I

! (Berl .) Ant . gar . Ji
5 . T'/J Southwest Afr .C.

In o/o.

SS.
156

Aktien industrieller Unter-

Diviti . nehnuiHgen.
Vori . l .tzi. In 0/o

Civ. Vollbez . Dank-Aktien.
Vol l. Ltzt . I» •*»

« ' /» 6 ' /*]A . EiiSs *. Ranks es LSS .7S
ö >/2 6/4 BadiscMe Dank R . VAV.30
3- • 3. . 8 . !. imt . U .S. A-D . ji , ' '0 .60
— ; — » f.Hsrt 'deiH . Ind . .
4 . . 4 . . ! , N» d .-c .-A . ,W . > täl . fO
8-s. ti1*», [ , itaiicielsbanki .fi.

I3 - . UV * . Hy ;, . H.Woclis . . I2S4 . S0
?|/J 6I/J | 8 »rmer Rank -V. > 3S1 . i
6. . ö . . iBerg . ii . Metsll -Bk . A 131 .30 ;
a '/a S' /a :Berg .-Mäi 'k . liaiik , jlöl .CO
9 . . '9-/l  Heil . Hardeifijr . » ilSS .'f 5
SV, S>/, ' . U7P . -Ü. I ..A . S » ]r «!S .S0 ,
6. . (>• . lireslsuerD.-Uk. » ;109,
6 . . 6 . . Coinm . u . Disc .-3 . - I — 1
6 >‘i  t, : 'a DttnnslätUei Bk . s .fl '199 . 10
S' /2 6 </4i do . M . 10M) .4 -121 ;

IlVa !2V2 Deutsche B. S . !-X - 855 .60
5 . . 8 . . . Asiat . B. raet » IdO.
2 . . SW , EH . » . W . TW, .U * ,80 }

12 .. 14. ; Alufn .Nen !i .(500/o)Ff 253 75
10 10. Aäcii.i(bg .Bu n tpap ../
S. ; s. » Mascli .-Fap . * j134.

l®ß3 »2*» Bad . Zckf . Waeh . fl L12 .6S
5° ! 3. Br uß $i»d \i.1.öty'VoE . .4 1 04 .5 0

15. ;SS. üteittt .Faber Nbg . » LS2.
0. •10. Brauerei Bind tag ; * ÜÖ4.
y. jio. » Duisburger » !S21.
tz. | 6. » Eichbaum * 114

12. }12 » Liehe , Kiel
t HcmiiiigerFrkL»

!J82 . 50
7. I 7 - 1222.
7. 7. » » Fr .-Akt * 125.
9. ' 9. > H erV.:ukit Cvi&wel» jl7 ©.3. ! 37 > flofbr . Nicol . » | 74 . 60
6. 1 7* * Keir .pff » 123 .50
0 . . ! 3. * i öwenbr . Sin . » ! 53.
9. 10. » Mainzer A.-B 200.
8. 8. » Mânnh . Act . » ■153.
9. 9. * Nürnberg > 183 .50
S. 5. » p Atkbraue >reie »i» 90,50
6. 7. * Retiennsayer » 170 .20
0. 0. ■* Rhein . (M.) Vz . » 12 .25
0. 0. * Stamm -A. *
0. 6 . . » Schöfferhftf * 91.
5. ! 5. . » Sonne , Speier . * 63,

IO. . 11V > Stern , Oben ad» fiCO .00
3. . 3. » Storch , Spder * 62.

14. 14 * Tücher » 263 .50
6 -/2 7. * Union (Trier ) , 110.
3. . 4. . » Wergcr »

» Worms,Oertge»
72.

3. 8. ftronz &L Schienk » 135 .5010 . . 8. Cem . Heidelb . » 155 .303. 5. . » F . Karl st . * 128 .205.. » Lothr . Metz » 132.3. . Cham . u . fh .-W . A. » 143.77/ Chcm .A.-C . Citiartir» 117 .50
25. - " Bad . A . u .Sodaf . > 495 .500 . . 6 . . » Blei ,Siib .fl raub, . » 122.

36 ». i» * » D .Gold -,Sl .-ScU. » 1120.12. . 12. . » Fahr . Goldbgj . »14. . 14. - » » Gricüh . f:L » 065 .0027 . . 27. . * Farbw . hl fleh ui » 578.0 . . » » Müh !heim » 69 .7520 . . 20. . » Fabr. tV .Mannli . » 339.12 . . 12. . » Weiler -ter -Meer * G35 .7932 . . 32 . . » Werke Albert * 450.11. . 1272 » I Joi/verkoltlgs » * 325,7510. » . UK. -F . br . V, :, . . 236.
127L 15. . 7.1. Accum . Berlin » 42S.io . . 10. . »' Deut . Uebcrsee » 175 .50
14. . 14. . »Oes .Alle .Berl . «iS . .
f . .

12 . .
» Rcrgui .-Werke > 150,5 .0
»W .Himib .v .d . H.
» LVhfutyer * 100 .80
* Licht u . Kraft » 139,
» Lief .-Ge *.,8crL > 193,

7 . . » Schlickert » 3 57 .80
12. . 12. . * Siem .u . Hals . » 041.
67^ 67a - Siemens , Betr . » 127 50
7. . 7 7a » TcL -G . Dtscli .A . » 130
8. . y. , Feinmechanik (j .) * 171 .70

11 . . 11 . . Pilzfabrik Fulda * 155.
IO. . 10. . Gasget .Frankfurt * 229.
9 . . 9 . - Gummif .Berl .-Frkf »
7. .

l“ Hcddtrnh . KupL > 121 .75
o . . 0 . . Oelak , Gußt ;-{. » 7 fr,

10 . J Kalk Rh . Westf . » lf .3.
8 . . 0. j Kunstseide ! Frkf . - 187 .50

12. . 11. . Lfcder .f. H . 3p . » 175.
772 77r » Rothe , Krenrn . » 1X0.

10 . . 10. . Ludwigsh . W .-M . * 169 .50
30 . . 30. . Mssch . A . , Klevcr » 472.
4 . . 57a * Anna *. Hilpert» G>8»

12 . . 12. . » Badenia , Wit . * ISO.
28 - !28 . . » Bielefeld D . , » 480,75
7. . ! 6. . * Fab ec u . Schl . > 188,
772; 87» » Gasnt . Deutz » 134,3©

16 . ,! 17. . » <3ritz 11. , DurL * 276.
10 , J 6 . . » Karlsruher » rLD .tzO
121/2;121/3 » Mannesm .-R, » Ölö -I
24 . , 24. . » Mocnus "
4 . . 77- » Mot . -Oberurs . * 144,75

12. . 14. . »Sthn .Frauketith . ’ 29 -7.
16 . . 6 . . » Witten . St . * 184,60
4 . . 6 . . Mehl - u . Br . Hau «. > 117.

1 ! . » 2. . MetailOeb .Bing .H . » 209 .50
87» 9. . jlfab . Vcr . D . » 174,50
27a 3. . 5rz . Stg . Wessel » 78 .25

tü . . 1. . >ressh .,Spirit , abg .» 259.
8 . . 8 . . »alverf . , Ff . , SU . » 13 ©. '

10 . . 7. . üchuhf . Vr . Frank . » ISO.
11 . . 0 . . schuhst . V . Fulda » i154.

7 . J io . FrankL , Herz » 121 .80
772 7. ieilind . ( Wö .Sf) » 120i5O

15. . ! 4. . j 'ilaslitd . Sieuicns »
71/2; 77 »; iptnii , Tric ., es . * 1fr

5. . » West « . Jntö * 1X3.
6 . J 8. . ! >. Verlags -Aust « » | 17 3.

12 . . : 0 , i Vag 'goh FTicllä *
15 . „ I5 . . I *.e !!s:.-Fabr . WaKlh . q  40,25

Kuxe»
(ohne Zinsber .) per 5>t. in .ü

; — !Oew . Rosstehen A \ 14 -3.

Aktien
Di viel,

Vorl . Ltzt,
8 . . 1 Bi/2
6 . . 5 7. .
S. J 8 . .
87s SV«
41/2 5 . .
&/2 ' ftl/t
51/2 6 . .
H. . j 672
6 . . S . .
8 . . o . .
0 . :  3 . . !

Lübeck Rächet » -ä
Aiig . D . Klemb . *
do . LoSv.-u .Str . -B .»

Berliner gr . Str, -B. *
■Pass. gr . Slr .-B. »
Danzig KL Str .-B . >
D. £ is .-B«tr .-<ies . - *
'icnant .L -B.-Alct. >
Südd . Fi *cnb .-Girs . »

Pack . »
,’4sM'dd . Lloyd v

In ®/o.
IBS SO
134 : 50
164 .30
13 &. J. O

1110 .30
124 .50
IX 7 .CO
136.
128 .30

:143 .50
115 .10

b) Awsiändiscbe.

,IV . Ar . « . Cs . P . ö . fLjl00 .50
SS.

S . . ! 6,
5 . . j b . . 1 do . St, -A.

7S3|2iioi°/*ij Buschtchr . LILA . »
10721117»! do . Lit . B, * 25.
l « !*o;l " !io C/ftkath -Affram » ! 20 .75

do . Pr .-A . (i.O ) » 156.
Fimfkirchen -Öarca » j 17 .13
Ost .-U « g . St .-B. Fr . ' 153 .35

do . Sb . (Lomb .) » ! 16 .75
Prag -Dux Fr. -A .fl. fi . | 37 .25

«io. St .-Act . » 111 . 50
R*abÖd .-ßbe »ifurt » 40 40
StuhliÄr. R. Gr » . * 41 .20
GottluxrdbiJhn Fr . —
Orient ; E .-B.-Betr ^ G . _ _~ _
BäfÖm . u ^ÖITio Öb103 £Ö
Peuns ^Tv. ll _j ,1 10 . ßO
An atol . _ .AiilS »_
Prfnce Retiri v 161.
Grazer Tramwav 5fl i163 .50

Pz'.-ÖblJ^af. v. Trartap. Ansl
Zf . * ) Deutach « » Ij- q>.

3. . Allgr. D . Klein !, , abg . M j.
4. . .A !;)>'.Loc .*u .Str .-B.v .98 * ■101 .50
47i . EtivL A .-O . f . Schiff . » j &7 .5Q
4. . Casseler Strassen bahn » | 07 .50
4V2 D . E .-B.-Betr .-G . S . 51 * ! 100 . 50
4. „ D , Cisenb .-Ö . Scrit S - | 04 .50
4V2 do . (Ff .) S . Hu . IV » I 101 .59
4. do . Serie I u . III * j ©6 .75
4>/r Nordd . Lloyd uk . b . 06 * ! —
472 ' do . 08 uk . 1913 » i 100 .70

. 4 . do . v . 02 * * 07 * { —
12 .25 - 372 ;Südd . Eisenbahn » i 00.

31/2! do.
37a ! do.

-I do.
31/t ! do,
3,/ ?! do
5. . !
31/2

do.
do.

372 | d O.

4.

Div . Bergwerfcs -Aktiea.
Vorl . Ltzt . fn Ä/e.
12 . , I12; 2 noch.  ISfc . G . ^
5, . j 57a Buderus Eiuenvv . »■••11 ^ .20
6 . Csrnc . Btrüb .-O * *-

d) AuolSjuiifehe*

Böiim . Nord stf . i. 0 . Jt
de . Wstb . Stfr .LS . Ö. fi.
do . do . » in O . M
do . do . von 5 Kr

Donau -Dampf .82stf .O . Ji
do . do . 86 » i .G »

JElisabcthb . stpfl . i . Ö . »
! do . stfr . u , Gold »
'fr . Jos .-B . in Siib . ö . fl.
jFItnfkirch .-ßÄrce sif .S . »
Oai . K . L . B. 90 stf . L S. »
lOrr/ .-Köfl . v . 1902 Kr.
jKsch . O . 89 stf . LS . ö . 51-

do . v . 89 * 1. G . M
\ do . v . 91 » G . »
jLemb .Cr .ni .J . stpfl .S. ö . fi.
j do . do . stfr . i . S . »
jMähr . 'Orb . v6n 95 Kr,

. ! do . 5chi «s . Centr . »

. (Öst . Lokb . stf . i . G . .̂ 5
de . do . stf ?*. i . O . »
do . Nvvb . sf . i . O . v. 74 »

do . conv . v . 74 »
do . v . 1903 Lit . C . »

Lit . A . Stf . i . S . v.  fS.
conv . L . A . Kr.
do . v , 1903 L . A. »
do . I ..B. st fr .S .ö . ft«,,
do . conv . LJi . Ks*
rl»v, V.1903L .B. »

do . Siid (U^ b.JsL i . G . dt

do . do . Pf.
2»/lo do . C . v . 1871 f. G . »
5 . . do . Sifb . 73/74sf .i .O.
5. . j do . Br . R . 72 sf . i .O .TUI.
4 . . j do . Stsb . v.83stf . i .G . M-
3. . d « . I .-Vin . Em .stf .O . Ff.
3 . . ! do . IX . Km . St-f . i . o . *»
3. . j do . v . 1385 stf . ». O . »
3. . ! do. (Ejr . N . ) s;tf . i . G . *
3. do . v . 189» stf . i . G . .Ä
4. . jPiiseix -Piieseti sf . i S . ö . ?!.
3 . . iPraff -DuxlSVöstfr . i . G . *

U. Öd . Eb . Stf. 7 G . .
do . v . 91 stf . i . Co *
do . v . 97 stf . i . ö . »

Reichenb .-Pard .sf .S . ö .fi.
Rudolfb . stf . i . S - »

do . Salzkgf . stf . i . G,
.iUng '.-Gai . stf . i . S . Ö. fl.

4 . . (Vorarlberg stf . L S . »
^m ' s^ TEg .xr -ir i£
4. . ( do . MiLcbn . stf . i .G . *
27r -rLivorno Lit .C,Du , D/2 »
4. . ,Sardin .Sec . sit . c*. Iu . II Lc
4 . . Siaiian . v . 69 stf . i . ö . »
2Vi«5öd .-Ital . S. A .-H . »
4. . ,Tüscanische Central *
5. . iWcststziliai !. v , ?S Fr.
5. . 1 do » v . 1830 Ls
3 ' /r Gotthardbahn Fr.
3V2'jura -Si!uj5lon v. 94 £ ar . >
4. . Schweiz -Ceutr . v . 1SS0 »
47a IwangvDombr . stf . x . Ji
4 . . ;Kursk .-Kiöv?.sifr .ßftr »
4tdo.  Chark . 89 « » »
4. . 'Mosk .-jar .-A .97 sff . »
47 » iMöslc. Kasan E.-B . 1909 *
LJ do . uk . 1915 stfr . Q . »

do . Wind . Rb .v . 97 »
do . do . v . 98 stfr . »
do . Wor . ab I910si .fr . »
do . do . Serie U »
do . de . v . 95 stf . § . »

Gr . Russ . Ü.-B.-O stf . »
Kuss . Sdo . v. 97 stf . »

| du . Südtvest stfr . g . »
4. , iRy &san - üralsk stf . £ . »
4. .1 do . do . v . 97 stfr . »
i . . 'Wersch .-Wien stfr .g-ar . »

j 4. . do . do « S IX stfr , »
i 4. .1 do . S . X uk . 1911 »

05 .70
©6 .40
©5 .60
SS.
05.
©E.
ÖS.
67 . 95
ÖG.ÖO

los.
91 .20
90 .26
60 30
61 .35
S2.
84.
SS.
99 .50
DO.
9S ..90
90 .50

102 .60
S? ;
88 .20
SS.
83.
82 . 70

IO 2 .40
83 50
82 IO
VS so

53 .90
53 .70

104 .70

78 .30

76 . 60
75 4-0
00.
76.
77 .39

67 .80
SL .70

96.
10Ä -.50
^so .sv

67 .50
70 .00
ÜZ.

100 .50
3.02.

| 67.
: 1. X1 . HO
j 100 .20
:lOiso

91,70
I 91.

| n.
! 4 . . gWeivrk .-W . * . XSwk . fi ^
I 4. .iWiMiih . whrt . . sf. »
! * . . 1_ du . x.  lesgak . O* »
1 s ’ ms $ m * Twr  %
I E .-B. v . 801 . Hg . *
' 1, . i>

%. . :3 eh «*« ieoec ichz . M « -

In »/»
89 .69

IG 0 .90
S5fl .'? 3

' 7 « . i3C
17  10
66 .70
»S .LS

| ZI.

Pfandbr . u. ScbMldverscbr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf,
31,j
1.1/3
4 .
SVa
4. .
4 . .
3‘/s
3V3

AÜgr. R .-A ., Stuffg . .0
Bav . Ver -Ö. München »

do . H .-B. S .6uk . t9l2 »
do . do . Ser . 1 ! 5 »
do . Hyp .- u .W .-Bk . »
do ao . lunvcrt .) *
do . do . *
do . do . (tinverl .)

4. .! do ! Vd.-L .-A..« '->-«.
do . S . 'iW . 1»
da . S . Il , 12,H »
do . 8 . 33 *
da . 8 .1, 3-6,10, :?! .

do . da . kdb . ab 07 »
Nürnb .V - B. ,S .13,20,21 »

do . S . 22 , unk . 1912 »
do . 5 . 2i/-Z2,unk1S »
do . . . . . . .

Berl . I lypb . 9bg.  80 »/?
» do . * Sö'Vo

D . Gr .-Cr . Gotha S. 6
do . Ser . 7
do . » 9 « » 9a
do ..5 . IO,10a «ik 7) 13
do . 5 .12,12s » 1914
do.  S . l 'J unk . NiS
do . 3 . 14 * 1916
do . S , 16 » 1919
do . Ser . 3 u . 4

do
4 . . 1 do.
4. . ] do
37a do.
372
4. .
4 . .
4. .
3h'2
4. .
372
4. .
4 . .
4. .
4 . .
4 . .
4. .
4. .

37a|3*/*
372}
37 »!

» 1 .10
80 .50
9 t .40
LL .SO
SS L-o
00 .70
93 .40
59 .50

94 .75
©4,75
$4 .715
liGiStH
85 .50

90 .60
SS .20

» 89 .50
10X .40 4. . ! do. » S . 23 » 191o-

00. .  8 . 7 ! - 191 ! -
DK. 31/2! do. » S . 2 ! - 1917 »
98, 4. . (Näss L .-B. L .V.u .W . 15»
9fr 33/. do. do . Lit . U »
9K :i>/2 do. do . Lit . j »
SS. Wi\  do. do . F. O ! ! ,K,L '
98 .30 3i/af do. do . M , N , P . Q »
98 .40 31/J! do. do . Lit . r,  S , »
SS. 31/2! do. do . Lit . 1 »

» 100 .50 3. J 00. do . Lit . G . »
do.

do.
8 unk . IE *

If , v 1913 1
4. , |D . Hyp .-ß . Ber ' snS . 19
4. . do . 8 . 14,uk . b . 1914 »
4. . do . $ . 15 u . 16, uk . !7 »
4. . do . S . 18u. l $utI |dU9*
4. . do S 2Uu . 2iuk . 20*
3V« do . 13u . 13ank . 13 »
372 do . käudb . ab 1905 »
4. . F .' kf . Hyp .*B. So *. 14
4. . 00 . do . 5 . 2ÖUk. 1915
4. . do . do . Scr . 21 uk . 20 »
4. . do . do . S. Hü . il »
4. . do . do . S . 13 kdb . 05 »
31/2 do . do . Ser . 12, 13 »
372 do . do . S .SS.hb ,1906 »
37z ( do . do . Ser . 19 »
37rj do K -Ob . S . I k . 1910 *
4. . do . Hyp . -Kr .-V . S. 15-19

21-27, 3t,34 -42 tilgb . °
do , do . S .«3nk . I9 !3 »*
do , do . S . 46, kdb .08 *

do . S . 47uk .1915 *
do . S . 48uk . l917»
do . S . 49uk , 19!9 *
do . 8 . SOuk . i920 »
do . 3 . 44 uk . 1913*
do . 5 28-39 u . 32 »
do . S . 45, »

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Ifambjj . H . B . S . Lil -400»
do . S . 401-470 » 1913 »
do . 471/540 ' 1916 *
do . 541/610 uk . 1918 *
do . S . 1-190, 301 -10 »
do . 311 -350uk . 1913 »

Mein . Ilyp .-B. 8 . 2,6n .7 »
do . 60 . 8 . 8 «k . 1911 *
do . do . 3 . 9 » 1914 »
do . do . Sri 1 » 1916 »
do . do . S. 12 * 1917 *
do . do . $ . 13 * 1918*
do . do . S . 14 » 1919 »
do . do . kb , ab .65u .07 *
do . Ser . 10

M . B.-C . -Hyp . (Gr .) 2-4«
do . Ser . 6 uk . 15 «

_ ... do . unk . b . 1906 a
4. JpfiU/ .. lf >p .-B. nk . 1917 -
31/2! do . do . >
4Va Fr. L -Cr -Ad . B. Str . 4 »
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Der VeinmaM.
«■" Anzeiger .. .
der Wiesbadener Tagblattr für Weinbau und weinbandel

^Flafchenweiu-Berfteigerung
von Moselweine» in Mainz.

Freitag » den 17. Mai d. %,  vormittags 1« Uhr , im
Saale des Konzerthauses, Große Bleiche 53, läßt Herr Auktionator

Dug . Epringer aus Mngen
im Auftrag

meistens Originalgewächse (in Losen von 200 Flaschen) versteigern.
Probetage am 2. und 10. Mai im kleinen Schlaraffiasaal

der Stetertafel in Mainz. F20

Termin-Kalender
für Wein-Versteigerungen W2.

April 26. Mainz , Philipp Fincksches Weingut.
,, 26. Kreuznach, Wilhelm Engelsmann.
» 27. RUdcSheim, Max Broemser

27. Trier , König!. Domomal -Weinbau -Verw.; Hohe
Domkirche; Josef Faber ; Reichsgraf von und
zu Hoensbroech.

„ 20 . Mainz , Heinrich Schlamp.
29. Haart » -er.
80. Ober -Ingelheim , Winzer -Genossenschaft.
80. Gimmeldingen , Adam Köhler.
30. Rübesheim , Louis Corvers.

J3 %eficlantin «tcw/ $ £ n/an <d£mpen

J3anagai <le 27.

j®; W:  Ä ■_

Tager-Seranstattmgen. » Vergnügungen.
Könchl. Schauspiele. Abeirbs 7 Uhr:

Egmont.
Residenz-Theater . Abends 7 Uhr:

Die fünf Frankfurter.
Volks - Tüenter . Adeuvs 8.1b Uhr;

Unser Doktor.
Waluaua -Tpcater . Abends 8 Uhr:

Morgen wieder lustik.
Kurhaus . 11 Uhr : Konzert in der

Kochbrmmen-Anlage. 8 Uhr : Mail-
coach-Ausflug ab Kurhaus . 4 Uhr:
Militär -Konzert. 8 Uhr, im gr.
Saale : Auf vielseitigen Wunsch
Wiederholung der ö. Symphonie
von L. v. Beethoven. Leitung : Herr
Carl Schuricht, städtischer Musik¬
direktor.

Odeon-Tyearer , Kirchgasse.
Sispho» - Theater , WUHclmstratze8

iHotel Dioniopol). Siachm. 4.30-10.
Siuepho» - Theater , Taunusstraße 1.

Nachmittags 4—11 Ubr.
Deutscher Hof. Tägl . 7 Uhr : Konzert.
Trvprinz -Nestaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Hotel-Restaur . Friedrichshsf (Garten.

Etablissement). Tägl .: Gr . Konzert.
Etablissement Katjeriaal , Dotzhermer

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
G roßes Kü nstl«r-Ko nzeot.

Rotes Haus , Kirchg. 76. Tägl . Konzert
Walhaüa -Rektaur. 8 Ubr : Konzert

Landesmuseum nassauischer Alter¬
tümer , Wilhelmstrabe 24,, P . l.
Geöffnet : 1. April bis 15. Oktober,
Sonntag 10—1, Montag bis Frei¬
tag 11—1 u. 3- 5 ; 15. Oktober brs
31. März : Sonntag u.. Mittwoch
11—1 Uhr. Eintritt frei,

klrbeitsnachweis im Rathaus , unerri.
ae-ltl . Stellenvermittlung .. Dtenst»
stundcn von 3—1 und 3—6 Uhr
Männer -Abteilnng für alle Berufe
Abteilung für Gast- und Schank»
wirtschaftsge werbe für männliche
Hütelangestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Frauen -Abteiluna , für werbliches
Sotelpersonil . höh. Bcrufsarten.
Be rkäuferinwen, Die n st madchem.
Wastb- u . Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christi. Arbeiter.
DercinS : Seerobenstvabe 13, de'
Schn hmacber Fuchs.

Unentgeltliche Rechts - Auskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stundenplau für April 1912:

Cronberg , Turnhalle : Freitag , den
26., 2 Ubr.

Eltville , Rathaus : Montag , den
29., 12% Uhr.

Flörsheim , Bahnhof : Montag , den
29., QYi  Uhr.

Königstein, Rathaus : Freitag , den
26 , 10 Uhr.

Geheimrat Meyer in Wiesbaden,
Gaethestr. 8,1 , welcher abwechselnd
mit Herrn Landgerichts -Präsident
a. D . Renckhoff die Sprechstunden
abhält , ist mit demselben zu brief¬
licher Beratung der a:n Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor den Schiedsgerichten
zu Wiesbaden u. Mainz und sorgt
für deren kostenlose Vertretung vor
dem . Reichs - Versicherungsamt in
Berlin.

Kolkslesehalle, Hellmundstraße 48, 1,
Geöffnet : Werktags von 10 bis 1
u. 8—0)4 Uhr ; an den Sonn - und
Feiertagen von 0)4 bis 1 Uhr.

verein für unentgeltliche Anskunfi
über Wohlfahrts -Einrichtungen tt.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends.
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab-
teilung für Männer.

Fürsoraeverein Johannesstift . E. B.
Zweck: Schuh .und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag u. Donnerstag,
vorm, von 10—11 Uhr, Samstag,
nachm, von 4—5 Uhr.

Envpen -Anstalt deö Wiesb. Fraucu-
BereinS, Steingasse 0 tt. Scharm
horststraße 26, tägl . geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertag «.

Augustc-Viktoria -B. Nachm, v. 3 4̂
Uhr ab : Handarbeits -Kränzchen.

Turn - Verein . AbcndL 6-—7 Uhr:
Turnen der Kuabeu-Abteiluug 1,
8—10 Uhr : R'i'egenturnen der
aktiven Turner u. Zöglinge.

Jugend -Vereinigung der stadt. Fort¬
bildungsschulen. 7%-—0% Uhr:
Musikstunde Aula . Spielen und
Lesen, Leh'vIiUlgshetm.

WieSb. Fechtklub. 8—10 Uhr : Fechten.
Tnrngcfellschaft. 8.80 bis 10 Uhr:

Turnen der Männerabteilung -n.
Stolzescher Stcnogr .-V. E. V. Stolze-

Schrcp. 8.30 Uhr : Uebungsabcnd.
M.-Turnvcrein . 8.30 Uhr : Kürturn.
Kneipp-Berein . 8.30 Uhr : Versa-mm!.
Stenograph .-V. Gabelsberger . E. B.

8.30—10 Uhr : Anfängev-Knrsus.
Christl. Verein jg. Männer . E. V.

8.30 Uhr : Turnen.
Ev. Arbeiter -B. 8.30: .Gesangprobe.
Gesangverein Wiesbadener Männcr-

Klub. Abends 8.80 Uhr : Probe.
M.-Ges.-V. Eäcilia . 9 Uhr : Gesangpr.
M.-Ges.-V. Concordia. 9 Uhr : Probe.
Männer -Gefangverei » Hilda . Probe.
Sängerchor WieSb. 9 Uhr : Gesangpr.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-V. Union. 0 Uhr : Probe.
Verein für Handlungs -Kommis von

1858. 0 Uhr : Versammlung.
Plnttdütscher Klub Wiesbaden . Abds.

Klockö: Bereensabcud.
Wiesbadener Zitherkranz . 0 Uhr:

Probe der Mandolinen -Wteilung.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 0 Uhr : Probe.
Stenographen - Klub Stolze - Schrry,

9 Uhr : UebungSabend.
Stenotachvgr .-Bercin „Eng-Schnell",

Wiesb. Bon 9—10: Uebungsabcnd.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebungen abends 9—10 Uhr
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Stemm - und Ring -Klub Germania.

Abends 9 Uhr : Uebung.
Radf .-Bcrein v. 1904. Saalfahren.

Versteigerung von 2 Wiesen und
7 Aeckern der Gemarkung Dotz¬
heim, nachm 3)4 Uhr, auf dem
Rathause in Dotzheim, Amtsgericht
Abteil. 9. (S . Lagbl . Nr . 163,
S . 10.)

Kömgliche Schauspiele.
Freitag , den 26. April

Boi aufgehobenem Abonnement.
EgMorri.

Tramrspi l in 5 ■>kten bon Goethe.
Die zur Handlung gehörende Musik ist

von L. van Beethoven.
Personen:

Margarethe von Parma,
To '. rer Carls V,
Regentin dcrNiedcr-
loucc . Frl . Eichelshcim

Grai von Egmont,
Prinz von Gaurs * * *

Wilhelm von Omnien Herr Zollin
Herzog von Alba . Herr Striebeck
Frr lvonyft nSohn * . »

* * * Egmont: Herr Franz Ludwig vom
Gro lierzog. Hoi- und Nationa »
thcatcr m Mannheim als Gast.

* ... * Ferdinand : Herr Hubert Orth
v. <■rozh rzogl. Hof- u. National»
theater tn Iiannheim als Gast.

Machiaoell, im Dunste
der Regentin . . Herr Schwab

Richard, Egmonts
Sekretär . . . Herr 0 r. Oberländer

Silva , \ unter Alba Herr Jordan
Gomez,! dienend Herr Spieß
Klärchen, EgmontS

Geliebte . . . . Frl . Gaubh
Ihre Mutter . . . Frau Bleibtreu
Brackenburg,

ein BürgerSsohn . Herr Walberg
Soeit , Krämer,

Bürger aus Brüssel Herr Bornträger
Jetter , Schneider,

Bürger aus Brüssel Herr Andriano
Zimmermann,Bürger

aus Brü el . . . Herr Wutsche!
Seifensieder. Bürger

aus Brüssel . . . Herr Lehmann
Burk Soldat unter

Egmont . . . . Herr Rodiuz
Ruysum, Invalide u.

taub . Herr Kober
Bansen, ein Schreiber Herr Hcrrmann

Volk, Wachen, Pagcn .^
Der Schauplatz ist in Brüssel.

Damit die verbindende Musik un¬
gestört zur Geltung kommen kann,
finden tat Verlauf der Vorstellung
nur zwei Pausen von je 10 Minuten
statt , und zwar nach den Volksszcnen

im zweiten und vierten Art.
Während der , Ouvertüre und „der
Zwischenaktmusik bleiben die Türen

geschlossen.
Anfang 7 Uhr. Ende "" I1 'Ihr.

Volks-Preise.

Samstag , den 27. April , Abonn. D:
Der Gras von Luxemburg.

Sonntag , den 28. April, bei aufgchob.
Abonn. : Armide.

Montag , den 20. April , bei ausgehob.
Abonn., zum Besten des hiesigen
Chorpersonals : Margarete.

UoUrs-Theater.
Freitag , den 26. Avril. Zum 1. Male.

Unser Doktor.
Volksstück mit Gesang in vier Akten

von Treptow und Herrmann.
Personen:

Lebrecht . Max Ludwig
Johanna , seine Frau Lina Töldte
Paul , Student , deren

Sohn . Fritz Großmann
Peterien, Kapitän eines

Handelssch ffes . . Adolf Willmann
Röschen, depsn Tochter Clotilde Gmten
Tübbele , Hausbesitzer

und Inhaber eines
Tanzinstituts

Restden?-Theatex.
Freitag , den 28. April.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.
Die fünf Frankfurter.
Lustspiel in 3 Alten von Karl Rößler.

Personen:
Tic alte Frau Gudula Sofie Schenk
Anselm
Nathan
Sulomon
Carl
Jakob
Charlotte, Salomons

Ernst Bertram
Theo Dachauer

ihre Söhne Georg Rücker
Walter Tautz
Rudolf Barta?

Stella RichterTochter .
Gustav, Herzog vom

Taunus . . . .
Pfalzgraf Christoph

Moritz, sein Onkel Hm. Nessclträger
Prittzessin Evcline,

bereit Tochter . .
Fürsi von Klausihal-

Agor o . . . . Miltner -Schönau
Die A-iiiftin . . . Theodora Porst
Grai Fehl ' nberg,Hos

marschall . . . .
Frau von St .Ecorgcs
Baron Seulberg , .
Der Domherr . . .
Kabine Seat Assel .
Der Kammerdiener

der H rzogs . .tosjuwelier Boel. . —.,—ofa ( im .Hanse der Minna Agte
LiSchen\ FraiiGudula Elis. M-Dl ngcr
Da« Stück spielt im Jahre 1822. Der
erste u. letzte Llkt in einem Hause in
der Judengasse in Frankfurt , der
zweite Akt im Schloß des Herzogs

Gustav.
Nach dem 1. und 2. Akte rinden

größere Pa 'tsen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Samstag , den 27. April : Papa.
Sonntag , den 28. April , tiachm. 3.30

Uhr : Die fünf Frankfurter . Abds.
7 Ubr: Papa.

KurtKeller-Ncbri

Kätie Horsten

Ncinhold Hager
Kaie Ruf
Carl Winter
Theo Münch
Nikolaus Bauer

Ludwig K-pper
Willy Schäfer

Else, seine Toüter
Mumniel, Rentier
Fritz Stür » er . .
Lilli Fandango,

Tänzerin . . .
Mispel, Tänzer .
Teckelmann, Diener bei

Ferdinand Voigt
Di arg. Hamm
Emil Römer
Ottomar Bloß

Ottilie Gruncrt
Kurl Gractz

Tübbecke . . . . Heinz Verton
Emil, Lehrjungs . . Jltä Markini
Lehmann, Gerichts¬

vollzieher. . . . C .Bergschwengcr
Sch-ftler, Kommis . Heinrich Otto
Ein ; ienstniann . . Rudolf Seelbach
Haase, ein alt. Wucherer Hcmnch Otto
Trödler und Trödlerinnen. — Elevinnen
dcs Tanzinstttuts . — Studenten . — Ein
5inabe. Ort -er Handlung: !.. 3. u.
4. Akt Berlin , 2 Akt eine kle ne Hafen¬
stadt. Zivisch-n dcnt 2. und 3. Akt liegen
mehrere Wochen, dem3.u. 4. Akt5 Jahre.

Anfang 8. 15 Uhr. Ende 10.40 Uhr.

Samstag , den 27. April Der tolle
Wenzel.

WalhaUa-Gperett .-Tlkeatev.
Freitag, dm 26. April.

Wsrgert wieder tustik.
Operette in 3 Akten von W. Jakoby.

Musik von Hetnz Lcwin.
Personen:

Jerämc Napoleon. König
von West alen . . Mcrtz-Lüdemann

Grat Rolf von Mel¬
sungen, Landedel-
wann . Erich Flügge

Gräi .n Charlotte, dessen
Gemahlin . . . Camille Borel

Baron N kodemus von
Kayenell nbogcn,
Hotmarschall. . . Emil Nothmanit

Baronin AuiqUa,
dess.» Gemahlin . Helene Gorell

Gcncr.,l Schneegans Hz. Wcndcnhöfer
Oberst Müller, Kom-

mandcur der Kgl.
L ibgarde . . . . Hans Werner

Ann -Marie, Kammer-
zoie der Grään . Frl . Reinhardt

Ftorlaii , Reitknecht
des Graien . . . PaulWestcrmeier

Frederik.Kammcrdiener Malven - Deutsch
Marguerire Hanst Klein

Tänzerin» Mary Lbeinner
nen der Helene Ascherfeld

«■1,1 K nigl. Diartha Roth
Florette ■ Oper Mosel Barotti

LeoniMarkwardt
Damen vom Hofe. Pagen

Ni»!
Therese
F 'fi
Florette
Loio
Herren u^
Hofbediensrete, Soldaten der König!.

Leibgarde . Sonstige Soldaten.
Das Stück spielt zur Zeit Jeromes,
der Schauplatz ist im 1. Akte Schloß
Wilhelmshöhe bei Cassel, im 2. der
Landsitz des Grasen , im 3. die

Festung Löwenburg.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10°/« Uhr.

Samstag , den 27. Avril : Premiöre:
Parkettsitz' Nr. 10

Ther»tex-GintvMspreife.
Walhalla -Operetten -Theater.

Proscenium -Loge 4 Mk., Fremdenlog«
3 Mk., Orchestersessel 3 Mk., Seiten«
balkon 2.50 Mk., 1. Parkett 2.50 Mk..
Promenoir 2 Mk.. 2. Parkett 1.50 Mk.
Parterre 1 M . Dutzend u . Fünf-
zigerkarten zu ermäßigten Preisen.

Kurhaus zuWiesbaden
Freitag , den 26. April.
Vormittags 11 Uhr:

Nur bei geeigneter 'V7irte,-ang.
Konzert in der Koehbrnnnen-Anlage.
1. Ouvertüre zur Operetto „Girofle»

Oirofla“ von Loeocy.
2. Fanfare -militaire von A-cher.
8. Im Sternenglanz, Walzer von

Waldteufel.
4. „Gedenke mein“, Lied von Kuechke.
5. Phamasie aus der Oper „Traviata“

von G. Verdi.
6. Liberia-Marsch von P. Linoke.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements - Militär - Konzert
Kapelle des 1. Nass . Feld .-Art .-Regte,

Nr . 27 (Onanien ) .
1. „Die Ehrenwache“, Marsch von

8. Lehnhardt.
2. Ouvertüre zu „Dichter und Bauer“

von Fr . Suppe.
3. „Noch sind die Tage der Bosen“,

Lied von A. Döring.
Solo für Trompete: Herr Müller.

4. Divertissement zum „Rheingold“ von
Rieh. Wagner.

5. „Wenn die Fässchen sich lieben 1,
Walzer aus der Operet te „Dia keusche
Susanne“ von J . Gilbert.

6. Phantasie aus der Oper „Mignon1
von A. Thom ts.

7. „Der Blumen Pracht “, Salonstack
von O. Klose.

8. Potpourri aus der Operette „Di*
Dollarprinzessin“ von L. Fall.

Abends 8 Uhr im großen Saale:
Großes Konzert.

Leitung: Herr Carl Schuricht, Städt.
Musikdirektor.

Solisten: Sopran: Frau A. Kaempfert,
Kammersängerin, Frankfurt am Main,
Alt: Fräulein Elly Berlow, Konzert¬
sängerin, Frankfurt a. M.; Tenor: Herr
Paal Seidler, Kgl. Opernsänger, Wies¬
baden; Bariton: Herr Nik. Gei Be-
Winkel, Kgl. Opernsänger, Wiesbaden.
— Chor: Mitglieder des Riihlschen Ge¬
sangvereins Frankfurt a. M., des Wies¬
badener Cäcilien-Vereins, des Wies¬
badener Männergesangvereins, des
Wiesbadener Lehrergesangvereins, des
Frauen-Cbors des Spangenbergschen
Konservatoriums. Außerdem: Damea

und Herren der Gesellschaft.
Orchester: Städtisches Kurorchester,

Anf vielseitigen Wunsch
Wiederholung der Neunten Symphonie

mit Schlußchc- über Schillers Ode
„An die Freude“ v. r., v. Beethoven.

Enjie gegen 10 Uhr.

Erstklassig.
Wer sich einen musikalischen Genuss
bereiten will, muss das berühmt«

Damen -Orchester
SSylpIaite“

unter Leitung der Dirigeutin Fräulein
Kiia «Slaeer im

„Hotel Erbprinz"
gehört haben.



S -tte 8. Morgeu-Ausaabe, 1, Blatt. Wiesbadener Tagblatt. Freitag, 26 . April 1912. Nr. 194.

Me afiarfesten MeilenDamenhleidern . Blusen
welche wir noch ahzunehmen verpflichtet waren, sind nunmehr alle eingetrofffen und gelangen mit

bedeutender Pre iserm ässig ung
zum Verkauf, um in kürzester Zeit die vollständige Räumung zu ermöglichen.

Streng reeller Ausverkauf
wegen Geschäftsaufgabe. § . jtöattsias %Co ., Eckhaus

Weber - u. Spiegelgasse*

Vortragsabend
veranstaltet vom Gewerkverein der Heimarbeiterinnen

Ortsgruppe Wiesbaden,
Samstag , 27, April , abends 8 /̂s Uhr , im grossen Saale

der Wartburg , Schwalbacher Strasse:

Dos Den» Lied
im Wandel der Jahrhunderte.

Vortrag: Herr Dr . E . H . Meyer . Gesang: Fräulein Friedei
Kenendorff , Am Klavier: Herr Dr . jur . Hans Frohwein.

Der Ertrag ist zum Besten eines Erholungsheimes
für Heimarbeiterinnen.

Reservierter Platz 1 Mk. Nichtreservierter Platz 30 Pf.
Vorverkauf : BuchhandlungH. Staadt, Bahnhofstrasse 6,

Noertershaeuser , Wilhelmstr. 6, Moritz u. Münzel, Wilhelmstr. 58,
Jurany & Henset, Langgasse 21, Musikalienhandlung Stoppler,
Adolfstr. 7, Wolff, Wilhelmstr. 16, Bureau L. Engel, Wilhelmstr. 46
und abends am Saaleingang. Der Vorstand.

Vermisst
■wird nie der Erfolg in allen Angelegenheiten , wie Zivil -, Straf -,
Alimentations -, Ehescheidungsprozessen , sowie allen .Detektiv¬
sachen , .Auskünfte etc . pp . durch das

Detektiv - und Auskunftsbüro

„Union“
Am Römertor Nr . 1.

Grösstes u. erfolgreichstes Institut . Erste Referenzen aus hohen
juristischen Kreisen. — Fachmännische Leitung. — Fest an¬
gestelltes geschultes Personal.

Wnnderscliüur , dauerhafte Ondulation ! =

Welle Dein Maar selbst!
in 5 Min. mit der geseh Haarweller -I’ ressc ,. ftapid “ .
Sofortiger Erfofg und sicherste Schonung der Ha ue garantiert,
Leichteste Handhabung. Toupieren und Haaiersatz nicht nötig.
Dünnstes Haar erscheint voll u. üppig. Preis 4 Mk. Geld zurück,
wenn eri'olgl. Frau Paula Hartmann, Magdeburg-S ,Westendstr. 26.- - -- -

Untermenge
für föerren zum frübjabr u. Sommer
in jeöer Preislage , ausgesucht erstklassige Fabrikate.

§ilet ;acke , Baumwolle , zum Schlupfen . . . 70 pfg.
Seltenftoffjacke , Baumwolle , zum knöpfen . 1.45 (DK.
Rrocöetjacke , gestrickt, Baumwolle . . . . 1 .20 „
ftleijecke , Ia fil ö’öcosse , febr leicht , . . . 1,50 „

Unterjacke , feinmaschig, weiß, aus
Deutfcber ftolonialbaum wolle 1.60 Mk.

Unterjacke , poröses Perlgewebe,
Baumwolle . 1.85 „

Unterjacke , Kettentwist,weichu.elasi. 2.65 „
„ Baumw., moö. Unifarben 2.75 „

Unterhose , feinmaschig, weitz, aus
Deutfcber Rolonialbaumwolle 2.25 MK.

Unterhose , poröses Perigewebe,
Baumwolle . 3 .50 „

Unterhose , Ketfentwist, weichu. elaft. 3 .50 „
, Baumw., moö. Unifarben 3 .25 „
„ kurze ttniehosef Sport 2 .35 „

Spezialbaus Scfoirg
1 XVevsrgasss 1 mm  Botel Nassau, G.-6.

K 148

Zu der am

Sonntag, den 28. April , vormittags 11 Uhr,
wenige Minuten von Station Chausseehaus bei Wiesbaden

stattfindenden

Grandstemieaunasfeler
des

dritten Erholungsheimes
unserer Gesellschaft

laden wir hiermit die Angehörigen aller Stände freundlichst ein.

Fest *Programm:
1. Choral . . Kapelle des Füsilier-Regts. v. Gersdorff(No. 80).
2. Begrüssungsansprache . Der stellvertretende Vorsitzende des Präsidiums.
3. Gesang: „Wer hat dich du schöner Wald“ . Wiesbadener Männergesang-Verein.
4. Rede . Der Vorsitzende des Präsidiums.
5. Verlesen der Stiftungsurkunde.
6. Vollziehen der ersten drei Hammerschläge

7. Niederländisches Dankgebet

Durch Seine Excellenz den Oberpräsidenten der
Provinz Hessen-Nassau, Henyst nberg.

Wiesbadener Männergesang-Verein und Kapelle
des Füsilier-Regts. v. Gersdorff (No. 80).

Daran anschliessend um 2 Uhr Festessen im Wiesbadener Kurhaus . Anmeldungen für
das Festessen an die Geschäftsstelle der Gesellschaft in Wiesbaden erbeten. Auswärtigen Gästen der
Gesellschaft ist an diesem.Tage der Zutritt zu sämtlichen Räumen und Veranstaltungen des Kur¬
hauses freigegeben.

Extraziige s
Ab Hauptbahnhof Wiesbaden 10.20 Uhr Ab Chausseehaus . . . . 12 .50 Uhr
„ Landesdenkmal . . . 10.27 „ „ Dotzheim. 1.00 „
„ Dotzheim . 10.38 „ „ Landesdenkmal . . . 1.10 „

An Chausseehaus . . . . 10 .48 „ An Hauptbahnhof Wiesbaden 1.17 „
Falirpreisermassigiing . F594

Tiirngosellseliafl

Anläßlich des Schauturnens
unserer Damen - u . Jugend-
Abteilungen findet am Sonn¬
tag, den 28. April, abends
8 Uhr, in unserer Turnhalle,
Schwalbacher Straße 8. ein

F-iilM -Atai Mi Tanz
statt , wozu wir unsere Mit¬
glieder erg . einladen . E 434

Der Vorstand.
V_ ._ _ _ J

Stadt weilburg,
Aivrechtstratze 38.

Guten Imrnerl. Mittagstisch
von 60 Pf « an.

Lager in araerik.Seliiilien.
Aufträge nach Mass. 7 3

Herrn . Stink oru , Gr. Burgstr. 8»

Reparaturwerkstalte mit Motorbetrieb
L . WZ,, lorner, Marltstrate 14,

, am Schlo platz.
BriNSi, u. Klemmer in allen Formenu. Arten von2 Mk. an.

Lorgnetten. Lupen, Lescgläser. Baronieter, Thermometer re.
Schirtreißzeirge 8.00, 3.90. 4.50, 5.50. 6.00 bis 32.00 Mk.

_ Verkäuferin _
für die Ladcnakneilung eines elektrotechnischenJnstallationsgeschä'tcs in einen
internationalen Badeort Mitteldeutschlands gesucht. Englische Sprache und
B anchekcnntniifeerforderlich. Auefiihrl. Offerten mit Kehaltsanspr. usw. unter

V. r » ., an »eu iolf Frankfurt <i. M.  _ F121

^= 8lanweisser 0artettkies= '
frei Haus n  ic*stoa <len in Karren (von Mk. 8.— an), in Körben

(von Mk. - .80 an),
frei Wasgon te »b» ilen */s Waggon (100 Ztr. von Mk. 30.— an),

*/• Waggon 200 Ztr. von Mk. 57.— an. 398
L<. KettenMsayev , Hofspediteur , Nikolasstr . 5,
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« -MÄsbachÄrau
^achter Mp

Losnae

IhrmfldritkrMH-od.Pumiih»!dedarf fistjtr ijmijwj.
uncern entbehrt man seinen Strohhut , um ihn reinigen zu lasten, was ca.

4 Wochen dauert . Mit dem millionenfach bewahrten „Ltrobin " kann man leben,
auch den teuersten Panama - (auch Damen - oder Kinderhut ) rn wenigen Minuten
spielend leicht selbst reinigen und was von besonderem Wert ist ohne den geringsten,
Schaden für das Geflecht und die Form . Der Hut wird durch „Strodiu voll-
ttänbia  sauber erscheint wie neu und läßt sich leicht formen. Preis eines Paketes
2b Pf? für 2 Hüte ausreichend. Mit „Strobin " lassen sich auch Korbstühle.. Mstublaeflecht usw. vorteilhaft reinigen . Ma » achte genau auf den Namen . « trob,«
laes aefch) und weise lebe als ebensogut angepriesene Nachahmung ent,chieden
guruck? „Strobin " ^und geeignete Strobin -Bürsten ä 30 Pf .) sind erhältlich m
Drogerien , Seifenhandlungen , Apotheken

Gummi-Hochdruck-
Garten-Schläuche
in langjährig bewährten , guten Qualitäten , sowie

neue Spezial- Konfektionen
empfehlen billigst K76

P. A. Stoss Nachf.,
Taunusstrasse 2. Telephon 3327 u. 227. J

| Einen Genuss g
bietet unsere . . ArCUä 4''

leicht aromatische

Sumatra-Havannaä 8 Pfg.
Emiericlier Waren-Expftitiim,

Wiesbaden Masrktstrasse 26.
Telephon 2518 . 364

Hotel-Restaurant Tannenburg
Pension.

In unmittelbarer Nähe der Waldstation Eiserne Hand . — Schönste»
Wald-Restaurant mit gedeckten Terrassen. — Das Hotel ist ganz neu

ausgestattet und mit elektr . Licht v̂ersehen.
Neuer Besitzer : "Willi . FrOllW.

Schirm- Fabrik
8 . Eisemann

1 Langgasse 1 (Ecke Marktstrasse ).

Sonnen- und Regenschirme.
Stets Einsaat von Meuheiten.
Billige Preise. — Grosse Auswahl.

Spazierstöcke =
vom einfachsten bis zum feinsten Genre.

Bitte meine Auslagen zu beacliten !

m A Terveiischwä <‘he
W der Männer, Impotenz, Pollutionen , Haut-, Blasen- und

ESSh  MM8 © «»chleclitskrankheiten,
auch alte u. schwere Fälle, behandelt mit Erfolg arzneilos

ü Malech’s Kuranstalt„Carolus“, Kais.-Friedr.-Ring 92
Inst , für * atur - u . elektr . Liehtlieilverf ., Elektrotherapie etc.
Spreclut . I >,— RI ' ,, 8 —3 ‘h Blir . nur Wochentage . (Mäßige Preise .)

ADOLPH JOOST,
Gnmmiwarenhandlnng,

Tel. 2055, 5 Kranzplatz 5, gegr. 1866,
empfiehlt preiswert

in nur besten bewährten Qualitäten

Hochdruck-Gartenschläuche.
■ Sämtliche Zubehörteile , r
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Meidtichr Personen.
Kaufmännisches H>erfonak.

Lehrmädchen für VerkaufMina Astb eimer . Mndp«.
— —Ws sauberes Lehrmädchen

Weiß-, Wollwaren sofort
ME . Fa . Luise Habrcht, Bleich-
Maße 46. Vorstell. 12—1 ̂Uhr.
«- .^W» L̂ehrmädchen gesuchtgieugaffe 22, Schuhladen.

Ktwerbliches Personal.

Talllenarbelterln , t. Zuarbriterin .,
Wime em braves Lehrmädchen gesucht
Kraukenstraße 1. 2 6t. _88620

ScIMtöni . tücht. Taillenarbeiteri»
gut Jahresstelle gesucht. Metz-Ries,Oranienitraße in.
Tücht. Rock- «. Jacken-Arbejterinne«

Msucht. S . Gu ttmann ._
rJcä * Taillen -Arbeiterinnen
l°wrt ges. fur dauernd . W. Kwetina,
mser Straße s 2._ _ " B8719

gteiS £ «S “Ä '„fÄ,a
Tüchtige Zuarbeiterinnen"

x Rock u. Taillen per sofort auf
-auernd gesucht. M. Lcister-Bodach
Große Burai trafie 6_
' , , . , , Zuarbeiteri »,
^e/che letzt die Lehre beendet, sofort
Muchtz Weiß, Emser Str . 10, 1

Psliv . Lehrmäbch. v. D.-Schneiderin
Sesucht Rheinaauer Straße 15.  B . r̂.
^Ehrmädchen für Damenschneiberri
gesucht Blücher,traße 6, 1 tzt . links

Lehrmädchen für Damenschneiderei
^ch - Welden B̂leichstraße 30, B. 2 l.

Lehrmädchen k. die Damenschneid"
gründlich erlernen . Becker, Jahn-
ffeafsejjX @arten5uu § 1 St.
„ , r, „ Büglerin gesuchtHochstraße 10, 1 S t.
Tückt Büglerin für jeden Freitag

M -cht Blncherstraße ^ Mtb . IJSt.
on r.r. Bügellehrmüdche» gesucht
Wasch, u. Buaelan st. Emser Str . 69.

Ein Mädchen
kann das Bügeln gründlich erlernen.
W. Spitz, Atzelbera. _ _B8610
Bügeln könne« Mädchen u . Frauen

«rundl . er lernen . Moritz str. 24, 2 St.
. . „ _ NetteS Fräulein,
welches Englisch oder Franz , spricht,
tagsüber zu einem fünfjährigen
Jungen gesucht. Offerten u. K. 972
a n den  Tagbl .-Berlag.
Suche feinbürg . Köchinnen, Stützend
dre lochen, best. u. eins. Alleinmädch.,
dre kochen, Hess. u. eins. Herrschafts -,
Hausmaschen , Pensions -, Zimmer -,
Land -, Kuchenm. Frau Anna Müller,

» Köchin m. Hausarbeit
Mai gef. Vorstell, m. Zeugn.

Wilhelmstr. 14,  1 , nachm. 4—145.
. “ TüchtigeKöchitz

Men hohen Lohn gesucht. Restaur.
lurrnger Hof,  Schwalbacher Str . 14.K

m  tüchtiges Mädchen
für Büfett sofort gesucht Wellritzstraße 10,  Stehbierhalle.

Ein junges Mädchen
raun die feine Küche erlernen.
Pension Olanda . Gartens
~ Gewandtes Hausmk, _...
das perfekt näht , bügelt , serviert , ge¬
sucht Taun nsstraße 11, 3.
> . Tüchtiges kräftiges MadHUi
««sucht Rheinstraße 73,  1.

Tüchtiges sauberes MASch-n
«nt Zeugn . für Hausarbeit u.
zur Pflege der 2 Kinder zum 1. Mai
gesucht Rhei nstraß e 116, 1._
c ~ Ein Mädchem
das bürgerlich kochen kann, sofort ge-
sncht Bahnhofstraße 22, 2.

Einfaches fand . Mädchen
vvni Lande gesucht, welches bürg^ . .- ,
kochen  kann . Bahnhofstraße 3, Part.

Ein braves fl. Mädchen,
welches nn Kochen bewandert ist, ge-
fuchchLthelnstraße 80, 1.

Tüchtiges Älleinmädchen,
welches kochen kann, für fos. gesuchtNerostraße 26. 2

Properes Mädchen
nnt gut . Zeugniffen, welches bürgerl.
kocht, zun, 1. Mai gegen guten Lohn
gesucht Bismarckring 11, 3. Etage l

Gesucht Anfang Mai
tüchtig, sauberes Hausmädchen, ver¬
traut mit jeder Arbeit, Seriveren re.,
ebenso wird etwas Kenntnis im
Ausbess. d. Wäsche Verl. Zu melden
Freseniusstr . 19, Fr . Maior Siemens.

Fleißiges williges Mädchen
mit gut . Zeugn . für Haus - u. Küchen¬
arbeit in kl. best. Haushalt gesucht
Frankfurter Str aße 14. 1.
Eins . Dienstmädchen für Hausarb.

gesucht Adelheidstraße 80. 2._
Tüchtiges Mädchen

gesucht Alexandrastraß e 16, Part ._
Tücht. Mädchen für 1. Mai

gesucht Blücher str aße 23. Part.
Properes starkes Haus

u. Zimmermädchen gesucht Platter
St raße 2, Evangel. Ho spiz. __

Suche jüng . Mädchen vom Lande.
Dotzheimer Stra ße 10, Laden.
. Älleinmädchen
m Herrschaft!. Haushalt sofort oder
1. Mai gesucht. Vorzustellen zw9 u. 11 u. 3 : Uhr,  Adolfsall ee 47,3

Älleinmädchen für gleich
gesu cht S chlichterstraße 8,Part.

Ein einfaches tüchtiges Mädchen
gesucht. Räh.^Ne rostraße LS. Laden.

Selbständiges Älleinmädchen
SU lg. Ehepaar gesucht Rüdesheime,
Str . 17, 1, 9—41  t )ormL,_3- -5 nachrn

Mädchen für Küche und Haus
auf 1. Mai gesucht

Bahnhofstraß e 1, 1. S t.
Älleinmädchen,

welches auch kochen kann, sucht Frau
me “ 'Möller, La ngnasse 31. 1

Ordentliches zuverläff . Mädchen
gesucht Adlerstr aße 7,  Laden.
Tücht. eins. Mädchen für best! Haush.

gesu cht Albre chtitraße 44.
Saub . anstünd. Kindermädchen

gesucht.  Frau Beck er, Kirchgasse 52.
Tüchtiges Mädchen,

welches Küche und Hausarbeit verst.,
baldigst gesucht. Zu melden 4—8 Uhr
Emser Straße 20, 2, Etage.

Äelteres zuverläff. Mädchem "
im Haushall und Kochen bewandert,
zum 1. Mai gesucht Johannisberger
Straß e 6, Parterre links.

Tiich» Mädchen für Haus-
n. Küch-narbeit gegen hohen Lohn
gesucht._ __ Wiener Cafe.

Einfaches r solides Mädchen "
str Küche und Hausarbeit gesucht
wabenstraße 28,

Dienstmädchen mit guten Zgn.,
kinderlieb, zum 1. April gesucht Dotz
hermer Stra ße 80. 1. 88868

Hausmädchen,
w. nähen u, bügeln kann, z. 1. Mai
gesucht Kaiser- Friedrich -Ri ng 82, 2.

Tücht. Mädchen für Küche
u. Hausarb . bei hob. Lohn sof. ges.
Rest. Jägerhaus , Sch ierst. Str.

Ordentliches Mädchen
gesucht Herderstraße 12, Bäckere i,
Tücht. Mädchen gegen hohen Lohn

g?üE ^ AkalMtraß ^ W^ 1.
Gesucht zum 1. Mal

zuverl . saub. Alleinmädchen, welches
selbständ. kochen u. etwas näh . kann,
für kl. herrschaftl . Haushalt . Borstell,
dorm, bis 11 Uhr u. abends nach
8 Uhr. P agenstecherstraße 4, 2.

Tüchtiges Mädchen'
gesucht T aun usstraße 67.

Jiingcs ^Mädchen sofort gesucht"
friedrichstraße 57. 3 links.

Saub . Mädchen für Hausarbeit
gesucht Röderstraße 17, Laden.

Tücht. Hausmädchen zum 1. Mär'
gesucht Weberga ffe 4,  2 . Et.

Gesucht zum 1. Mai
in kleinen Haushalt braves tüchtiges
Mädchen, welches waschen u. bügeln
kann Herrngartcnstraße 14, 1.

Erfahrenes Mädchen,
welches kochen und plätten kann, bei
hohem Lohn gesucht

Wilhcöilhelmstrnße 84, 1,
Gesucht zum sofortigen Eintrrtt

ein solides ordent. Mädchen f. einige
Monate zur Aush. Moritzstratze 51, 3.

Witwe,
deren Tochter im Herbst heiratet,
sucht für dauernd ein ordentliches
Mädchen mit guten Empfehlungen
aus besserer Familie , von morgens
9 bis nachmittags 8 Uhr. Angeb. in
H. 971 an den Tagbl .-Verlag.

Junges kräftiges Mädchen
für Häusl. Arb. tagsüber ges. Denv
selben ist Gelegenh. geb., das Bügeln
zu erlernen ._ Jahnst raße 46,  Part.

Junges Mädchen für Hausarbeit
na chm,  gesuch t Röde rstraße 47,_ 2 l.
Saubere MonäWräü für morgens

2 St d. gesucht S edanplatz 6, 2. __ _
Brave saubere Monatsfrau

oder Mädchen gesucht. Vorzustellen
Bertrmnftratze 16, 1 r„ Weiß^

Frau gesucht von 149—1411 Uhr
Aorkstraße 12,  2 links. _ U8896
Monatsfrau von 8—914 u. 1—2J4

^fort gesucht Oranienstraße 43, 2 lks.
Stundeilfräu sofort gesucht

Blücherstr aße 20, 1.  88871
Monatsfra » oder Mädchen

gesucht Niko la sstraße 33, Hp. r.
Monatsmädchen von 8—9, 2-

gesucht Kleistst raße 10, 3 links._
@«ub. ord. Monatsmädchen sofort

zur Au sh. ges. Friedrichstraße 36, P.
Saubere Monatsfra«

von 9—11 li. Freitag von 1—3 Uhr
ges. Kaiser -F ried rich-Riiig 47, P . r.

Gut empföhl. sunge Monatsfrau
gesucht Taunu sstra ße 7, 2 links,_

Monatsfrau oder Mädchen
gesucht See roben straße 17, Part .

Monatsfrau für Haushalt gef.
9—11 vormittags u. 2—3 nachmitt.
Walkmühlstraße 30,  1 rechts^

Stundenfrau von 9—10 Uhr
ges ucht Herd erstraß e 23, 3 l._

Stun denmüdchen v. morg. 9 Uhr
gesucht Se danvlatz 4,_  2.

2 aubere Putzfrau
tagsüber gesucht. Näheres

Löwen-Apotheke.
Saubere Brötchenträgerin

gesucht Taunusstraße 17.
Gesucht eine unabhängige Frau

tagsüber für Kommissionen u . leichte
Arbeit ver 1. Mai . A. Scheibek,
Wilhelmstr aße 82. _ _

Laufmädchen sucht I . Wittenberg,
Zigarettenfabrik , Rheinbahnstratze 4.

Stetten-Angebote
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Vertreter

für leicht verk. pat . Massenartikel für
Hotels u. Restaur ., Pens . u. Wieder-
verk. 20 % Prov . Offerten u. W. 198
an den Tagbl .-Verlag.

HewerökichesH>«rforiak.
Tücht. Damenschneider u. Hilfsarb
sucht Näge le. Ki rchgasse 70.
Hilfsarbeiter für Damenschneidere
gesucht Bis marckring 44,  1

Geübte Rock- u. Hosen-Schneider
sucht H. A. Kaiser, Friedri chstraße 4:

Tüchtiger Tagschneider
auf Werkstatt gesucht. Bruno Wandt,
Kirchgasse 66

Schneider ans Werkstatt
für Groß u. Kleinstück sucht Spiecker-
mann , Ke ll erstraß e 7.

Tücht. Schneider
gesucht Her rng artenstraße 4.

Tücht. Wochcnschneidcr
sucht E. Korth, Michelsberg 28.

Jüng . ehrl. Hausbursche gesucht.
Fol ter , F aulbrunnenstraße 7. _ _

Jung , kräst. Arb., gek. Schlaffer,
für Herd-, Ofen - u. Montagearbeiten
ges. Gute Zgn . crf. Karl Waldschmidt.
Schwalbacher Straße 7,

Stetten -Gesuche

Meiblichr Personen.
Kaufmännisches Personal.

Jüng . Verkäuferin
sucht per 1. od^ 16, Mai in Mann
saktur- oder Weißwaren - Geschäft
Stellung . Offerten unter E. 209
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 29.

Änst. 19jähr . Mädchen" s. Stelle
als Verkäuferin in Konsum- oder
Kaffeegeschäft per 1. Juni . Gefk
Off . u. 11. 971 an den Tagbl .-Verlag.

Hewerl'kiches Personal.

mehrere Jal
tätig

Zwei Fräulein,
ihre in med.-mech., Institut

suchen tagsüber ähn¬
liche Beschäftigung. Offerten unter
N. 973 an oen  Tagbl .-Verlag.

Perfekte Büglerin
sucht noch Kunden in u. außer dem
Hause. Erbacher Straße 4,  Hth . 2 I.

Junges Fräulein
mit guter Erziehung möchte sich gern
in feinem Haushalt betätigen gegen
Familien -Anschluß. Offerten unter
K. 968 an den Tagbl .-Verlag^

Angehende Jungfer
sucht Stellung zum 1. Mai . Näheres
im Tagbl .-Verlag . Xo

Angehende Jungfer
od. erstes Hausmädchen sucht Stell.
Off, u. M. 971  an den Tagbl .-Verk

Jung . beff. Mädchen,
Welches nähen u . bügeln kann.
Stelle als Kiuderfräulein . Schier-
st eincr Straße  26 . Part , l. __

Jung , gebild Fräulein
mit höh. Schulbildung , mustkal. u. im
Nähen u. Bügeln erf., sucht Stelle ^
größeren Kindern oder als Stütze in
kl. herrschaftl. Haushalt . Offerten
unter I . 971 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein ^ 25  Jahre,
in all. Hausarbeiten erfahren , gepr.
Masseuse, sucht Stell , zu Mitte oder
Ende Mai zu leid. Dame für mit auf
Reisen oder nach auswärts . Offert.
u. Z. 973 an den Tagbl .-Verlag.

Nettes Mädchen,
das selbständ. den Haushalt geführt,
sucht ,Stelle auf 15. Mai bei Herrn
oder älterem Ehepaar . Offerten an
Jakob Christ, Nerostraße 14._

Köchin,
welche etwas Hausarbeit übern .,
sucht Stelle zum 1. Mai in kl. herr-
schaftl.̂ Haush ^ Ofs . J ^ H. hauptpostl.
Feinb. Köchin, selbst., f. St . zum 1.

oo. 15. Mai . Bi ebricher Straße 60, 1.
Beff. Ikjähr . Mädchen sucht Stelle

zu Kind, in bess. Hause. Off . unter
N. 964 an den Tagbl .-Verl ag._ s_ _

Best. Mädchen, w. perf . bügeln
u. frisieren t,  sucht g. od. halbe Tage
Beschäftig., macht Zimmerarb . Fried-
richstraße 29, Stb . Part ., Th. Sturm.

Junges besseres Mädchen,
kinderlieb, im Näh. bew„ sucht Stelle
zu Kind. od. in kl. Haushalt . Näh.
Zietenring 4,  Par t, r . 8 8752

, . ..es Mädchen
lucht zum 16. Mai Stell als Allein¬
mädchen, wo cs sich im Kochen aus-
bil den ka nn . Luxemburgstr . 6, 1 lks.

Junges Mädchen» welches bügeln
u. servieren kann, sucht per 1. Mai
Stell . Kleine Burg straße 2, H. 3.

Zimmermädchen
sucht Stellung zum 1, Mai . Näheres
Lanzstraß e 41

Rock- und Tagschneider sucht
rttstraße.I . Rie gler, Marktstraße.

2 erstkl. Rockschneider sof. dauernd'
gesucht. Plotke, Gr . Burgstraße 8.

Junger Man » kann sich
als Zeichner und Maler ausbilden.
Viötorsche Kimstanstalt.

Bäcker-Lehrling gesucht.
Bäckerei Schadt, Wörthstraße 3.

Jnngcs arbeitsw . Hausmäbchen,
tüchtig, sucht per sofort Stellung bei
liebevoller Familie . Konditorei , wo
demselben das Ladengeschäft zu er¬
lernen geboten wird, bevorzugt. Lohn
23 Mk. Angeb. bitte zu richten an
Frau Kiefer, Hellmundstraße 62.

Jg . Mädchen v. L.', das näh . gel.
hat u. kochenk., sucht bei bess. Herrsch.
Stell . Jahnstraße 20, 1. 38861

Jung , tücht. Mädchen sucht Stell,
in bess. Haush . Hermannstr . 21, 3 r.

Brav . Mädchen sucht St . in kl. H.
Moritzstraß e 87, 2 r. 88866
Braves iung . Mädchen vom Lande

sucht Stelle in kl. Haushalt . Adolfs-
allee 23, 3.  Stock ._ _ __ _

Brav . jg. Mädchen sucht Stellung
als Allein-, ev. als Hausmädchen.
Näheres Adelheidstrabe 38, 3.

Fleißiges Mädchen vom Lande
sucht bis 1. Mai Stellung als Allein¬
mädchen in kl. Haushalt . Näheres
Rauentaler Str . 10, Mtb . 1, Sommer.

Ein der Schule entl. Mädchen
sucht Stellung in kl. Haushalt oder
bei  Kin dern . F eldstra be 1, l ._

Äelteres Mädchen sucht Stelle
bei cinz. Dame oder in kinderlosem
Haushalt , wo es den Haushalt selbst,
führen kann, zum 1. Mai . Hellmund-
straße 46, Hinterhaus 2 St. _

Suche
für junges , tüchtiges Mädchen Stell,
in gutem Hause. Offerten erb. unt.
L. 973 an den Tagbl .-Verlag ._

Junges kräftiges Mädchen,
Ostern aus der Schule entlassen,
sucht Stelle für leichte Hausarbeit
oder zu 1—2 Kindern . Näheres ber
Krams , Leh rstraße 12, Par terre ._ _

Krankenpflegerin möchte Beschäst.
Zu meld. Georg-Auguststraße 6, 2 r.

Junges Mädchen
sucht tagsüber Stelle in kl. Haush.
Erbacher Straße 4, Hth. 2. St . links,

Befferes Mädchen sucht Stelle
tagsüber im Haush . od. zu Kindern.
Steingaffe 20,  1 r . __
Geb. Dame sucht für vor- od" nachm.

Beschäft., Vorlesen, Begleit , od. dergl.
Einpfohl. d. d. Verein für Haus -Be-
amtinnen , Kleiststraße 11, 1._
Sielt, zuverl . Mädchen sucht Beschäft.
über Mittag . Näheres vormittags
Hellmundstraße,6 , 3 r echts._

Schulentläff . Mädchen sucht St.
tagsüber . Bleichstraße 41, Hth. 8._

Bess. Mädchen wünscht tagsüber
die Begleitung grüß. Kind, zu übern,
Feldst raße 14, Hth. 1 St.  rechts ._ _

Beff. Frau sucht für nachmittags
Fahrstuhl zu fahren . Näheres im
Tagbl .-Ver lag. Xq

Alleinstell. Frau sucht in b. H.
Monatsstelle . Gute Empfehlungen.
Riehlstraß e 7,  Vorderhau s 4 St.
Ünabh. Frau s. morg. 114—2 Std.

Misst . Uorkstr. 16, H. I r . Schneider.
Empfohl. Frau sucht noch Kunden

(W. n, P .s. Wellritzstraße 39, V. D.
Frau sucht Wasch- u. Putz-Beschäft.

in be st. H. Bleichstraße 17, Hth. P.
Anst. Mädchen i '>4-* 2 Stund , vorm,

Monat sstelle. Moritzstratze 34, H. 1.
Äelteres Mädchen sucht gleich

oder z. 1. für morg. 2—3 Std . gute
Monatsst . Do tzheimer S tr . 73, Dach.

Unabhängige Witwe
sucht Monatsstellen . Fr Johm , Elt-
vill er St ra ße 4, Vdh. Frontsp ._ _

Zuverl . Frau sucht Monätsstelle.
Scstiersteiner Str . 82, Gth . P . r.
Frau sucht Wasch- n. Kutzbefchäft7
Malramstraß e 8,  4 . Stock. ^
Slnst. saub. Frau sucht von 9—11 Uhr
Monatsst . in d. N. Stiststr . 12. H. 2.

Stetten -Gesuche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Hk«rfonak.
Junger Mann , 18 Jahre,

8 I . Mittelschule, 2 I . kaufm. Fort¬
bildungsschule, sucht Stellung auf
Bureau . Offerten unter O.
an den Tagbl .-Verlag.

Kewrrbkiches Personal.
Kaffierer , mittl . Jahre.

w. 12 Jahre Stelle tune hat , sucht
ähnlichen Vertrauensposten . Kaution
kann gestellt werden. Offerten unter
M. 972 an den Tagbl .-Velerlag.

Junger Man », gedient,
Unteroffizier , sucht St . irgendw. Art.
Ofsert .̂ il. U. 973 an denLagbl .-Verl.

Sohn ächtb. Wwe. s. Kochlehrstelle.
Moritzstratze 60, Part.

Stetten -Anqebote

Weibliche Personen.
KansmönnischesH>«rso«as.

Buchhalterin
für die Saison per 1. Mai gesucht.
Hotel Helenenquelle Bad Wildungen.

Filialleiterinnen , Verkäuferin«««
und Ko«toristin«en

sucht
«aufm . «. tech«. Hilfeverein E. B.

Wiesbaden , Rheinstraße 34, Stb.
Sprichst, ven 9—12‘/, und 3—7 Uhr.

Sonntage von 10—12 Uhr.

Junge Berkänferin
»er Haushaltungs - oder Porzellan-
Branche per bald ober später gesucht.
Offert , u. T . 971 an den Tagbl .-Berl.

Berkänferin,
flott u. arbeitswill ., sofort

Georg Fokter, Eier u. Butter,
Faulbrunnenstraße 7.

Zum Juli oder August findet
Erste

Berkauferi«
für

Damen - Konfektion
in feinem Hause angenehme und gut
bezahlte Stellung . Nur erste Kräfte,
die längere Zeit in feinen Geschäften
tätig waren und auch im Einkauf
Erfahrung besitzen, wollen Offerte
u. 8. 3417 an Rudolf Masse»
Stuttgart , einretcken. § 121

Kewervlrches ^ ersonak.

C. Ries - Uebereck
sucht erste Rock- tu Taillen-Arbciteriuncn.

Lehrmädchen aus
guter Familie sucht

Klei«, Taunusstraße 13.

MW
welches feinbürg , kochen kann und im
Hauswesen erfahren ist, als Stütze
baldigst nach Bad Schwalbach gesucht,
Familicn -Slnschluß. Offerten unter
A. 441 an de» Tagbl .-Verlag.

Ges. perfekte Jungfer
lit nur guten Zeugniffen. Borstell.mit 5 _

zwischen 3 u. 4 Uhr Sendigs
Hotel, Zimmer 101—103.

Aiig. MMzerl. ßStzii
gesucht Nerobergstrasre 12.

Suche Kerrschafts - u.Pensionsköch.,
tcht. Haus-, Allein- ». Kuchenm. f. hieru.
ausw. Frau Elike Lang , gewerbsmäßige
ktcllenvermittlerin , Goldg. 8, Tel.2863.

Frau Mnsra Kiefer,
gewerhsmäßigrStellenvermittlert«

Jah «str. 6, Tel. 2481.
Sucke fiir sofort und später

Köchinnen, Beiköchin für Hotel
und Penston. Köchinnen für

errschaftshäuscr, Büfett- und
crvierkrl., erstes und zweites

-ausmädchen, Kinderfrl. und
sindermädchen, tücht. Älllcin-

und Küchenmädchc«.

Gute Köchin gefmcht,
die Hausarbeit übernimmt , Sonnen-
berg, Ber gstraße 1. 1._ ,_ _

Tücht. Älleinmädchen,
w. selbständ. kochenu. die Hausarbeit
verrichten kann, in kl. Arzthaushalt
für 1. Mai gesucht Bismarckring 3, 1.

Mädchen
das bürgerl . kochen kann u. Haus¬
arbeit übern ., für 1. od 15. Mai ge¬
sucht. Vorzustellen nachm, von 2 bis
6 Uhr, Kaiser -Friedrich -Ring 54, 2.

Suche zum 1. SRai f. m. Mutter
nach Hamburg in herrsch. Landhaus

perläflige Kchmmskll
ober feine Köchin, die ganz perfekt
im Einmachen und kleinen Diners.
Ebenfalls e. kinderliebe, erf . Jungfer.
Perf . Schneidern und Siähen Beding.
Offerten mit Bild, Zeugnisabschriften
u. GehaltSansprttchen «n Frau Dr.
Sl. Pagenstecher, Wiesbaden , Taunus¬
straße 63_!_ _ _ _

Gesucht für 1. oder 15. Mai zu¬
verlässig., saub. bess. Alleinmädchen»
welches selbst, kochen kann und alle
Hausarbeit versteht, in kleinen fein.
Haushalt . Vorzustellen vormittags
bis 11 Uhr, von 1-—3 Uhr und
abends nach 8 Uhr

Biebricher Straße 34, 1.
Kräftiges, gewandte»

Hausmädchen
für 15. Mai gesucht Hildastraße 14._

Eine Dame sucht zum 1. Mai eia
Mädchen, welches aut selbständig
kochen kann und alle Hausarbeit verst.
Serrobenstraße 28, 1. Stock.
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Ordentliches fleißigesMädchen
von 18—19 Jahren für Hausarbeit
und zn einem Kinde zum 1. Mai ge¬
sucht Bccthovenstraße 10.

Gesucht zum 1. Mai oder später
tüchtiges Mädchen.

w. gutbürgerlich kochen kann. Etwas
Hausarbeit . Hoher Lohn. Adolfs¬
höhe, Schillerstrahe 8.

Gesucht zum 1. Mai event. etwas
später, gegen guten Lohn ein tüchtigesHanschädchen.
evang., welches nähen u. bügeln kann.
Nerobergstraße 13, 2, 4—8 nachmitt.

Alleinmädchev
mit guten Zeugnis,., in best, kleinen
Haushalt gegen hohen Lohn gesucht
Frankfurter Straße  14 , 1.

Besseres Mävchen,
welches kochen kann u. Hausarbeit
versteht, tagsüber gesucht. Näheres
im Tagbl .-Berlag . Xr

Packerin
für die Kasse geh wollen sich
nur solche melden, welch« gleichen
Posten schon bekleidet haben.

I . Poulet , G. in. b. H.

Gesucht
«um Packen u. Sortier , v. Zigaretten
saubere Mädchen, mindestens 10 I.
Mit Arbeitsb . o. Jnv .-Karte melden
Taunusstratzc 66, vormittags 9 Uhr.

Cigareites Laurens
~,Le Khödive“.

Mörmiichr Prusonr ».
Kaufmännisches Merfanal.

Vertreter
für erstklassige cingefiihrte Zigarren-
Fabrik gesucht. Off . u. I . Z. 1760
an Haasenstein & Vogler , A.-G.,
Eöln . ^ 68

Provisistts -Neiserrder
(Farben -Branche) gesucht. Gefällige
Offerten uitter F . 199 an den Tagbl .-
Ver lag erbeten._ _ _ _ _ _ __ _

Filialleiter
der Kolonialwarenbranche ges. Der¬
selbe soll flotter , srdl. Berk., militär¬
frei , nicht unter 22 Jahre , ledig und
fortlaufend in der Branche tätig gew.
fein. Anfangsgeh . z. Einarb . 130 Mk.»
als Filialleiter 140 Mk. Eintr . sof.
oder spät. Offert , mit Zeugnis -Ab¬
schriften u. F . A. F. 481 an Rudolf
Moste, Frankfurt am Main ._ Fl20

“ 'äo ' mä,"
der auch geschmackvoll dekorieren k.,
für die Herrenwäsche-Abteilung hies.
groß. Spczial -Wüsche-Gefchäfts per
1. Juni oder Juli gesucht. Offerten
unter ll . 967 an den Tagbl .-Berlag.

I ;;nger Bä »techn ikcr
auf Architekturbürosofort gesucht. Off.
unter 971 an den Tagbl.-Berlag.
~ Ich suche zu baldigem Eintritt ein.

Lehrling
aus achtbarer Familie, mit guter
Schulbildung, u. erbitte schriftl. Off.
an L. D. Jung , Kirchgaffe 47.

Keweröliches Hkerkauak.
Tüchtige Baufchloffer gegen hohen

Lohn für dauernd gef. Ad. Seelgen,
Erbenheim , Wiesbadener Straße 25.

Selbständig « Tersauova - Putzer
für hier und Dänemark sofort gesucht.

Earl Dernbach,
Ba :dek»ra !iousgkschäkt, Mainz,

Älbmistraße 10.

sucht für dauernd
Carl Acker,n ««r,r , Wilhelmslraße 60.

Wir suchen für die Glrreiueret
unserer Fatzrt ? zum sofort. Eintritt
einen

Lehrling
gegen entspr. Vergütung.

Maschinenfabrik Wiesbaden
Ges. m. b. H.

GSrtnerlehrling,
kräftiger, gesucht.

Hörriche» Parkweg, Aukamm.

»Autscher,
stadtkundig, gesucht Adolfßraße 6.

GebtlD. Dame.»
geübt im Barles., gew. in all. H«mt>-
arbeiten sucht Beschäftigung. Off.
u. K. 971 an den Tagbl .-Berlag . _

WM «MM « !« .
tüchtig im Haushalt , schreibgewandt,
sucht Wirkungskreis , priv . o. geschaftl.
Off. u. F . 971 an den Tagbl .-Berlag.
" 'Gewandte Inn gier,
25 I ., kath., perf. schneid, frisieren,
gerne tätig , sucht paff. Stell . Gehait
35—40 Mk. mon. Empfahl , durch den
Verein für Hausbeamtinnen , Frank¬
furt am Sllain, Grünebnrgweg 36.

Weidlich - N-r-sonen.
Kaufmännisches K' erchnaf.

Verkäuferin
(Mctzgcrtochter, 23 Jahre alt ), sucht
in Schweinemetzgerei oder Aufschnitt-
Geschäft per 1. Juni Stelluug . Offert,
u. A. 438 an den Tagbl .-Berlag ._ ,

Anständiges SSjähriges
Fräulein

aus guter Familie , sucht Stellung in
feinerem Berkanfsgeschäfte rrgendw.
Branche, um sich das. gründlich aus¬
zubilden, event. ohne vorläufige Ver¬
gütung . Offert , n. P . 971 Tagbl .-V.

Geb. ßränlein,
aus guter Familie , sucht Stelle als
Stütze, resp. Fräulein . Dasselbe ist
in allen Haus - und Handarbeiten erf.
Familienanschluß erw., jedoch nicht
Bedingung , (tzefl. Angebote wolle
man unter A. 440 an den Tagbl .-
Berlag richten.

Keweröliches Personal. Dift. DevtWe»
perfekt. Englisch, Französisch, Musik,
geübte Lehrerin , Gesellschaft., sucht
Stellung in Familie (Reise).

F . O. silousenherm.

GeÄrivetes

Fräulein
mit angenehm. Aeußorn, sucht Stell,
als Empfangsdame zn einem Arzt
oder ähnlichen Posten. Gefl . Offert,
u. R. 2727 Würzburg paradepostlag,

Besseres snnqes Mräulein
sucht am Tage Beschäft. Atz Empfmg»-
dame. am liebsten bei Arzt. Oberten
unter ll . 973 an den Tsabl -Verlag.

Ein in Krankenvtlege durchaus er¬
fahrenes und bewährtes
gebiwetes Frättlelv

sucht Stelle zur Pflege einer Dame
und zur Führung des Haushalts.
Gehaltsansprüche nach Ueberemkunst.
Zur Auskunft bereit Frau v. Pfeffer,
Bterstadter Straße 44.
Dg. beF. geh. Frau

(isr .1 sucht Stelle in frauenlosem Haus¬
halt . wo Dienstm. vorharllen. Würde
event. auch Saisonstelle annrhmen. Off.
unter .!. 962 an den Taabl .-Pcrlag.
Aeltzm IW,
Forstbeamtent ., alleinsteh., mehrere
Jahre in Stell , in ersten Häuf , sncht
Stell / zur Illeinführung d. Häuslich¬
keit, am liebst, frauenlosem Haushalt,
für sofort oder 15. Mai . Im Kochen
u. Backen besonders firm . Gefl . Off.
u. G. 971 an den Tagbl .-Berlag . _
" FeinbÄrger !. Köchin , 26 Z., sucht
Stellung in Wiesbaden zum 15. Mai,
Lohn 35 Mk. Off. an Köchin, Mainz»
Kaiserstraste 98, 3.

fntiges gklüld. jraulelu,
längere Zeit bei ersten Spczialärzten
als Gehilfin tätig , sucht dergleichen
oder ähnlichen Posten, Offerten n.
W. 973 an den Tagbl .-Berlag.
Suche per 15. Mat

Stelle als K-nder-Erziehcrin oder
Fräul . zn groß. Kindern . Höhere
Schulbild., Näh kennt», sowie Zeug».
Vorhand. Offerten an L. Hohm in
Offcnbach a. M., Kaiserstraße 63, erb,
" Keiugeh . ev . Dame.
gesetzten Alters , revräsent . Erschein.,
Wirtschaft!, sehr tüchtig, mit vorzügl.
langjtthr . Zeugn ., 5 Jahre das Haus¬
wesen eines höh. Offiziers leitend,
sucht für sofort Engagement in fein.
Hanse zur Erzieh , mutterloser Kind.
Gefl . Offerten unter A. 443 an den
Tagbl .-Berlag.

Zwei junge nette Mädchen
suchen Stellung in besserem Hanse,
bei Kindern . Näheres Hotel Zum
Kranz , Wiesbaden.

Mdche», S.°z.S
Klumm , Eltville, Leerstraß«.

Männliche Personen.
Ka«fm»n« ischer Personal.

Bartteckniker»
23 Zaire , militärfrei, Abs. ener Vau.
grwerkschule, sucht AnrangSstellv» ' . Off
unter W. 968 an den Tag dl.-Veri. _.NatioiialÄonom
sucht periodische, eventl. dauernde Be¬
schäftigung bei wirt chaftl. Inter 's?!»«
Vertretung, iudüsirchilem Unteruciünen,
Redaktion oder dcrgl. Offerten erbeten
unter ? . 972 an den Tagbl.-Berlag.

HewerSlicher Personal.

sucht Stelle als Werkmeister obe-
sonstigen Vertrauensposten . Offerte»
u. P . 973 an den Tagbl. -Berl ag^ _

KW- Ebaüffeur
Mechanillr, 4 Jahre i. Fach, auf;, sicher,
Fahrer , iede Revaralur , will sichl . Mai
verändern evtl. best. Saisonstella. Gest.
Offert. Postklnserkort « 70 , Maine I.

KrrlAWrtükr
mit langjährig . Zeugnissen und besten
Empfehlungen , in allen Zweigen s.
Berufes durchaus erfahren verheir .,
35 Jahre , sucht auf bald oder später
Vertrauensstellung , event. auch als
Verwalter groß. Besitzung. Gefl.

Offert ^ w^ ^ T̂ a^ ^ N̂ To^ ll̂ erl.
Ehrlicher in gutem Ruf stehender

im « S« WMM
sucht Nebenbeschäftigung gleich welch.
Art . Off , u. E. 970 an d. Tagbl .-Berl.

Herrschaftl. Diener,
26 Jahre , 1,71 Mtr . groß, perfekt,
sucht zum 1. 5. oder später paffenden
Posten. Offerten an H. S „ Park¬
straße 37, erbeten.

s Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts . 2
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1 Zimmer.

Adlerstr. lst. Srb ., 1 Z., K., 7-,1639
Wslerstruße 11, Hth., 1 Zimmer , eure

Küche, 15 Mk., zu Herrn. a 5j19
Mlerstraße 17^ HIhk F 'p.. 1 Zun . u.

Küche, schöiie Aussicht. . . .. .. ^ 4001
Udlerstra ße 49 1 Zun , u. Kl-ch ch.̂ NL
AdlersEaüe 55 1 Z., K-, nl. 0. 1P>̂ 309
Merstr . 73. 2 ü  gr . T Z.. K. N. 1 r
Blbrechtstr. STWlanf.  mit Küche z. v.
Vectramstraße 21 1 Z., Küche und

Keller zu vermieten . Näheres da¬
selbst,, hei Hiort ._ ^10/2

Lismärüring 42, Hth., i gr. Zinst u.
Küche sof. zu v. Näh. Mb. P-

Bleichsträße 47, Mch D., f Zim. u.
Küche an fl. Fam . sof. ob. tejt - äu
vcrm._ Näh. Bureau Hof. 0 6105

8lücherstrss?e 3 sch. 1 Zim.-Wohn. zu
Vcrm. Näh. Mtb . Part , r ._ B4833

Blücherstr. 6 .! schöne 1-Zim.-Wohn.
, imJStoct auf gl, ob. spater,  1 >7t)5§

Mücherstraße 17 schöne 1- u. 2-Zim .-
Wahnungcn baldigst zu vm, Nah.

^Hclencnstr . 6, 2, lu,Schwerdcl . 1569
Dotzheimer Sir . 41, §>., 1 Zim. u . K.

per sof. zu vcrm._ Näh.. 0. Hausm.
Dotzheimer Str . 63 1 Zim. mit Küche

,u . Keller, Hth. Dachgeschoß, 8 400»
DotzH). Stchchch'MtbchI -Z.-Wk, 88019
dotzhrimer Straße 98, Mtb.. 1 Zim .,

K., Kcll.. for. Näh. Vdh. 1 'U S.  718
Dotzheimer Str . 1.01, Stb ., 1-Z.-W-,
_ Klosett iw .Abschluß. _ 1295
Eltville Str . C D -, 1-Z. -W.. Wschl.
EltchUer Str . 14, hlltv.. 1 -W , Atz.
pvan!brn_n«enstr. 8 t Z. u . K., p. 1. 5.
FaüKrilniienstrnße 10, Ntsd.f 1 Zim.

u.̂ Köckw, sof. ob. sp. N. 1 r . 1257
Füldstraße lle t . 1JTröi . u. K. b 1618
Fchantenftr. 16, D ., ' 1- >.ü 2-Z.-W'., K'.
Friedrichstr . 55. H.,D ., 1 Z. in K., 16.
iNrorg-Angukt-Straßr 8, Mtb . 1, 1 Z.
^ zn chch nn Ab füll, sof.  od . sp.  04847
Wbrnftraße '7, ~Wt%, 1 Zim. u. Küche
__ ifiIof. im Ws chl.) ju vm.  . »772 2
Hchsg-n icchStr . 3 1 Z. u .̂ K. sof. 1473
Kartingstraße 7. Bordcrh ., 1 Zimmer

ll. .büche zu vermieten . _ 720
H.lcn .' üstriii r̂ 17. öih ., Zim.. &. u. Xt.
Holen enstr ' 15, Htb. .D., 1 Z, . K.
Hde «enstraßr Ich, Hth., i Z„ K u.  K.
Hellinuirdstr., 6_1-Z.-W7 N. P . 1300
Hellmundstraße 12, Mans ., 1 großes

Zim. u . Küche (180 Mk.) an ruh.
Lenste zuchvernr. Näh. Laden. 1308

Hchflnitndstr. 37chchZim., Kücheststsösort.
Hcllmuildstr. 22, Stb ., 1-Z.-W. L8V88

Hellmundstra ße 32»Dachl.. 1 Z.  u . K.
Hellmundstr . 4ZÜV. Dach, 1-Z.-W.

Näh. Bleichstr . 47, Bur . Hof. 08651
Hermannstrahe 3 1 Zim . u. K.jn  v.
Hirschgr. 32  1 Z. u. K. !. Abschl. 1554
Jnhnstr . 2 schöne gr . Mans . m. Kirche

u. Keller sof. od. sp. Näh. 1. 88395
Jahn str . 17. Arv . B.. 1 ZfchK. 'I  1 627
Ja 'mstr, 20, 1, Z,. K., K. N. 1. 1236
Jälmstraße K7FsvITl 3. n. K. vt.  2 1
Karlstraße ^W, 1 r.,,1 Z. u. K., Vdhü

nur an best. Leute.
Karlstr . 32, B. 1 r ., i Z. u. M., Hths.
Kellrr str. 3 i Zim.  n , Küche, Part . ,
Langgasse 10, 1 u. 2,  I -Zim .-Wohn.

Näh. Kais.-Fr .-Ninci 55. 2. 726
Üehrstraße 12 1 Zim .. Kt u. Keller.
Nerostraße 38, Ncu>'.. ! D 'ch.
Rerostr . 39. Laden) 1 Zinn u . Küche

mit Zentralheiz , u.  Gas . 1368
Rettelbeckstr. 12, Hth., sch. 1-Z.-ZL. p
_sof , ob, sp. Rüh. Steitz, Lad, V401U
Rettelbeckstraßc 15 neu herg. 1-Z.-W.

zu Perm. 'Näh, Schäfer , Part . 688
NcttelSeckstr. 20, Mtbü ' ch. gr. l -Z.-

Wolm., Abschl. 20 Mk.
Nettel'beck straße stL4 1- BTflü
Net telbeck str. 26 1 Z . ü. Kü Fw .. 1k.
Nlederwaldttr , 5 1J.  u . K., sof ) 729
Oränienstraße 33 1 Zim. u. Küche

Mans .). Näheres Stb .chBart, 715
Oranicnstraffe,47 , Hth., 1 Zim . u. K,
Platter Straße 62 gr. Frontspstze m.
^ Küche auf gleich od. spät. . 8  4011
Meingan er <Är7 4» H., 1 -Z.-W. 1222
Riehlst raße 4 1 Zim . u. Küche. 1478
Rirblstr . 13 1 Z.7 K., Hth.L . ^ 1263
Rieblstr . 19, Frtsp ., 1 Z , K., K .. sof.
Mmerb . 10  1 Z. u . K.' N. H g. 1642
RZmerberg 14, Hth. 1. gr. Zim . u.

Küche gu verm. Näh. Vdh. 3 St.
Slisachtstr̂ M, !, Zinl , ü. K. atH . Man
Schnchtstraße 34, sch. 1-Z .-W., 1. St .,zu verm. Näh. im Laden oder

Platter Straße 69. , 1626
Scharnhorststr . 13 schone gerchFrtsp .-

W., 1 Z. u. K., Abschl. Näh. 1 r.
ZMaonborststr. 19, H.,D -.̂ ,1-Zim .-W.
Scharnhor ststr. 36. H., kl. 1 Zö uü Si
Schi-rsteiner Sfr , 9 l g , u . K.^ 1577
Schierst. Str , 11 1 Zim . u.  K . 1270
S chierstei ner strüM i 8 , u . Zöl 734
Schlachthaus str. 25 1 Manf .-Z u. K.,

120 Mk. jährl ., zu vm. N. C. Kalk-
brcnner,  Fri edriaptr atze 12.

Schlüchthnnöstr. 55 Zun . u. Küche an
ruh . Leute sof. od. sp ater . 1044

Schulberg 11, Maus .-W., 1 Z., Ruche,
gleich oder spater zn verm. 1217

Z ckmlbera 19, tz.. 1 Z- u. .€ ~ B! Ö16
Sedansträße 5 Mans .°Z. u. Küche p.

jof - oder sväter zu verm. 735
Seerobenstr . 3st,lHlr. Abs. 1607
Steingasse 10, H. P -, 1 L-, K„ K.

Steingasse 16. Hth., 1 Zim . u. Küche.
Steing . 34, 1, Z., K. s. o. sp. 84017
Nalramstr . 7,_ 1 l.. 1- u. 2-Z.-W., D.
Walramsträße 18 1 Zimmer und

Küche per sof. Näh. Part . L4020
Walramstraßr 31, bei Schmidt, 1
^ Woh nung ., Pr . 14 u.  16 .m B29_ss
Waterlöostr . 3 sch. gr . Frtfp .-W., 1 Z.

u . K. iin Abs chl. an r . L. N. Engel.
Waterloostraste W, Vdh ., Frontsp .-W.,

1 Zim., Abschl., zu vcrm. Besch.
Hausm . Leibi, Eckernfördestr. 10,

_Fr ontsp itze. _ _ _ _ 669
Webergaste 49, Vdh. u. Hth., 1 Zim.

u. Küche, ev. sofort zu verm. 1349
Weilstr, 6, B. Ms., I -Z.-Wst sof. 738
Weilstrafie 8. H., 1 Z. u. K. sof. 1260
Weilstr . 14, Vdh. 1, 1 gr . Zim . u. K.,

AbschI.,L,. I .̂ Juli od. sväter . 1641
WellrH'strt 22, Hth., schönes Zim . u.

Küche z. v. Näh, bei Kühn . 6 8255
WÄritzstr . 28, V. D., I ^Z.. K. 740
IriSSI . 55 1 Zim . u. K.» Hth. .
Wcrderstr . 9, Vdh. Fsv, 1 Zim. u. K.

per sof. od. spat. Näh. das._ 1201
Wcrderstr . i2 sch öne ikZ.-Wl, 1. Mail
WestendstrMl5 1 Zim. u .̂ K., Gth. P.
Westendstr. 26 sch. Frtsp ., 1 Z. u. K.
Wcstendstr. 36, Fsp.,.Z. u . K. b. V3874
Winkel er S tr . 6 1 Z,u . K., 18' M. 742
Wörth str. 18, P ., 1 Z. U. K.  8 7675
Yorkstraste 10, Frtsp ., I -Zim .-Wohn.,

an ruh . Me t, per sofo rt od. sv äter.
Aorkstr. TfT g , st.  K ., Abschl. N. 1 r.
Zietenrina 3, H., 1 Zim. u. K. iof. od.

spät, lltäh. bei Keron , H. 2. 745
Frontspitz-Wohuun «, 1 Zim., 1 Küche,

an ruh . Leute zu verm. Näheres
Kaiier -Friedr .-Ring 74, 8. 1595

2 Zinnnrn.
Aarstraß e 23 2-3 im,-LL ahn, z. v. 747
Äarstraße ^40, Villa Minerva , eine

schöne Souterraiu -Wohn., 2 Zim .,
Küche u. Keller, an ,iur ganz ruh.
Leute zu dm. Näh. 1 St ö 8423

Adlerstin.5,2 -ZÜD . söf. odchsp. 1566
Adlerstr. 8 sch. Z-Zim .-Wohu. 1656
Adler str. 11 2̂ üm., 1 'Küche.^ 1574
Adlerstr. 19 Ms.-W.. 2 oi 8. Z. 1285

7ftr737 . 2ÜZ.-W. N. B.' l r.
Ad lerstraße 43  2 Z., K7, M . M ., 750
Adler str. 49 2" Zi>n. u Küche. 1371
Ndolfsaüee 6, H., 2 Zim. m. Küche,

Keller zu vm. . Näh. Vdh. P . 751
Adolfstr. 4. H ., Wahn. v. 2 Zrm. alsBur . Näb. Rbc instr . 40. 2. 1631
ÄlbreikMraße6, H. Pl, 2 Zl, Kl u.

kl. Werkst, zu vm. Näh. B. P . 753
Wrechtstr. 23 MlMl nstl Werkst.,

Hofraum . Näh. Vdh. Part . 1281
Am Römertor 3 2 Z. m. Gas u. Wast

i. Abs chl. Näh. Friseurladen . 764
Vertramstr. 19, HthlZ2-Z.-WÜ B4023

Bismarckr. 41, M 8 , K., sof.,N ^ L.
Bleichstr. 28, Hth., 2ÜZim.-Wohn. z. v.
Bleichstr. 32, H., 2-Z.-W. auf 1. Juli

zu Perm. Näheres J5arl . __ _
Blücher str. 3 'sch. 2-Zim .-Wohn. per

sof. od . sv. Näh. Mtb. P . r , 84030
Blücheritraße 15 2-Z.-W gl. ob. spät.
BliicherstrStze 16, V. D ., 2 Zim , K.
Blücherstr . 24 f % ti. u. K., Stb . sof.
Blücherstr. 44 2 Zim . u. K., Kth., zu

ve rm. Näh. Vdh. 1,St, _ ,8 8014
Ml -wftr. 4, Hth., 2 Zim. u. Küche.
Bütvwstr . 7, S ., sch. 2-Z -̂BH, 260 M.
SBiirüO 37. Äl. L5' Ml620
Bülowstr . 11, H„ 2-Z.-W. N. B. 1 r.
Bülowftr .,13 , Stbl , 2 Z.. K„ K. 1586
Dambachtal 5 schöne Mans .-Woh».,

Gartenh .. 2 Zim .. Küche zu verm.
D-bheimer Str . 13' 2 Z. u . K., Dach.
_uuf 1. Mai . Näh. Hth. P .. 1448

Dolch eimer Str . 37 2-Zim .-Wohnung
„ (Frontsp .) per 1. Juli zu ve rm.
DotzheimeHtr . 41, Gth . Dachst., gr.

2-Z.-W. sof. od. sm bill. R . Haus m.
Dotzhcimcr Str . 44, Hth., 2 Z. u. K.

Hm Dachst, sof.  Nah . P . 1. 8 4082
Dotzheimer Str . 61 2-Z.-W., B. Fsv.,

mit Walk., Gas u. all . Zubehör,
S onnens., v . sof. Näh. B. 1 l . 759

Dobh. Str784 2 gr. K7 KlZpl los.
Dotz ln Str . 85, Mtb. 2ÜZ.-W. sofort.
Dotzheimer Sir . 87, Mtb., 2- u. 1-Z.»

Wohn., mit u. ohne Werkstatt, auf
_soll an verm . Näh.  V . P . 8  3450
Dotzheimer Str . 98, Mtb ., 2 Znn .,

Küche, Keller sofort, 800—320 Mk.
Näb. Vorderh . 1. St.  lks ._ 160

Dotzheimer Sir . 100 2-Zim .-W. im
Vdh. Frsp . u. Hth. Näh . V.̂ P . 761

Dotzheimer Str . 101, V.. 2 Z„ Küche,
monatl . 24 Mk., zu verm. 762

Dotzheimer Str . 120 zwei 2-Z.-W. p.
sof. od. ,' vät. z>l vm. Nah. 1. S t. r.

Dotzheimer Straße 110, Gartenh . 1,
2lZim .-Wohn. mit Ball . u. ge¬
mein,' . Bad . Zu crfr . Dotzheimer
Straß e 110, 3, bei Wolf. F 329

Dotzheimer Str . 122, Vdh., sch 2-8 .-
Wo hn. m.  reichl . Zub . blll. 1598

Dotihermer Str . 146 2-?>im.-Tohn.
mit Zubeh., 3. S t., sofort 763

Dotzheimer Str . 169 2-Zim .-Wohn.
per sof. od. spät, zu verm. Nah.
daselbst bei I . Weberpals . , 764

Drudenstr . 3, Vdh. P ., 2 gr. Zim .,
Küche  u . Zu b., 1. J uli . N. 1. 88357

Eleonorenstraße 2, Msd.-W., 2 Z. u.
K., zu vm. Näh, das. P «A._ 766

Eleonorenstr . 7_2 i . 7._ 1651
Eltvillcr Str . 4, Stb ., 2 Z ,̂ K. 1279
«ltviller Str . 4.,Mv .,,2L ..,L 87776
Eltviller Str . 16 "WZ.-W. sof. 8 8827
Einser Str7 447GÜ, sch. 2-Z.-W. N. P,
Erbacher Str . 9» Anbau , 2-Zimmer-

. Wohnung, mouarl . 20 Mk. 1346

Erb ach. Str . 6,Jj ., 2-Z.-W. N. D. P . t
Feldstr . IQ̂ Z.-W., Stock  f . sich. 1374
Feldstraße 10. Vdh., gr. Mans ., 2 u.

1 Zim , K̂ , zu verm^ _ 1644
Feld str. 12,  5 , . 1, sch. 2 Z.-W. 772
Frankenstr . 19 2-Z.-W., nl hg.̂ 88124
Gneisenaustr . 12, Dachw., 2 Zim.,

per sof. od̂ stzäter zu verm. 8 40a6
Göbenstraße 5, Hth., 2-Z.-W. 8 50 09
Gobenstraßc 9) Mtb . u. Fsp., 2-Z.-Wll
MchenstrZ 19, Bi7P ., M .-W.̂ S6L27
Gr ab enstr. 5', 2, L-Zim .-Wohnung.
Gustav -Ädolfstr. 5, 2, 2 Z., gr . bst.

K., 1. Juli , mtl . 25, Mk. Nah. P.
S -llqarter Str . 3 2-Z. -W. sof. 1474
Halkgarter Straße 6, Mtb.. 2-Z.-W..

m Gas . Balk.. 310—830 Mk. 84042
Helenenstr . 13. H. 1, 2 Zim m. Kücho

u. Keller aus sofort zu verm. Nah.
Sch walbach er Str . 36, Part . I5e>3

Hel enenstr. 16 ,2  Z ., K. ,u. _9,
Helenenstr . 17 sch. Dachw.. 2 Z., St.  u.

K.. ior. ob. iv. Nähl BÄ 1. 1630
Helenenstraße 22 sch. Ms.-W., 2 Z. n.
^ K,.., GlasMchl ., Gas , p.. sof. od. sp.
Helenenstrahe 31. Ecke Wellritzstraße,
' 2 Zimmer , Küche u. Badezimmer

sofort zu vermieten . 1536
Hellmundstr . 18, H>.,1 -Z7-W.̂ s. K >173
Hellmundstraße „23, H., 2 Zim. u. St.

zu Perm.  Nah . Vdh. Part ._ _
Hellmundstr . 27̂ 2-Zimmer -Wohnung.
Hell mun dstr. 29, Mb ., 2-Z.-W.,^Apr.
Hellmundstr . 37, H., sch. 2-Z.-W. z v.
Hellmundstr . 48, H. 1 u. D., 2-Z.-W.

N. Bleichstr. 47, Bur Hot. 836 53
Hemnannstr . 4, 1. 2-Z.-W , Jul. , Äug.
Her mannstraße  15 ^sch. 2-Zim.-Wohn.
Hermannstraße 24, P -, sÄ- geraum .,
' 2-Z.-W., 1. St ., per Juli . ,, M859
Herrn garte nstr. 12 2 Z., K>, 250.  77?
Hochstättenstr. 10 2-F.-W. N. 1. 778
Jahnstr . 10 schöne 2-Z.-W. sofort od.

1. Juli . Näh. bei Otto , V. 2. 1646
Jahnstr ) 20» Ms., sch. 2 Z. W. MV . 1.
Johannisb . Str . 6) H., 2-Z.-W. 1475
Kaiker-Fr .-Ring 45, H.. sch 2iZ.-W.

an  v . L., 1. Jul i. N. V. P . l. IW
Karlstraße 3. 1, 2 Zim .. K., Ä., zu

verm. Näh. Wirtschaft. _ _
KarlstraffeI . Lrtsp .. 2 Z)H  ZZ4Z
Karlstr . 30, V„ sch. h. Dw ., gr. Festst^

2 Zim . u. K., 1. 5. Näh. P . 1-662
Neller str aße 31 2- u. 3-Zim.-D . z. v.

Näb. Gneisena ustr . 15. 1._ B 3680
Kirchnaffe 9 Dachwohn., 2 Z., Küche

u. Keller per sof. od. spät, zu vmn
Näheres 1. Sto ck links._ 1280

SHarentaict Str . 4 fd). 2 Zim . u. K.»
_Kth ^ Dach,Abschluß , jm  rul )._ L.
Klopstockstraße 19 2 schöne 2-Zim .-W".

per sofort u . 1. Oktober zu verm.
Näheres Bart , r ., Kopp . 1525

Lahn str. 26, Fsp., 2 Zim. uö Klicke p.for. od. tu. ?.u vm. Näb. das. 733
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Langgaffe 84 Helle geraum . 2-Z.-W. SLwalbacher Str . 19. Hth.. 2 Am,, u.
-per 1. Julr 'M vermieten . 14#6 Küche zu f ern . Näh.^Bdh. 1 St.

Schwalbacher Str . 37, 1, 2-Zim.-W.Lehrstraßs 36 Fronispitz-Wohnung,
'_ 2 Zimmer ii. Küche, zu vermieten.
Loreleiring 5 schöne 2-Zim .-Woh!i.,

im Vorderh., mit Bad. Speisekam..
Balk. u. Zubehör, auf 1. Juli zu
verm. N. Lorelci-R. 10. P . t. 1499

Löthri ng. Str . 27, H.. 2 Zf. Kl.Tlbschi.
Ludwigstr . 8 2 Z., K. u . Zb,, Abschi.)

Gas,  für 23 Mt . mon atlich._ 1611
Luisenstr . 5, Hth. 1, Wohn., neu her-

ger., von 2 Zim . «. Küche per sof.
.._ git verm._ ßlüh. daselbst. _ 1420
Luise,istraße "49, Fsv., 2 Zjin .. Küche

sof. od. sp ät . Näh. 2.  Et . „l.„ 784
'Mauergasse 12, Stb ., 1 große. 1 kl.
-_ 2- Zimm er-Wohuung. Näh. 1 r.
Mrtzgergajse 28, Frontspitze, 2 Zim.

u. Kricbe, per sof. od. spät, zu vm.
Nah. Grabenstraße 24. 1. „ _785

Mevae räaffe 29  2 Zim. u. KTIu ' vm.
Michelsberg 20, Hth. 2, schöne 2-Z)-

Wohn, für 1. Juli , a. früher . 1437
In der »orderen Moritzstraße ist eine

schöne 2-Zim.-W. mit Zubehör zu
Mn. Räh . Morrtzstr. 17, 2äb ._  1515

Mo ritz str. 20 2 Z. u. Küche, Hth. 2"St)
(Dach) i.  Abfchl., Juli , 17 Mk. 1886

Moritzstr. 44, Hth. i . 2 Z. u. K. auf
_sof . od^ spät, zu . Näh. V. ;3) 791
Moritzsiraßc 48 2 Zim ., Küche, Stb".
,_ Näh. Moritzstraße 48,_2. Sh „ 1824
Woritzstraße 68 Ü-Ziw .-Wohn ." Fsv).
_per sof. zu verm. Näh. 3 l. 1486'
Mühlg . 17, H. D.."2 ZH KlHKKs. 792
Nerostraße 10, Hth., 2 Zim . u. Küche
„per sosorhoder „spüier zn vm.  1443
Ncrostr. 28, Stb ., 2 Zimmer , Küche.

Keller, gr. Nä ume zu verm.„_1565
Nettelbeckstr. 24. M.. 2-Z.-W , 240 M.

u. Vdh. „Frtsp ., 2-sch-W., 320 Mk.
Mügaffe 18, 3. s. Helle 2-Zim.-Wöhn.

zu verm. Näh. Korbladen . 796

.im „Seitenbau sofort zu^ vcrm. _ ,
Schwalbacher Str . 29» Stb ., sch. 2--$%

Wohnung nebst Zubehör zu Perm.
ßlähcreS Kon ditorei._ _ 1301

Schwalbacher Str . 29 sch. D.-W., 2 Zs
u . K., zu b.  Näh . Konditoren 824

Schwalbacher Straße 36, Wh . Dach,
2 Maus . u. Küche, 200 Mk.. sofort

_zu verm. Nah. B. Part ._ 1654
Schwalbacher Straße 41 im Mittelb.

2-Z im mer -Wohnüng zu vm. 1317
Schwalbacher Straße 42, Hth. Maus .,

2 Zim ., Küche u . Keller aus 1. Mai
_zu vermiKn . „Näh. Vdh. P . 149Ü
Schwalbacher Straße 53, "Mtb ., 2 Z.)
_u . Küche zu v. N. Mtb . Part . 1481
Schwalbacher Str . 99, l r ., 2 Zim. m.

Zub. zum 1. J uni , cv. spät, zu vm.
Sedanstraße 3 schöne Mans .-Wohn.,

2 gr. Zim . n. Küche sof. od. später
zu verm.  Wb .„Pari ._ 825

Seerobenstr . 5, Vdh. Frtsp ., M 8-Z.
Wohn, usw. sos. od. spät . 84M

Seerobenstr . 23„sch. 2-Z.--W., Dach ü)1 St . Näh. Seerobenstraße 29
SteingasseIO, „FsH, 2 Z.,„K., Keil., 's.
Steingasse 19, H. 1. 2 gr. Zim . und

Küche aus 4. Juli , 310 Mk. , 1602
Steingasse 20  2 Ziin.,„ K., Hth. 14 93
Steingasse 26, Hth., 2 Zim, , K. u . K.

.aus sof. od. spät , zu verm. 1294
Steingasse 34  2 Zinnhu. K. N'. "2. 827
Stiftstraße 7 2-Zim.-Wohn. an anst,

Keute  zu vermieten . 587

Bülowstraße 4, 3. Et .. 3-Z.-Wohn. zu
verm._ Näh. P art ., re chts. „ 853

Bülowstraße 9. $>., ar . 3-Z.-W. 1636
Deläspecstraße 1, "4. Stock. 3-Z.-W..

mit Zubeh. auf sof. od. später zu
_ver m. Näh, bei G. Volh,_ _ 855
Dotzheimer Straße 28. Part ., schöne

geraum . 3-Zim.-Wohn. mit reicht.
Zubeh. sof.-od. sp. Näh 1 r. 04073

Dotzheimer Str . 62, Gth . 2. 3 Zim..
Kab., Küche, per sof. oder 1. ^ uli

_iia Bm. Näh, das, b. Sp ieß, 4384
Dotzheimer Straße 63 3 Z.. 1 Küche,
_2 Kcll., R tb., sof. od. sp ät . 0 4074
Dotzheimer Str . 66, 1. mod. 3-Z.-W..

mit Nach,. Näh. 1. Et . r . «5990

Neugaffe 19 schöne Wohn., 2 Zim. u.
Küche m. Mansarde zu vm. Näh.

. Weinrestauran t Ja cobi._ 1659
Neugaffe 22 2-Zim.-Wohn.. neu her¬

gerichtet. sofort zu vermieten . Näh.
im Schubladen. /

Niederwä lder . 53 ■2-tK-W., V. 18  io
Dranienstraßc 12, Stb ., 2 "Zimmer "u.

Küche zu  vermieten . „ _ 798
Oranienstr . 14 schöne Dachw., 2 Z. u.

K. an ält.  Ehep ., sof. bill.- _ 799
Oranienstr . 14 2 Zim . u . Zub.. bessi
„ Hth.. sof. od. spät^ zu verm. .800
Oran ienstr . "17, Hth7 2 Z. u. K. 1255
Dranienstraßc 22 2 schöne Z. u. K.

zu  verm . Näh. Vorderh. 1 l. 1600
.Oranienstraße " 29, Maus ., 2 Zimmer
. ii. Küche zu verm. Näh. Parst „
Oranienstr . 34 2 Z. u. K.. V. 8, sof.
Philippsbergstr . 24, 8,  L -Znn .-Wotzn)

mit Küche u. Keller per sofort zu
verm. ' Näh, daselbst 2. Sst r . 670

Plattest  Str . "26 2-Z.-W., G.Fsof. 803
Rauentaler Str . 5 2 Z. u. K. 08519
Rauent . Str.  7 , M., sch. 2-Z.-W. 804
Rancntalcr Straße 8, AM . u . Hth.,

2-Zim.-Wohnungen sofort od. spät.
zü v. Näh. Nor tmann , 2st„l . 07220

Rancntalcr Straße 9, Htb., sch. 2-Z.)
Wohn, zu  vm . N. V. 1 r . 0 5696

Rauentaler Straße 10 schöne 2-Z.-W.
per 1. Mai oder sväter preisw . zu

. verm. Näh.  Part . Oberlüiider . 1601
R auentaler Str.  13 2 Z. u. Zb. 04789
Rheingauer Straße 6 2-Z.-W., i. H.
.._ zu verm. Näh. Vdh. Part . 1256
Rheingauer Str . 13 sch. 2-Zimmcr-
. Wohnung  zu verm. _ „ 1368
Rheingauer Str . 15 2 Zim . u. Kücbe
„ gleich oder später en vernu , 807
Rheingauer Straße 17, Hth., 2 Zstu.
^Küchc zu„v. W>iäh. Vdh. P . 1509
Rheingauer Str . 2 st H.. 2-Z.-W'. "1588
Rheinstcaste 50, 1, 2-—3 Zim . in . Zb..
_Seitenbau , -zu vermieten . _ 628
Rheinftratze 62, Stb . 2, 2 Zim . u. K.
- ^auf . l . Juli . ' Näh. Vdh. P . 1589
Röderftr . 15„2L .W,iN . Metzgst812

i'Röderstr . 17 2 Z.. K., Hth., ' sos. 813
Röderstr . 24 fr. Dach-W.i 2 Z. 814
Röderstraße 34, H., 2 Z.mi. K. sof.
Römerbera 14, Hth. 2iZim .-Wohn. zu

verm. Näh. Vdh.- 8 Sst_ B 6987
Rüdesheimcr Str . 18, Fsv., 2-Zi-W.,
. ' nt. Balkon- aus 1. Juli ._ 1447
RüdeÄst Str . 1§, Gth. ' P ., 2-Z.-W".

aus gl. od. spKt. Näh. daselbst. 1471
Rüdesheinrer Straße 25. Vdh., Südsh

2Lim ., .Küche,„ 2 Balk., zu verm.
Rü desh. Str 34, Gth .."2-Z.-W. 1480
RndeSheimer Str . 38, ix  D ., schöne

2-Zim.-Wohn, mit Aüsckl. 18.00,
—23.—. Näh. Hth. Part ., r. 0̂ 7766
Rüdeshrimer Str . 40, stfsst-W., 2 Zi

u. K.. Ball, ' a :!. Jan !. N. 1 lks.
Saalgaffe 28 2—3-Zira.-Wohnung,
_Hth . 1, sof. od. svät. zu verm. 5̂89
Schacbtstr.„ 4,„ Dach, 2-Znn .-W. 816
SckaÄtstraße 8. Vdh. V., 2"-Zim.-W.
Sckack-tstraßc 22 kl. 2-Zim .-Wobnung
„ billig ,zu vermieten . „ „ 0 6286
Sckacktstraße 25. Ksp., 2-Z.-W.  zu v.
Sckachtstraße 26, 1. 2 Zim . u. Küche
_sof . od. später bill. zu verm. 817
Scharnborstftr . 3Z. sssv̂ 2, ZuDZb.
Scharnhorststr . 44, Gth.. 2 Z., Kl, an
_r . Sva iit. gl. ob. fp. ' N. Bob. .07389
Scharnhorststr . 46 2-Zim .-Wohn. im

Hth. sof. od. spät, zu vm. 0 3459
Schesfelftr. 10, Stb . 1, sch. 2-Zim .-W.

. m. Balk. zu v. Näh. V. B . l. „1584
Schierst. S tr . 9, I rt sp.. 228^SB818
Schierst . Str . 9,„G.,_2_S -̂ ß ■, K. 819
Schiersteiner Str . 11, Hb., 2 Zimmer
„ nebst Zubeh.,-280 Mk. _1528
Schl er stein er St ". 12, Stb ., schöne
■2-Zim.-W., Küche u. K„ 1. 7. 1513

Schsterst. Str . 19, H.,-,L-Zim.-W. .820
Schiersteiner Landstraße 8, ' an den

Kasernen , 2-Zim.-Wohn, im Stb.
biss, zu verm. Näht daselbst.^

Schwalbacher Str . 9, P .. 2 Zinst,stKÜ
nebst grötz. Zubehör für Gejchästs-
zweckc gecigucst Näh. das. 1208

Taunusstr . 39, V., 2 Mattst, 1 Küche
u. Keller gleich od. später du nur
ruh. Mieter , monatl . 22 Mk. Näh.
2. Etage bei Frau von Schack.

Walramstr . 6, 1, sch. 2 t!.,-W. s. 08857
Walramstr . 28, Hth. P ., kl. 2-Zim .-

Wohn, an ruh . Leute. 1. Mai . 1629
Walramstr . 31,  St b., 2-Z.-W. 25 Mst
Wcberaaffe, 46 2 Zim . b. Küche. „830
Weilstr . 6, VstMsd.. 8-Z.-W. sofi" 881
Weilstraße 12 Frtsp .-Wohn., ' 2 Zim.
_u . Küche, ans„st Mai „zu vcrm.„
Weilstra ße  stllstFrtspi, . 2_8int .7"K.stK.
Wellritzstraße 8, Stbi , 2 Zim .", Küche
_auf 1. Ju ni ad. „sp Näh. Bäckerei.
Wcllritzstr. 21» 1, 2 Zim ., Kbi'che. _835
Wellritzsträße 25, Fsp., 2 Z„ KJ' Kell.,

per„ 1. „Juli „zu vermieten ._ 1649
Wellritzstr. 35 schöne 2-Zim .-Wohn.

sofort od. später zu verm. 1622
Wellritzstraße 44 2 Zim . u. Küche per

sof. od. sp ät , gi; v. Näh. Lad. 04568
Wellritzstr. 50 2 Z. u K. -Näh. bP. lt
Wellritzstr. 55 2_Z. ustKst "1." Juli ".
Westendstr. 3 2-Z. -W. „ R. ij. 04407"
Westendstraße 10, Hth. 1 it. Dachst., is
■2 Zim . u. K., sof. N.  V . 1. 0 4057

Westendstraße 23, H.. 2-Ziu».-Wohn.
Westendstr. 36,  Fsv .. 2-Z.-W._ 0 73 18
Winkeler Straße 6 2-Zim.-W. 707128
Wörthstrnße 23. Hth., schone 2-Z.-W.'

per sos. od. svät. Näh. V. 1. 837
No rkstr. 31, H., 2 Z . W. N. V. "3 1.
"Zi etenr ina 4, Stb , 2-Z.-W. 0 7294
Zietenring 12, H.,,2 Z. nr. gr. Küche,

Kell./mtl.  23 tt , sof. ob. sp. 1638
Zieterrring 14, Stb . D., 2 Z., Küche

u. Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,
Mtb. ^r . od. Dotzh. Str . 142.  16 16

Zictenring 14, Hth. Dach, 2 Zim ..
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . i  r .,
oder Dotzhe imer  Straße 142._ 840

Zimmermannstr . 6, H„ 2 .Z., K. .1590
Schöne Froatip , 2 Zim . u. Küche,

aus gleich oder später zu vermieten.
Näd. Rheingauer Straße 8, P . \\

2-Zim .-Wohnung gegen Hausvcrwalt.
- Näh. Schiersteiner Str . 20. 1502

F Zimmer.
Adelheidstraße 54, Mtb . Frtsp ., 3-Z.-

Wohn, auf sof. od, spät, zu verm.
„ Näheres 1 St ., bei Lcwn ld. 843
Adelheidstr. 95, H. Dach, 3-Zimmcv-

Wohnung per sof ort zu„ verm,_
Adler str.„ 73̂ 2 r., gr . 3-Z.-W. N. 1 r.
Adolfstr. 5, Stb . Dachst., sch.,8 -Zim .-

Wohnung sof. o. sp. N. das, st 385
Am Stöurertor 7, b. Lang, 3 Zim. m.
: W erkstatt für Sch uhmacher„zlt^bm.

Arndtstr . 8, 2, h.  ZstZ stW. 1.„7 . ' 671
Bahnhofftraße 6, Höfbäu, abgeschloss.

3-Zim.-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Nah, im .Vdh. 1. Etag ch. , „ 848

Bahnhofstr . 6, Hofbau, abgeschl. 3-Z.-
Wohii. sos. zu v. Gute Geschäftsl.

_Nähst Etage , Vdh.. bei F ranke.
Bcrtramstr . 2, P ., 3 Zini . u. Zubeh.

per sof. od. spät.  Nä h. 1. St . I. -849
Bertramstr . 7, 1, 3 Zim . ist Zubehör,

bläh. Georg Birk, Nr . 10, 1, 04122
Bierstadtcr Höhe 25, Frtsp ., 3 Zim .,

Küche, Bad, Gas , Elektr., Zcntral-
heiz. Näh.  Kave llenstr . 23. 'L 1344

Bierstadtcr Höhe 5'8 sch. 3'-A8n.-W.,
Frtsp ., sof. ad. spät, für 360 Dtk.
zu verm. Näh. 1.  b ötage. 850

Bierstadtcr Höhe 58. -vo>np,, 3 swoue
gr. Zim . mit Zubeh . sof. od, spät,
zu verm. Näh, st Etage , 851

Bismarckrinq 5, 2, große 3-Zimmer-
Wohn., Küche u, reicht, Zubeh . per
1. Jul i zu vm. Näh, P . l. 0  8141

Blsmarckring 7, H. 2, 3-Zim.-Wöhn.
„Ver sos, od. spät, „zu verm. 0 4064
Ble ichstr aße 28 3-Z.-W.  sof, _ B 4067
Blücherplatz 2, 8 St . I-, 3-Zim .-Wohu.,

Badezim u. Zub , per Juli zu vm.
Näh. das, u. Adelheidstr. 14. 1313

Dotzheimer Str . 75, Mtb ., 3 Zim . u,
„Küche zu v. Näh, V. P . r . 0 2137

Dotzheimer Str . 85, V. 1, Süds ., 3-Z.-
„ W. p^ gst o. HP, N. P „ Zo rn . 04,870

Dotzheimer Straße 88, 2. 8 Zimmer
ii. Küche sofort od. st Juli zu verm.
Näh, bei  E . «toll , Hellm un dstr. 38.

Dotzheimer"Straffe 98, Vdh.. 3 Z., K„
KelS sof. Nah. Vdh, 1 lks .. 857

Dotzh. Str . 101. Vdh". 1,„3-Z.-W. o.
„sof.„od. spät, zu vm. Näh, das, 680

Dotzheimer Straße 126 schöne gr. 8-
_Zim .-Wohn. per „st Juli . 07090
Drudenstr . 3, "st St . od." P -, 3 Zim.,

Bad u. Zub-, st 7096 ev fr .„ 06859
Druden str. 5, B. P -, 3-Z.KW.. P.„st 7.
Drudenstr .Jx _ ix, 3-Z7W -. neu .„ sof,
Eckernfördesträtze 1, l . mod. 3-Z.-W.

mit reicht. Zub ., auf gl. oder spät.
Näh. Eckernförde straße 1, 1. „„ _

Eckernfördrstr. 3, i . " sch. herrschastl.
, 3-Zimi-W.  zu„ vm, Näh. P . 0 7160

Eleonorcnstraßc 4,. i , 8-Z.-W.. mir
Balk., zu v. N. Langgasse 25, 1. 860

Ellenbogengaffe 9 schöne 3-Z.-Wohn.,
2 St ., f. 550 sof. od. sp. 801

Blücherplatz 5, Hth. 2 I., schöne 3-Z -
Wohnung zu verm. Räh . das: Hth.
Part . r . oder Scharuhorststraße 6,

_bei Zwetzschke. _ _ 1634
-vlücherstraße 3 schöne 3-Z.-Wobn.-p.

sof. od. sp. N. Mtb . Par t.- r, 04070
Blücherstraße 5, V. 3 r ., 3 Zim., K.
„ zu vm. Bismarckring 26, 1. 0 7708
Blüchcrstr. 11, Vdh.. 3-Zim.-W. . aus
_L Ju li zu verm _ Näh. P . B 5019
Blüchcrstr. 19 ZsZimö-Wohu., 1. Juli.

Eltvrllcr Straße 3," Hth., 3-Z.-Worin
„„ zu„ vermieten . _ _ _ 862
EltviUerstrM4,„Mlb .. gr. 3-ZckW- 1557
Emset Str . 14, P .. sch. 3-Zim.-Wohu.

mit Küche zü vermieten . Näheres
daselbst od. Tel . 2WN „ „ 1318

Emser "Str . 46, G.,„8-,Z.M7N . 44,ß.
Emker Str . 48 h. 3-Z.-W. R. 44 P.
Emfer Straße 58, Villa Lahneck,

2. Stock, 3 Z. u". Zub . per 1. Juli
an ruh . L._ Näh. P . l. „ 0 6582

Emser Straße 69, Frtsp ., 3 Zimmer
u Zubeh.  auf Jul >„ zu „vm.„ 0 7693

Faulbrunnenstr . 7, H., ' 3 Z., 1 Kl, ev.
W» 3 Ms. Näh.„Gottw ald, Gol dschm,

Feldstraße 22 3-Zim .-W m. Äbschl.
ü . eigenem Klosett zu vermieten.
340  Mk . Näh. Laden. „ „ 1270

Frankenstr . 13, Dach, 3-Z.-W., Gas,
„ Abschluß, Monat , 25 ,Mk,. 07373
Frankenttraße 24 3 Zim . u. Küche »er

st J uli zu vm. Näh. Part, „ 0 6839
Frankenstraste 28, Ecke Bismarrkring,

3 Z. u. Zub.. Pr . 480. N. 1. B8 305
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche

zu v. Näh, b. Hausmeister . _ 867
Gem-g-Augu ststl-. 6", Hth., 3-Z.-W. 871
Gneisenaustraßc 3, st. 3 Z.. K. 04367
Gneiscnaustratze 12 3-Z.-W., Hth. 2.

per sof. od. sp ät , zu  verm ._ B4079
Gneisenanstr . 14, 1, 3-Zim .-WohU.,
. neu herger ., auf gl. od. spät. 040 80
Gneisen anstr . 18 3-Z.-W. gl. o. sp.
Gneisenaustr . 20 2 sch. 3-Zim .-W.

m. reich!. Zub . per 1. Juli zu vm.
Näh. Hth. 1. Heilhecker._ 08822

Gilelsenank tr . 21 gr. Ä-Z.-Wohn. 872
Goldoässe 4, 2, Wohnung von 3 Zim.

u. Küche per sofort oder später zu
verm. Näh, bei Wirt ._ 0 4086

Grabenstraße 6 schöne 3-Zimmcr-
Wohnung mit Zubehör sofort oder
später zu verm. Näh. Drogerie.

_Roo s, Metzge rgässe 5. _ „
Grabenitraße 14 I -Zim .-Wohn.. ev.

mit Werkst, od. Lagerr .. wo scith.
ein Kohlengesch. m. Erfolg betr w.,

„zuBl-„Näh . Metzgergässe JE , 1. 1562
Gnstav -Adhlsstraßc 16 ar . 3-Zim .-W.
_mich Zuchehör. Näh. Laden. „874
Gustav -Ädolf-Str . 17, Neub., sch. 8»

Zim.-Wohn. per sof. preisw . 05849
Hallaarter Str . 8. Bst sch. 3-Z.-W. m.
_Bad rc. sof. Näh, b. Hausw Hülß
Hallgarter Str . 6, J,  8 - od. 4-Z7-W.,
. 2 Balk., Kohl enauf z,, Vnd̂ e.„ 1851
Hartingstraße 8. 1, i  schöne 3-Zim .-

Wohn. m. Balk., 2 Kell.. Maus . rc.
vreisw . N. Ha rtingstr . 8, P . 1555

Härtingstr . 13, Ecke Gustav -Adolfstr.,
schöne geräumige 3-Zim .-Wohn. m.
Bhlk., Sonnenseite , per sof. od. sp.
bill.' zu vm. Näh, bei Groschl_ 877

Helencnstr . 1 sch. 3-Zim .-Wohn. im
1. u. 2, S t . N. >schuh geschäst. 1230

Helenenstr . .6 ist im 1. Stock 3-Zim .-
Wohn.  per sof. od. sp zu vm. 0240

Hellmundstraße 26. 2 l„ sch. 3-Ziin .-
Wo hu. zu vm. Näh. 8 St . l. „ 878

Hellmundstr . 50, H., n. herg. 3-Z.-W.,
_a . f. r . GesK. gl od. sp. Näh. 2 St.
Hellmundstr . 52 3-Zim.-W im Hth.

mtfj . Juli . Näh. Vd h.  2 liuks.
Hcrdcrstr . 13, 1. 3-Zim .-Wohu. sof.
_ob . spät, zu vm. Näh, das. 12 61
Herderstraße 35, 3, gr. 3-Z.-W., mit

Bad u. Zub., für 1. Juli , evt. spät.
Näh. Hausverw . Beck, Hth. 1467

He rmannstraße 22 sch. 6-ZimF Wohch
Herrngartenftr . 7 3-Zim.-W.,Mth .„ 1.
Jahnftr . 3, Hth., 3 Zim ., Küche, Kell.
_p . sof. „od. spät. Näh. B. P.  884
Jahnstraße 7, Gth . P ., 3 Zim . u. K.,

neu herg., mtl . 82 Mk., gleich od.
sv äter  zu vermieten . _ O 8049

Jabnstraße 9, Part ., schöne 3-Zini .-
„Wohn, auf 1. J uli od. späch „1571

Jahnstraßc 20, Vdh. 2, schöne 3-Z.-
Wohn. P. 1'. Jul i. N.  1 St .,14A

Jahnftr . 36 (freie Lage) sch. 8-Zim.-
. W. m. Btt . (neu) sof., cv. Jul ., Ost
Jahnstraßc 40, Gth., 3-Z.-W. wstVcrs.
, „zu„vcr!n. „ Näh. Vdh. „Part .^ 08589
KaHer-Friedrich -Ring 2, Hth., Dach¬

wohnung , 3 kl. Zimmer , Küche n.
Keller. Näh. Laden. _ „ „ 1365

Kaiser -Friedrich-Ring 41, Parterre,
3-Zim .-Wohn. zu verm. 0 8825 '

Karlstr . 31, P .Wch-HKZ--W , 620 Mk.
Kellerstraße 7 sreundl . 3-Zim.-W,,

1. Êt ., per sof. od. spät, zu vm. , 888
Kiedrich er Straße 9, 2 St ., 3-Zim.-

Wohn una zu vermiete»._ 0 4092
Kirchgaffe 50, Stb ., 8 Zim ., Küche u.

Zub., h n ?lb ichluß̂ zistvcrmicte n.
Klarench Str . 6 3 sof. 1445
Klr-ststraße 15 sckjone3-Z.-Wohn„ per

sofort oder später zu verm. „ 1327
Lehr str. 16. Par :., abgeschl. 3-Zim .-

Wohn. mit Zubeh. auf st -iuli zu
vm. Näb. Lehrstr. 14, 1, Weil .. 1497

Lehrstri,sie 25, Part .-Wohn., 3 Zim..
Küche, Kamm er, sof.̂ d. spät. 892

Loreley-Ring i fdi. Frontsv .-Wohu.,
3 Zim. u. Zubehör , aus gleich oder
später  zu verm. Räh .„ Par t.' 1454

Loreleyrmg 8 schöne 3-Z.-Wohn., der
Neuzeit entspr ., zu vermieten Nah.

_Parterr e lin ks. _ _ 0 4093
Luisenstraße 5, Mtb. i u. 2, je eine

hübsche gesunde Wohnung , neu ber-
aerichtet, von 3 Zim., Küche usw.,
per sofoöt zu vermieten . Näheres
Metropole , vorm. Fl —42 ltlrr -_1427

Luisenstr . 16, H. P . u st St ., je eine
schöne Wohn, von 3 Zim. u. Küche
zu verm. Näheres daselbst in der

.Weinhandlung . A. Meier._ _893
LüxembUrgstraße 4, 1. Stock. 3-Zim .-

Wohnung . mit allem Zub., per
1. Juli zuMiermieiem. 1465

Mainzer -Str . 88, Fsp.. Nähe Bahnh ..
3 Zim .,K. u. K. Näh. 1. 89o

Mauergaffe 16 Wohn.. 3 Zim ., Hth.
D.,„ sofort„zu vermieten . _̂ 619

Moritzstraße 12, Gth , 1. Et ., kl, 3-Z.-
Woh». sof. od. spät, an ruh . alt.

^Lcute zu verm. Näb. Laden. 807
Moritzstraße 15 3-Z.-W., Stb ., »er

1. Juli 1912. Näh. Vdh. st l. 1600
Moritzstraße 47, Mtb. 2, 3 Z.. 1 K.,

1 Kell.. 1 Verschlag, sof.̂ d. sp. 899
Moritzstr . 60, Hth ., '3-Zim .-W 1620
Nerostraße 15, M'., 3 Zim . u. K. auf

1 IM zu verm. JRägkJ.. Et . 1394
Ncro str. 22, Stb .. 3 Z. u. K. b. 900
Nerostraße 27, H„ 3-Zim.-Wohnung

auf gleich oder später zu vm. 901
Nettelbeckstr. 15, Vdh. 1. 3-Z.-W. auf

st Juli zu v. Näh. Schäfer , P . 1466
Äcttclbeckstraße 18, Vdh., gr) 3-Z.-W.,

evt.  m . Wksi.. zu v. Leichcr. 07098
Nettelbeckstr. 21 3-Z.-W.. Vdh. P . u.

1 St .. Balkon u. Veranda , per
sof. od. spät,  zu verm._ 0 4009

Billa Neuborg 2," Tiefpari , sch) form.
3-Zim .-Wohn., Küche, 2 Keller zum
1. Juli an kleine Familie billig zu
vermieten . Näh . 2 Tr.

Niedcrwnldstraßc 5. H.. 3-Z.-W., vor
sof.  od .„spät. Näh. Vdh. P art . 904

Oranienstraße 25, Hth., abgeschl. M.-
Wohn., 8 Z , Küche, sof. zu v. 1220

Oranienstraße 37, Gth.. schöne 8-Z.-
Wohnung, mit Maris., p. 1. Juli
zu vernu_ Näh. Vdh. 1._ „ 1504

Oranienstr . 42, K), 3 Zim . u, Küche
per sos. od. spät, zu vm. Näh. das.
beim Hausmeister .- '_ „ „_ 906

Platter Str . 15, D., neu herger. 3-Z.-
Wohn., 3. St ., 2 Balk., schöne freie
Lage, '"orort zu vermieten . _

Platter Straffe 19 sgegenüb. Klinger-
straßel 3 Zim ., Küche u. Zubeh.

_sof . ob. spät . Näh. 1 St . r ._ > 908
Rauentalcr Str . 8 3-Z.-Wohuungeu,

P . ii. 1. St .. Mtb ., sof. od. 1. Juli
__ zu v._Näh , Nortmann, ^ . 1.„ 1658
Rauentalcr Str , 19, Hoch»., 3 Z. u K.

(500 Mk.) v. 1. Juli zu vm.„ O7308
Rheinaauer Str . 3, Stb . P ., 3 Z. vcr

gl od.: sv.  Näh , das. B. Sp . 07795
Rheingauer Straße 14, 8, 3 Zim . u.

Zub. Näh,  das , od. st, St ^ „07069
Rlieiüä) Str . 17, Frtsv). sch. 3-Z -W.

per l .'Okt. z, vm. Näh. P . r. 0 8365
Rheinstraße 88 8-Zimmer -Wohn. zu

verm. Näh. Gth. Part . B 4099
Rirblstr . 5, Mich, sch. F.-W. 912
Rielssstr. 6, Gth.^ sch?"3-Z. W. 0„8st>5
Rieülstr, „13"Hu ^ K. NKB. 1. 914
iUdirlr . 13 3K .. Mtb., 1. 7. 1 st ec
Riehlstraße 22, Ecke Ring , 3- u. 4-Z.-

Wobn ungen u. Zubehör z. vm. 916
Röberallee 4. Part .-Wohn., 8 Zim.

nebsti Zubeh. per sof._od. spät. 917
Röderstraße 26. 2. Et ., Herrschaft!. 3-
- Zim.-W.. Badv el L., per sof. 918
Röderftr . 35, P ., 3 Z. ul K., 1. 7. 7526
Römerberg 3 3-Zimmer -Wohnung zu
. verm. Oranienstraße 62. 04100

Rüdesbeimer Straße 22. Hoch»., sch.
qcr. 3-Zim .-Wohn. Näh. P . 0 7487

Rii desh. Str ) 34, V.. 3Tn . 4-Z.-W. 1482
Schachtstr. 30 3-Z.-W. m. Gas . An-
_zus . Dienst , u . Freit , v. 1 Uhr. 1441
Scharnhorststr . 9, 3. Ei ., 3-Z.-W. u.
_Zub . per 1. Juli . N. P.  07103
Scharnhorststraße 25, P ., große 3-Z.-

Wohn., m. Terrasse zu vm. O4103
Scharnhorststraße 34, 3, gr. 3-Z.-W.
_so f. od. später . Näh. 1 St . 07922
Scharnhorststr . 36 gr) 8-Z.-W. (für

1. Juli _§u_ verm._ Näh. 1. 04104
Schesfelstk. "8 prächtv. 3-Z.-W)) P ., "p."

1.  Ott , zu v. Näh. 3. Et . , _ 1506
Schiersteiner Str . 11, Hochp. l., 3 Z.

nebst Zubeh. per 1. 7.  1912, _ 1529
Schiersteiner Str . 23a, Neubau , bei

Karl Auer , Part . L, schöne 3-Zim .-
Wohn., Mtb . D ., p. sof. od. sp. 1310

Schierstciner Str . 26, P . u. 3. St .,
sch, 3-Z.-W., gleiü, od. spät. 1847

Schiersteincr Landstraße 8, an den
Kasernen , 3-Zim .-Wohtt. im Vdh.
bill. zu  verin ^ Näh, daselbst.  _

Schlichter str aßc 11, Nähe desBahn-
hofs, Erdgeschoß. 3 Zim.. Küche.
Kam, u. Kell., per sof. „Näh. 2. 920

Schulgasse 6 Maus ., "3-Zim .-Wohn. zu
verm. Näh. Tapet engeschäft̂ 922

Schwalbacher Str . 41, B. 1, 3-Zim.-
Wohn. zu vm. Nah. Mtb . P . 16 17

Schwalb. S tr . 83 3-Z.-W-j -J- ,od ^ fr,
Kl. Schwalbacher Skr . 5, 3, 3-Z.-W.
_p . 1. 5. N. Maurstivsstr . 6, 1. 1563
Sedanstr . 10 gr. 3-Z.-W., Hth., auf

sof. vd. sp. Näh. Vdh. 1 r . L 4105

Sedanstraße 11 8 Z., Küche u. Zub.
per sof. od. spät, zu verm. 0 4106

Sedanstraße 14, 1. 3-Zim .-Wohn. m.
_Zubehör zum '1. Juli . _ B6811
Seeröbenstr.  1 1,  H ., .: Bst 0722J
Seerobenstr . 27, Gth,  3 Zim .. Küche

auf gl. od. spät. „Näh. Vdh. P . r.
Stiftstr . 5, 2. Et ., 3 Zimmer u. Küche
_mit , Zub . „per sof. „od.̂ später . 672
Wallufer Straße 9, Hth., 3-Z.-W. zu
^verm. Nah. Vdh. Pa rt. „ „1420

Wnlramsiraße 5 ist eine 3-Zim .-W.
.per sof. od. spät, zu verm. 04110
Walrgmftraste 13, 1. Wohn.. 3 Zim.
_u . Zub. sof. od. spät, zu vm. B48Q8
Walramstraße 317 Stb .) 3-ZFWohn.,

Pr . 28  Mk) N. Schmidt, Sib . 02990
Webergaffe 56, 1 (., 3 Zim., Küche u.

Zu behör per „1 . Juli . ^ 1518
Weilstr . P, „stM-Zi !i!.FW„ohn.,7 Juli.
Wellritzstr. 27, 3 Zim ., K. u . K., im
_S eitcub. Pr eis 60 Mk. p. M. 930
Wellritzsträße 46,"Hth. 2 3 Z. u. K.

sof. Nah. Zork str. 1, 3 l. 0 4112
Wellritzstr. 55 3 Z. u. K.. So., 1 . Juli.
Westendstr. 15, Gib.. 3-Z.-W) „0411p
Westendstraße 18, Vdh. Frtsp . u. Hth.

Dach, 3-Zim.-W. R. V. 1 l. 04116
Westendstraßc 26, 1, schöne, neu herg.

3-Z.̂ W-, per sof. zu „verm,
Wielandstrfrße 21 herrschastl. 3-Zrm.-
„ Wohn,  per Oktober zu verm. 1652
Winkeler Straße 7 sehr schöne mod-
„ 3-Z. -W. P. i»k.-. od. sp. Näh. P . 1653
Winkeler Str . 8 2 schöne 3-Zim . W-
■nt. Zub.  per sof. ' od.„ später._ 931

Winkeler-, Ecke Dotzheimer Str . 102,
1 St ., schöne 3-Z.-Wohn. m. Bad
u. reicht. Zub. sof. od. spät. Näh.
daselbst Mo lkerei laden. _ B 4014

Wörthstraße 23, 3 L,  schöne 3-Zim .-
Wohn, mit Balkon zu verm. Näh.

_Kre idelstraß e 7._ _ _ 1367
Horkstr. 4, i , 3 Z. ix. Küche. Stb .. per
_ 1. Jul i. Näh. Borkstr . 4, 1. 08240
Norkstraße 10 3-Zim.-W. per 1. Juli,
Dorksträße 33 mehrere 3-Zimrner-

Wohnüngen sof. od später zu vm.
Näh. Kais er-Fr.-Riu g 56, P _ 0240

Zietenring 7, Hth. 1. St ., schöne3-Z.-
Wohn. mit 2 Balk. ver sofort zu
vhrm. Preis 420 Mk.; Hth. Part,
schöne 8-Zim.-Wohn, per ! . Juli
zu verm. Preis 390 Mi . Näheres

_ Stock, bei Kühner . 1625
Zwei 3-Zim .-Wohn. per l . Juli zu
_vm . Näh. Bahnhofstraße 22. 1508
Schöne 3-Zim .-Wohn mit Zubeh. auf

Juli zu vm. Preis 480 Mk. Näh.
Gustav-Adols-Straße 1,  1 f. 1429

4 Zimmer.
Adolfsallee 6, Hth. 2, 4 Zim. mit

Zubeh. (650 Mk.), auch geteilt , aus
^ sofort od. spät er. Näh. B. P .„ 1273Adolfstr. 5 schöne 4-Z.-Wohnungen,

neuzeitlich bergerichtet, per sof. öd.
„ sväter ._ Näh, öaselbst. F 385

Albrechtstr. 2) 1, Nähe Nikolasstraße,
4-Zim.-Wohn. Näh. Part . _ 934

Älbrechtstraßc 12, 2, scböne 4-Z.-W)
mit Zub . sof.  z . v. Näh  Laden . 935

Albrechtstraffe 36 sch. 4-Zim.-Wohn.
m. Zub . sof. od. sp. N. r . 937

Albr echtstr. 46, 1, sch.  4 -Z.-W. 938
BcrtraNistraße 3, 1 u. 2 (nähe Fried¬

richstr.), schöne 4-Zim .-Wohn. mit
Zubeh. per sof. od. spät, zil v. Näh.
Hildner , Bismarckring 2, 1. 04126

Be rtram str. 4'. 1, 4-Z,-W,,„Blk. 05904
Bismarckring 6, 2. Et ., gr . herrschastl.
_ tt Okt.  Näh , das,
Bismarckring 10 4-Z.-W., vollst. neu

herger., sof. od. spät. LHP . I. 0 6417
Bismarckr . 36 sch. I-Zim.-Woh». u.

Zubeh. per sos. od. svät. zu verm.
Näh. 1. Etage . Müller . _ B 5776

Bleichstraße 18) Hth., 4 Z. u. Küche
auf sof. od. spät, zu vm. Näh. bei
Gottwald , Faulbrunnenstr . „7. 940

Blücherplatz 6, 3, schöne 4-Z.-Wolm
wegzugshalb , auf sofort od. Juli
zu verm. Näh. Par t. „ 04406

Blückerstr. 20, 3, v. 1. Juli a) fr) "1 Z.)
_bill .„versebungsch..„Preisnachl . 1657
Blücherstraße 30, 2, schöne 4-Zim.»

Wohnung mit Balkon, Bad usw.
_N äh, daselb st 1. Stöcke _ ._ 0112p
Büdinaenstraße 4, 1. Et ., ~4 event.

5 Zim ., Küche, Bad, elektr. Licht,
Gas . Zentralheizung per sof. ev.
später. Näh. daselbst. 941

Bnrgstr . jj  4 —3-Z,m .-W. ,948
Dotzh. Str . 57, Ecke Werderstr ., 4-Z.-

Wohnungen per sofort oder später
zu vm. N.  Dotzh . Str . 74, 1.  1350

Dotzheinisr Straße 61, Mittelb ., sch
I-Zim.-Wohn. per 1. Juli zu ver-

_miete n. Näh. Vdh. _1_L_07094
Dotzheimer Str . 75. V. 1, eine 4-Z.->

Wohnung mit allem Zubehör zu
_ver m. Näh. Vdh. Part , r.  04130
Dreiweidenstraße 3, 3. 4-Zim.-Wohn.

mit Badezimmer , 2 Balk ., 1 Erker
mit reichst Zub., in ruh . Hause, kein

_Hth ., auf Jul i zu verm._ 0 7893
Dreiweidenstr . 4, 2) 4 Zim . u. Zub.

auf 1. Juli . Anzus. von 10 bis
1 Uhr . ^ ßräheres^ . St.  r . „1331

Ew.ser Str .„ 25 4 L, , K. u.„Spk. 712
Emfer Str . 46, G., 4-Z.-W. N. "44. P ".
Göbenstraße 12 4-Z.)W) u. Badez.,

Balk., elektr. u . Gasl . zu v. Näh.
chei Trittler , Hochvart._ _ 1469

Gustav-Adolfstr. 15 sch. 4-Z.-W.. Bad,
r . Zub . sof. od. sp. Näh. 1. Et . 948

Hallgarter Straße 4 4-Z)-Wohn., m.
Balkon, Bad u. sonst. Zub ., 3. St .,
per sof. od. spät. „Näh. „Part . ^ 949

Helenenstraße 31, Ecke Wellritzstraße,
4-Zimmer -Wohn. mit Badezimmer

_b is 1. J uli zu vwinietcii . _ 1535
Hellmundstr aße 43, 1, 4 Zimmer mit

Zb. u. Bad, v. sof. od. spät, zu vm.
_Näh . „Wellritzstr.„24, Hatzbach. 705
Herderstraße 13. 3. St . r), schöne 4-

Zim .-Wöhnung wegen Versetz, des
Jnhab . auf 1. Juli zu verm. Näh.

_H erderstra ße 10, 1, bei Pau lh. 1650
Herderstr . 27 4-Zim -W. m Zubehör

l-llst-u um. NäL. 2 Sst links 950
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Jahnstr . 25, 1 r„ sch. 4-Zim.-Wohn.

m. Zubeh. zu  hm . Nah, das._ 954
Johannisberger Str . 9, Neub), B),

sch. 4-Z.-Wo hn-, Bad, fof._ 84134
Kaiser -Friedrich -Ring 1, 2. St ., 4-Z>.-

Wohn. mit Balk. u. Zub . a. 1. Juli
zu verm. Näh, daselbst Parterre

Äaiser -Friedrich/Ring 30, 3) 4 Z. u.
Zub. per 1. Juli od. später . 1648

Käiser -Friedrich-giing 47 eleg. 4-Zim .-
Wohn., Part . od. 2. Et ., in vor¬
nehmem Hause mit allem Komfort
p. sof. od. sp. zu vm. Preis I960
resp. 1100 SM. Näh, das P . r . 1635

Karser -Friedrich -Ring 78 herrschäftl.
4-Zimmer -Wohn., Lift , Zentral¬
heizung , per sof. od. später zu vm.
Nä heres daselbst 3.  St ._ 607

Kirchgasse 11 sch. h. 4-Zim .-Wohn. zu
verm. Näh. 2. St . lin ks. 1870

Kleiststraße 2 .schöne 4-Z.-Wohn. zu
vm. Näh, b. Hausm . Peez. 957

Slopstockstraße 1, 1. Et ., Sonnenseite,
4-Zim.-Wohn., Bad, Erker u. Balk.,
per sofort oder 1. Juli zu verm.
Näh. Gutenbergplatz 3, Part . 1652

Klopstockstraße 11 Frontsp .-W., 4 Zs
mit Bad usw. sof. od.  später . 1599

Lahn str. 4, 1. u. 3. Et ., 2 sehr schöne
4-Zim.-Wohn. auf 1. Okt. od. früh.
zu verm. Näh das. 3. Et ._ 1637

Lorelei-Ring 5 schone 4iUim.-Wohn.,
mit Bad, Speise!., 3 Balk. u. sonst.
Zubeh., auf 1. Juli zu verm. Näh.
Lorelei-Ring  10 , Part , l. _ 1501

Loreleti-Ring 13, Neubau , 4-Z.-W.,
2.  Et ., gr . verglas. Balk., elektr. L..
r . Zub. sof. od. sp. Näh. P . l. 548

Lothringer Straße .30, P ., 4-Z.-^ ,.,
Bad . Balkon. R. Nr . 27, P . 8 4136

Luisenstr . 5, Südseite , ist die 2. Et.
von 4 schönen gr. Zimmern , Küche
u. Zubehör per sofort zu vm. Näh.
Metrop ole, vorm. 11—12. 1424

Luisenstratze 5, Mtb . 1, hübsche ge¬
sunde Wohnung , neu herger .. von
4 Zimmern u. Zubehör per sofort
zu vermieten . Näheres Metropole,
vorm. 11—12 Uhr. _14 28

Luxemburgplatz 1 geräumige 4-Zim/
Wohn., Hochpart. _ 8 8442

Mauergaffe 8, 1, 4 Z., K. ü. Kell. zu
^ verm. Näh. Mauergäffe 11. 1319
Metzgergasse 29 4 Zim . u . K. z. v̂m.
Morinstr . 15 4 Z. u. Zub., 1. St ., p.

sof. od. "sv. Näh. 1 St . Iks.  964
Nerostraße 17, 2, 4 Zim. u. Zubehör

sofort zu verm. Näh. Mans . 1522
Nerotal 6, Part .-Wohn., passend für

Arzt, 4 Zim ., Bad, Garten mit
Souterrain , ohne Mansarde , per
1. Jnli zu vm. Näh. 1. St . 1477

Nikolasstraße 24, Souterrain , 4 Zim.
u. Zub . sof. od. spät, zu vm. Zu
bes. tägl . bis 6 Uhr. N. 3 St . 968

Dranienstraße 4, 2, 4-Zimmer -Wohn.
mit / sämtlichem Zubehör zu verm.
Näheres Kirchgasse 51._ 1213

Oranienstrahe 20, Ecke Adelheidstr.,
4-Z.-W., 1 St ., auf 1. J uil . N.,2.

Dranienstr . 22, 1, sch. 4- od. 3-Zim .-
W. m. Bad u. Zü.  s of. R. 1 r. 609

Philippsbcrgstraße 16, Bart ., schöne
4-Zim .-Wohn. mit Bad. 16 05

Philippsbergstratze 17/19, Part ., sch.
4-Z.-Wohn. auf sof. od. später zu
verm. Näh. 2. Et . rechts._ _ 973

DMppsberWr ^ HZim .-W., Bad,
Gas , Elektr., 1. 7., wegzugshalber
zu verm. Näh. Part , r ._ 1387

Ecke Platter - u. Klingerstraße , 1 mov.
4-Zim.-Wohnungen aus gleich oder
später zu vermieten . Mietpreis
700—800 Ml . Näh, P . r . _ 975

Rheing. Str . 6. 2, 4-Z.-Wohn. 1627
RhUnstraße 89, 2. Et ., 4S .-W. auf

gl. oder spät, zu v. Näh. Part.
Rheinstraße 103, 4. Stock, 4 gr. Zim.

u. Küche für 450 Mk. sof. od. sp. zu
verm. Näh. Parterre . _ 878

Röderstraße 26, 3. Et ., herrschäftl. 4-
Z.-W. m. Bad , el. L„ p. sof. 979

Wderstraße 42 eine schöne4-Zimmer.
Woqnung per sofort zu verm. Nah.
zu erfrag , im Baubureau daselbst,
während des ganzen  Tagest 1614

Roon.straße I2. 2, 4-Zim.-Wohnung
per sof od, spät . Näh. Lad. DM39

Rüdesheimer Str . 31 4 Zimmer u.
Zubehör , modern, zu verm. 981

Scharnhorststraße 1. 1, fr . Läge, eleg.
mod. 4-Zim .-Wohn. ans Juli zu
verm ._ Näh. Part,  l ._ B8103

Schicrstciner Str . 34 herrsch. 4-Z.-
W. ni. Et .-Zentralheiz . z. v. 1661

Sckwalbacher Str . 7 4-Zim .-W., der
Neuz. entspr ., p. sof. od. sp. 84140

Wellritzstr- 22 sch. 4-Zim .-Wohnung
nebst all. Zubeh. auf sof. od. sp.
zu vm. Näh, bei Kühn, Hth. 685

. Ecke Wellritz- ü. Hellmirndstr. 46 helle
4-Z.-Wohn. mit Zub , Pr . 600 Mk.
per 1. Juli . N. Laden Part . 1362

Wielandstr . 13 schöne 4-Zim .-Wohn..
2. Stock, per sof. od. später . 1823

Winkeler -, Ecke Dotzheimer Str . 102,
1 St ., schöne 4-Z.-Wohn. m. Bad
и. ,reichl. Zub. p, sof. od. sp. Näh.
daselbst Wolkereiladcn. B 4141

Körthstraße 3 gr. 4-Zim .-Wohnung
billigju verm. Näh. Laden. 28664

Wör tüstr/ 28 sch. 4-Z/ W. N.  P . r . 1583
Uorkstraße 2, Ecke BisMarckrina , sch.

4-Z.-W. per sof. oh. spät.  B 3908
Rorkstr. 7 sch. 4-Zim .-Wohn. m. Balk.

aus Juli od, Okt. billig zu verm.̂
Dorksträße 9 schöne4-Zimmer -Wohn.,

S/ ' iinenscit e, ke in Hth. vorh. » 1528
Aorkstr. 11 sch. 4-Z.-W.. 2 Bälk., Bad,

к. u. w. W., Alans. Näh. Part . lks.
Aorkftraße 18, Part ., geräumige ' 4-

Zim .-Wohnuug per gleich billig zu
verm. N. das. bei Jckenroth. 989

5 Dimmen.

Adelheidstr. 37, Süds ., 1. Et., Herr-
schastl. mod. 5 Z. u. Zb. N. 2. 996

Adelheidstr. 54/Mart ., 5-Z.-W., groß.
Balk., Garten , sof. od. sp. zu vm.
Näh. Rheinstraße 78 oder Sonnen¬
berger Straße 43. Tel . 2159. 997

Adelheidstraße 86 5 gr. n. 1 kl. Zim .,
Bad, Balk., Erker, Gas , Elektr. 998

Adelheidstraße 90, 3. St ., 5 gr. Zim.
mit Zubehör per 1. Okt. 1912 zu
vermieten . Näheres Part . 1399

AdolfSalleächlZZ/St )/ ist eine schone
6-Zim.-W. per sof. 0. sp. zu v. 999

Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u, Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Friedrich-Ring 56, P . B240

Albrechtstraße 23, 2, schöne 5-Zim.-
Wohnung mit Zubehör, Südseite,
zu vermieten . Näh. P art . 1451

Ä» der Ringk. 9 sch, herr sch. 5-Z.-W1

ldelheidstr. 19 sch. 5-Zim .-Wohn. per
sof. od. sp. Näh. Bur , t, Hof I._996

ldelheidstr. 35, Süds ., 2. Et ., 5-Zim -
Wohn. 1. Juli od. spät, zu verm.
Änzus. 11—1 Uhr u. 4—6 Uhr.
Näh. Wilhelminenstraße 12, 2.

Nismarckr. 9, Wohn., 5 Zim. B4148
Bülowstraße 2, 2 I., schöne herrschäftl.

6-Zim.-Wohn., mit reichst, Zubeh.,
in fein. ruh . Hause, Nähe des
Wal des, zum  1 . 7. zu verm. _ __

Dotzheimer Str . .40 sneues Haus ),
1. u. 2. Stock, herrsch. b-Zim .-W.
mi t all. Zub. sof. od. spät. 84 145

Dotzheimer Str . 106. Ecke Winkeler
Straße 1, 1, 5—6-.Zim.-W., all. der
Neuz. entspr ., mit 1 geschl. u . zwei
off. Balk., Erk., Bad , s. 0. sp. B7136

Rerotal , Franz -Äbt-Stratze 6, herrsch
6-Zim.-Wohn., Bad, Balk., elektr.
Licht u. reich!. Zubehör, ^Hochpart.,
zu vermieten . Näh. 1. S t. 1007

Griethestraße 23 5-Zim .-Wohn. mit
Zubeh., 1., 2. Et ., per sof. od. spät.

, zu vermieten ._ 604
Herderstr . 31 5—4 Z>, d. Neuz. entspr.

mit reichst  Zub ., p. 1- J uli. 1444
Jahnstraße 1, Hochpart-, 6 Zim . .mit

elektr. L. u. Zb., gl. od. spat. 1418
Kaiser -Friedrich-Ring 30, 2, 5 Zun)
_u . Zub. per sof. od" sh. zu vm. 1009
Kaiser-Friedrich-Ring 78 herrschäftl.

5-Zim .-Wohn„ List, Zentralheiz,
aus sof. od. später zu verm. Näh.
daselbst 3. Stock. _ 608

Kirchgasse 29 5-Znnmer -Wohnung,
1. Etage , vollständig neu u. elegant
hergerichket, mit Zubehör , Preis
2000 Mk., sofort event. später zu

_verm ._ Näh, daselbst._ _ ^1320
Klriststr. 25 hochherrsch. 5-Zim.-W„

1. Et . Näh, bei Marklof f, 3. 84149
Lahnstraße 12, 1. Stock, 5 Zim . mit

reich!. Zubehör, mod. ausgest., per
Juli od. Okt. zu vm. Näh. Part , r.

Langgafse 3 5-Zim.-Wohn„ mit mod.
Ausstatt ., zu vm. Näh. Baubureau
Hildner , Dotzheimer Str . 41. 1011

Lorelei,ring 5, 1, 5-Zim .-Wohn., mir
reichl. Zubeh. zu v. Näh. Loreletz-
Ring 10, bei  Bunge ._ 1012

Luxemburgstraße 1, 1. Etage, 5 Zim.
u. Zub., sof. od. sp. N. P . B4150

Marktstraße 13, 2, 5 Zim ., 1 Küche,
2 Mans . auf sof. od. später zu vm.
Näh. Seisen -Geschäst. 1014

Moritzstr. 27, P ., mod. 6/Z/W ., ganz
neu, sof. od. später zu verm. 691

Moritzstr. 44. 1 u . 2, 5 Z. u. Zb ., Bad.
elektr. Li cht 2c., g l. od. spät. 1016

Moritzstr. 45 ist der 2. Stock, besteheüd
aus 5 Zimmern u. Zubeh. per sof.
oder später zu verm. Näh. Kaiser-
Jriedrich -Ring »6, Part . ^ 240

Mori tzstr. 56, 1, sch. 4—5-Z.-W., Äpr.
Müllerstraße 9 herrsch. 5-Zim .-Wohn,

linkl. Bad) u. Zubeh., elektr. Licht,
Gas , für Okt. Näh. Part.

Nikolasstraße 33, 1. Et ., 5 Zim. m.
Zubeh. aus gleich od. später zu vm.
Näh. Nerotal 13, 1._ 1018

Öranienstr . 14 5 gr. Zim ., Badez., K.,
2 Msd., 2 Kell ., p. sof. od. sp. 1019

Oranicnstraße 23 ist der elegante
2. »stock, 5 Zimmer , 2 Kammern,
Küche u. Zub ., auch für Bureau¬
räume geeig., auf 1- Juli ad. I . Okt.
zu verm.; ev. auch die Bel-Etage.
Näheres Bel-Etag e._ 1461

Öranienstr . 24, P ., 6 Z , K„ 2 Mans .,
per 1. Okt., ev. 1. Zug , zu v. 1581

Wilhelminenstraße 5 (Nerotal ), 2. Et .,
Herrschaft!. 5-Z.-Wohn., Bad, drei
Balk., Gas , elektr. Licht u. Zub . p.
sof. oder später zu verm. Näheres
Wilhelminenstraße 3, Hochp. 1039

Hint . Wilhelminenstraße 37, herrl.
Lage, am Walde u. den Anlagen,
Hochpart., 5 Zim ., Küche u. rerchl.
Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres daselbst. 8 7905

6 Zimmer.
Adelheidstr. 56, 1, 6-Z.-W. 1. April

N. Hausm . o. Rheinstr . 66, 1. 1041
Adelheidstr. 68, Hochp.. 6 Z., Badez.,

K. u. reichl. Zubeh . sos. od. spater
ZU verm. Näb . daselbst.

Melheidstraße 72, 1, 6 Zimmer , neu¬
zeitl. einger., a. Wunsch Garage u.
Führerwohn . Näb. das. P . 1042

Adelheidstr. 86 6 Zim ., Bad, 3 Balk.,
Erker , Gas , Elektr. 8 7358

Adolfsallee 26, Sochp., 6 schonOZinn,
Badez. z. 1. Okt. Näh. 2 St . 1543

Ädolfsallee^53 ist die "herrschaftliche
Hochpart.-Wohnung, bestehend aus
6 Zim ., Badez , gr. Balk. u. reichl.
Zubeh. zum 1. Oktober oder früher
zu verm. Die Wohnung wird neu
herger . Räh . das. 1. Et . 1392

An der Ringkirche 6, Parterre , per
1. Okt. od. früh ., 3. Et -, p. 1. Okt.
zu verm. (6 Zimmer , Schrankzim.,
all. Zubehör). Anzus. v. 11—1 Uhr.
Näh. 1. Etaae . 1409

Bismarckring 20, , 2. Et ., 6 Zim. u.
Zub. gleich od. sp. N. 1. Et . B41o4

Dotzheimer Str . 38, 1. Et .,, herrsch
6-Zim.-Wohn. per 1. Juli . 1496

Frredrichstraße 36 6-Zrm--Wohll. im
2. Stock sofort zu vermieten . Preis
1550 Mk., inodern einger. 1403

Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgasse,
3. Stock, schöne 6-Zim .-Wohn. mit
allem Zubeh. per sof. od. sp. zu. v.
Näheres 1. Etaae lrnks. 711

Zu vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zrm.-

Wohn., mod. ausgest., Bad . el. Licht
rc., reichl. Nebenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt
Fr . Wolff-Lang , Luisenstr . 23. 104»

Kaiser -Friedrich -Ring 62, 3. Etag >°,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reicht.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links. 1048

Kaiser-Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,
6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.
später zu verm. Näh. Part . 595

Kaiser -Fr .-Ring 66, 3. Et), herrsch.
6-Zim .-W. mit reichl. Zub . p. 1. 7.
zu vm. Näh. das. bei Weinig.

Kaiser -Friedrich-Ring 69, Hochpart.-
Wohnung von 6 Zim. u. Küche,
2 Mans ., 2 Keller, Balkon, Elektr.,
Gas , 1. Oktober zu verm. 1619

Kaiser -Friedrich -Ring 88, 1. Stock,
6 Zimmer mit reichl. Zubehör aus
sof. od. sp. zu vm. Näh. P . t  1050

Lauggasse 10, 1 u. 2, 6 od. 8 Z . Näh.
nur Kais.-Fr .-Ring 55, 2. 1051

Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., eleg.,
der Neuzeit entsprech. ,e,ngerrchtet.
Näheres Tapetengeschäft. 1052

Luisenstratze 49, 2. oder 3. Etage,
6 große Zimmer , Küche, Bad, sonst.
Zubehör, Balkon, elektr. u. Gasl ..
sos. od. spät. Näh. das. 2 lks. 1058

Luxemburgplatz 3, 3, sehr große fch.
6-Zim .-W. mit r . Zub . u. Garten¬
benutzung per 1. Juli od. später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis¬
marckrina 87, 2. 8 7781

Moritzstr. 35 6-Zim.-Wohn. m. Zub.
p. sof. od. spät. s. 1200 Mk. zu vm.
Näh daselbst 3. St . 1054

Nerotal 13, Hochp., 6 Z,m . u. Zub.
per sof. od. spät. 3. v. Näh. 1. 1055

Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Cette 18.

Öranienstr . 48, 1, gr . 6 Z., Balk. u
r . Zub., sof. oder später ._ 1020

Philippsbergstraße 33, 1. Etage , 6 Z.
u Küche sos. od. spät. Näh. das. od.
Wilh elminenstraße 14. 1024

Rauentaler Str . 11, i , gr. mod. 5-Z.
W. m. Zub. auf sof. bill. z. v. 1190

Rheinstraße 47, 2, 5-Zimmer -Wohn.,
der Neuzeit entspr ., sof. od. spät.

^zuWerm .̂ Ai. Blumcnlad . das. 1028
Rheinstr . 113 5>gr. Z., Part . 1100 A .,

1. Et . 1450 Mk., 4. Et , m. Verwalt.
750 Mk. Näh, neben im Laden,_

Rheinsträße 117, 3, 6-Z.-Wohuung,
Sonnenseite , 2 Balk., kompl. Bad,

- Gas u. .Ele ktr., Zub., p. Okt. B7291
Rbeinftratze 123, Ecke Kaiser -Fricdr .-

Ring , 1, Et . mit 6 großen Zim .,
elektr. Licht usw., neu herger . 1026

Rüdesheimer Str . 23, 3, 5 ev. 6 Z.,
_mod - Haus , Süds ., 1. Okt. B 7721
Saalgaffe 8,„2. Et ., 6 Zim . m. Zub.

soi. od. spat. Nah. iin^Laden. 1032
Schärnhorststr . 37, 1, 5-Z7-W., Bad,

d. Neuz. ent spr., in. Zb., 1. 4. 1033
Schiersteiner Str . 34 herrsch. 6-Zim .-
_ W. in. Et .-Zentralhe iz. zu v. 1560
Schlickterstr. 16, 2, eine geräum . 5-Z.-

Wobu. auf 1. J uli zu verm.__146Q
Sthulbrrg 6, 2. Et „ 5 Zun . u) Zubehl

per sofort oder später . ^Näheres
Slbul bcrg 8, P art , r,  1034

Sckulaaffe 6, Ge,chaits -Etage,
Wohn. m. Zubeh., elektr. Licht zu
verm. Näh. Oapetengeschä ft. 1035

Weeröbenstraßc 30 schöne 6-Z.-Wohn.
mit reichst Zubehör zu vm. 1432

Stiststräße 24, 2, 6-Zim .-Wohnung
mit Zubehör,zu vermieten . _ 1036

Tännusstraße 74, 2, ist einc' 5-tzim.'-
Wohnung zu vermieten . Näh. nur
Pa gcnstechcrstraßc9̂ 1. _̂ 1647

Watcrloostr . 6, 3, sch. 5-Zim .-Wohn,
ver Okt. zu verm. Besch, daselbst
«. beim Hausm . Ludst Eckernförüe-
straße 10, Frontsp . 1505

mit Zubehör , auf 1. Oktober, event.
früher zu verm. Näheres daselbst

_Parterre , bei Grether ._ , _ 1503
Nikolasstraße 28, Bel-Et ., bestehend

aus 6 Zimmern nebst Zubeq., per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei. Justizrgt Guttmann,
Oranienstraße 15, Part . 1086

Rheinstr . 46, Ecke Moritzstr., 3. Et .-
6 Zim. usw., sofort ad. sp äte r . 10 o7

Wcinstraße 68, 2, schöne 6-Zimmer-
Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort oder spät. Näh. Part . 1o70

Rheinstraße 76, 1. Et ., ß-Zim .-Wphm
^ zu verm. Nah. Pari ._ 1632

Rheinstraße 88 sch. 6-Zim .-Wohn. mit
^alle m Zub ehör .zu verm.,_ _B 8616

Stiftstraße 28, Ecke Wilhelminenstr -,
ist eine schöne tt-Zinrmer -Wohnung
mit Küche u. Badez. u. Zub . ld' c-
selbe kann auch zu ze 3 Zimmern
geteilt werde,t) aus 1. Julr zu
vermieten . Näheres zu erfragen
im Laden._ __ _

Tannusstraße 22, 3) herrschäftl. 6-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad , Balkon, Erker , reichl. Bei¬
gelaß, elektr. u. Gaslicht . Näh.
Taunusstraßc 22, P ., Kontor. 10 38

Tailnusstraße "32 schöne 6/Zimmer-
Wohnung zrr verm. Näh. Taunus-
stra ße 34,  Konditore i. _ 654

Viktoria str äße 17 ist eine hochhcrr-
schäftliche Wohnrmg, bestehend aus
6 .Zimmern u. Zubehör , Zentral¬
heiz., elektr. Licht, auf sof. zu vm.
Näh. nur durch de» Wohnungs-

^chw eis, Luis cn straß c 19._ F 376
Waltmühlstratze 48, Villa , Herrschaft!.

6-Zi »i.-Wohnung , Zentralheiz ., el.
Licht usw.,»per sos. od. spät , zu vm.
Haltestelle der elektr. Bahn . Villa
liegt in Nächster Stähe der neuen
Albrecht-Dürer -Anlagen ._ B 4027

Wallufer Straße 7, 1. Ei ., schöne
6-Zim .-Wohn. mit Zubehör per
1. Juli oder 1. Oktober zu ver-
rniekcnu 'Nähe res Pa rt . _ _ 1613

'Webergaffe 11, 2 od. 3 "St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.

^ Näh eres, bei H.  DenoA . ^ _ 1059
Wielandstraße 5, Hochp., 6 ger. Zim.

mit Zentralheiz . u. reichl. Zubehör
ver 1 Oktober zu vermieten . Näh
wmi -.;, hnn m _ 16 nrn - K7n ,in

Parterre -Wohnung in Herrschafts-
Villa , Mainzer Straße , 6 Zimmer,
Schrankzimmer , geschlossene große
Zimmer -Veranda , Bad, Garten-
Anteil , zu niederem Preise , auf
sofort zu vermieten . Anfragen
Walkmühlstraße 6, 1._ 1357

7  Zimmer.
Adelheidstr. 54, 1. Et ., 7 Z., 23., Küche

u. reichl. Zub., auf gleich od. spat,
zu vm. Nah. Rheinstr . 78, P ., od.
Sonnenb . Str . 43. Tel . 2159. 1063

Adelheidstr. 68, 1. Et ., 7 Zim ., Badez.,
K., reichl. Zub., per 1. Juli zu vm.
Näheres im Parterre

Bahnhosttraße 3, 2. Stock, sch. 7-Z.-W.
mit Gas u. el. Licht per sof. oder
später zu verm. Näh. Hausbesitzer-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
stra ße 1, 1. St.  651

Friedrichstr. 10, 1. St ., 7—8-Zim .-
Wohn. mit Veranda , Bad u. elektr.
Licht zu. verm. Näh, daselbst ._

Friedrichstraße 37 7 Zim ., Küche,
Mans ., Keller, im 2. Stock, per sof.
oder später zu vermieten.  1067

Goethestr. 13. Ecke Adolfsallee, 2. Et .,
7-Zim.-Wohn. mit Badezim ., elektr.
Licht u . gr. schönem Balkon nach
der Adolssallee per 1. Oktober zu
vermieten . Näheres Lad en. 15 07

Kaiser -Friedr/Ring 34, schöne 7-Z.-
Wohnung per sofort oder später

_zu ver mieten. Näh,  dase lbst. 10 68
Kaiser -Friedrich-Ring 38, 2. Et ., eine

große, eleg. neu herger . 7-Zim .-W.
mit reichl. Zubeh. per sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, im
Kontor Nicodemus. 1069

Kaiser -Friedrich-Ring 48/"T. Et ., eine
große, elegante 7-Zim .-Wohn. mit
reichl. Zubeh. per sofort oder
später zu vermieten . Näh. Kaiser-
Friedrich -Ring 50, Parterre . 1070

Kaiser -Friedrich-Ring 65 ist die hoch-
herrschaftliche Bel-Etage , 7 Zim,
1 Garderobenzim ., mit Zentral¬
heizung, 3 Mans ., 2 Keller, alles
der Neuzeit entsprechend einger .,
ver 1. Oktober zu verm. Einzu¬
sehen von 10—1 u. von 3—5 Uhr.
Räh . beim Hausmeister oder bei
I . Ochs, Kais.-Fr .-Ring 74, 3. 1610

8 Zimmer und mehr.
Adolfstraße 5 sch. 8-Zim .-Wohnung,

neuzeitl . hergerichtet, per sofort od.
od. später . Näheres daselbst. F 385

Kaiser -Friedrich-Ring 22, schönste
Lage des Rings , ist die eiüte Etage,
bestehend aus 9 großen Zim., mit
Bad, nebst reichlichem Zubehör , auf
1. Oktober oder früher zu vermiet.
Anzusehen 12—1 und 4—6 Uhr.
Näheres in der Konditorei.  1667

Kaiser -Friedrich-Ring 78 herrschäftl)
10-Zim.-Wohn., Lift, Zentralheiz .,
auf sos. od. später zu vermieten.
Näheres daselbst 8. Stock.  606

Langgasse 26, 1. Et ., 8 Zim ., K. u.
reichl. Zub . u. Zentralheiz ., ganz o.
get., sof.  od . spät. Näh. Eck laden.

Luisenstraße 25 herrsch, eingerichtete
2. Etage, 8 Zim ., 2 Kell., 3 Dachz.,
Badeeinricht., Lauftr ., elektr. Licht.
Gas usw., gleich od. sp. N. Kontor

_Gebrüder Wagem ann ._ 1396
Marktstraße 14, 1. Et ., 8 Zim., Küche

nebst Zubeh. per 1. Juli od. 1. Okt.
wegen Wegzugs anderweitig zu
verm. In derselben wurde seither
eine Pension mit gutem Erfolg be¬
trieben . Näheres im Eckladen bei
P . Quint. 1621

Taunusstraße 54, Part ., 9 Zimmer.
Küche, Bad, mit Warmwasserheiz,
u. Versorgung , Vacuumreiniger u.
sonstigem Zubehör , für sofort oder
später zu verm. Näh. Baudureau,
Stiststräße 6. Telephon 6623. 107-

Taunusstraße 55, 3. Et ., 8 Zimmer-
Bad, Lift usw., per sof. zu verm.
Näh. beim Hausmeister . 1078

WUrthstraße 5, 1, 8 Zim. mit reichl.
Zubehör, für Pension geeignet, per
sofort oder später zu verm. 1074
Läden und Geschäftseäume.

Adelheidstr . 64 Lagerr . u . Kell.
Adlerstraße 65 Bäckerei zum 1.
je verrn. ' Näheres 1 ei . _
Adolfstr. 5 Laden per sofort od.
_zu verm. Näheres daselbst.
Adolfstr) 5 Lagerräume per sos

sp ater . Näh, daselbst.

1076
Juli
1550
spät.

F385
. oder
F 385

Göbenstratze 15 große Helle Werkst, f. .
ieb. Betr . geeig., sof. od. sp. B4160

Helenenstr. 22 sch. Werkst, od. La g.
Hetenenstraße 25 gr. belle Geschästsr)

(zur zeit Dru ck.) bi llig zu v. 1676
Helenenstraße 29, nächst Wellritzstr.,

Laden mit Zimmer zu verm. Räh.
Hoffmann , Emser Str . 43. B 6190

Helenenstraße 31 Laden sofort "oder
bis 1. Juli zu vermieten. 1534

Hellmundstraße 34 schöner Laden mit
Zubehör ver 1. Juli zu verm.

Laden Hellmundstr . 43 sof. od. spät.,
ebenso große Werkstatt zu Perm.
Näh, ber Hahbach, Wellritz str. 24.

Hellmirndstr. 49, Laden, m. 1-Z.-W.,
Werkstatt u. Lagerräume . Näh.
Bleichstr. 47, Bur . Hof.  B3653

He rman nstr . 15 Werkst , auch  Lager.
Kaiser -Friedrich-Ring 61 z. 15. 5OH.

Laden od. Bureau , 2 Räume , zu
verm. Näh. 3. Et.  1609

Karlstratze 22, Ecke AdelhelMHiße,
Laden mit Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. später.
Näh, bei Louis Losmann.  1093

Klarentaler Str . 4 gr. Lag. m. Bur.
u. g.  Ho fkeller,  g . od.  geteilt .-B8754

Luisenstraße 5, Stb ., kl. Werkstätte
an ruhiges Geschäft per sofort zu

_ve rm. Näh, daselbst._ 1425
Luisenstr. 24 Lagerräume , Bureaus

u. Keller in jed. gewünschten Größe
zu v. Näh, das. Tapelengeschl 1492

Marktstr . 27, Entresol , sof. od. spät.
zu vm. Räh . Emser Str . 44, P.

Mauergaffe 21 ein Laden mit Laden-
zimmer , evt. m. Wohnung , zu ver-
mieten . Näh. Metzgerl aden._ 1095

Metzoergasse 29 Laden mit ad. ohne
Wo hnung zu vermietn ^ _

Moritzstraße 8, nahe der Rheinsträße,
ist ein großer geräurniger Laden
per sofort oder auch später zu

_verm . Näh. Bäck erei-_ 1098
Moritzstraße 22, 1. Etage, 3 Zimmer

zu Bureauzwecken zu v. Näh, das.
Moritzstr. 23, P ., 'Wer kst, ad. Lag err.
Moritzstraße 28 gr . Räumlichkeiten,

pass, für Engros -Geschäft, 1 Laden,
2 Zim ., für Bureauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß, mit Krast-
aufzug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haferboden, per sof. oder
spät, zu vm.  Näh . 1. Stack. 1099

Moritzstraße 44 Laden, evt. mit W..
auf gl. od. spät, zu verm. 1100

Moritzstr. 70. Lad., 6,25 X 4,70, drei
Keller, 1 Zini ., Küche, 3 gr. Mans .,
per sos. od. spät., bisher Kolonialw.
Nä heres 1. St ock. _ 1328

Nerostratze 10 Werkstättc od)" Lager-
raum , mit oder ohne 2-Zimmcr-
Wohnung sofort od. später _ 1442,

Nerostrabe 18 Lagerr . od. Wer kstatt)
Nettelbeckstr. 15 Werkstätten, Lagern

räume , Bierkeller mit Abfüllraum,
Stall , für 2 Pf ., alles niit oder o.
W. zu v. Näh. Sch äfer , P :_ 686

Niedcrwaldstraße 8 Souterrain -Zim.,
auch als Lage rraum , zrjvermietcn.

Niede rwaldstr . 11 Lad. 25 Mk. 841 64
Querfeldstraße 7 gr. Eckladen auf

sof. od. spät, zu vui. Näh. Querfeld-
straße  3 , 1. 1103

Laden Adolfstratze 7 zu vermieten.
_ Nähe res Stb . S St. _1078
Al brechtstr. 46 Laden m. ad. o. Woh n.
Bahnhosstratze 3 schön. Laden per sof.

oder später zu verm. Näh. Haus¬
besitzer-Verein , Luisenstr . 19, u.
Bahnhofstraß e 1, 1. S t._ 652

Bahnhofstr . 6 Laden mit Ladenzim.
zu vm. Näh. 1. Et . daselbst. 1079

Bis-narckr. 32"Lad, m. 2—3 Z. 84002
BiSmar ckr. 39  La d, m.  Mag ._ B5453
Blüch crstra ßc 15 Lad, mit Wohnu ng.
Vlücherst raßc 16, Lager,""2 s. Z.  bill)
Blücherstraße 27 Laden oder Werkst.

N. Habersto ck, Albrech tstr . 7. ^1081
Dämbachtal 38, P7, Werkstatt "mit

2-Zimmer - Wohnung für ruhiges
Geschäft zu ve rmieten ._ 648

Dotzheimer Str . 61 Werk st. o. La gerr.
Dotzheimer Str . 62, Sout ., Lager - od.

Bureauräume zu verm. Näheres
Gar tenhaus 2, bei Spieß . F354

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten und
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu ver miet en._ ^ 1084

Dotzheimer Str ., n. Ring , hell. Sout .-
Lad. b. R. Eltvill . Str . 1, 3 l. 8 3981

Elroüorenstraße 7 Laden mit Wohn.,
zu verm. Näh. Nr . 5._ 1085

Friedrichstraße 9, nächst der Wilhelm¬
straße . klein. Laden zum 1. Juli
zu vermieten . Näh, da selbst., 1421

(tzne iscnau ftr. 22  Wkst. aus sof. B4159
Goldgasse 2 trock. Lagerräume , Kellerh 1rtf rtS

Rbeinaauer Straße 6 Werkstätte u.
Lagerk eller._ Näh. P art . !. 1308

Rheingauer Straße 13 schöner groß.
Lagerr aum zu  vermieten . 1464

Rheingauer Str . Werkstatt mit 2—3-
Zim .-W., ev. Lagerr ., zu verm.
Hofsmann . Emser Str,  43 . 8 6189

Rheinsträße 29, Ecke Bahnhofstr . l,
schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung, Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später . N. Hausbes.-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhos-

_straße 1, 1. S t,_ 650
Rheinstraße 30 Werkstatt ver 1. Juli
__zu bin. Räh. b. Gottsr . Gla ser. 1530
Rheinstr . 50, 1, Bur eau,  Stb . z. v. 629
Rheinstraße 88. Bureau mit Lagerr.
_zu verm. Näh. Gth. Part , l. 1401
Sch nrn hor st str. 36 Werkst. _B 2̂129
S chierst. Str . 11 Lad, zu vm. 1108
Schiersteiner Str . 11 Werkst. 1109
Sckwalbacher Straße 2 1 gr. Part .-

Raum f. Bur , od. Lag, sos. 1110
Sckwalbacher Str . 41 sch. Helle Werk-
. statte, ev. als La gerr . zu v̂ 1111
Sckwalbacher Str . 41 gr. Helle Werk-

sta tt , auch als Bureau geeig. 1321
Seerobenstr . 23 schönes hell, Bureau

mit Lagerraum zu verm. Zrj erfr.
Seer obLustraße 29, P „ bei Sp itz.,

Taunüsstr . 19 kl. Laden zu vm. 1538
Wallufer Str . 9 Laden zu vm.  1113
Walramstr . 31, bei Schmidt, Laden

mit Wohn, sofort zu verm. 8 4165
Weilftraße 8 gr . Helle Werkst. 1114
Westcndstr. 3 Werkst. Näh, i  St)  l)
Westend straße 15 SckiiasterwerkOäete,

5 Mir , breit, 10  Mir , lang . 84168
Westcndstraße 40 schöner Loden mit

Zim . u.  gr . Kell. Näh. P . r.  1115
Wörthstr . 23 Laden u. 2-Zim.-Wöhn.

gn verm. Näh. Kreidelstr . 7. 1113
Wörthstraße 26 schöner Laden mit gr.

2- Zim .-W. zu v m. Näh . 1. 1594
Vorkftrastc 6 kl. Werkst, mit Nebenr)

ver sof. N. Kaesebier, Aorkstr . 2,1.
Vorkstraße 29 ein Laden mit Zimmer

sof. Näh. Bdh. bei Kohlha as . 1119
Iorkstraßc 33 ist Mctzgerladen mit

Wohnung sofort zu verm. Näh.
_Kaise r-Fr iedrich-Ring 56._ 1’240
Zietenring , Ecke Waterloostr . 2, schön.

Eckladen für Metzgerei m. groß.
Wurstküche, elektr. K. u. L., mit 2
bezw 4 Zim . u. Küche u. reichl.
Zubeh., sof. od. spür, billigst zu vm.
Räh. beim Hausverw . Nr . 4, P . r .,

_ob . Bleichstr . 47, Bur . Hof. 88513
Kleiner Laden, mit od. ohne Wohn.,

zu vermieten . Näh.^bei Wagner,
Dotzheimer Straß e 75. 8 4332

Bureau u. Werkstätten preisw . z. v)
Gerner , Göbenstr. 18, Hochp. 1120

Burenn -RLumc, Zentralheiz ., "Nähe



Sette 14. Morgerr -Musgatze , Ä. Blatt.
Laden nebst 2-Z.-W. !. Okt. zu tot« .

Näh. Mo ripstü _7,__Vdh. L r1456
Däde» mit Lädenzim n! Geschäfts-
>° raumen preiswert zu vermieten,
s. Moritzstraße  22 , 1. jSt  1288

WiesbadeNrr T 'agNrsrr. Frvitag, 2«. April 1918 . Nr . 191.

härter Laden für Bäckerei od. sonst.
Geschäft zu vermieten Schwatbacher
Strafte 29. Ko nditors L_1223

Laden , bisher Kurzw .-G'eschäft, für
. 1. Oktober zu vm. Näh . TaunuS-

straße 81. 1, bei Lep old._
Antrefol , 120 qm, ganz od. get., elektr.
^ Licht u. .Heiz. toorh,̂ WeÜritzstr. 24,
' ebenso hell, trock. Sou terr . 1̂ 4185
stück er ei mit Zubeh. auf 1. Okt. z! "v!

Näh. Rauentaler Str . 28, 1. B7910
Bi Um, und Muser.

Billa Jdsteiner Straße 13 zu verm.
oder zu verka ufen. %3—5 Uhr.

Nerotal 30 9 ger. herrsch. Zim.
u. reichl. Zubehör, Zentralheizung,
elektr. Licht, schöner Garten , pracht¬
volle Lage, ist preiswert zu verm.
oder zu verk. Näh. daselbst oder
Wielandstr . 5, 4, Schipper. B 7907

Kleine Billa , Eigenheim, zu vermiet!
oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag . 1485 6s
Mohnimgrn otzno Drmmer-

Angabr. _
Em fer Straße 35 Mans .-W. zu ve rm.
Schulberg 11 einige Mans .-Wohn. zu

verm. Näh eres 1 St . r . 1123
Schulüerg 21, Gth., Part .-W. an kl.

Fam ., ev. niit Haus arb ., sof. 1585
S chulgaffe 5 kl . Mans .-Wo hn. 1124
Acbergaffe 56, 1 l., Frontspitz-Wohn,

per sos. od. sp ät , zu verm. 1452
Möblierte Zimmer, Mansarden
I_ _ St  t.

Adelheidstraße 51,1 , gut m. Z. zu v.
Ädclhei dstr . 54, H. P .. möbl. Zim . °
Adelheibstr. 55, Gth . 2_ r ., eins. m. Z.
Ädelheidstr. 75, 2, sch. möbl. Mm . m!

Pens ., m.  Fro ntsp. m. 2 S . il . Pens.
Adelheid str aße 85, 3, schölt möbl. Z.
Adolfsa llee 6, HthS 1, möbl. Zimmer.
Albrechtst raße 10, 3̂ , sch. mö bl. Zim.
Albrechtstraße 27, 2, schön möbliertes

Zimmer sofort zu ver mieten._
Albrecht straße 39, 1, möbl. sep Zim.
Bahubofstr . 3, 1, möbl. Zim. zu verm.
Dertramstratze 2, 3 r .. mbl . Zim . sof.
Bertramstraße 12, 1 l., möbl. Zim . b.
stlcichstr. 21, 2, möbl. Zim ., evtl, mit

Klavier, mit od. ohne Pension,
Haltestelle der Elekt rischen.

Weichstraße 27, 2 r ., gut u . einfach
möbl. Zim., mit od. ohne Pension.

Dleichstraße  4 3, 2, schon  mobl ! Zim.
Dobheimer S tr . 12 möbl Zim in er.
Dotzh. Str . 12 gr . mblSDcs.. Kochgel.

Dobheimer Str . 56, P .. gut möbl.
Wohn- u.  Schlafzim . auf 15.  Mai.

Dobheimer Straße ' 57, 2 l., großes
Zimme r mit Schreibtisch zu verm.

E leon orenstr . 7, 2 r .. m. Z.. 3.80 Ml
Ellcnbogengasso 3 aut in. Z. m. Kläv.
Emfer Str . 25 mbl . Z. m. o. o. Küche.
Emserstraße 31 gut möbl. Wohn- u.

Schlafzim . W ruh . Hause zu verm.
Erbacher Straße 8, B. l., gr. schon m.

Zim-, mit 1 od er 2 Bett ., sof. zu,v.
Feldst raß e 9,  2 . gut möbl. Zimmer.
Fran kenstr.  9 sch. möbl. Mansarde.
Frankenstr . 15, 1 I., mbl. M. billiß_.
Frankenstr . 20, 2 r ., möbl. Z .. 4 Mk.
Friedrichstr ' 50,  2 l., Z. m.  o . o. Pens.
Friedrichstraße ' 50, 3 r.,'  möbl. Mans.
Friedrichstr . 53, 2 l., m. A. m. o. o. P.
Friedrichstr . 87, 3 O, sch. m. Z. fofi
G reihe str. 1, 3, sch, mbl. Zim . billig!
Hellmundstr. 2, H. 3, möbl. Ms.',"3 89.
Hellmundstraße 11, 2 l.. sch. mobl. JRf.
Hellmundstraß e 23, 3 L,  sep . m. Zim.
Herdecstr. 1. lj_  gut, möbl.  Zimmer.
Herderstraße  2 , Hth . 2. gut miZZ'im.
Hermannstraß e l! Maus , mit Bett fr.
Hermai,nstr 24, % schön mbl. Zim.

lsevar . Eingang ) sos. od. Mai.
Jahn str. 38. P ., sch, möbl. Z„ 16'Mk'.
Karlstraße 18, 2 St ., g mbl. "8 . fre i.
Karlstrabc 41, 3 r .. mbl. Zim . m. u.

ohne Pens , für j. Zeit bei b. Fam.
Kelle rstr . 13. Gth. 2 r ., mö bl. Zim.
Kirchgaffe 13, 1 l., schon möbl. Zun.
Langaaffe 34, 2. m. Z.. Tage u . Wöcll!
Marktstraße 12. 8. Schloßplatz. bei

Schä fer,  2 schön möbl.  Zim . billig.
Markistr . 28. 2, schön möbl. Zimmer

mit 1 u . 2 Betten zu ver mieten . __
Mauergaffe 17 Zim ., gut mbl., 3, St .,

an sol. Herrn od. Mädchen zu vm.
Mauergaffr 21.  2 r ., g möb lT'Z" bill!
Mauritiusstr . 1. 3. schön möül. Zim.

mit Ggs u. Balkon zu ve rm ._
Mauritiusstraße 5, 2 r ., gut möbl.

Zim mer per 1. 5. zu vermieten._
Blaiiritiusstr . 12, 2 r ., g.  mbll Zim.
Moritzstraße 16. 2 r.. m. Zim .. vriv.,

mit u. ohne Klavier , zu vermieten.
Moritzstr. 25/3 , eleg! Wohn- u! Schlaf-

zini.. auch einzeln, zu verm iet en.
Moritzstr. 25, 3. frdl . g. m. Z., a. o.
_ Pens., a. f. Ge schäftsfrll,pa ff., bi ll.
Moritzstraße 32, Hth. 2 l., kann allst!

Person  bill . Schlafstelle erhalten.
Mor itzstr. 38, 1, ei ns!  möbl . Z!. 3 "Mk!
Moritzstr. 39, H.' 2 l., möbl. "Znnmer!
Moritzstr, 52, mbl. Zim . nt. Pens.
Möritzstraße 52, "8, bei H.', frdl . mbl!

Msdz, 16 Mk. in.« bei Fam .-Anschl.
'Müllerstr aß« 9,  Part ., möbl. Mans.
Net-clbeck strafte 26, 2, Ecke Westend-

itr ., sch, m. 8 . bill.. bei Hell muth.
Neugaffe 21, 3 l.. möbl. Zimmer.

Oranienstr , 6, 2 r ., g. m. Z.. Schreibt.
Oraniellstr . 11, 1, g. m. W.- u. Schlz,
Philipps bergstr. 16, P ., sein möbl. Z.
Bbilippsberastr.  16 , P , gut mbl. Ms.
Öuerftraße 1, Krtsp., ein gut möbl!

Zim. mit einem oder zwei Betten
da uernd zu vermieten . _ _ _ _

W »i«8rötze 56. 1. Teä! mbl. Zim . sr.^
Rheinstraße 56, 3, , möbl. Mansarde.
MefftW! Sfl.  l „ sch? m. 'Zim. i ._l . 5.
Riehlstraße 9, P ., "nt. Z . an sol. Frl!
Rieh lstr. 13, Wtb. 1 r ., m . Z., 3 Dit!
Riehl str. 20. 1, möbl. Man s. zu vm.
Scharnhorststraße 20, 1 r., sch. möbl.

Zimmer preiswert zu verm. ■
Schwalb. Str . 23, 3 r ., frdl . m. Z. b!
Schwalbacher Straße 57, 2 r, , 2 fein

nt. Z.. mit 1 u . 2 Betten , a. Kurfr.
Sckwalb.  Str . 71,3 . sch, m. gr . Z., 2 B,
Sedanplatz 4, Mtb . 2 r ., möbl. Zim.

bei ruhig er Fam ilie billig zu vm.
Sedallstr . 8, 3 L, sch ön mobl. Z. bill.
'Seerobenstr . 4, Ho chp. l., sch, m. Z. b.
Srerobellstr , 27, 3 l!, gut m, Balk.-Z,
Seerobenstr . 29, Gth. V. r, . sch. mbl.

Zim. u. d. Garten seite bi ll. zu vm,
Walramstr . 19, 2 m. 8 -, sep. E., b.
Wellritzstr . 33. "2, möbl. Zim ., 16 Mk.
Wcrberstr . 8. Hth. 1, möbl .Limmer,
Äerderstr . 10, 2 r .. sch, mbl. Balk.-Z.
We stendstr. 20, 3 l., m. Z., Schr eibt.
Westendstr. 26, 8 r., sch7n:. Z . prei'sw.
Wörthstr. 2'3, 2 r ., B al.-Z . m. P ens,
storktzr. 4, 3 r„ möbl. B.-Zim . bill.
Nar kstraße 16. B. 1 r„ m. Z!. 18.fi
Norkstraße 16, 2 l„ sch, möbl. Zim . b.
Uorkstraße 19, 8 l.. sch. gr. Balkzim ..

1—2 B.. vreisw., frd l. kl. Z , 18 M.
N»rkstraße 28OP , möbl!" Zimmer.
Sonnenberg , Ndolfstraßr 11, 7chön

möbl. Zimmer zu vermieten ._
Ein geraum , schön möbl. Zimmer,

48—50 qm, Sonnenseite , preis-
würdig an einen anst. Herrn zu
vermie ten  Hartingstraße 18, 3 lks.

SÄ . m.Z. Ci. Häusarb . Aahnstr . 17, P!
Schön möbl. Zim . mit guter Pension,

BO Mk. monatl ., zu vermieten.
_Näheres im Tagbl .-Verlag . X«
gssre  Zimmer und MmMrderr etc.
Adelheibstr. 45, Stb . P , Zim . zum
_Einstellen von Möbeln ._
Adelhe ibstr. 85 schöne  Mans . sofort.
Am Römertor 7. Lang/heizb . Mans .,

10 Mk. monatlicli. zu vernt.
AlbrellMr / 32, P „ Ms!! leer od. llibl!
WeichsWße 26, J , beizb. Mansarde.
Castellstraße 9 2 kleine Zimmer zu v.
Dembachtal 14, P ., frdl . leere Mans.
Do tzheim er S tr. 32, P.  l .. 2 M ans!
Feld st rabe 26  heizb . M aus. ,zu verm
Frankeustr . 19 gr. sep. 8 -, f. nt», mbl.
Goetbestr. 7, P „ leere Mansarde z. v.

Helenenstraße 15  leeres Zim . im Hth.
Hellmundstr . 8 Ma nsarde zu verm.
Hellmundstr . 40, ITT  gr. l. hzb. Ms.
Luisenstraße 3, n. Wilhelmstr ., P .,

1 leer. Zim . f. Bur . od. and. Zw.
_ sof, zu verm. Näh, das. Part,  lks.
Marktstra ße 11, % sch,  gr ! Zim . p. sof.
Mauergaffe 12, 1 r., lee res gr. Zim.
Mauerg . 12 hzb. Doppel-Ms., 10 Mk.
Michelsberg 13 2 l. Z„ auch für Bur.

od, Geschäft geeign., zu verm
"Moritzstr. 20 2 leere Zim .. Hth. 1, od.

18 ! u. Küche. Mtb., 17 Mk.. 1.  7.
Mo ritzstr. 20 Do ppel-Mans .. 8.50 Mk.
Ph'ili vvsbergstr . 1, i Mans. zu vm.
Rheinstraße 47, 2 St ., schönes Helles

Frontsp .-Zimmer an ruhige Per-
son zu vermieten . _

Rheinstraße 64, 2, gr. frdl . Mans . m.
_Kochofen an einz. Fra u zu verm.
Römerberg 10 1 Zim.  Näh . Hth. 9.
Scheffekstraß'e 1 ein gr. ' t'ro'ckn. Sout '.'-'

8ir, :. zum Möbeleinstellen zu chm.
Schwalbacher Str . 12 2 Mäns . im
_Abschl .. heizb., sof. od. sp. Näh. 2.
Sc danstr . 12 leer. Frlsp .-Zim sos.
Stiftstr . 18 sch, l. Z., B. Weidmann.
Daunusstr ! 19, Frtsp .. Mm . m! Kab.
Wäll uferG 'tr ." 5 l. "Z. Ä!" Hth!'"3" r.
Weißrnbürgstraßc 2 kleine Mans . bill.
We llritz str. 55, Bdh. H„ 1 leer . Zim.
Zieteuring 8, Hth. 2 l., Mäns . zu vm.
1 auch 2 Mansarden zu verm. Näh.

Schlichterstrabe 12, Part.

iittttlßv,  Stallnugen str.
Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.

90 Qmtr . sofort zu verm. 3 4174
Tötzheirner Str . 106 Stall f. 2 Pferde
_nebs t Futt err . u. Rem. p.  I . 7. 1.641
Dotzheimer Str . 146 Stall ., Remise

mit Wohnung gleich od. sväter zu
ve rm .. Näh. Wilh. S chaust. 1127

Ektvillcr Straße 9 Stall mit Kuttcr-
raum u. and. Räumen , mit oder
ohne 2-Z.-Wohn.. per sofort oder
spät, zu verm. Näh .Laden. 1128

Friedrichstr . 12, n. Markt . Lagerkell.,
90 qm gr. Näh. C. Kalkbren ner.

Goet!>eftr rktze. 7, P .. Keller zu ver m.
Hallgarter Str . 5 Auto-Garage oder

Werkftätte zu ve rm ietcn ._
Helenenstraße 1 großer Keller auf

1. Okt ober zu vermie ten. - 1463
Helenenstraße 3"̂ tall . für 2 Pferde,

mit Futterraum , auf 1. Okt. 1462
Herd erstr. 33 sch. Kell. a. a. Wkst. 18 99
Kle- sMA 13 Auto-Garag e z,̂ v. 1330
Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung
__ u, Bureaus zu vermi eten.  1486
Moritzstraße 5, im Seitenb .. ist eine

Remise zu verm. Näh. das. 1867
Moritzstr, AJA . MtzenKerk . j [13Ö
Räuent ! Str . 8 Stall f. 1—3"Pf . mit

Speich. Fr . Nortmann , B. 1. 1659

2  Zimmer.

Weberaasse 14
Wohnung , 2 Z., Küche, mit od. ohne

Werkst., sof. od. später zu ». Näh.
Kl. Weber gasse 13, bei Kap pes.

Neü" herger. Hth.-Wöhn!. 2 Zim.. groß.
Küche, Keller, 278 Mk., sos. zu verm.
Nähe Elektr. Zieten-Riig 11 SqtK '11

3 Zimmer.
Do hl,«im er Straffe 11V, P .. 3-Zim -

Wohu. m. Bad u. s. w. s. o. sp. z. v.
Näh. baf t. 3. St . b. w ©ir . F329

1
m tarn

Gartenhaus , i.  Etage , zwei 3«|
Zimmerwohn, mit Zubehör, auch im
Ganzen — mit Baderaunr — o.dcr!
gi teilt per 1. Okt. an ruhige Mieter I

jpu vermiet. Näherer daselbst. 1531\

^tzarttltgKraffc 13, Ecke Gusiav-Adolf-
straße, bei schöne geräumige
3-Zim.-A obnung mit Balkon. Gonnk»-
seite, per sot. od. spät, zu verm, 1137

Wälter Str . 15, Hart ., schöne 3-Z.-
Wohnung, Bad, Balk., ycrrl. Aussicht,
1 S k., per 1, Ju li zu »ermirten.

^WilhslmstLKße 18,
Gartenhaus Parterre,

ist eine Wohnung von 3 Zim ., 1 kl.
Kabinett u. reichlichen Kellerräum .,
zu Bureauzwecken, zum 1. Juli zu
vermieten . Zu erfahre » bei Hss-
iuwelicr I . H. Heimerdinger , Wil-
helmstra ße 38. _ __ 1537

t —4-Z.-W., m. Gart ., fr . ruh . Land¬
haus , bill. zu v. Näh . Tagbl .-B. Hg

4 Zimmer.
Avolfstraße ü schöne geräumige ueu-

zeitiich hergcrichtete I -Zim .-Wohn.,
mit Bad, per sofort oder eventuell
später beziehbar, zu vermiete ».
Näh eres  d aselb st._ ^ _ ®'385

Dotzheimer Straße 41, Bdh. 2, 4-8 .-
Wohnung , mit Bad, Speiset , zwei
Balk., Kohienaufzng n ., vollst . «c»
herg., p. b.  R . b. Arch Bl eurer das.

'ßkl !!iN !,DgWejy >erM . 49.
gm Ring , mod . 4-Zimmer -W «l,n.

mit W -rfferhcitu «g a. sofort oder
später zu vm. Näh. Bismarckrmg 2
1, St ., bei ü2äli !uer . B4178

MMlA .z-LLLM
Balk. tot».Zub. p. sof. o >. sp. zuv. N.2 l.

5 Dimmen.

^vm. N.2 St . 1203

ArrgnstasLratze 11,
Bcl-Et ., ger. 5-Zim.-Wobn., Bad. Balk.,

2 Man ., 2 Keller, Garten, Bleich- u.
Trockcnsp. . gleich od. spät. Näh. das.
od. Nh einstr. 108 P ., Tel. 2032, , 1547

Kssflstvoßa 1 n . d. Parkstr.. herrsch!
1, Wohn.. 5 gr. Z >». Zub.

u. Fremdenz., sof. o. sp. Näh. Bach-
maycrstr. 8 o. Büro Lion & Cie. 1457

llprntft ! herrsch. 2. Etage, 5Zim.Kkltviu ; eJ'J u . Zubeb., sof. od. spät,
zu vermiet'n. Preis 1800 Mk. Näh.
daselbst1. Etage. 1113

WhtsheimerStr.24
1. Etage, schöne5-Zimmer-Wohn.
mit Bad und alleni Komfort per
so ort zu verin. Preis 1550 Mk.
Näiieres bei 1246

8 , Wohüung. BaÄ
Balkon, 2 Mails., 2 Kelter. Garte ».
Bleiche, Trockensp., gleich oder später.
Näheres das. oder Nheinstr. 106, Part.

^ Telephon 2692. _ 1548

MM 5-31mm?r-Poijmma
iu Villa mitt. in Gärten p. sof. od. sp.

za vm. Näh. KapeÜenstr. 23. P . 828

Mir HKhZmrzte!
Zum 1. Okt. 1912 in bester Geschäfts¬

lage, 5-Z.-W. zu verm. Zahnarzt
seit vielen Jahren im H. wohnhaft.
Off . ti. 11. 950 an de» Tagbl .-Berl.

6 Irmmsv.

FritdriÄstratzc 27 , 3. Et ., modern
eingcr. 6—7-Zimmerwohn, mit rächt.
Zub.. ganz o. get., sofort o. später zu

_v ermiet en. Näh. Part ._ 1437
Katser-INedriK -Nnig 2ft, 3, ganz

neu hergerichtete elrg. 6-Zimmerwohn.
_zii vermieten. Näh. 1. Stock. 1544

MiltzLyPsUGe . ssllÄtzAW,
6 Z„ Bad . Terrasse u« reichl. Zubehör,
, b-soff Näh. Sch ützend ofstr.  15.^ J 149

«MMOlO 33/35 WL
Wohnung mit Zubehör <Lift) zu vcr-
micteii.  Nähcr er Möbelladen.

Kleine Wilhelmstraße 5, 2,
1 Salon . 5 Zimmer , Küche, Bad rc.,

Gartenb ., per sofort oder spät, zu
vermieten . Rah . Kleine Weber-
gaffe 13, bei Kappes. Zu besich¬
tigen Dienstags u. Freitags von
2 vis 4 Uhr.

? Zimmer '.

MM « 22 MUV
n u, modern, Warmwasserheizung, zum
1. Oktober oder früher. 1 42

In Billa
Biebricher Straße 34, 2 .Etage , mit

7 Zim., reichl. Zuüeh.. Erker , Balk.,
Zentralheiz ., elektr. Licht, z. 1. Okt..
evt. früher , zn verm. Näh. daselbst
im Bauüurean , Souterrain . Bc-
sichtigung 11—1 u . 4—6 Uhr, . .

Rheinstraße W,
1. Etage , vollständig ne« hergerichtete

herrichaftlichr Wohnung sclektr. L.).
besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.
Badezim.. sofort zu verm. Näh.
Rlieinstraße 90, Part ., od. Mainzer
Straße 50, Parterr e._ _ 1150

§U  AersieO.KU§MMcke!
Friedrichstr . 27 , .Hnchv«, ist eine
ger. 7-Zim.-Wohn. mit reicbl. Zndeh.
auf  gleich od. später zu verm. 1322

8 Zimmer «nd mehr.
Billa Hildastratze 8 hockherrschaftliche

Wotnung , 9 Zimmer. Lad , Zentral¬
heizung, elektr. Licht rc„ auf Oktober,
kvent. auch früher, zu verm. Näh.
SS. Svif eik . Berlrmostr . 10 . 1. B830Ö

Klliser-Fnedllch-MügsO
hochherrsch. Wohnungen mit 8 Z„
Küche, Bad, 2 Klos., 2 Mansarden,
2 Kcli., Kohlenaufzug , Lief.-Treppe,
Gas u. elektr. Licht. Marmortreppe.
im Hochp., per 1. Okt., im 3. Stock
per sof ort oder sp. . Näh. b. HauSm.

Hz irchWsse 43 , '
2. Etage , 8 Zimmer , Badezim ., Gas

und elektr. Licht, per sofort oder
später zu vermieten . Auskunft

_Mkolasstraßc , 20, 1. _ 1152
UWMI 'WWL'

Bad . 2 gro ße Ba ll , all. Zub. 1446

~ SchÄHeüffräße ' 3/
1.Etage herrschastk . Wal -», ., li Z . ,

Diel « und reichl . Zrrbehör . per
sofort od . später zu vermieten.
Näheres r-oselvst . 1154

t st »jÖ 1. oder 2. Eta"®
: (lUllflSüitr . 60  mit ja 8 Zim. etc.,
alle« in renoviertem Znatnirle, 983

Rheinstraße 108,
Ecke Kaifer -Friedrich-Ring fsf. od. fp.

die 1. Etage zu verm.: 8 Zimmer
herrschaftlich, reichl. Zubehör und
Bciräume . B. d. voritehm. mod.
Neuherrichtung find. Wünsche gern
Verilcksichtiguug. Pläne u. Näh. v.
d. WohnungSburcaux b. Fuß , Dotz¬
heimer Straße 60, u Fischer, An
der Ringkirche 11, Tel . 4142. 1153

Hochparterre oder Bel-Etage , mit
Zcntralheiz ., feinste Billenlage , an
der Parkstraße , mit großem (starten
u. Autogarage , auf Wunsch auch
mit Stallung , zu vermieten . Offert,
u. I . 946 an den Tagbl .-Berlag.
Läden und Gsfckräft -eräurne.

Schöner Ecklader;
Ecke Gr . Burgstraße und Mühlgaffe,

mit Sout .-Ääumen , sof. oder spät.
_zu verm. Näheres daselbst. 1172

L

Sof . od. spät, zu verm.

TaAttNs-
Itvme  Z6,

[9- u. 10-Z.-Wohnung ., in
modernster Ausstatt ., mir
Diele, WarmwassLrhelz.-
u. Versorgung, elektrisch.
Aufzug, Baccnumreiniger,
engl. Kaminen usw. usw.
Näh. Vaubureau Stift-
straße 5. Tel . 6623. 673

FrLedrichsiraße LB
1 helle WeMätte . 190 gm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 lo . 90 gm, auch für Kunstmaler

sehr gceign-t,
2 Souterrain -Räume, je 120 -jm,
1 da. 180 gm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zn vermieten. 1155 |

Loden Grabenstr . (» fofort oder für
1. Juli zu vermiete«. Näh.

_Drogerie lSo <>». Mttzgerg asse 5,
Kirchgastsi 'Ä

Laden mit Lagerratlnt per sof. od. sp.
^ zu ve rm. Näh. Hntladen ._ 1660

LmsggKssb"48, 1
MM GMW -« V?

in allererster Lage, Ecke Weber-
gaffe. 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packranm, Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
lstlaSschildrr- Ausstatt . kann über-
nommen werden. Näh, 1. Stock n.
bei den Wohuungsvernitttlungs-
Bnrcaus, _ 1156

Märktstr. 22 ÜSÄ
raum und Kontor zu verm. Näy. bei
LL. Mrier,  Nikolas 'tr. 41. 1157iletost! 38  ”f
per sofort oder später.

Lagerkeller
1160

NsUgMe 19
schöner Laden, 1 Erker mtb Laden-

zimmer zn vermieten . Näh. Wein-
, Restaurant Jacob !. _ _ 1162
Kl . Kch'wÄlbtzcher Str « SO. Saal

auch 'tolrtUMittliet K0 gwgroß, sofort
oder später zu veruiiet. Näh. d-iselbst
od. Kaiser Friedrich-Ring 31. K4187

Scharnhorststr.  3 4 Stall mit Zubeh.
Schierst!" Str . 20 Bierk!, S tall, u. W.
Sckwalbacher St r.  23 , 1, Keller vill!
Schwatbacher Str . 89 Stall für zwei

Pferde , Rem. mit Wohnung per
1. Oktober Zu vermieten . _ 1514

Wellritzstrblll Stall f! 2—6 Pf ^ lW8
Porkstraße 16 großer Hofkelle'r und

geraum . Werkstatt sof. z. v.  134175
Zimmermannstr . 3 Stall f. mehr . Pf.
_mi t Futter - u. Wagenr. 13 7888
Stallung für 1 Pferd mit Wagen-

remise, Friedrichstraßc , itahe Wil-
helmstraße, zu verm Off . unter
N. 921 an den Tagbl .-Verlag.

AnsWttEgr Msstnunse ».
Eintrachtstraße 7, Eigenheim, eine

2-Zim.-Wohn. zum i . iu!t. z. bin.
Sonnenberg , Kaiser-Frirdr .-Str . 12,

in herrsch. Villa 5-Zim .-Wohn . m.
reicht. Zub.. pracktv. freie Lage. zu.
vertu, Part, _ _ 1597

Sonnenberg , Wiesln Str . 32, sch. 4-Z.-
Wohn. bill.̂ z:i vm.̂ Näh. das. 1134

Marienstraße 1. Ecke Waldstr ., zwei
2-Z.-W auf sof. vd. spät, zu verm.
Preis 20 Mk. mtl . Nah. daselbst

, beim Ha usverwalter Part , rechts^
Marienftr . 1, Ecke Wäldstr ., 6 Zim.,

K.. 2 Keller, Balkon, ganz od. ge¬
teilt , auf sof. od. später zu verm.
Preis 6.50 Mk. jührl . Näh. das. b.
Ha usverwalter , Parterre rechts-_

Dotzheim,""Rheinpr ! 22, 1 Zim ., gr.
. Küche, für 11 Mk. mtl . Näh. hier,

Luiscnstraße 44, H.-Kleidergeschäft.
Lavblmus "Sch'ierstein . Lehrstratze 38,

8-? ->„ .-Mohn. für 400 Mk. zu vm.

Kleine Familie,
Mann Schlosser, sucht fl. Wobnung-
ev. auch gegen Hausarbeit . Off . mit
Prei sang . u . H. 973 Ta gbl.-Verl ag.

3-Zimmer -Wohnung
mit schöner Maas , im 8. Stork oder
Frontspitze, von ruhigen Leuten per
1. Juni ges. Off . nur mit Preis u.
näh. Ana ab. 11. Z. 971 Tagbl ,-Bc : sag.
'Herr sucht für dauernd mobl. Zim.
ohne Kaffee. Off . mit Preisangabe
unter T.  970 .an den Tag bl.-Verlag.

Zwei leere "Zimmer
od. 1 Zimmer u. Küche zu mieten
gesucht. Offerten unter G. 973 au
den  Tagbl .-Verlag . _ _

Eins , leersteh. Wohn.-Zimmer
in äußerem Stadtteil von Herrn ge¬
sucht. Offerten unter Cr. 972 an den
Tagbl -Verlag ._ _

Anständiges M8dchen
sucht gr. ger. Mans .-Zim. niit Keller,
Sonnens ., z. Pr . v. 9—10 Mk. Off.
unter D. 973 an den Tagbl -Verlag.

WM Nbeinstraffe 46 und
Moxitistvaffe 2 sofort

_ _ _ ob. spät, z, vm, 1603
Ecklade »»

Schwalb. Str . 47, Ecke Mauritins-
straßc. 6 Schaufenster , Sout ., znm
1. Okt. zu verm. Näh. 2_ lks. 1516

' Kl . S ch wastz« ffex Str ."1v
sind groffe Werkstätten , Lager»

räume und Keller auf sofort
ober später zu verm . Näheres
das. od» H.- str.-lllit-g 31. L4133

Taunnöstr .'2S, Lüdeu
mit Nebenr. u. Küche, evt. m. W.,
für dauernd oder vorübcrgch. zu
vm. Näh, das. Dr og. Mo rbus . 1164

Kkherßkft 18. ml  fnüen
nebst 2 Rebeurmrmen per Oktober,
event. auch früher , zu verm. Näh.
zu erfragen im Hotel und Gadhaus
Zum Bären , Biirenstraße 3. 1532

Wedergasse 23
Laden zu vermieten . Näh. Lugenbühl.

Biebricher Straffe 37,  Part . 1166«lMM 'K "N. €aDea
nebst Zim ., Kuckte u. Keller per
for. od. itofit. R8H 1 St . 1167

laden , Wellritzstr . 46 , ge¬
räumig. mod » Lätaukenster»
mir schönem Lar errstntmer und
BorrntSeäumeu , ev» auch
m . Wohnung , p. sos. od. sp.
zn vermicien. Näb. Porkstr. 1, 3l„
oder Goebeustr. 11, P. x.  B4180

Wrelanvstr . 6 Ladcn, für Knrztvoren-
es ch. geeignet, m. Wöbn. zn verm. 1169

iCths' ll mit" Labenz! u. Lagerr. Ecke
IIBahnhof-  und Luisenstr.
m verm.. raicnd für Lebensmittel,
Drogen rc. Näh. daselbst bei Xood. 1170

Lnden für Färbere;
und chcm. Wasckianlalt, Wanu-
fakturwaren od. bessere» Spesial-
geschält mit 2-Z.-Wodng. <Hciz.)
Bism.-Rmg 2 zu verm. Näheres

, ssil, !» »-,-, Dotzheimer Str . 48.
WWWVWWWAWAiWZWMWAWM»

In vernieten:
Laden mit hell. Nebcnzim., geeign. f.

Spitzonbranche, 1. Stock, beste Ge-
schüftS-Etage od. Arzt» 2. Stock,
Wohn., geeignet für Pens . Ecke
Er . u. Kleine Burgstraße 2. 1683

Zwei Läden
verschieden, üsröße im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am Ring,
auf sof. od. spät, zu verm. 8läh.

Dotzheimer Str . 48.
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Laden mit Wohn, zu s»f. o. 1. Okt.
, Näh. P . I. ffaulbrunnenstr . 9. 1658

Wmm  oöer VMM
per sofort oder später tit vermiet n'

Friedrichstr. 8. N. b. Hausmei  er . 1174
Dm Zentrum rroher Heller Laden m.

Nebenr. m. od. ohne Wohn. z. vH,.,
pass. f. Spei 'ewirtsch., Feinbügl., Fri !.
Näh. Grabenstr. TI, Stb . 689
Schöner EcklaDe»

«ebst Lagerräumen , mit oder ohne
Wohnung, für jedes Geschäft pass.,
per sof. od. spät, zu vermieten . Näh.
Herdcrstr aße 16. Laden. _ ^ W7

J Großer Laden
I! mit SsnssL
1 Kirchgasse 43

<Storchnest >
W  auf sofort oder später zu ver-
m  mieten . Näh, i. Hause I. Et. 1489
WenLÖple m UO.-

w. Heiz z. 1. Juli durch
H Shler . Lui sensir.  46.

CFnh «i* m. Sous.. gr.,hell,MarMr .3Z
(Hotel Einhorn)p. sof. od. sp.

^ 5u verm. Näd- Bachmaycrstr. 8. 1l 71
1— 2 Geschäftszimmer

mit Heizung, Telephon, elektr Licht
zu vermieten. 1661

l<'rleilrieli »tr . 3 <B, 1 links.
rUSdH » mi. Wohnung zu verm.

KarlstratzeS . f"1 St . links. Näheres

Ceräumige Aierkstckttcir» auch als
Lagerräume verwendbar, billig ruvir-
niicten. Näh. Porkstraße 29, 8 links,
und L'caurssiu;straße7,Vatt . Y'Nri

2 Schaufenster , Rheinstr . 41 (bisher
Buchhandlung), zum 1. Oktober zu
vermieten . Näh. bei Justiz -Rat
Kullmann , Luisenplatz 1. 1414

Lade» mit Woinmug
mit oder ohne Lagerräume , per
Juli zu verm. Michelsberg 22. 16 12

Friseur -Laben,
auch für jedes andere Geschäft ge¬

eignet, ist mit oder ohne Wohn. z.
1. Juli billig zu vermieten . Näh.
Römerberg 7, bei H. Krug. 1812

Laden,
best«Lage, für jedes Geschäft Pass.,
auch Büro , «tust erst hist, zu vm.
SchwalbachcrSir . 57, 2 r. 1402

Laden, auch als Werkst, für Schuhm.
pass., mit groß, anstoß. Z. u. Küche,
Klosett tm Abschl., f. 42«' Mk. per
sof. od. sp. zu vm. Keine Konkurr.,
reich!. Kundsch., jm äuß . Westend,
in schön, gesunder Lage. Näheres
im  Ta gbl.-Berlaa ._ _ Xu

Drei schöne Läden in neuerbautem
Hause in
Bad SchmaLhach

für Saison od. aufs Jahr zu vm.
Großer Laden, geeignet für kine-
matoaraphische Vorfichrungcn. Näh.
daselbst Hotel Herzog von Nassau.

Dille« und Kättftr.
Billa

Fresefliusstraße 33, Dambachtal , 8
bis 10 Z., Zentralh ., elektr. Licht,
per sofort zu verm. Näh. Kaiscr-
F ri edr ich-Ring 3, 3 Tr . 1182

Billa,
Magbcburgstraße 1, enthalt . 10 Zim.,

Zentral !,., elektr. Licht, Per sofort,
evt. später zu verm. oder zu verk.
Besichtigung 12—1 u. 4—6 Uhr.
Näheres nebenan im Baubureau,
Viebricher Straße 34, S out.USwSi
hochkerrschaftl., mit allem Komfort
der Neuzeit ausgest. , g oße Diele.
15 Zimmer, Zenrral-Warmwasier-
heizung, großer Garten, mit herr¬
lichem Rundblick zu vcrmietcn od.
zu verkauf. Näh. bei Hllse &
Bölilmann , Hellmund str. 13.

Tclepho» 2708. B8171

Penfionshans
zu vermiete » oder zu verkaufen,

in bester Kurtage , 15—18 Zim .,
Salon , Küche u . Kammern , per
1. Juli oder 1. Oktober . Alles
Nähere beim Eigentümer , Park¬
st«.-, ste 10 hier . 1628

Mohmrnsen ohne Jimmcr»
Ausabe.

Mömerverg 6 kl.  n . gr. Mf.-W. 1 -43
Ii)efi£ri0fc5,ilnöj3ieicli.l,

bei Kurhaus , Theater , Kochbrunn.,
ist die 1. Etage , ganz oder get., auch
mit Eckladen, sofort od. später , neu
hergerichtet, zu verm. Pass, für
Aerzte, jeden feineren Geschäfts¬
betrieb, Kunstsalon usw. Wünsche
finden gerne Berücksichtigung. Näh.
Mainzer Straße 44. 1573

Möblierte Mohumtgen.

L resp. 3 ' schöne Zimmer , m. Balkon,
eventuell auch mit Wo-nnna. paii. iür
Arzt , Zahnarzt oder Bureau , ab-
zugeben/Näherer» ehüfe « Taunus-

_fi mise 24. _ __ ...
Wrr großer Eckladen

ganz »der geteilt, per sofort oder-
später zu vermieten . Nah. WeUritz-
str atze  45 » Metzgerladen. 08334

KsMirorei.
Laben, Taunusstraße 55, per 1. Okt.

anderweitig zu verm. Nah. beim
Hausverwalter Holz,  daielbst ^ iLsd

Großer heller Laden, . . .
». 8 Meter Front , 9 Meter ttcr, « »

Zentrum b. Stadt , mit Bureau - u.
Nebenr., Elektr . tt. Gaslicht, für
2500 Alk. zu vermieten . Off . unter
B. 809 an den Tagbl .-Berlag . 1180

Elegant möblierte
4 -— 6-ZLmMrrAohnung

mit Pension in Billrnlage , zu ver¬
mieten Dambachtal 23. _ _

Sonneubergcr Straße 23 " mäbl.
Villa zu vermieten . Rur Selbst-
bewoliner . Näh . das . 10—12,
oder Laurmsstr » 17, bei »i

Möblierte Beletage
in Billa , nächst Parkstraße und den

Tennisplätzen , zu mäß. Preis zu
verm. Off . A.  44 4 Tag bl.°Verlag.

möbl . Mohmmg m . Küche
(beste Lage) für Sommer zu ver¬
mieten . Off . unter A. 442 an
den Tagbl -Verlag.

Möblierte Zimmer , Mansarden
etc.

Adelheidstr. 77 Hochp.. hochf. mbl. Z.
prcisw ., Schreibtisch, Klavier vorh.

Dotzheimer Str . 57, 1, eleg. m. Zim,
ffimfer Strnge 44, ‘SÄ ” ,
_fqfort o. später, auch einzeln. L8878

ßlÜstt - IjeKilij -MN 90.
Hochpart., nahe Bahnhof, gut möhl.

Woh»- «nd Schlafzimmer ., _̂
Mainzer Straße 50,1 St ., möbliertes

Zimmer zu verm. Näh. Parterre,

Rmgaflc 18,L.N 'f,L
Zimmer woche nweise zu vermieten._

iralenfli. 25, 1, JKÄT
Rheinstraße . 94, P art ., mö bl. Zim.
Rheinstraße 101, 2, Salon u. Schlfz.
Sedanplatz 5 2, schön möbl. Zimmer

an Herren zu vermieten,_
Wohn - u . Schlafzinimer mit Balkon

und Schreibtisch an best. Herrn sofort
zu vermiete Bismarckring 33, 2 I._

Für Kurfremde oder Daucrinietcr!
Elegant möbliertes Zimmer mrt
Pension , in feinem ruhigem Hause,
bei mäßigem Preis sofort zu ver¬
mieten Emser Straße 20, 1._

Fto ’ LttliWL . äftS
zu verm. Griilil . Fried richstr. 47.

SWs Zimier
in gutem Haus an nur bessere Dame

sofort zu vermieten . Nähe Rheut-
stratze. Zu erfraa/Jahnstr . 13, 1.

Schön möbl. Erkerzimmer zu verm.
H,,»« !-!' , «,. Klaren th alerStr .6. 08511

Für KurfremDe!
EchS » möbliertes Zimmer »» ver-

,niete » Lauggaffe A4, 2._
Am Walde sonniges
Zimmer zu vermiet.
Plattevstraste 81,2 l.

Leere Zimmer und Mansarden eit.

- In Billa
3 große Zimmer , mit Balkon, 2. Et .»

an einz. Dame oder Herrn abzug.
Ausk. Biebricher Straße 30, 1. Et.

Uemise », Sjallungen etc.
Adolfstraße 8 großer Weinkeller, mit

Aufzug >i. Bureau -Räumen , per
sofort zu verm. Näh. daselbst oder

_ W. Sauerborn , Wörth str. 8. 1645Gr. Wein keller Ti& ili
Auto-Garage

mit Chauffeurzim . (mit Zcntralheiz .)
zum 1. 7. 12 zu verm. Frankfurter
Stra ße 25.  Te l. 6442. 1608

Gr.Mcldk»eP?.'i;,"f»̂ Ä
Auswärtige Molinmrgsn.

3- 4 Zimme - W -ohrukiig mit klärten
Kaiier-Wilbelm-Str . 5, S onueuberg.

Herrschaftliche
4- bis5-Umer-Wsp.,
komfort. ausgeft-, per bald z. Pr . von
1000—1200 Mk. gesucht. Offert , an
Sen sal P . A. He rman , Nikolasstr. 23.

Gesucht
moderne 5- oder 6-Zim.-Wohnung
per Oktober. Osfert . mit Preisang.
unter B. 969 an den T ag bl.-Berlag.

Sofort gut möbl. Wohn- u. Schlaf¬
zimmer gesucht. Offerten mit Preis
u D.  9 72 an den Tagb l.-Be rl ag.

Äslterer Herr,
sucht in einer der Hauptstraßen des
Kurviertels für Dauer ein schon
möbl. Wohnzimmer mit Balkon, nach
der betr . Hauptstraße führend und
Schlafzimmer , im 1. Stock, beide zu¬
sammengehend. Osfert . mit Preisang.
inkl. Frühstück ns« , u. E . 973 an
den Tagbl .-Ber lag._ _ _
Dauermieter s. eins. möbl. sev. Zim.
Off . G.  2 00 Tagbl .-Zwgst., Bism -R.
^Geschästsfräul sucht leer. Zimmer.
Off , u. K. W. hauptvostlagernd 76.

Pension Uhlmann,
Rbeiustrntze 47, 2.

Schöne gr. möbl. Zimmer mit Frühstück
oder ganzer Pension.

Luden,
in guter Lage, für ein Kurz,-, Weiß-
u. Wollwaren -Gefchäst z» mieten ges.
Off . mit Preisang . tt. F . <£.JB . 544
an Rud . Mossc, Frank fu rt a. M. 4̂ 121

fit Midkl iiitiiit Pa
zum Alleinbewohnen, nebst Garten,
mit zirka 8—10 Zimmer , exklusive
Mansarden , zu mieten gesucht. Off.
nebst Angabe der Besichtigung unter
1t. 972 an den Taabl .-Berlag .

Zweifamilieu - Haus,
5 u 4 Zimmer , für 1. 10. 12 zu miet.
gesucht. Offerten unter L. 972 an
den Tagbl, -Berlag

Galßch WM-a.Nkmia»r.
»fort zu mieten ges. Evt . fp. Kauf,
'ff u. Z. 972 an den Tagbl .-Berlag.

- Fremden - PenftüliÄ- - - - -

Psincim , kür In- und Ausländer
I OlS» U/H üieratadter Höhe 17, P.

i
Einküchenhausy

Haus Dambachtal

Ruhiges Ehevaar
ohne Kinder sucht per 1. Mai schöne
ges. Wohnung von 2 Zim . u. Küche,
in ruhig . Laa,e, evt. auch Sonnenberg»
bis zu 30» Mk.
_Weilstraße 10, Hth. 2 r.

Zwei 3-Zimmer -Wohnungen,
auf einer Etage , od. 5—6-Zimmer-
Wohn. zum 1. Okt. 1912. Off . mit
P reisang . u. K. 200 Tagbl .-Ber lag.

leere 3 - eu . WNMkmoW.
in vornehmer Lage per sofort gesucht.
Offerten nebst Preisangaben unter
N. 972 an den Tagbl .-Berlag erbet.
. . Gesucht '
Von ält . Ehepaar (Pens Beamter)
sonnige 3—4-Zimmer -Wohnung . Off.
u. 65. 972 an den Tagbl .-Berlag.

Dambachtal  23 und Neuberg  4.
5 Min . v. Kochbv.,

Nähe des Waldes in bequemer Höhen¬
lage, verbindet Luft - und Trinkkur.
Vornehmste und preiswert . Pension

am Platze, — Tel.  841 ._

Kurpensto«
für Genesende und Bstegebedürftige.
Elegante Billa mit ollenr Komfort,
Balkons, gedeckteT-rrasten. Großer
Garten . ' Ruhigste Eüdlage , direkt
am Kurpark. Alle Arten Bäder. Breis
von 7 Mk. an. Sonnmberger Str . 9,
Parkseite » Telephon 6287.__

iaracljaus lleaitii
für alleinstehende Damen. Möblierte u.
unmöbiicrte Räume. Auf Anfragen alle»
Nähere unier A. 432 a. Tagbl .-Berlag.

Bolle Pension
sucht junges Fräulein für läng . Zeit
in gutbürg ., am liebsten kath Fam.
Klavier erwünscht. Würde auch groß.
Kindern behilflich sein können. (Be¬
sonders im Franzos .). Offerten mit
Preisang . u. R. 97t an d. Tagbl .-B.

Jeder Bieter
verlange die WohnangaHsten des
Hans -1  SmUMM-V»

SB. V.
Qesel»äftMSelle; Luieenetrasse 19.

Telephon 439. jr 37g

\m/

Königlicher Horspedttotn^

fettcnmaycp
Stadt -Umzüge.

U elbersietl ein n gen
von und nacli auswärts.

Aufbewahrungen
für kurze nnd längere Keil»

Verpackungen,
Spedition von Hinterlassen,
suhal 'ten , Aussteuern etc . ete.

IniitUien -llenlion GrMsipüir.
Billa Emser Straße 15 u. 17.

Altrenommiertes Haus . Borzügl.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder. Telephon 3613.

Wiesbaden, Paulinenstrasse 4,
f. ruh . Lage , direkt a . d . Kuranlag .,

2 Min . v . Kurhaus.
Fam .-Pens . I . Ranges m . a . Hotel¬
komfort , Thermal - u. Süsswasser-
Bädpr . Badezimmer in jed . Etage,
Lift , elektr . Licht . Vorz . Küche,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät.
Pension inkl . Zimmer u . Heizung
6— 12 Mk. Gemütl . Winteraufentli.

bei erm , Preisen.
Besitzerin Emma Kruse.

Fernruf 646.

ZSureaiis
S Hrikoi *>**tm *se S.

Wohnuugs -Nachweis-
Bureau

Lionk de.,
Balkubofriratze 8.

Telephan 788.
Größte Auswahl von Biiet- und

Kaufobiektcn jeder Art.

Geld-md Jmmobilien-MarN der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jnrmobilien-Markt' kosten 2v Pfg.» auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kirpitaiirn -Geftrcho.

10 —12,000  Mark
L. Hpp. auf Hans in bester (Neschäfts-
lage (65 Proz . der Taxe) für gleich
oder 1. Juli von Selbstgeber gesucht.
Off. uni . T . 966 gn den Tagbl .-Berl.

10 — 12000 M . 2 . WM.
direkt nach Landesbank, von pünktl.
Zinszahlcr gesucht. Llgcntcn verbot.
Off . ii G. 965 an den Tagbl .-Llerl.2.
von Mark ^ 0,000  a . 5 % nach der
Laudesbank und innerhalb 56 % der
Feldgerichtstarc , sofort gesucht. Oft.
von Selbstaeöcrn werden unt . tf- K.
I . 310 an Rudolf Masse, Frankfurt
am Main , erbeten. _ F119

Suche 80,000 Mk. 1. Hypothek auf
prim » Haus , in guter Lage, nur von
Selbstdarleihern , aus Oktober. Offert,
u. B. 198 an den Tagbl .-Berlaa.

4000 Mark nach 10,000 Mark der
Nass. Landcsb. auf g. Hausgrundstück
ges, Off . I . 967 Tagbl .-Berlag,_

10,000 Mk. Hypoth. gl. od. 1. Juli,
dopp. Sicherh ohne Makler gesucht.
Off . n, G. 959 an den Taabl .-Berlag.

ImmodMen -Urvitäufe.

SelbstgebarrLe
soUSe Billa

in erster Kurlage, 4 Min. vom 5kur-
haus. so ort zu verk-uf n. eventl. zu
vermieten. Rän. Wohnungsnachweir-
b re».u Di « »» & de ., Bahnhof-'
straße 8.

Billen zu vertarzfett.
Mehrere schöne Villen, ^ kleine und

gro^e, in hübscher Lage, find einzeln
billig zu verkaufen. Bnte brieflich an¬
zufragen unter Vi. 064 an den Wies¬
badener Taubl.'Verlag.

Reizende Billa
in herrlicher Lage , Wein-
bergstr., ideales Heim , für
kleinere Familie,̂ wegen Weg¬
zug sofort billig zu ver¬
kaufen durch

J . dir . GlSeklich,
Wilhelmstr. 56.

Rerotal.
Reizende

Emsamllim-Villa
wegen Wegzugs

sofort sehr preiswert
zu verkaufe » durch

1. 0kr . Glücklich, Wilmlmflr. 56,

Billa , massiv erb., Stall ., Remise
(Auto), Garten , in Schlangenbad,
keine Gem.-Steuern , g. zu verk., auch
gegen g. Hypothek. Näheres Wirs-
baden, Müllerstraße 4, Parterre.

5 Wiv.U. lilielißL
ist eine herrschaftlicheEinsamilitn-Villa
mit allem Komfort d. 'Neuzeit

wegen Sterbefall
preiswert zu verkaufen durch

J. Chr. Glücklich,
Wilhelmstr. 56.

Für nur

« , mi ku
modernes Einfamilienhaus,
hübscher Karten, dequenre rage»
'Rahe Franklurter Straße , sofort
zu verkausey durch

J . € hr . « lücltHch,
Wilhelmst aste 56.

Landhaus SGiersttin,
Lehrstratze 33, sofort zu verkaufen

Billa,
10 Zim ., modern, prachtvolle Lage,
18 As Garten , ff. Obst, Turnplatz,
UmstJ halber sofort zu verkaufen.

Bru ns , neben Hauptpost.

Moderne Billa,
10 Z., Diele u. all. Komfort , ist we»
anderw . Untern , unter seldgerichtlich.
Taxe zu verkaufen. Offerte » unter
D . 987 an den Tagbl .-Berlag ._

Idsteiner Straße 13 wegen
. . Todesfalls zu verkaufen0.

zu vermieten. Anzahl., Abzahl, günstig.
Besitztum gänzlich f ei vo» Lasten und
Beschräulungen.Baron v« n S»-»tR,tr.
V-3 bis 5 Uhr. _ _ _

Kleine Villa mit Gatten
H ang brr Biebricher Straße) für>0 Mk. zu verk. Off. v. Selbst-
reflekt. u. I . 965 au d. Tagbl .-Berl.

Neuerbaute mod. EinfamU .-Billa,
in Erbcnheim , Wiesbad. Straße 32,
ca. 80 Meter von d. Haltest, d. elektr.
Straßenbahn , ™ .

Grbercheim. Telephon 148L
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Eiusamilien-Villa
Mähe Landesdenkmal) zu verkaufen.
Näheres Siegfriedstraße 4.

Eltville a.  Rh.
Zwei kleine Einfamilienhäuser mit

Garten zu 11,000 u. 13,000 Mk. zu
verk. Näh. bei Elg. Jos . Kremer , Bau¬
geschäft, Eltville , Wörthstraße 11.

an der herrl. Bergstr.
mit hübsch, kl. Garten
zu 12,500 M. zu ver¬

kaufen. Dieselbe Villa mit 5100 Qmtr.
prachtvoll, anstvß. Obst,Grundstück zu¬
sammen 22,000M. Besitzer Al. ftroos,
Auerbackr , Hessen.

In schöner zentraler Lage in Bieb¬
rich sind 2 im Jahre 1905 erbaute

Mietshäuser
für die Branbtaxe zu verkaufen und
daher sehr rentabel . Geeignet für
Rentner , die etwas Beschäftig, suchen.
Angebote unter F . 973 an den
Tagbl .-Verlag . _

Haus mit Garten,
12 Zim., seit 15 Jahr . Pensionsbetr .,
für 48,000 Mk. bei kl. Anzahl , zu vk.
Näheres im Tagbl .-Verlag._Xt

Kleines Hans zu verkaufen. Offerten
unter H. 200 an den Tagbl .-Verlag.

MlA'MvM
in bevorzugter Lage an der Mas¬
tzacher Straft«, Front gegen Offen,
in verschiedenn Größen. von 25 bis
44 Nuten, Vs Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolär-
strasie 20, 1. § 381
Immohilien -Kaufgr suche.

Kl. Billa zu kaufen ges. (Südviertel ),
w. 2. Hypothek auf Haus , Mitte der
Stadt , in Kauf genommen wird . Off.
unter M. 968 an den Tagbl .-Verlag.
BMSS

Villa iistt 8
Hauptzimmern und Garten , in dem
Stallung oder Garage er aut werden
kann , im Preis« von etwa 120,000 Mk.
zu kaufen gesucht.
3.  Meier , Agentur, Taunusstr . 28.

Wer verkauft sein Besitztum oder
sucht Hypothek? Offerten u. B. B. 69
Mainz postlagernd.

Immobilien ;« vertäust - tu.

> Vertauschemeine schuldenfreie Villa — ca.
70,000 Mk. — gegen schulden-
freies Grundstück. Offerten u. S
iE. » . aas hauptpostlagcrnd.

Mts
TmsWsiich.
Ich suche geräumiges Haus

(2—3 Etagen >in dcr Stadt oder
deren Wei vbild, gebe schulde» «
freie Bauplätze in feinster
Villeulage in Zahlung , Offerten
beliebe man zu r-chrenu. H. 963
an den Tagbl .-Verlag. Agenten
verbe en.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenoinmei,. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatteaft.

Kleines Spezial -Geschäft
der Lebensmittelbr . zu vk. Off . unt.
D . 197 Tagbl .-Zwg st., Bisma rckr. 29.

Butter - u. Eiergeschäft
umständeh . sof. zu vk. Preis 400 Mk.
Off , u. A. B. 50 postl. Sch ützenh ofstr.

Bier kräftige Läufer -Schweine
zu verk. Näh. Feldstraße 15, Hth. P.

Dackel-Rüde, wachsam, f. 15 Mk.,
Boxer-Rüde 10 Mk. Pension für
Tiere , Do tzhcimer St raße 17, Gth.

Kanärien , Seifert,
ibill. zu verk. Weilstraße 2.

Neues Jackenkleid, Nr . 46,
zu verk. Blücherstraße 8, 3 r.
2 noch gut erh. Kleider, Fig . 42—44,
«billig zu ve rk. Mauritiusstr aße 9, 3.

Eleg. fast neue Damenkletder
sehr bill. zu  verk. Kl. Weberga sse 9, 1.

Sport -Kostüm,
Damen , Gr . 44, engl. Stoff , ganz neu,
für die Hälfte des Wertes . Schneider
Heinz, S tiftstraße 21._ 1
Leinenkostüm, fleischrot, w. gctrag .,

bi ll. zu verk. Eleonorenstraße 7, 2 L
Eleg. Sommerhut für jg Mädchen

sehr bill. Frankenstrabe 0, V. 1 r.
Eleg. Frack- u. Gehrock-Anzug,

w. Tennishose bill. Webergasse 52, 3,
bis 8 Uhr mittags .' Herrmann.

Schwarz . Gehrock' 15 Mk.,
gestreifte Hose 9 Mk., Jackett-Anzug
10 Mk., 1 Hose u. Weste für 8 Mk.
zu verk. Webergasse 15, 1. Schmitt.

Fast neuer dunkelbl. Sakko-Anzug
mit seid. Futter , 2reih., Maßarb ., m.
Fig ., 16 M k. Eleonorenstraße 7, 2 r.

Bl. Kutscher-Rock, wie neu,
b . Böhm, Niehlstraße 6. _ ._
Teppich, wie neu, roter Gr .. 2X3

zu^verk. Schwalbachor Straße 5, 1 l.
Meyers Konversations -Lexikon

und Zither billig zu verkaufen
Moritzstraße 60. Part ._ ' ■.
Aus dem 16. Jahrh .: Alte Münzwage,
Truhe , Sess., Betschemel, vläm. Bank,
fern . Lüster, Bilder , Ruhebett usw.
zu ver kaufen Dambachtal 8, 8.

Einbeck-Billard , fast neu,
1,05 2,10, frisch überzogen, wegen
Platzmangel billig zu verk. Karl
Link,  Neugasse 22.

Gut erh. schwarzes Piano
preiswert zu verk. Näh. beim Haus¬
meister, Goethestr aße 4.

Salonflügel (Mignonformat)
aus pr . Fabrik , Ansch.-Pr . 1500 Mk.,
1,70 L, 1,45 Br., 7 Oft ., Mahag ., schön,
singender Ton , neueste Konstr., kreuz-
seitig, dovp Äepetit . Mechanik, Syst.
Erard , Paris , weg. Ansch. größeren
Jnstr . für 800 Mk. abzug. Anzuschen
Wiesbad . Möbelheim L. Rettenmayer,
Schierst. S tr,, ,zw. 10 u. 12 u. 2 u . 6.

Moderne Mahagoni-
u. schwarze Salon -Einrichtung bill.
zu ve rk Nerostraße 33.

Kpl. Schlafzim ., hell-nußb .,
mit prachtv. Roßh.-Matr . billig zu
verk. Frankenstraße 13, Hth. J r._
Weg. Fortzugs kpl. Schlafzim . 125',

einz. Bett , hochh. 20—32, Waschkom
12, 2tür . Kleiderschr. 23, Diwan 45,
Chaisel. 16, Spieg . 8, Rachtt. 4, Tisch
T̂ Bild . 2. Bertrmnstr . 20, M. P . r.

Zwei eleg. nußb . Betten , neu,
mit Dviralrahmen u. pr . Wollmatr .,
ä. 75 M., gr. Waschkom. mit Marm.
65 M.. Nackttisch, dazu p., 18, Schlafz.
(eich. u. nußb .) äußerst billig Scharn-
horststra ße 46, Möbelschreine rei.

Schönes Bett , fast neu,
weg. Platzmangels zu verk. Nikolas-
ftraße 17, P.  r ., von 12—3 Uhr._

4 Betten , 2 Markisen , 5 Mir.
lt . 2,50 Mir . Br., 1 Gaslüster , 3fl.,
1 Lyra mit Zug, 1 Fahnenschild mit
Stange , 2 WandschilLer, 3 Ausstell-
kasten, 2,50 X 0,80, 3 Zithern bill. ab-
zua eben Schwalbacher Str aße 27, 1.

Wegen Ausgabe eines Haushalts
2 vollst . Betten , 1- u. 2-tür . Kleider¬
schr., 2 Waschkom., Nachttische, and.
Kam., Chaisel ., pol. Weißzeugschr.,
prachtv. Tr .-Spieg , sch. Küchenschr.,
g. Nahm. bill. Roonstr 6, 1. Et . r.
W. Umz. 3 Betten 15. 25 u. 35 Mk.,
Kanapee 6 u. 10, Chaisel. 6 u. 12,
Nacht- u. Wascht., Wascht., Küchen¬
schr. 12, Tische, Stühle , 2tür . Kleider¬
schrank usw. Eltviller Str . 4, B. l.

Einige Möbel billig « t verk., als:
Bett , Waschkommode, Vertiko, Diw .,
Küchen- u. 2tür . Kleiderschr., Chaise¬
longue, ,̂Kommode und Tisch 8 8911

He llmundstraße 44, 1. Et._
Glegenheitskauf w. Wegz. e. Herrsch.

2 egale Betten , 2 Kleiderschr., Wasch¬
kom., Küchenschr., Regulator , Kom.,
Kinderbett , Tr .-Spiegel , Tische billig
zu verk. J ahnstraße 20,' Vdh. P art.

Holzbettstellc mit Käpokmatratze
für 40  Mk . zu vk. Näh. Mülh g. 15, l.

Matratzen und Diwan
Fabrik Ellenbogengasse 9.
Zwei noch neue Roßhaarmatratzen

billig zu ve rk. J ahnstra ße 20,  Part.
Plüsch-Garn ., Diwan u. 2 Sessel,

zu verk. Blücherstraß e 11,  Pa rt.
Plüschmöbel, Sofa , 4 Seffel,

Ausziehtisch, gr. Zinrbadewcmne usw.
zu ve rk. Rhein straße 94, 1. __

Sofa u. 4 Seffel, Vertiko,
Flurgarderobe , Waschkommode mit
hohem Marmor - u. Spiegelaufsatz
spottb illig Faulbrun nenst rabe 8, P.

Chaiselongue 16 u. 18 Mk.,
m. Decke 24 M. Raue ntaler Str . 6, P.

Mahag .-Büfctt m. Marmorplatte
für 95 Mk. zu verk. Kirchg. 19, 2.__

Büfett , Kaffenschr,, Kontrollk.,
1-, 2-, 3tür . Spiegelschr,, Schreibt .,
Ottom ., Wascht., mod. Küch.-Einr .,
Schlafzim . rc. b.  Hermannstr . 12, 1.

Nußb.-Büfett , Diwan , Vertiko,
1—2-tür . Kleiderschr., Wascht> Küch.-
Einr . bill. Bleich str . 15,  Hth . P . l.

Bersch. Möbel Sitz- u. Liegewagen,
Gehrock u. Sakko-Anzug bill. zu verk.
Sch walb acher Straße 43, Mtb. 1._
Weg. Geschäftsäufgäbe bill. zu vk.:

Kaffenschr. u Kontor -Einr ., Doppel-
stehvulte, Kaffen - Schalter - Abschluß,
Kopierpr ., Regul ., Tisch, Schränkchen
und Glas -Aushängeschilder. Luisen-
straße 22, 1, von 9— 11,  8 - 4 Uhr,^

1 Kleiderschrank, 1 Eckschrank,
gebraucht, billig zu verk. Gabels --
bergerstraße 2, 3 r.__

Itür . pol. Schrank u. g. Spiegel
zu verk. Emser  Straße 2, Ms., Fl . l.

Wegen Geschäftsaufgabe
billig zu verkaufen 1 gr. Geschirr- od.
Wäscheschrank, 1 Schreibtisch, ein
Restaurationstisch , 1 polierter Tisch
u. noch and. mehr Helenenstr . 24, P.

Eisschrank (Eishaus)
zu verka ufen Neröstraße 7._

Mahagoni -Ausziehtisch,
mit 5 Einlagen , gut erhalten , preis¬
wert zu verkaufen Göbenstraße 16,
3 St . linkcĥ bormittags 8—10 Uhr. _
Waschtisch. Nachttisch, äschläs, Bett,
Chaisel.. gut erh., weg. Umz. bill. zu
verk. Blüche rstraße 35, 2 r ._
Gr . Trnmeäüspiegel m. Goldrahmen
wegen Platzmangel billig zu verk.
Rüdesh eimer Straße 40, Part.

Ei« Doppelschreibpult
für Schüler billig zu verk. Fr . Grie¬
nt ann , Biebricher Straße 9._
Eich.-Paneelbr ., f. sch. Zim .-Erker,

2 Kristallwandarnre , Goldbronze , sehr
bill. zu verk. Ni kolasstraße 41, 2 r.

Für Schneider oder Modistin!
Gr . bewegt. Spiegel zu verkaufen bei
Rieg ler , Ma rk tstraß e 10._ _ _

6 starke Rohr - u. 3 P - lsterstühle
bill.  zu verk. Werderstraße 12, P . l.

Gebr . Nähmaschine zu verk.
Kirchgaffe 38, E. du Fais.
Nahm., Schwingsch., Va I . i. Gebr .»
bill. zu verk. Bleichiträße 13, H. P . r.

Gebrauchte Nähmaschinen
für Schneider u. Schuhmacher zu vk.
E. du Fais , Kirchgaffe 38.

Gute Singer -Nähmaschine
au_verk Ro on straße 5, 1 r ._
Lad.-Ginr ., Thek., neue u. gebr Möb.
j. ?lrt . Betten , Bild ., Svieg . u. a. bill.
Schreinerei Klapper . Mauritiuspl . 3.

Lidenschrank ü. Theke zu verk.
Wilüelmstraße 18  im Hof. _ _

Dezimalw 'aae mit Gewichten,
Handkarren , Schrotleiter bill. zu vk.
Rheingauer S traße .3,^ Hochp. r.

Halbvcrdeck
zu verk. Goldgaffe 15._ _
Gut erh. Halbverdeck preisw zu verk.
Schwalb acher Str . 12, Sa ttler werkst.
Gebr . leicht. Metzger- od. Milchwäg.,

auch als Break zu fahren , zu verkauf.
Seda nstr aße 11._ 88079

Fedetrolle , 40—50 Ztr . Tragkraft,
bi ll. abzua . Helene nstraße 18, 1
Handrollchen, 6—8 Ztr . Tragkraft,

1,50x75 , einger . für Hunde od. Esel,
mit Kasten u. Bremse, billig zu verk.
Helenenstraße 22, Hth. 2 rechts._ _

Gut erhaltener Kinderwagen
mit Gummirädern zu verk. Raucn-
taler Straße 4. 2 Treppen.

Sitz- und Liegewagen»
wie neu, billig zu verkaufen . Frrtz
Balzer , Seerobenstraße 27.

Gut erh. Sitz- u. Liegewagen
mit Nickelgestellu . weiß. Sportwagen
bill. zu verk. Castellstraße 4, Part , r.

Gut erh. Sitz- u Liegewagen
bill. zu verk. Neitelbeck straße 13, H

Gut erh. Sitz- u. Liegewagen
6.50  Mk . Nerostraße 8/10 , Hth. 2 L

Gut erh Kinder -Klappwägen
billig zu verkaufen Taunusstraße 24,
Lederg eschäft. _

Kinderwagen zu verkaufen
Miche lsberg 28,̂ Rauhut.

Kinderwagen billig zu verk.
Bismarckring 40, Hth. 1 St .^ l.̂ ,
Eleg. Kinderwag . (Nickelaestell) bill.

zu verk. Hellmundstraße 43, 3 lrnks.
Eleg. w. Kinderwagen 28 Mk.,

zu vk. Loth rin ger S tr 29, 1, Mater.
Schöner Kinderwagen (fast neu)

zu verk. Bismar ckring 40, .Hth. 3 t.
Schöner braun . Sitz- u Liegewagen
zu verk. Rüdesheimer Str . 38, H. 2.

Kinder -Klappwägen billig ^
zu verkaufen Schulberg 11, Part . lks.
Sportw . m. G., s. neu, Kinderstühlch.

billig zu verk. Albrechtstraße 18, 3.
W. gebr. solider Sportwagen,

verstellbar, Gummiräder , zu verk.
Gerichtsstr aße 9, 3 r.__

Gut erh Sportwagen zu verk.
Niederwaldstraße 53, 4.

2sitz. Sportwagen , Geldkaffette,
Gaslamve , Briefwage , Papierkorb,
Schild. Kaufladen . Roonstr. 16, 2 r.

Starkes Brennaborrad
und einige andere billigst zu verk.
E. Stößer , Hermannstraße 15.
Eleg. Fahrrad m. Freil . für 25 Mk.

zu verk. Göben str. 9, Gth. P . r ._
Ein Rad billig zu verkaufen

Kirckaaffe 20, JM B. Part . _
Fahrrad mit Freilauf bill. zu verk.

Rauentaler Straße 5,  M . 3 l.
H.-Tourenrad , neu, billig zu verk.

Blücherstraße 35, 2 r.
Adlerrad , noch nicht gefahren,

Anschaffungspreis 175 Mk., rst für
120 Mk. zu  v k. S chwalb. Str . 34, Hof.

Herren -Rad mit Torp .-Freilauf
bill. zu vk. Klau ß, Bleich str. 11, Lad.
Herren - u. Damenrad mit Freilauf
bill. zu verk. L>ed anstr 5, Htb. P . r.

Knaben -Rad , Nickel,
billig Bleichstraße_ 27._

Badeofen
mit Kohlenfeuerung , aus Kupfer, zu
verk. Wilhelminenstr aße 4, Part.

Ein fast neuer Herd zu verk.
Ran ent aler S traß e 5, Mtb . Part.

Herde u. Oefen, neu u. gebr.,
äuß . billig. Keßler, Aorkstr atze 10._

3 Gasherde , Handkarren 15 Mk.,
Wage m. Marm ., Herd m. Kupfersch.
bill. Rüdesheim er Straße 20, Hth.st.
Eleg. 3arm . Gaslüster für 25 Mk.

zu verk. Rau, Blü cherstraße 5.
Neue außeis. Badewanne , 170 cm l.,

Ia , weiß emailliert , sehr billig abzug.
Klarentaler  Straß e 1, 8 l. 8 7860

Badewanne,
fast neu, billig zu verkaufen Adolfs-
allee 29, Part.  _

Gras -Mähmaschine
billig Bleichstraße 27. _

Eine Platte mit 2 Böcken,
3 Mtr . lang, 1,10 br ., zu verkaufen
Luxemburg str aße 7, 4. Stock. __

Schönes Aquarium zu verk.
Wellritzstraße 3. Part. __

Für Gärtner . Eis. Reservoire,
flach, ca. 3 chm fassend, bill. zu verk
Näb . Rbeingauer Straß e 3, Hochp. r.

Bohnenstangen , 4—5 Meter lang,
bi ll. zu verk.  Henninger , Adolfstr. 3.

Drei stäp. Balkon-Blumenkasten,
einaepslanzt , zu verkaufen Riehl-
straße 19, 3 t \_ _ _
Gr . Blättpfl ., herrl . Zim'merschm.,

zu verk. Johaunisberger Str . 5, 3 r.

Grauer Offiziers -Umhang
u kaufen gesucht. Angebote mit
reis unter Z. 967 an den Tagbl .-

Verlag ._ _
Alte bunte Städte -Ansichten,

antiken Schreibtisch zu kaufen gesucht.
Off , u. S.  9 66 an den Tagbl .-Verlag.

Photogr . Apparat,
gut erb-, 9 X 12, zu kaufen gesucht.
Gefl . Off . mit nah . Angaben über
Objektiv und Preis unter „Photo¬
graph " hauptpostlagernd erbeten.

Einige Stollwerck-Automate
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis
unter 972 an den Tagbl .-Verlag.
K. gebr. Möbel all. Art zu reell. Pr.
Schwalbacher Straße 48, Mtb . r . 1.

Speisezimmer -, Schlafzimmer -,
Wohnzimmer -Einricht ., sowie Einzel-
Möbel zu kaufen gesucht. Offerten
unter W. 952 cm den Tagbl .-Verlag.

Gebr . Möbel aller Art zu kaufen
gesucht J ahnstraße 20, Part ._ 88789

Schöner Labenschrank
zu kaufen ges. Saalgasse 16, Papier¬
handlung _̂
Gut erhalt RoÜschutzwandz» k. ges.
Off , mrt Pre is O.  Z . 64  hauptpostl.

Weinfäffer jeder Größe
zu kaufen gesucht. Albr echtst raße 82.

40—80 Liter Vollmilch
täglich ẑu kaufen gesucht. Offerten
S . 199 Taabl .-Zweigst., Bismarckr . 29.

Unterricht
In diese Rubrik werden

nur Anzeigen mit Überschrift
ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Wer erteilt
einem Unterprimaner guten Nachh.-
Unterricht in Mathematik zu maß.
Preise ? Off . unter L. 971 an den
Tagbl .-Verlag ._ _ _

Gebild. Lehrer erteilt Violin-
u. Klavier -Unterricht, monatl . 8 Mk.,
wöch. 2 St unden. Jahnstra ße 17, P.

Klavier -Unterricht
ert . konserv geb. Lehrerin f. Ans.,
7 Mk. monatl ., bei 2 Std . wöchentl.
Off, u. O. 972 an den Tagbl .-Verlag

Gesang-Unterricht
erteilt jg. Dame f. Ans.» Std . 2 Mk.,
ausgeb von erstkl Kraft . Off . unter
P 972 an den Tagbl .-Verlag . _ _

Tanz -Unterricht wird ertetlfT -
Michelsberg 6, 1.

Verloren Gefunden

Gold. Kettchen mit Anhänger
Kleist-, Niederwaldstr ., Luxemburgpl.
perl. Abz.  g . Bel . Kleists tr . 16, P.

Ring gefunden
Näh, Tap etenh aus Diez, Luisenpl . 4.
Gräne 5katze abhanden gekommen.

Wiederbr . Bel. Rheing . Str . 9, Lad.

Geschäftliche
Empfehlungen

In diele Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufzenommen, — Das Hervordeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatldaft.

Gute israelit . Privat -Pension
billigst Langgasse 6, 2

Verputz- u. Maler -Arbeiten
w. billig ausgeführt Herderstr . 9, .1.

Polieren , Mattieren,
Beizen, auch Umbeizen tu mod.
Färb , unt Gar . bill. Wilh. Eppstein,
Wellritzstraße 28, 1._ _ _
Parkettböden w. gcrein . u. gewachst,

sow. alle Rep. ausgeführt . I . Kölsch,
Frotteur , Adlerstraße 63.
Herren -Schneiderci wendet Röcke 8,
neue Hosen 6, Ueberz. 12, Repar .,
Rein ., Samtkrag ., Anz. Aufbüg. 1.50,
Must, z. D . Kleber, Hellmundstr . 39,1
Herrenkleider -Äusb., Reinig ^ Bügeln
billigst. F , Völker, Röderstraße 9, 1.

Schneiderin empfiehlt sich
für in und außer dem Hause. Näh.
Schulbörg 21. 3. Etage.

Durchaus perfekte Schneidert«
sucht noch einige Kunden . Offerten
unter H. 590 postlag. Bismarckrtng.

Schneiderin empfiehlt sich.
Riehlstra ße 5, 3 links.

Tüchtige Schneiderin „
sucht noch Kunden im Kostümandern
u. all Näharb . per Tag 2 Mk. Bitte
Off , u. I . D. 100 bau vtvostlagernd.

Schneiderin
sucht noch Kunden in u. außer dem
Hause. Bleichstraße 18, 1 St . links.
Schneiderin s. Arb., Knabenanzüge

u. Flicken. Blücherstraße 7, P . 88879
Tüchtige Schneiderin

empf. sich in u. außer dem Hause.

T. Schneiderin e. sich f. halbe Tage.
Dotzheinier Str aße 110, Gth. Part

Straßen -, Haus ^ Kinderkleider,
Blusen , Veränd . werden bill. angef.
Frau E. J ankow, Hermannstr . 18,
Kostüm-Blusen , Äend sow. Repar.

w. bill. angef. Drudenstr . 10, H. 1 l>
Blusen , Knaben-Anzüge u. Kostüme,
sowie alle Näharb . w. gut u bill. aus-
geführt . Scharnh ors tstraße 46, Hth. 1.

Ausbesserin
für Wäsche, Kleider u. Aendernngen
sucht noch Beschäftigung außer dem
Hause. Bierstadter Höhe 3, 1.
Bcss. Frau sucht Beschüft. im Nähen
u. Ausbeffern, nachm., auch auß . dem
Hau se. Mau ritiusstra ße 1, 4._
Näherin e. sich im Ans. v. Wäsche,
Knaben-Anz. u. Ausb. (Tag 1.60).
Erbacher  Str . 5 Hth. 1, Fr . Walter .

Künstler -Monogramme
f. Tisch-, Bett - u. Leibwäsche in fein.
Slus führ. Hochstättenstraße 2, Hth. 1.

Hüte w. in u. auß . d. H. schick
u. bill. garn . Federn u. Spitzen ger.
Sieg ler, Webergasse 38._ ,

Hüte werden inodernisiert,
Zutaten vorhanden . sehr billtg-
Phikivvsbergstraße 46, Part , r . _ _
Modistin empf. sich in u. a. d. Hause.
Dorkstraße 7,  Frontsv itze.

Friseuse
nimmt noch Kunden an. Nah nach-
mitta gs, Oranienstr atze 11, 3.

Friseuse nimmt nockj Damen an.
Walr amstraße 1, 1 recht s.

Friseuse nimmt noch Damen an,
Monat von 3 Dik. au . Näh. unter
W. T.̂ 101 postlagernd Bismarckrinz.
Tücht. Friseuse u. Onduleurin empf.
sich im Abonn. u. Einzelfris ., im
Kurviertel . B̂leiMr . 27, 2. ^ .^42st)..

Friseuse nimmt noch Damen an.
Wal ramstraß e 1, 1 rechts ._ _

Tüchtige Friseuse sucht noch
Kunden. Frcmz-Abt-Straße 10, ife

Ganzmaffagen 1 Mk.
von ärztl . gevr. tücht. Masseuse. Frau
Lina Schaeff er, Röderallee 20._ _

Bügelwäsche wird angenommen.
Vö lker, Röderstr aße 9, 1.

Wäsche zum Bügeln wird angen.,
Kleider, Blusen u. Röckew. schnell U-
b. bes Göb enstr. 19, Mtb . 1̂ E. K-
Wasch- u. Feinbügel -Anstalt Lauth,
Waldstr . 60, übern , n. Herrsckastsw.,
tadell . pünktl. Lief. Eig . Bleiche-

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstanhast-

500 Mk. v. vermög. Hausbesitzer
auf 2 Monate zu leihen gest Off . st
I . 200 T agbl.-Zwgst., Bismar ckr. 29.

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Sauses , jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle. _ _ _ *

Milchkunden
werden noch angen ., pr. Vollmilch,
das Liter zu 23 Pf . frei ins HauS-
Ehr . Krauß , Kleiststraße 1.__

Hausverwaltung
oder Hausmeisterstelle wird von Ehe¬
paar gesucht. Offerten unter B. 200
an den T agbl.-Verlag . _ _

Zwei junge Mädchen‘
suchen Partner zum Tennis . Off . u.
O. 969  an den Tagbl .-Verla g.

Kleiner Möbelwagen
für 2 Zim. u. K., Wiesbaden -Kreuz¬
nach gesucht. Offert , mit Preisang.
u. H.  9 72 an den Ta gbl.-Verlag ._

Akazienbäum zum Abhauen
zu^ verge ben Mainzer Stra ße 13. .

Sitz- u. Lieg-Badewannen
zu verleihen. Franz Funck, Wellritz-
straße 20. Tele phon 3975. 8 7640
_ Besseres schulpflichtiges Mädchen
findet liebev. Pflege bei best. Leuten
Off . F . 200 Tagbl .-Zwgst., Bism arckr^

Wo kann ein netter Junge , 4 I .,
des morgens spielen (ev. Kinder¬
garten )? Nähe Luisenstraßc . Briefe
unt er K. 100 postlagernd.__
! Für schön. 6j. Knaben beff. Herk.
Adoptiv-Eltern ohne Berg , gesucht.
Off, u.  N . 955 an den Taäb l.-Verlag:

Wer nimmt Kind,
3 Monate alt , für etliche Jahre in
Pflege bei monatlicher Bezahlung e
Off, u. S . 973 an den  Tagbl .-Verlag-

I . gesunde Frau sucht ein Kind
mitMstillen . Hellmundstr . 26, 2 lks-
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Heine Ul  Fremde»-VevliM
in guter Kurlage anderer Unternehm.
Halb« sofort zu üerfaufeii. Off. unter
&. 962  an den Tagdl.-Verlag._

Gutgenendes MU -Ägeschäst
zu verkaufen. Offerten unter B. 968
an de» Tagbl.-V rlag ._

Mg. Pmy-Gefftn.
Togcart auf Gummi. Bleichst «. 27*

Ein Bollblutpointerrüde,
!5. Feld auf Jagd geführt , 1 Braun¬
tiger -Rüde, 12 Mon., von eirtgeiraß.
Eltern , umständeh. sofort zu ver¬
kaufen. Offerten unter F. 2166 an
D -̂ Frenz , Mainz . F82

Selegenheitslaus.
Gold. Herren -Uhr mit Brillanten

eReitsport) bill. zu verk. bei Juwelier
Klee, Häsncrgasie 13. _ _
Neue Herren-Muzuge
billig zu verkaufen Marktstraße 8, Ecke
Maüergasse._ _

iro|e Dr!efW»rde»sWWly«tz
komplett oder auch e uzelne Stücke, an
Gammler zu verk. Eleonorenstraße2, 1.

Flügel .Klavieh , Whtifchcherr « .
Kinderwage « , w nig gebr., d Lig zu
verk. Anzusehen Frauken str. 3, 8. Et.

Mgderne MAmNiWNgell
in allen Preislagen auf Lager.

,LL>§l.Me,mma.
Polstersessel,

bequem, hohe Rückleb ne, schöne Moquktte-
dezüge, garantiert neu, Mk. 31.

«Lu, «. Friedrichslr. 46,
Korbmöbel

hervorragend preiswert,
«Lu»«. Friedrichstr. 46.

' LicgeWtzle,
ffalicher Art, billigst.

Ctm <8v Jlollntli . Friedrichstr. 46.

mm,

Ho !?c Preise ! Hohe Preise:
für alte Zatzugebrsse,
Gold , Silbe «, Brillant . , Antiquit .»

»elrkß . KerM -!l .DMleMejl ;.,
Militürsachen , Schuhe » ganz«

Wohnungseinrichtungen zahlt

kl. 8qhiffsrLWrT « :
U V« M
der kolossalen Konkurrenz höchste Preise
für alle alten jeden Posten alte

und neue Zähne,
Plomben. Platten,
Gold,Sild .,Dublee

# Platin , Silberpap.,
pbotogr. Rückstände, Mess., Kupf.,̂ Anti»
quität,. Münz.. Brillant ., Ber!.^ Stiche.
Plast. Kunstw., angesammelte Schmuck-
sach., Brillen, neue p. Ware. Karl Mah-
Ro mane  un ) vieles Andere spottbillig

, !MZŝ 14 Nengasse 14. "Wkh
"Es ist falsch , wen » behauptet
wird » daß

alte Zahngebrfie,
die in Kautschuk gefaßt sind, keinen Wert
baden. Ich zahle nachweislich die höchst.

't ’lAti ..,, W» M 21
Alte Zahngebisse.
Gold, Silber und Brillanten,
Antiquit., guterb. H.- u. Damen!!., Pfand¬
scheine, g. Nachl. wer», zu h»h. Pr . angek.
L Geizliak

Fräulein liocwen «## , staatl. gcpr.
Sprach!. 1. Ranges, Zimmermannstr. 7,1,

lepr . iESsrerialS 1 ? ^ .̂ :
Nähere» im Tagbl.-Verl. Vu

JuNge Lehrerin
erteilt Nachhilfe u. Unterricht . Gefl.
Off. unter J . 966 an Ben Tagbl.-Verl.
Imme S Pra chlehrerin
erteilt grdl. Untere , in Deutsch, Engl,
Franz . E mser Straße 47, Gartenh.

Schreiner
empfiehlt sich zu allen vorkommenden
Arbeiten bei billigster Berechnung.
Offert . S M. 10V Schützenhof tzoft.
Massage Äissiie Lebert,

Ärztlich geprüft . Zu sprechen 9 —8.
Eleouoreustratze 9, 1 Gt . links,
untere  Doüheimer St rotze._

Massage , ärztlich gcpr.
Sofia DotzheimerStr . 10,1.

Teilbaber , Herr oder Dame , mit
20 Mille , für Lichtspieltheater, bei
hohem Gewinnanteil gesucht. Ernstl.
Angebote erbeten an
Se nsal P . A. Se rman . R lk olaSstr.  23,

. nur fitfam

Tiefe 0,77*3»« ., billig abzngeben im
Ho tel  Kaiserhof . _IO-2ÖLeeIanehflEleiÄ
(10 Bl ----- 12 Volt Sp.) für elektrische
Chrenanlage billig zu verkaufen. Näh.

. im TagbL-Kontor, Sch alterhall e rechts.
'Handaufzttgswinbe,

1500 Kg. Traqkra 't, 4-st. Drahtseil.
Schutzdach, ec. z,t verk. Göbenstr. 17. P.
Hrachtv . Aspibistra,

schöne Blattpflanze, billig W verk. bei
»V. 8 !»?»» , Biebrich , 'tfribfi nr,c 23.

Stiefel . Uniformen . Pfandscheine.
Gold- und Silbersachen,Möbel,
aauzeWohittlugseittrirbtumzen,

Zahngebisse
zahlt unstreitig am besten

Rosenfeld,
lö Meuacraa sie 15. Telephon 3964

Neue Kurse
beginnen Anfang Mai.
Schüler reitVorkenntn. u. Privat-
Schülev könn. jederzeit beginnen.

Berlitz School,
Luisenstrasse 7. Tel. 3664.

Engl.Ünterr.
Franz . Kon . cr, - - t . gibt bill. geb.

Kranz ofe a . Paris . Dotzb. Str.  66 3r.
PorlHomivInstitutricedonne le; ons cram
conver«. Paqensteoher str.  I, I, b. Su 4-8.
” Französin (dipl.i ert. grdl. ITn err. u.
Eonv. Beste Ref. Dotzheimer Str. 34, P.

sitkilsßrsshik,
Maschinrnfchrerbe«

pro Kursus 15 Mk.
bis zur völligen Erlernung. Keine
großen Klassen. — Zndivid. Unter¬
richt. Nene Kurse beginnen am

18. und 1. jeden Monats.
Iiehmann ’s Schreibstube,

Markstr. 12, 1. Tel. 2537.

Frau lEHsabetlli I/inhe,
Michelsveeg 32, 1. (Aerztl. ge prüft .)

Massage » Maüilure.
Frau Sei . iieumsldnrg , ärztl. gcpr.,

Rbk ingauer Straße 2, P . r. _ _
Mafia ge , Maniküre,
ärztlich gevr . Ottilie llaa ^derxer,
Langgasse 54, 2.

111400  Mark
von selbständ. Geschäftsmann gegen
Sicherheit und Zinsen gesucht. Ostert.
u. B- 972 an den Tagbl .-Berlag.

"arrtl'. gevr.. empfiM
, sich. Marktstraße 25,

1. Etage. ' k̂ riüi » ?4tik,-lr.

AsSselm , ärztl. gepr
Schulgasse 6,1.

Coulinstraßĉ 3, 2, am WiÄelsberg.

Müller,
__ _ _ _ Schulgasst 7, L Et._
GeßW- Md MUlMelje.

Melier.
Maüerg asse  9 ,1 . Et ., am Marktplatz.

VL . .,K#«*• Mail Katharina Elsemüller,
_ X _ Hkl ene nstr. 18, H., 3- dr .
SF^ ftretfoloditt^
Schachtstratze23 . 1 St ., Frau L-' - i»«
« -»r-L. « prechsid. 10—1. 4—10 abends.

4a » sWelibwei ». Mrchelsberg26,L

Kurz -, We -tz-, Lî llwareri - od.
Herrenortikel -Gefchöft mit rmch-
weisb. Rentabilität zu kaufen gek.
Off. u. F. E. W. 544 an S*M«®olf
Mosie , Frankfurt a. M. F121

FrauGtn «« » mer 9
h I.Weliergasse9,1 ,( eitti *al« H,
zahlt die aller !, - chstenPreise f.guterh.
Herr.-,Damen- n. Kinderkleid., Dchuhe.
Pelze, Gold. Silber , Na chl.  Posik . gen.
Lvl088Ll stvilv krtz186
für getr. Herren-, Damen- u. Kinderkl.,
Pelze, Straußfidern . alt . Gold, Silber,
Zayngebiffe , g. Nachl. ec. zahlt nurFrau
Grabenstratze 26. Tele phon 3395.

ÄDrestbnch 1911 »»
zu kaufen gesucht. Rheinstr. 27, Lad en.

Gevr . Möbel zu kau en gesucht
He .:muudstraße 44 » 1._ v 8314
ieUtfliKl]c lötionßi-iafc

zu kaufen gesucht. Offert , mit Preis¬
angaben ^unter ^ B. 973̂ Tagbl .-Berl.

EedMWlKsftüsVlÄ.
nickt zu groß, zu kaufen gesucht. Off.
u. I . 973 an den Tagbl .-Berlag . _
Muse Mer>GeMei Art.
Fabrik -Eineicht . Masch., App. rc. auf
Abbruch. Off. ' u. T . 935 Tagbl .-B.

dem Hinweis , das; nur solcbe, die vor
dem 1. Juni 1012 eingehen, berück¬
sichtigt werden können.

Wiesbaden , den 15. April 1812.
Der Landeshauptmann.

Verloren
goldene Damenuhr mit langer Kette
auf dem Wege vom Berliner Hof-
ßnfe nach der Wilhelmstratzc. Gegen
Belohnung abzugebe« £32

Rhcinstrahe 47, 3, Evers.

Privat-Mittagstisch,
gulbürgerl., 70 Pf . .Helenenstr « 2»2 r.

«HHKüKI ^ Wr

Kchfßhrunßs-Ardelteu.
stundenweise Führung von Ge-
schästsbücheru, lautende Kontroll.,
Einria t. ». Führung nach dopp.
amerik . Sststcm . einsi l . Bilanz,
übernimmt tücht. Fachmann. Off.
u. l' . 194 an den Tagbl .-Berlaa.

KkrßWlt tlMBiitln
Fr . 'Er  e Schütte,Zimmermannstr . 9,4.

FrfiWtut « Pbrrnölogiu,
Kopf- u. Handlinien, sowie Ehirotnantie,
für Herren u.Damen, d. erste am Platze.
Elise Wolf . Webergasse 38 ' P,

Handschrift , nnd Utzaräkter - Be-
urteilung brieflich. Frau Meiene
Mess , Römertor 2, 8 links

System Leuormaud . Phrenolagist
Chiromantie. Frl . L'ilfss Säuselt
Coulinstraße 3, 2, am Michels bera

'1500 Mark
zur Ausbeutung einer PatentfaÄ«
gesucht. Rückzahlbar mrt 200« Mark
nach 6 Monaten . Offerten unter
Postlagerkarte 41.

DllrWNWll Ml  1500 .-—
von Geschäftsmann gegen Schuldschein
oder Akzeptu. Sicherheit per sofort ges.
Offerten u. 3'. 973 an den Tagbl.-Verl.

Hansverwaltung
im Villenviertel an gut empfohlene«
braves Ehepaar , mögl. kinderlos, so¬
fort zu vergebe». Anfragen mit An¬
gabe der Verhältnisse und des Berufs
u. H. 965 an den Tagbl .-Berlag.

Itu -ir -kirr *-» ^ ®l<* e für meinJj ' rflllülSs Geschäft hübsehe
Heimarbeiten

anfertigen vollen , erhalten gratis
nähere Mitteilungen.

.fnettes WalJUljait ' Cs», F69
Miiiichen N.-W„ Sehleisaheimerstr. 49.

1 ZK » 'M
in Der Durchgangshalle des Tagblatt-
HaufeS jahrwetse zu vermreten . Nah.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

DM . Cnlb.
Hebamme , Zchwalbach. 2lr . 61, 2 St.

’gssgr  Phrenolsg«» . _
Zimmerniannstr. 5, Hinterh. 8 St ., Frau
Zohauna Kle wer . Nur f. DamenHhreusiogiN♦

Frau St arolina .? 8 y«er
beittct Kopf«tt.Handl.. sowie Chiromantie.

Hochstätteirftratze 16» Bdh . 1,
Nahe Michelsberg.

Wer leiht
tüchtigem Geschästtzmann

1500 —2000 Mk.
gegen Zinsen und Sicherheit? Offerten
unter W. 972 an den Tagbl.-Berlag.

!Welt-Ietektioe
Beobachtungen (auf Reis «, i.
Badeort pp .) , Ermittelung . »
Mhe-AMren , HetratssAus-
küufte über Vermögen x.  an allen

Plätzen der Welt!
Diskret ! Grötzt « Praxis:

Zuverlssssigst!

vÄIff -kUKII
Scharuhorststr. 33 , Tel » 4166.

Mt Helle kelHciitzeU
zum Heiraten bietet stets
Kr al!  Nomerberg ^39 , 1.

Junge Dame,
lebenslustig , sucht Bekanntschart mit
gutsit. Herrn zw. Heirat . Off . unter
D. 459 an D. Frenz , WreSbaden,
Taunusstraße 7.

Handŵ , Mitte d. 20er J „ sucht die
Bekanutsch. e. Madch., fg. Witwe .mcht
ansgeschl., zw. Heirat. Off. mir Brld u.
Angabe der Perh . unter A.  S «. ■* « «
poftlagernd BiSmarSriug . Anonym
zwecklos.

Br-kanntmachung,
Naffavischer Zentralwaksenfonds.

rLirthsÄe Stiftung für arme Warten.
Im Sommer d I . gelangen die

Fensen des Wirthfchen « teftung---
ziapitalS van 20,000 Mk. aus dem
Rechnungsjahre 1909 und 1911 rm
Betrage von ie 800 M-. zur ^>er-
teflung.

Rach dem Testament des ver,tor-
benen Dandesdirektors a. D . Werth
sollen die Zinsen einer aereng be¬
mittelten Person lmünntechen oder
weiblichen Gefchlechtsl. die früher
für Rechnung des Zentralwmien-
fonds verpflegt worden ist und . me
sich seit Entlassung aus der Wayen-
versorgung stets untadelhast be¬
tragen hat , frühestens fum ,gahre
nach dieser Entlassung als Aus¬
stattung oder zur Gründung einer
bürgerlichen Niederlassung zuge-
wendct werden.

Die an den Landeshauptmann zu
Wiesbaden zu richtenden Bewer¬
bungen müffen Angaben enthalten:

1. über den seitherigen Lebenslauf
des Bewerbers oder der Bcwerberen,
namentlich seit Entlassung aus der
Wafsenversorgung;

2. über deren depmange Bc,chae-

^ "uber die geplante Verwendung
der erbetenen Zuwendung im Sinne
der Stiftung,

Ihnen sind amtl . Beschemegungcn
über die seitherige Beschäftegung und
Führung der Bewerber und Be¬
werberinnen , sowie Zcugnesse der
seitherigen , insbesondere des letzten
Arbeitgebers beizeifügen .̂

Ich ersuche um Bewerbungen met

Verdingung.
Die Erd - und Planierungsarbeiten

für die Straße im Paulincnfchloß-
gelände zwischen deui ehemaligen
Konzertplatz und der Schönen Aus¬
sicht lrd . 2400 Kubikmeter Bodenbc-
wegung) sollen im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angeüatsformulare . Verdiirgungs-
untcrlagen und Zeichnungen können
während der Vormittagsdienststunden
im Rathause , Zimmer Nr . 53, ringe*
sehen, die Vcrdin gungSunterlagen
ausschließlich Zeichnung, auch van
dort gegen Barzahlung oder bestell-
geldsrcle /.Einsendung von 1 Mark
steine Briefmarken und nicht gegen
Postnachnahme) und zwar bis zum
Dienstag , den 30. April , bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind nach Einsichtnahme der Arbeits¬
pläne gemäß den Verdingungsvor-
f(Driften spätestens bis

Mittwoch, den 1. Mai 1912,
vormittags 12 Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr . 58, eiuzu-
^^Dŵ 'Eröffnung der Angebote er-
folgt m Gegenwart der etwa erschei
ncndcn Anbieter . .

Nur die nnt dem vorgefchrrebenen
und auSgesüllten Vcrdrngungs -For^
mulare eingererüsten Angebote wer^
den bei der Zuschlagserteilung be
rüSsichtigt. . . .

Zuschlagsfrest: 21 Tage . '
Wiesbaden , den 20. April 1912.

Städtisches Straßenbauamt.

Bekanntmachung.
In der Freseniusstraße zwischen

Villa Kupferberg und Försterhaus
soll im Monat Jule d. I . met dem
Umbau der Fahrbahn m Teerbeton
begonnen werden. Bes dayen muffen
alle noch fehlenden oder etwa zu
verändernden Sausanschlüffe an dee
Kabeknetze, das statdesche Kanalnetz
oder die Haupt -Wasser- und Gas¬
leitung sertiggestellt sein.

Unter Hinweis aus die Bekannt¬
machung des Magistrats vom
vemder 1906 über die fünsjährege
Sperrzeit für Ausbruch der neuen
Straßendecken werden daher die be¬
teiligten Hausbesitzer und Grund¬
stückseigentümer ausgeordert , um¬
gehend bei den betreffenden ., stadt.
Bauverwaltungen die Ausführung
der noch notwendigen Anschluß.̂
arbeiten zu beantragen.

Wiesbaden , den 24. April 1912.
Städtisches Straßenbauamt.

Bekanntmachung.
Die städtische öffentliche Lastwage

in der Schwalbacher Straße w'.rd
werktäglich in der Zeit vom 16.
bis cinschl. 15 September von 6 b,s
12 Uhr vormittags , sowie von 1 bis
7 Uhr nachmittags und vom 16. Sep¬
tember bis einschl. 15. März un¬
unterbrochen von 7 Uhr vormittags
bis 7 Uhr nachmittags in Betrieb
gehalten.

Wiesbaden , den 18. April 1912.
Stadt . Akzise amt.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während

der Sommermonate sApril bis ein-
schließlech September ) uni 9 Uhr ter
mittags.

Wiesbaden , den 27. März 1012.
Stiidt . Akzise-Amt.

Bekanntmachung.
Schulgeld-Erlaß betreffend.

Einer kleinen Anzahl bedürstrger,
sich durch Fleiß , Fortschritte und
gutes Betragen auszeichnender Zög¬
linge der städtischen höheren Schulen
und Mittelschulen kann das Schulgeld
ganz oder teilweise erlassen werden,
Jüngere Kinder , die noch keene
fremde Sprache erlernen , können
keine Berücksichtigungsenden. Gesuche
um Erlaß oder Ermäßigung des
Schulgeldes sind bis zum 10. Mar
d. I . bei den Herren Direktoren und
Rektoren der genannten Schulen ein¬
zureichen.

Wiesbaden , den 18. Avril 1912.
Die Schulgeld-Erlaß -Ksmmission.
Standesamt wiesvaden.

(SiiutaiiS.Srmmcr Nr. 30; geöffnet an Wschentage»von 8 iil» Vsl Uhr; für Eheschließungen um
Dienstags, Donnerstag- undL-mSrngS.)

Geburten:
April 9. : Möbelhändl . Max Bauer

e. T ., Rosa Katharine . ■— 13.: Tag¬
löhner Hch. Römer e. T., Luise. —
Kellner Adam Weimer e T ., Marga¬
rete Klara Elisabeth . — 14.: Bäcker
Karl Klemm t; ©., Wilhelm August.
— 15.: Küfergehilfe Karl Schäfer e.
S „ Karl Ludwig, Theodor. —
Schreinergehilse Gustav Güppner e.
T .. Elly Frieda . — 17. : Kellner Wil¬
helm Hentschel e. S ., Walter Franz.
— Bäcker Phil . Senst e. T ., Luiie
Anna . — 21. : Landesrat Alfred
Schmorl e. S.

Aufgebste:
Gärtner Ludw. Karl Horn mit

Marie Stamm in Biebrich. — Kellner
Adolf Eduard Machaceck met Maria
Barbara Weidner in Franffurt a. M.
— Melker Gregor Joses Parhsol in
Beuchenbrücken mit Ehristina Becker
in Großselden . — Fabrikarbeiter
Adolf Steinheimer in Oestrecĥ mit
Maria Schmidt hier . — Maschineie-

meister Otto Walter Perlich Heer mrt
Marie Klara Margarete Rauch m
Ober - Lichtenau. — Zuichneeder
Ferdinand Schäfer mit Marea An--
ionie Hillenbrand in Bern . — Fuhr¬
mann Karl Mailänder met Elia
Wörsdörscr hier . — Postasnstent
Eduard Schmidt in Grohgerau met
Else Christian hier . — Gärtner Jo^
Hann Grebert in Eltville met Friede¬
rike Bernhart hier . — Schäften^
macher Philipp Deetz, in Becbrech
a.  Rh. mit Johanna«chule Heer. —
Kaufmann Karl Scheckel, Wetwer,
mit Helene Zimmermann heer. —.
Landmann Johann Will,. Buft met
Maria Johannette Leonhard m
Born.

Eheschließungen:
Kausm. Wilh . Maurer mit Len«

Stephan hier . — Maurer Daneel
Karl Wichelm Klarmann in Beebrrch
rt. Rh. mir Lina Drollinger Heer. --
Kaufmann Karl Dorn met Lueie
Carstens Heer.

SterbesäUe:
Rentner Franz Rothes , 81 I.

Wwe. Margarete Göttert , geb. Meyer,
6Z I . — Emma , geb. Rossel, Ehefrau
des Plantagenleiters Ernst Röder,
40 I . — April 21. : Christiane , geb.
May , Ehelrau des Invaliden Daniel
Müller . 72 I . — Fabrikant Kom.,
Rat Bernhard Müller , 73 I . —1
Avotheker Max Denck, 22 I . —>
Johannette , geb. Bauer . Ehefrau d:S
städt. Aufsehers Christian Vogler,
29 I . 22. : Walter , Sohn des
Schreiners Otto Reichel, 10 M. —
Wwe. Apollonia Sand , geb. Weber,
58 I . — Fabrikarbeiterin Johann«
Dillrtz, 21 I . — 22. : Tagt . .Pan¬
kratius Fritsch, 59 I . Ernst, , S,
des Dekor -Malergeb . Gust. Oprer-
mann , 10 M. — AmtsgerechtSsekre-
tär «. D . Anton Merz, 79 I . —. Z3.:
Katharine , geb. Kettenbach, Eherrau
des Kutschers W. Dietenbach, 60 I.
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Erholungsheim Siegfried
Bier »tadter Hohe . Telephonruf 548.

Haltestelle 4er elektrischen Bahn.
Mehrfachen 'Wünschen entsprechend, findet von jetzt ab ein

Kursus in der Atmungsgymnastik abends von 7 1/* bis
8 1/* Uhr gemeinschaftlichfür Damen und Herren statt . F404

Honorar für den ganzen Kursus Mk. 12.—.
Anmeldungen erbitte umgehend. B . Siegfried.

So so,
also Sie

waren es, die mir
Dr . Gentner ’s

Veilchenseiienpulverfioldperle“
empfohlen hat. Herzlichen
Dank ! Kaufe nur noch diese
Marke, denn die den Pa¬

keten beiliegenden Geschenke
sind nur praktische, reizende und
brauchbare Gegenstände.

Alleiniger Fabrikant auch
der so beliebten Schuhcreme

fiari Mm
„Migrin“

CWflrtttBjJ F104

Zu kaufe« gesucht
kleines «urdehnungSfähi«. Fabrik - oder Engros- ec. Geschäft,
gut eine,«führt, nachweisd. rentabel und welches leicht zu betreiben
ist, von itttablsäng. unverheir. christl. Kausm. (Bierz.). Insgesamt
Mk. lö Mille disponibel. Ausführliche Offerten erbeten an
Postlagerkarte 4L BaHnpost Wiesbaden . 8 8826

DW

Arnheim sche
Seld-§chränke

gewähren gegen Jener - « nd
«invruch die größte Sicher¬
heit . Vertreten durch

Kindervank,
Mittcls!r. 4 (zwisch.Lang8asse8u. 5.

öiW LWW
Mk . 1.88 p. Ztr.

i» bei Abnahme von 10 Zentnern.

§W . RWWrl L 69 . ,
M Mauritiusstraße 8.- 719

Beste zu jedem Preis.
Rudolph Haase,

Tel. 2618. Kl. Burgstraße 9.

von 3 Mk. an.
Schlehen. Reparaturen. Ersatzteile.

1*1». MTÄ -Ms«!", Laiigg.26 .
Prima Zisgenmilch

von reinen Schweizer Sannen - Ziegen
liefert täalich ins Haus

li . Mayer , Bierstadt , Neugasse 3.

Kaol
flüssige Meta.l-Politur

putzen das
schmutzigste Metall

spiegelblank.
In Flaschen von 10—50 Pfg.

Ueberall zu haben.
Fahr Luöszynski&Co.,Beriiii-üciiteis&erg,

JmechAe
werden schick garniert , grobe Auswahl
in schöner- Formen und allen Zutaten.
Dotztzeimer Ztrast«31, Part , links»

Ecke Eleonorenstratzc. 88180
(Bitte ans o,« Hausnummer zu achten. »

Wiv neu
wird jeder mit meinem

Strohhut- Lack
überstrichen* Hut.

Vorrätig in allen Farben.
Für Hutwüsehe empfehle
.  Strotiin . .

Massovia - I>rogerie,
Hiirehnaaee S ” . h68

©acteiiDm-muiuiiuiiysfieuie
find ju beziehen bei:

■rmii Maitis , Bannrater . »Hdlg »,
Moritzstr . 82 u.

G . o . s iiin ^ ittistti,Dampfziegel¬
werk in Dohhetm . 672

Handtasche», Reisekoffer,
Bluseukoffer, Rucksäcke,

Portemonnaies
n « d aue Leverware « .

«rötzte Auswahl. Billigste Preife
A . Letschert,

_Faulhrunnenstrabe 10. 437
P% H r » ,pat »»e " MI

bester Btum n «n er. Fritz Uenxea,
Drech slermeiuer, Wehergasse 48.

^Iipiroriii " -Hunde -Kuche«
crslkl. Fabrikat).

Apoth. e»ie « re (S chloß!.
10,000 Bohnenstangen

pro 100 3 Mk., 4.50 Mk. u. 6 Mk.
Kettenbach, Schiersteiner Landstr . 8,
1. Stock, Ecke der Waldstraße . 88848

VF VF
Wiesbadener fremden - Liste. c _ „ „ _
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&
Abel. Wormütz . Hotel Krug
Abraham, Kfm-, Brüssel — Grün. Wald
Ackenhausen, Ingen., Lausanne

Hotel Krug
Adam, Kfm,, Berlin — Grüner Wald
Ahrens, Frl ., Hannover, Sachs. Hof
Ähren«, Beroburg — Sonne
Aisenstein, Kfm., Moskau

Pension Thuringia
Altenburg, Prokurist , Hersfeld

Frankfurter Hof
Andre, Kfm., Berlin — Grüner Waid
Angerhausen, Fr ., m. T., Lauterbach

Kölnischer Hof
Arzt, Fabrikant , Michelstadt, Hot, Eies
Avery, Fr!., New York — Hotel Regina
v. Awevdon, Fr ., m. T., Berlin, Rose

I?
Baerwaldt. Fabrikbes., m. Fr ., Frank¬

furt — Hotel Regina
Baltzar, Rent., m. Fr ., Hamburg

Reichshof
Barkhansen-Büstng, Frl .. Wolfraths¬

hansen — Evangel. Hospiz
Bartling, Fr ., Oldenburg, Geisbergstr. 8
Baruch, Fr ., Berlin — Kaiserbad
Basters, St. Ingbert — Schiit,zenhof
Bauer, Ludwigshafen — Schützenhof
Bauer, Direktor, m. Frau , Flensburg

Viktoriahotel
Bauer. Senator, Hannover

Prinz Nikolas
Baumstark, Dr. med., Hornburg

Zum Bären
Bebelaar. Frau . La Haye — Reichspost
Becher, Frau Rentner, m. T., Roman¬

gut — Taunnshotel
Beeck, Frl ., Kenmünster. Fürstenhof
Bchrend, m. Farn. u. Kammerjungfer,

Berlin — Hohenzollern
Bebrmann, Kfm., Köln — Grüner Wald
Behr-Behrmanu, m. Frau , Winden

Villa Esplanade
Beier, 2 Frl ., Hattersheim

Hospiz zum bl. Geist
Benjamin, Fr .. Berlin — Nassauer Hof
Berliner, m. Fr ., Montreal — Rose
Berndt, Annaberg — Quisisana
Bernheim, Dr nied.. Paris , Nass. Hof
Besen, Kfm., Düsseldorf

Wiesbadener Hof
Bete, Kfm., Offenbach — Enron. Hof
Beyer, tu. Fr .. Roßwein — Z. Kranz
Beyer, Kfm.. Mannheim— Grün. Wald
Binkhörst, Oberhof — Rose
Bisneck, Redakteur , Petersburg

Hotel Vogel
v. Blome, Baron, Dresden — Rose
Böckler. Architekt, Barmen

Hotel Krug
Bered er«, Kfm., Frankfurt

Prinz Heinrich
Bornschein, Fr ., Halle, Dambachta! 141
Boyd, Kfm., m. Farn.. Glasgow

Reichspost
Brauer. Kfm.. Berlin — Grüner Wald
Braun, Fabrikbes., Hersfeld

Frankfurter Hof
Braun, 2 Herren Fabrikanten . Hersfeld

Hotel Ries
v. Brederlnw, Frau . Weimar

Hotel Adler Badhaus
Brenner, Rent., m. Frau, Berlin

Zum Kranz
Brensaek, Hotelbe«.. Obereisenheim

Zum Besthorn
Breuer, Fabrikant , m. Fr ., Lüttich

Rheinhotei
Brieß. Kfm., Bacharaeh — Reichshof
Buchholz, Professor, Hamburg

Hotel Adler Badhaus

Brinkmann, Lüdenscheid, Schützenhof
Budeloff, Moskau — Kronprinz
v, Bülow, Rittergutsbes., m. Frau,

Romangut — Taunushotel
Bünsow, Frl ., Kiel — Evangel. Hospiz
Busch, Kfm., Remscheid, Reichspost
Buys, Kfm., Rotterdam, Z. g. Quelle
Byrne, Fr . Rent., Buenos-Aires

Imperial
C

de Causse. Paris — Nassauer Hof
Cleber, Fr !., Zürich — Pension Juliane
Commys, Fr ., Voorburg — Fürstenhof
Cosmann, Rent., Essen, Schwarz. Bock
Crevenbrnch, Hamborn — Wiesb. Hof
v. Crieger, Dr., Leipzig, Viktoriahotel

w
Davion, Bischweiler — Zum Falken
Dcrschau, Fr . Baronin. Mitau, Rose
Dienemarin, Kfm-, Greifswald, Reichsp.
Diener. Kfm., Kassel — Hotel Krug
Hink, Dr. med., Pfaobtbeim — Weins
Dinkelspühler, Fr ., Fürth

Sendigs Eden-Hotel
Dintz, Kfm., rn. T., Gießen. Nonnenhof
Doering, Frau Rentner, Königsberg

Goldenes Kreuz
Dohrn, Dr. med., m.  Fr ., Charlotten¬

burg — Parkhotel
Drögmöller, Fr ., m. 3 Frl ., Petersburg

Adelheidstraße 33, I
Düwel, Fr . Bauinsp., Hamburg

Villa Bertha
v. Düngern, Frau Baronin, m. Kammer¬

jungfer, Oberan, Privatkl . Guradze
Duvwier, Fr ., Belgien — Rose

E
Egebreeht, Pastor, m. Frau , Lübeck

Villa Rupprecbt.
v, Ebhart , Fr ., Gotha — Englischer Hof
EiCmcker Frau Oberlandesgerichtsrat,

Bonn — Rose
Ehlers, Oekom.-Rat, m. Fr ., Kalkborst

Kaiserbad
Ekelund. Gutsbes,, Schweden — Rose
Epstein, Fr!., m. Bed„ Wien, National
Erfurt , Frl ., Berlin — Hotel Regina
Ernst. Groß-FTottbeck — Guisisana
Eschte, Kfm., Gießen — Nonnenhof
Estrin, m. Fr ., Bobraisk, Kronprinz

F
Färber , Frau Dr., Füßen

Villa Rupprecbt
v. d. Feen, Frau , m. Sohn, Holland

Prinz Nikolas
Feige!. Kfm., Saarbrücken, Hot. Happel
Feldhoff, Fr ., Langenbnrg — Rose
Folt.se,her, Fr . Dir.. Nasein, Wilhelme
Feltheim, Rent., Frankfurt — Posthorn
Fiedler, Major, Baargemiind

Kölnischer Hof
Fingerhut, Köln — Prinz Nikolas
Fischer, Fr ., Lichterfelde

Hotel Adler Badhaus
Fischvf, m. Sohn u. Diener, Paris

Kaiserhof
Fix, Mundenbeim — Schützenhof
Flock, Essen — Rheinhotel
Francois, Fr!., New York

Paeenstechets Augenklinik
Franke , Dr., Düsseldorf

Villa Esplanade
Freund, Frau Rent., München

Quisisana
Friedrichs, Fabrikbes., Ilmenau

Goldener Brunnen
Frieling, Fräulein. Hannover

Pension Prinzessin Luise
Fuchs, Fr . Reut.. München, Quisisana
Fuchs. Fr . Dr., Berlin — Eden-Hotel

«
Gades. Architekt, Hannover

Prinz Nikolas
Gaiger, m. Fr .. Metz — Posthorn
Gauzko, Frl ., Riga, — Imperial
Gensert, Fr . Apotheker, m. 8., Dresden

Goldenes Kreuz
George, Fr ., Charlottenburg, Posthorn
Göbel, Kfm., m. Fr., Köln. Erbnrinz
Goldmann, Fr . Rent., m. T., Breslau

Hotel Burghof
Goldsehmidf, Kfm,, Elberfeld

Grüner Wald
Goldstanb, Kfm., Hamburg, Gr. Wald
Gorgers, Rent., Spandau — Spiegel
Gronzhaeuser, Fabrikant , m. Familie,

Trier — Hotel Adler Badhaus
Grobe. Kfm., Karlsruhe — Taunnshotel
Grohmann, Münster i. W.. Hotel Krug
Groß, 2 Fräul . Rentner. Philadelphia

Hermannstraße 1
Grünt, Kfm., Düsseldorf, Wiesbad. Hof
v. Guradze, Tost — Wilhelma
Gütermann, Kfm., Berlin, Hotel Krug
Gibow, Fr ., m. Tochter. Bremen

Pension Margareta
Giesecke, Leipzig — Zum Falken
Giesen, Kfm., Krefeld, Prinz Nikolas
Glückstadt. Kopenhagen, Viktoriahotel
Götze, Kfm., Mannheim. Hotel Berg
Goldberg, Dr. med., m. Fr .. Bleioberode

Villa Hertha
Goldscbmidt, Kfm., Ber' in, Grün. Wald
Goldschmidt. Kfm., Elberfeld

Grüner Wald
Goldstein, Schriftsteller, m. Fr ., Kopen¬

hagen — Aegir
Grafe, Assistenzarzt Dr„ Heidelberg

Aegir
Grauer, Bad Orb — Hotel Ennle
Graubey, Landeskämmerer, F’-mland <Römerbad
Groß, Fr ., Hannover — Wertfü1 Hof
Grundier. Senatspräsident, m. Frau,

Stuttgart — Hotel Krug
Ouggenheim, Kfm Mannheim. Hansah.

ff
Haab, m. Frau , Saarbrücken

Hotel Weins
Haehett, Fr „ London — Hotel Nizza
v. Hackewitz. Major, Stralsund

Kölnischer Hof
v. Haebne, Fr!., m. Bed., Montreux

Viktoriahotel
Haerth, Direktor. Zürich — Bellevue
Hagist. Inoen , Berlin — Centralbotel
Haitiein. Kfm., Neustadt, Hotel Weins
Halb. Marienberg — Villa Stillfried
Hammers, Kfm., Aachen — Nonnenhof
Hansen, Hotelbe«., Kopenhagen

Taunnshotel
Hardenberg. Graf von, Exz„ Oberstall¬

meister, Schwerin — Vier Jahreszeit.
Harlne, Gerichts-Assessor. Hannover

Pension Haeenbrnch
Harschig, Görtitz — Znm Römer
Hesselbach. Klopnenbeim — Union
Haumann. Leut.. Wesel — Kaiserbad
Hecker. Riga,.Privatklinik Dr. Oiirs.dze
Feide.nfeld. Fr ., Frankfurt — Sonne
Heldgen. Kfm., Köln — Hotel Vogel
Heinsdorf, Kfm., Luckenwald

Centralhote!
Heintz, Köln — Vier Jahreszeiten
Henrich, Kfm., m. Frau, Viersen

Reichspost
Henmann, Kfm., Heidelberg — Kinhorn
Ferfurt , Konsul, Leipzig — Rose
Herrmann, Frau Rent.. Frankenhansen

F'obr« Privatiiotel
Heß, Frau , Erfurt — Palasthotel

Heymann, Referendar, Nikolassee
Pension Viktoria Luise

Hiersemenzel, Berlin, Haus Dambachtal
Hilgendorf, Frabrikant , m. Frau, Ham¬

burg — Hotel Braubach
Hiller, Fr ., Karlsruhe — Rose
Wischer, Fabrikbes., m- Fr ., Chemnitz

Rose
Hinchel, Frau Direktor, Berlin

Pension Tberapia
Hinschmann, Brauereibes., Neumünster

Reichspost
Haberstock, Pfaffendorf, Z. neuen Post
Hahn, Landschaftsrat, Lupienen

Silvana
Hannemann, Erster Staatsanwalt , Geh.

Justizrat , m. Frau , Görlitz
Frankfurter Hof

Harder. Fachschnldirektor Sterneberg
in Mähren — Goldenes Kreuz

Harff, M.-Gladbach — Adler Badhaus
Harlsse, Rent., m. Frau . Celle

Taunusstraße 25
Hansen, Rentner, m. Frau , Leipzig

Zum Spiegel
Heidenfeld, Fr ., Frankfurt — Sonne
Heinemann, Fr ., Trier — Grün. Wald
Heldmann. Kfm.. Berlin, Enron. Hof
Hellwig, Kfm.. Aachen — Einhorn
Hellwig, Fr ., Petersburg — Bellevue
Hemnel, Frau Superintendent, m. T.,

Dippoldiswalde — Römerbad
Herbrecht, Kfm., m. Frau , Kamen

Zum neuen Adler
Herrmann, Kfm., Görlitz — Reichspost
Hertz, Kfm., m. Frau . Köln

Wiesbadener Hof
Herzog . Berlin — Metropole
Heß. Frau Dr.. Gießen — Grün. Wald
Hesse, Fr . — Grüner Wald
Hexer. Rent , Ber' in. Wiesbad. Hof
Hindahl, Kfm., Kassel

Wiesbadener Hof
rtixaeb. Kfm., Bremen — Pr 'gs' hote!
Hirsch. Rent.. Berlin — Alleesaal
Hirscbtnann. Finanzrat . Arnstadt

Schwarzer Bock
Hirtz. Kfm.. Trier — Rheinhotel
Hochfeld, Fr . Dr., Lemgo

Sendigs Eden-Hotel
Holler, Architekt, m. Frau . Darmstadt

Prinz Nikolas
van der Hoell, m. Frau , Schevenlogen

Römerbad
Hoffmann. Frau Rentner, m. 2 Tncht.,

Königsberg — Villa v. d. H-wde
Hoffmann, Ing., m. Fran . Kiel

Hotel Bender
Hoffmann, Kfm., Leiozig,1 Grün. Wald
Hoffmann, Kfm., m. Frau . Hanau

Evangel. Hosniz
Hönau. Kfm., Mannheim, ContraIbotel
Horadam, Fr ., m. Tochter. Düsseldorf

Schwarzer Bock
Howorth, London — Pens. Internation.
Hudemann, Dr., Mülheim — Wilhelma

I '
Iven, Gutspächter, m. Fr ., Miltzow

Pariser Hof

Jacobs, Frau , Hamburg
Goebenstraße 3, I

Jacobsohn. Mannheim — Engl. Hof
.Tange!, Kfm., Kaiserslautern

Bayrischer Hof
Janßen. Düsseldorf — Hansabotel
Jartzke . Fabrikbes., Berlin, Reiehsoost
Jeeck, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Jena . m. Fr ., Asch — Weißes Roß
.Tentschura, Fr .. Berlin — Hansahotel
de Jong, Fr -, Hoorn, Vier Jahreszeiten

Jordan, Goslar — Dietenmühle
Josephson, Fr . Geheimrat, Düsseldori

Hotel Adler Badhaus
Junghenn, Frl ., Hanau, Pens. Nerotal
Jungk , Kfm., Neu-Ulm — Reichshof

K
Kaebe, Kfm,, Köln — Europ. Hof
Kahm, Frl . Schwester, Baden-Baden

Westfälischer Hoi
Kahn, Kfm., Mülhausen — Nonnenhof
Kalbanowsky, w. Frau , Witebsk

Taunusstraße 55, I
Kallmeyer, San.-Rat Dr., Hausbiege

Villa v. d. Heyde
v. Kartzow, Petersburg

Sendigs Eden-Hotel
Kern, Dresden — Grabenstraßc 10
Kern, Notar, Frankenthal , Belg. Hof
Ketsch, Rent., Frankfurt , Continental
Kieseritzky, Riga — Hotel Oranten
Kirchner, Kfm., Witten — Grün. Wald
Kirchner, Oberarzt Dr., Essen

Metropole u. Monopol
P

Pahl, Kopenhagen — Zum Bären
Parviainen, M., Fr .. Ichvaskyla (Finn¬

land) — Weißes Roß
Parviainen, Fr ., Ichvaskyla (Finnland)

Weißes Roß
Persch, Essen — Werderstraße 10
Petschelt, Rent., m. Frau , Breslau

Zum neuen Adler
Petterson, Kfm., m. Fr ., Christiania

Haus Oranienburg
Philipp, Kfm., Dresden — Einhorn
Picht, Frau Rent., Falkenberg

Zum Spiegel
Pieper, Bergassessor, m. Fr ., Bochum

Ros»
Pitsch, Rechtsanwalt Dr.. m. Fr ..

Düsseldorf — Sendigs Eden-Hotel
Pohlen. Frl ., Frankfurt — Lloyd
Prange, Rentner, Königsberg

Weißes Roß
ProeopA, Fr. Reut.. Taramersfoors in

Finnland — Alleesaal
Pmeopd, Rechtsanwalt. Tammersfoors

''Finnland) — Alleesaal
Proweck, Dr. med., m. Fr ., Bad Soden

Metropole u. Monopol
Prvm, Bonn — Hansahotel
Pulewka, Kgl. Kreisarzt Dr.. Asch

Villa Küster
R

Rawc, Fr ., Nordhorn — Hospiz h. Geist
Reese, Sekretär , w. Frau . Berlin

Kapellenstraße 5, II
Reich, Lehrer, m. Fr ., Barmen, Union
Reichel, Frau , Königsberg

Pension Viktoria Luise
Reim, Finsterwalde — Ritters Hotel
Reinhard, Frl ., Dessau — Evg. Hospiz
Reinhard, Frl.. Oberhausen, Ev. Hospiz
Reinhard, 2 Frl ., Oberbausen

Evangel. Hospiz
Reinieke, Landgerichtsrat, m. Fran,

Berlin — Taunnshotel
Rhode, Hamburg — Hansahotel
Richardt, Frau , Homburg v. d. H.

Zur Stadt Biebrich
Richlin, m. Farn., Brasilien, Wilhelma
Richter. Frl ., Freiburg — Hot. Bern Ar
Rindfleisch, Frau Dr., Dortmund

Residenzhotel
v. Ritgen, Frl ., Gießen — Villa Gianda
Rocholl, Oberleut., Berlin

Marktstraße 14, 1
Röder, Kfm., Freiburg, Hotel Happel
Rührig, Fr . Rent., Weimar

Schwarzer Bock
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verlas Langgaffe 21
„Tagl >latr -Ha »S" .

MlTlil tl** r gttßntt von  8 Uhr morgens bis S Uhr abe.ide
wöchentlich

vrzmeS ' vrrtS für beide Ausgaben : 70 Big. monalluh, SR. 2—  vierleljahrlich durch den « erlag
Lanaaalle ri . ohne Brmgerlobn . M. 3.— vierreljährlich durch alle deulichen Postanstalten, ausschließlich
Bestellgeld. — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die ZweigstelleBis
marckrmg SS. Sowie die Ausgabestellen in alle« Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen AuS-
gabestellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblart -Träger.

Auzetgen -Anuadme : Für die Abend-AuSgabe bi« IS Uhr mittag«: sür die Morgen-AuSgabe bis S Ubr nachmittags.

12 Ausgaben Fernsprecher-Kufr
„T - gblatt -Haus " Nr . 6S5V - 5S.

Bon » Uhr morgen« bis 8 Uhr abends, außer Sonntags.

Rellamen- Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlausend, nach besonderer Bcrechnmlg.
Bei wiederholter Ausnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwuchenraumen entsprechenderRabatt.

Für die Ausnahme Mm Anzeigen an «orgeschriebenenTagen und Plätzen wird keine Gewähr überumnmen.

Freitag»26. April 1912. Kdend -Ausgabe. Nr. 195. * 60. Jahrgang.

Das Ergebnis der ersten
Lesung.

H- Berlin , 25. April.
Ter Reichstag verwies heute nach viertägiger Tauer

der ersten Lesung der Wehrvoriagen und der Teckungs-
vorlage die Wehrvorlagen an die Budgetkommission,
die Vorlage , betreffend die Änderung des Br a n n t-
weinsteuergesetzes,  jedoch an eine be s o n d e r e
Kommission von 28 Mitgliedern . Tiefe an sich wenig
aufregende sachliche Feststellung enthält jedoch alle
Momente eines mit zäher  Kraft geführten Kampfes
zwischen rechts und links , und das Ergebnis dieses
Kampfes bedeutet einen wertvollen E r so l g der Par¬
teien der Linken.  Nach der Absicht der Parteien des
schwarzblauen Blocks sollten alle Vorlagen zugleich von
der Budgetkommission beraten werden, und die Mei¬
nung dabei war , daß aus diese Weise unliebsame Kri¬
tiken an der Branntweinsteuervorlage am besten zu
vermeiden gewesen wären . Tenn die Budgetkommission
ist schon jetzt mit dringenden Aufgaben überreich be¬
lastet, und sie wäre kaum geneigt und befähigt ge¬
wesen, sich eingehender mit dem Branntweinsteuergesetz
zu beschäftigen, zumal es in der Kommission zufällig
an wirklichen Sachverständigen für die schwierige
Materie der Liebesgaben fehlt. Tie Branntweinsteuer¬
vorlage , gegen die von links her trotz der an sich will¬
kommenen Aufhebung der Liebesgabe mancherlei Be¬
denken im einzelnen geltend gemacht worden sind, wäre
also im Handumdrehen  nach den Wünschen der
Spirituszentrale  erledigt worden, und dies
Schicksal sollte nach Wunsch und Willen der Parteien
der Linken verhindert werden. So stellte der Abge¬
ordnete Bassermann den Antrag , den Branntweinsteuer-
gesetzentwurf einer besonderen Kommission zu über¬
weisen. Ter leitende Gedanke dabei war , dast m diese
Kommission wirkliche Sachverständige  geschickt
werden könnten, und dast die Vorlage hier in aller Ruhe
und mit aller Sorgfalt beraten werden solle. Aber ge¬
rade gegen solche Absichten richtete sich das Misstrauen
der Konservativen und des Zentrums . Tie Entschei¬
dung war also, wie man sieht, von erheblicher W i ch-
tigkeit,  und sie wurde mit Spannung erwartet . Bei
den Parteiverhältnissen im Reichstag, wo gegenwärtig
die Abstimmung oft genug an einer Stimme hängt
konnte niemand das Ergebnis Vorhersagen. Das Er¬
gebnis war aber, daß der Antrag Bassermann mit 160
gegen 158 Stimmen angenommen wurde . Als Präsi¬
dent Kaempf die Zahlen verlas , brauste ein Sturm deS
Beifalls  durch die Parteien der Linken, die Par-
teien des schwarzblauen Blocks haben eine ganz emp¬
findliche Niederlagen  verzeichnen . Tie vor¬
angegangene Debatte über die Mehrvorlagen und über

die Teckungsfrage verlief ziemlich eintönig und ohne
rechten Zug und Schwung , aber man mußte sich aus
bte Psychologie des Hauses schlecht verstehen, wenn man
nicht bald bemerkte, daß eine andere Frage das Juter¬
esse der Parteien rechts und links wach hielt , nämlich
das gestrige Duell E r z b e r g e r °H e e r i n g e n
wegen des unterbliebenen Zweikmnpfs . Sambeth-
Schumm. In diesem Tuell , in das der Kriegsminister
mit so wenig Überlegung hineinging , wird zwar kein
Blut fließen, aber vielleicht bleibt dennoch ein Mann
auf dem Kampfplatz liegen. Herr v. Heeringen müßte
nachträglich ein Wunder geschickter Anpassung an eine
äußerst mißliche Lage fertig bekommen, wenn es ihm
gelingen sollte/den Zorn des Zentrums zu beschwichti-
gen. Das Übelste für ihn ist, daß der Unwille über
seine wirklich unerhörte Entgleisung von der g e s a m-
ten Linken  geteilt wird . Der Entschluß steht fest,
von der Militärverwaltung Bürgschaften  zu for¬
dern ^ daß die Achtung vor dem Gesetz,  welches das
Tuell verbietet , auch im Heere endlich gewahrt wird.
Ter Kriegsminister und mit ihm der Reichskanzler
haben zu :bedenken, daß sich die Mehrheit  des
Reichstags in einer besonders günstigen taktischen Laae
befindet, indem nämlich die Wehrvorlagen _ und die
Tuellfrage diesmal ivie in einem Schnittpunkt
zusammentreffen, und diese Gunst der Umstände wird
denn auch voraussichtlich benutzt werden. Insofern ist
die Angelegenheit aus dem Bereiche eines bloß aka¬
demischen MeinungsgegensatzeZ weit h e r a u s ge¬
hoben.  Tie meisten Redner widmeten heute Herrn
v. Heeringen ihre gepfefferten Liebenswürdigkeiten.
Gleich der erste Redner , der süddeutsche Volksvarteiler
Haußmann , fand scharfe Worte sür die gestrigen schier
unbegreiflichen Sätze des Ministers . Ter Kriegs-
minister hatte in seiner Erwiderung das kleine Miß¬
geschick, mit derselben Redefloskel wie gestern zu be¬
ginnen . „Meine Herren ", sagte er, „'nur zwei Worte."
Und sogleich antwortete ihm die allerdings schwer zu
unterdrückende Heiterkeit von links. Immerhin gab
der Kriegsminister über den Fall Czerny  eine sach¬
liche Auskunft , die diesen Vorgang in etwas anderem
als dem bisherigen Lichte erscheinen läßt . Aber darüber
wird man sich noch in der Kommission zu unterhalten
haben, und es wird alsdann vielleicht möglich sein, auf
einer Darstellung zu fußen , die Geheimrat Czerny
selber  noch geben wird . Auch der Welfe Colshorn
erklärte die gestrige Haltung des Kriegsminister für
tief bedauerlich. Tas will ja nicht viel sagen, da die
Welfen nicht eben zimperlich in der Wahl der Gelegen¬
heiten zu Angriffen auf die Regierung sind. Schwerer
fällt natürlich die vom Abgeordneten Spahn verlesene
Erklärung ins Gewicht. Schon daß sie verlesen
wurde , ist bedeutsam. Man hat es also mit einer von
der Fraktion  beschlossenen und in der Fraktions¬

sitzung sorgfältig abgefaßten Kundgebung zu tun.
Kein Zweifel , das Zentrum hat sich vorgenommen, den
Kriegsminister zun: Rückzug zu drängen , eine Macht¬
probe  soll veranstaltet werden. Und nun darf man
begierig darauf sein, wer der Stärkere  sein wird.
Tie Angelegenheit will natürlich auch von diesem
Standpunkt aus betrachtet sein. So berechtigt der Un¬
mut über die vom bürgerlichen Empfinden so weit ab¬
weichende Stellungnahme des Kriegsministers ist, so
wollen wir es doch nicht aus den Augen verlieren , daß
das Zentrum die Angelegenheit benutzen möchte, seine
Macht zu erweisen. Und wiederum kann man oder
muß man ' sagen: auf den Ausgang darf man begierig
sein. — Noch ein Moment , ein negatives gewisser¬
maßen, ist aus den viertägigen Verhandlungen hervor¬
zuheben: alle Fraktionen kamen zum Wort , nur die
Polen  nichtl Tiefe Schweigsamkeit hat selbstver¬
ständlich ihre triftigen Gründe . Tie Polen hätten
einen Redner vorschicken können, wenn sie wollten, aber
sie wollten nicht. Warum wohl nicht? Tie Sache ist
schließlich ja ganz einfach: Die Pole, : mochten sich nicht
für die Wehrvorlagen erklären , sie mochten aber auch
nicht gegen sie sprechen. Mit anderen Worten , sie sind
kluge Taktiker  und denken sich, daß Zurückhaltung
lohnend werden könnte. Wäre es zu ihrer Kenntnis
gelangt , daß demnächst etwa das Zwang  s ent ei  g-
n u n g s g e s e tz angetvendet werden soll, dann hätte
man vermutlich eine sehr kräftige  Polenrede im
Reichstag zu hören bekommen. Das setzt beobachtete
Schweigen läßt also vielleicht Rückschlüsse auf den Staad
der preußischen Polenpolitik zu.

Über die Erledigung des Kalles Ezerny,
tvie sie sich nach der gestrigen Äußerung des Kriegsministers
darstellt , wird uns aus parlamentarischen Kreisen geschrieben:
Um kein Haar glücklicher alH im Falle Schumm-Sambeth war
der Kriegsminister , als er die Verabschiedung des General¬
arztes der Landwehr , des Professors Dr . Czerny  in
Heidelberg, erläutern wollte. Er legte dar , daß der bekannte
Artikel Czernys im „Berliner Tageblatt " in gewiffen Kreisen
Mißfallen erregt und infolgedessen der Generalarzt darüber
zu einer Rücksprache  aufgefordert worden sei. Daß
Czerny daraufhin eine Rücksprache ablehnte  und unmittel¬
bar nach der Aufforderung sein Abschiedsgesuch einreichte,
kann nach der Auffassung jedes unabhängigen Mannes dem
Professor Czerny nur hoch angerechnet werden. Mit Recht
hat er schon den Versuch, seine politische Auffassung zum
Gegenstand eines Verfahrens zu machen, mit dem Aus¬
scheiden  aus der Armee beantwortet . Bei solchen Fällen
mutz man sich immer wieder fragen : Ist die Armee dazu da,
um die vorhandenen brauchbaren Kräfte des Volkes zum
Nutzen des Vaterlandes an die für sie geeignetsten Plätze zu
stellen, oder soll sie mit ein Instrument sein zu politischer
Maßregelung und Auslese ? Wir halten dafür , daß die Aus¬
merzung tüchtiger Elemente aus politischen Gründen letzten
Endes eine durchaus unvaterländische  Handlung ist.

Nachdruck verboten.

Der Friedhof des Atlantischen
Ozeans.

Die Gegend des nordatlantischen Meeres , in der die
„Titanic " ihren Untergang gesunden hat , ist durch eine außer¬
ordentliche Verbindung von Gefahren die gefürchtetste und
schlimmste Stelle , der wahre Friedhof des Ozeans . Nebel,
Eisberge , Klippen unter Wasser, nordöstliche Stürme , eine
tückische zerrissene Küste und unberechenbare Strömungen
schaffen eine furchtbare Vorbedingung für Katastrophen . Von
allen Schrecken des Meeres ist hier das Schiff umlauert , und

.es bedarf der größten Vorsicht, um diese „Hölle des See¬
mannes " sicher zu durchqueren Im Frühling und Sommer,
ja manchmal das ganze Jahr hindurch treiben hier mit der
Polarströmung die Eisberge herunter , von denen einer dem
Riesenschiff den Todesstoß versetzte. Die Volarströmung , die
in ihrer Richtung unberechenbar und ewig launenhaft ist, er¬
zeugt durch ihre ' Berührung mit den warmen Wassern des
Golfstromes" jene furchtbaren Nebelmassen, die das Meer in
undurchdringliche Finsternis hüllen und Eisberge wie Klippen
dem schärfsten Auge verbergen . Die diesem Friedhof des
Meeres nächste Landstrecke ist das Kap Race, dessen Küste mit
ihren im Wasser verborgenen Felsen, die sich wie die Virgin
Rocks bis zu 90 englischen Meilen weit ins Meer hinein er¬
strecken, noch eine besondere Gefahr für sich bildet. Die Be¬
wohner dieses Kaps leben weniger von der spärlichen Fischerei
und Seehundsjagd als von dem Strandgut , das ihnen das
Meer an die Küste wirft . Sie sind ein eigenartiges Völkchen,
diese etwa 2000 Neufundländer irischer Abstammung, die auf
den öden Felsenklippen ihr Leben fristen . Von ihrer gefahr¬
vollen Arbeit , ihren großen Entbehrungen und kleinen Freu¬
den erzählt George Harding in „Harper 's Magazine ".
„Leben vor Ladung ", das ist die Parole und Religion von
Kap Race. Es gibt wahrscheinlich keine Küste auf der Welt,
wo Schiffbrüchige so aufopfernd gerettet , so freundlich anfgc-
vommen und gepflegt werden. Bei dem ewigen Nebel wird
das Asbelborn des Kaps manchmal Hunrserte vsn Stunden

unaufhörlich geblasen; der Nebel ist so dicht, daß die Neu¬
fundländer bisweilen die Kommandorufe auf dem scheiternden
Schiff hören, ohne dieses selbst sehen zu können.

Zwar gibt es sichere Routen für die Dampfer , die einen
Umweg um diese gefährliche Stelle machen, aber so manches
Schiff will Zeit sparen und wählt die kürzere Raute , so daß
Tausende von Schissen jährlich in der Nähe des Kaps vorbei¬
kommen. In einem einzigen Monat scheiterten ein großer
Passagierdampfer und vier kleinere Dampfer , alle in der
Nähe voneinander , und daß gestrandete Schiffe wieder see¬
tüchtig werden, ist eine ganz seltene Ausnahme . Nur ein
einziges unter den siebzig Schiffen, die in den letzten zwanzig
Jahren hier scheiterten, konnte seine Fahrt nach langen Aus¬
besserungen fortsetzen. Von den ungeheuren Stürmen werden
die Schiffe an die Felsen gepreßt und zerschmettert und sinken
augenblicklich. „Ein Wrack an unserer Küste verschwindet wie
ein Hering in einem Walfisch", so äußern sich die Einwohner.
Sie betrachten das , was ihnen das Meer beschert, als eine
„gute Gabe Gottes " und lassen stch's meistens recht sauer
werden, diese Gaben , die das tückische Element ihnen bald
näher und bald ferner zeigt, durch tollkühne Bergungsarbeiten
zu gewinnen . Wenn es auch wohl nur eine Fabel ist, daß
das Abendgebet ihrer Kinder lauten soll: „Gott schütze Papa
und Mama und schicke uns wieder ein Wrack"., so sind sic doch
unsentimental genug, nur sich des eroberten Strandgutes zu
freuen und sogar einen guten Fang mit einem lustigen Tänz¬
chen beim Klange der Ziehharmonika zu feiern . Die Türen
ihrer Häuser haben einst Schiffskabinen verschlossen; das
Glas ihrer Fenster stammt von den Schiffsluken ; sie wärmen
sich an einem Schiffsofen, den sie mit von einem Kohlen¬
dampfer erbeuteten Heizmaterial versorgen ; die Schiffslampe
wirft ihren gemütlichen Schein auf ihre Tische, die ebenfalls
ihre Herkunft deutlich verraten ; alles , was ihr Leben schmückt
und annehmlich macht, haben sie dem Meere abgerungm.
Bei dieser Arbeit sind sie unermüdlich . „Gib einem Neu¬
fundländer einen Bootshaken", sagte einmal ein alter er¬
fahrener Kapitän , „und er wird fünf Meilen sich in die See
hinauswagen, , um die Haut von einem totes Ochsen Mzu«

Wirklich haben die Neufundländer so manchen lebenden
und toten Ochsen ans Land gebracht, denn die Viehdampfer
von Portland und Montreal kommen gar häufig an ihrer
Küste vorbei. Alles bringen sic an § Land, was sie nur kriegen
können, von einer Truhe mit Gold bis zu eiu paar Schaufeln
Kohlen, von einem Stück Ankerkettc bis zu einem Schlum¬
merkissen aus des Kapitäns Kabine. Manchmal wissen sie
den Wert dessen, was sie da eingeheimst haben, gar nicht zu
schätzen. So erbeuteten sic bei dem Untergang des ,Dampfers
„Herder " eine Ladung Fischbein unter großen Schwierig¬
keiten; aber das Zeug schien ihnen nichts wert , und da die
Nacht bitterkalt war , so machten sie mit dem Fischbein ein
gutes Feuer und ärgerten sich nachher furchtbar , als sie er¬
fuhren , was für wertvolle Beute sic in Ranch hatten aufgehen
lassen. Bon dem Wrack des eleganten Dampfers „Scottish^
King " brachten sie viele Kasten Champagner an Land . Ein
schlauer Händler aus St . Johns kaufte ihnen die Flasche für
10 Cents ab. „Ja ", meinte ein Fischer, als ihm dies schlechte
Geschäft klar ivurde ; „er sagte, es wäre nicht viel wert und
es schmeckte so, wie wenn er die Wahrheit sagte." Die Kehlen
der Neufundländer sind eben mehr auf Branntwein und Rum
eingerichtet. Die Händler aus St . Johns , die öfters nach Kap
Race kommen, um den Fischern ihre Beute abzuhandcln , find
gerissene Kauflente , die den weltfremden Neufundländer ge-
tvöhnlich übers Ohr hauen . Die zahlwsen gesunkenen Wracks
tverden von einer Taucherfamilie ausgebeutet , den Larders,
die schon seit drei Generationen am Kap Race ihren schweren
und gefahrvollen Beruf ausüben . Mit den Skeletten vieler
Schiffe zusammen bleichen an diesen Küsten die Gebeine zahl¬
reicher Menschen. Gar manche Schiffe sind hier mit Mann
und Maas untergegangen , so die „Lady Sherbroake", die
mit 530 Menschen nnterging , das Transportschiff »Har-
pooner", das 250 Menschen verlor ; der Schiffbruch des
„Anglo-Saxon " kostete 150 Seelen usw. Ein Schiffskom-
missionar von Trepassey zählte während seiner Dienstzeit 118
Wracks, davon sieben in einer Woche, in diesem „Friedhof dps
WsgutlsKLN£)&ßaä\
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Kommentare der Berliner preffe.
Berlin , 26. April.

Dis „Berliner Mvrgeupost" nennt die Überweisung der
Deckungsvorlage an eine besondere Kommission  ein
Großblockvotum von klassischer Reinheit . Es bedeute zunächst.
Laß die Deckung nicht in Bethmannscher Eile , wenigstens
uicht vor Pfingsten erfolgt . Der Kampf um die Re ich s-
ifinanzresorm  wird seine Auferstehung feiern , llber die
erste Lesung der Wehr- und Deckungsvorlagen führt das
Matt aus : Die Beratung ve r t i e f t e sich, als der Kanzler
Mcht mehr in sie eingriff , und sie wurde lebhaft, als Herr
ft. Bethmann sich überhaupt nicht mehr im Saale
hl i cke n ließ.

Die „Boffische Zeitung " nennt die Überweisung der
Deckungsvorlage au eine Kommission eine Kraftprobe
Kmschen der Linken  und der bisherigen Mehrheit , und
meint : Nur zwei Stimmen Mehrheit ! Gewiß ein Zufalls¬
steg. Aber auch die Ablehnung der Erbschaftssteuer erfolgte
nur mit einem Mehr von acht Stimmen und riß doch einen
Kanzler mit . — Bezüglich der Spa huschen  Erklärung
gegen den Kriegsminister fragt das Blatt : Soll die scharfe
Verwahrung auf ein anderes Gebiet hinüberspielen , wo das
Zentrum glaubt , sich eher als Märtyrer hinstellen zu können
und auf dem cs einer allgemeinen Zustimmung sicher ist?

Die „Kreuz-Zeitung " schreibt: Die Überweisung der
Deckungsvorlage an eine besondere Kommission wird die
schnelle Erledigung der ganzen Vorlage kaum beschleunigen,
die Schwierigkeiten wohl noch vermehren.
! Das „Berliner Tageblatt " meint : Der Herr Kriegs-
Minister  hat sich in seiner biederen Offenheit derartig fest¬
gerannt , daß chm nur ein Rückzug in aller Form
übrigbleibt , den vor aller Welt anzutretcn er sich scheut. Ob
ihm in der Kommission das Zentrum den schweren Schritt
erleichtern wird , bleibt abzuwarten . Einstweilen aber ist das
Tisthtuch zerschnitten.

Die „Tägliche Rundschau" sagt : Mit der Spahnschen Er¬
klärung sagt das Zentrum Herrn v. Heeringen einen Kampf
auf Leben und Tod  an . Obgleich von gestern auf heute
zwischen dem Zentrum und der Regierung in dieser Sache
verhandelt  worden ist, ohne daß man dabei zu emer
Wirklichen Einigung gelangen konnte, hatte man sich in:
Kriegsmnnsterium einer so scharfen Kampfansage nicht ver¬
aschen. Wer die Kommissionsverweisung der Deckuugsvor-
lage sagt das Blatt : Damit ist erfreulicherweise das parla¬
mentarische Schicksal der Vorlagen von der Verschleppung
der Deckungsfrage  unabhängiger gemacht und eine
stärkere Hoffnung dafür gegeben, daß die Wchrvorlagen mit
einiger Beschleunigung erledigt werden.

Der „Vorwärts " schreibt u. a. : Wird das Zentrum wirk¬
lich Ernst damit machen, daß unsere Brüder im Waffenrock
ebenso wie die katholischen Offiziere in ihren Überzeugungen
nicht verfolgt werden ? An uns soll es nicht fehlen? Aber
wir werden die Taten des Zentrums erst sehen müssen, um
hsran zu glauben.

Weitere sozialdemokrattsche Proteste.
wb. Berlin , 26. April . Gegen die Wehrvorlagen wurde

gestern von etwa 12 000 Anhängern der Sozialdemokratie in
17 nicht allzu stark besuchten Versammlungen in Berlin
Protest erhoben.

DZEcher KmchZLKg,
Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.

G Berlin , 25. April.
In der fortgesetzten ersten Beratung über

die wehTvorlKgen
führt Mg . Wurm (Sog .) weiter aus : Das Branntweinsteuer-
tzesetz ist vielleicht das monströseste Gesetz der Welt. Der
Abg. Kreth, der an der Spitze der Spirituszentrale steht, soll
bas Gesetz dem Minister in die Feder diktiert haben. (Hört!
Hört ! bei den Sozialdemokraten .) Run verzichten die

Nus RrmK und Leben.
* Bortrag im kleinen Saal des Kurhauses . Schrifsstcller

Wilhelm C l o b e s hatte sich ein dankbares Thema ausge¬
sucht: „Das weibliche Schönheitsideal ". Der kleine Saal
war auAwrkauft und die Herrenwelt besonders zahlreich ver¬
taten . Und dann erschienen sie auf der Leinwand , die schönen
Frauen des Ouattro - und den Cincquecento, das Schönheits¬
ideal eines Lionardo , Rubens , van Dick. Von der Antike bis
zur Jetztzeit mußten sie borbeidefilieren , aus Norden, Süden.
Osten und Westen. Die robuste Norwegerin , die zierliche
Japanerin , die kokette Französin und die dunkeläugige
Spanierin , und selbst die dicklippige Negerin erschien, auch
sie ist in den Augen ihres schwarzen Gefährten eine Schön¬
heit. Und alle diese Frauen wußte Wilhelm Clobus durch
einen geistvollen und humorvollen Text miteinander zu ver¬
binden. Spielend fand er die Übergänge vom Ernsten zum
Heiteren , flocht Geschichtliches ein, setzte Erzählendes hinzu
und streute auch einige Gedichte ein . Schade, daß er im gan¬
zen einen etwas zu Pastoralen Ton anschlug und nicht mehr
Causeur war . Der an und für sich so fesselnde Abend hätte
noch bedeutend gewonnen . B. 'v. 3SF.

* Konzert . Zum Vesten eines Stipendienfonds für das
hiesige Spangenbergsche Konservatorium gab gestern Frau
Maria L e s chi t i z ky aus Wien im Saal der „Loge Plato"
einen Klavierabend , der sich eines recht zahlreichen Zuspruchs
zu erfreuen hatte . Frau Leschitizky ist ja als tüchtige Ver¬
treterin ihres Fachs bereits wohlbekannt. Die hochentwickelte
Technik der Finger und die farbenreiche Kunst des Anschlags
verbinden sich bei ihr mit viel temperamentvoller Empfin¬
dung und Grazie des Ausdrucks. Nach der eingangs gespiel¬
ten F-Dur -Sonate von Mozart , die — nach den wiederholten
Gedächtnisfehlern und technischen Ungenauigkeiten zu
schließen — wohl nicht zum ständigen Repertoire gehören
dürfte , brachte die Künstlerin die schwierige Humoreske von
Schumann durch schwungvolle Interpretation zu eindring¬
licher Wiedergabe. Dann wies das Programm Kompositio¬
nen von Theodor Leschitizky auf , alles Salonstücke im besten
Sinne des Wortes ; namentlich die „Barcarole " und die
„Tarantella " vereinige Durchsichtigkeit und Brillanz mit
Geist mrd Noblesse, sowohl nach der Seite des klaviertechni-
schen wie auch der der formalen Behandlung hin. In den
Kompositionen deS Leschitizky-BorbildZ : F . Chopin („F-Moll-
|8Ä* *( vier „Mazurkas " und „CiS-Ntoll-Scherzo") fühlte

Agrarier auf die Liebesgabe. Der muß sehr dumm sein, der
glaubt , daß sie freiwillig etwas hergeben, wovon sie Nutzen
haben. Aber sie brauchen den Staat nicht mehr. Sie haben
den Ring und den hohen Bundesrat.

Wir geben den Kampf gegen den Schnaps nicht aus.
Wir verlangen die Beseitigung der Liebesgabe, aber dadurch,
daß man einfach die Steuer von 125 auf 105 M. herabsetzt,
und vor allem muß der Bergällnngszwang abgeschafft werden.
DaS Gesetz ist ein Hilfsmittel zur Ausplünderung der Volks-
maffen. Wir würden das Privatmonopol in Fetzen reißen,
wenn wir nur die Hilfe der Linken bekommen würden . Das
Zentrum klage ich an, daß cs die Interessen der Konsumenten
bewußt schädigen will, falls es diese Vorlage der Budgetkom-
mission überwpist. Die besondere Kommission lediglich für
die Branntweinsteuer ist nötig, damit nicht irgend welche an¬
dere:: Steuern , Brausteuer usw., statt dessen eingeführt wer¬
den. Die Verteuerung des Schnapses bringt nur einen vor¬
übergehenden Rückgang deS Schnapsgenusses. Der Redner
spricht über die Getreidezölle, indem er gegen Dr . Spahn
polemsiert und wird, als er ausführliches Material bor¬
bringt . von: Vizepräsidenten Br - Paasche, der sich ausdrück¬
lich auf sein Recht und seine Pflicht bezieht, unter dem leb¬
haften Beifall der bürgerlichen Parteien zur Sache gerufen.
Abg. Wurin : Gegenstand der Tagesordnung ist die Deckungs-
srage. (Zuruf rechts:  Sie halten ja nur eine Agita¬
tionsrede.  Beifall rechts, Lärm der Sozialdemokraten .)
Ihnen ist natürlich nicht wohl dabei. (Gelächter rechts.) Sie
fürchten, daß man draußen stutzig wird . An Stelle der in¬
direkten Steuern müssen direkte kommen. Jetzt trägt die
Armut alle Lasten. Darum sind wir gegen diese neuen For¬
derungen . (Lebhafter Beifall der Sozialdemokraten .)

Äbg. Dr. Spahn (3fr.) :
Ich will aus die Ausführungen des VorreduerS nicht cin-

gehen>so verlockend es auch wäre . Aber ich habe folgendes zu
erklären : (Verliest ) : Der Herr KriegSminister glaubte
gestern gegen die Äußerung Verwahnnrg einlegen zu sollen,
daß die Allerhöchste Kabinettsorder über die Ablehnung deS
Duells ans religiösen Gründen als Schnmch im Sinne deS
katholischen Volkes empfunden wird . Dieser Verwahrung hat
er folgenden Satz hinzugesügt : „Jeder , der Ausfassungen be¬
kundet, wie cs der betreffende Herr getan hat, paßt unter den
vorliegenden Umständen nicht mehr in die Verhältnisse, in
denen er bisher war ."

Gegen die Anschauung des Herrn Kriegsministers muß
ich namens meiner politischen Freunde mit aller

Energie protestieren,
(Stürmischer Beifall im Zentrum , große Be¬
wegung  im ganzen Hause), und zwar auf Grund unserer
religiösen  und auf Grund unserer Rechtsauf-
s a s s u n g. (Lebhafte Zustimmung  im Zentrum .)
über die religiösen Gründe will ich mich hier nicht auslassen.
Das Deutsche Reich anerkennt die katholische Kirche. Der
Katholik darf von keiner Stelle und aus keiner staatlichen
Institution durch die Verfassung ausgeschlossen werden, weil
er Auffassungen bekundet, die seinem religiösen Bekenntnis
entsprechen: Diesen Rechtsschutz entzieht der
Herr Kriegs mini st er ihnen direkt durch die
Äußerung,  die er getan hat , und zugleich spricht er ihnen
die Ehre  ab , die er für sich und den Offiziersstaud in An¬
spruch nimmt . (Stürmische Zustimmung  im Zen¬
trum .) Der Kriegsminister stellt sich mit dieser seiner Äuße¬
rung außerhalb des Gesetzes . (Stürmischer
Beifall  im Zentrum und links .) Das Bürgerliche wie
das Militärgesctzbuch verbieten das Duell . Der Kriegs-
mirristcr schließt den aus dem Offizierkorps aus , der dem G e-
setz Achtung und Gehorsam beweist. (Stürmischer
Beifall  im Zentrum .) In der Kommission werden wir
uns weiter sprechen. (Stürmischer Beifall  im Zen¬
trum , große anhaltende Bewegung .)

Abg. Schweickhardt (Vp.) legt unter andauernder großer
Unruhe namens der süddeutschen Abgeordneten seiner Partei

sich Frau Leschitizky am meisten in ihrem Element und war
den hochpoetischen Tondichtungen eine sehr feinfühlige , nach¬
dichtende Interpretin . Die Zuhörer spendeten reichen Bei¬
fall . -ck.

* Aus den Frankfurter Theatern . Im Stadttheater
feierte der bei uns seit einer Reihe von Jahren engagierte
Jani S g i cka sein firnfzigjähriges Bühnenjubi¬
läum,  ein Künstler , welcher zu jener Zeit , als die Gallmehcr
und ähnliche Sterne in der Glanzepoche der Operette zur Be¬
rühmtheit gelangten , für den gefeiertsten und beliebtesten
Operettentenor Wiens galt . Auch in Berlin hat Szicka am
„Frisdrich-Wllhelmstädtischen Theater " während eines
Deze-'.iums Triumphe gefeiert. Er ging dann gum Schau¬
spiel über, wo er sich besonders in den Anzengruberschen
Werken gleichfalls einen Namen zu machetz wußte . 1890
wurde der Künstler für das Rollenfach der bürgerlichen Väter
an das hiesige Schauspielhaus engagiert und wurde auch hier
bald ein Liebling der Frankfurter . Für seinen Ehrenabend
hat er sich die von ihm erst kürzlich bei uns krenerte Nolle des
„Nußberger " in der zusammengestoppelten Operette „Alt-
Wien " ausgesucht. DaS Pnblikun : ließ cs an Ovationen und
Lorbeerkränzen für den Jubilar nicht fehlen. — Im Schau¬
spielhaus gastiert zurzeit Albert B a s s c r m a n n. Als
„Konsul Bernick" in Ibsens „Stützen der Gesellschaft" trat
er vor nur schwach besetztem Hause auf . Als weitere Gast¬
rollen Basiermanns sirw noch „Othello" .und „Raub der
Sabinerinnen " vorgesehen. (Hs oxtrernss so tonostsui ! —
Für die M a if est spiele,  die am 6. n. M. im Opernhaus
beginnen, ist eine große Anzahl bedeutender Sänger und
Sängerinnen gewonnen worden. Den Abschluß der Veran¬
staltungen werden Aufführungen auf rezitierendem Gebiete
bilden, die Proseffor Reinhardt (Berlin ) mit dem Ge¬
samtpersonal deS „Deutschen Theaters " übernommen hat . EL

* Die Einweihung des neuen Campanile . Venedig,
25. April . Die alte Dogenstadt Venedig stand heute im Zeichen
der Einweihung des neuerstandenen Campanile . Ein azur¬
blauer Himmel wölbte sich über dem Märkusplcch, zu dem die
zu Tausenden ans allen Teilen Europas eingetroffenen
Fremden herbeigeströmt waren . Der König hatte die in Aus¬
sicht genommene Teilnahme an der Feierlichkeit abgesagt, in
seiner Vertretung wohnte der Herzog von Genna den Feier¬
lichkeiten bei. Auch die Abgeordnetenkammer lind der Senat
hatten Bertretunsen entsandt . Die Tribünen , die auf dem

seine Stellung zur Aufhebung der Branntweinliebesgabe
dar . Zu erwägen sei, wie nach der Aufhebung das Brennerei-
gewevbe und die davon abhängigen Industrien lebensfähig zu
erhalten seien.

Kbg. Graf v. Posadowskq (b. kr. p .) :
Beiden technischen Militärforderungen gilt es Vertrauen

zur Regierung , die Finanzierung muß das Parlament ein¬
gehend prüfen . Die Landesverteidigung hängt nicht nur von
der Heeresleitung , sondern auch von der Diplomatie ab, von
der Gruppierung der Mächte. Deutschland ist ein
Friedensvolk.  Es ist jahrhundertelang das Schlacht¬
feld fremder Nationen gewesen, und wird es wieder mili¬
tärisch schwach, so würde das wieder eintreten . Wir tun gut,
Frisdensversicherungen überhaupt nicht abzugeben, sondern
den Shakespeareschen Grundsatz zu befolgen-.

„Leihe jedem dein Ohr , aber Wenigen deine Zunge ."
Der Redner äußert Zweifel über die Wirksamkeit der augen¬
blicklich beabsichtigten finanziellen Mobilmachung
und glaubt , daß man doch zu neuen Steuern werde schreiten
müssen. Er bemerkt gegenüber einer Äußerung Wurms , der
ihn an sein Wort erinnerte , daß die Liebesgabe den Söhnen
der ostelbischen Grundbesitzer zugute komme, das sei ein
P r i v a t g e s p r ä ch, mindestens 16 Fahre her, und da- auS-
zugraben , überlasse er den Kaffeegesellschaften älterer
Damen . (Heiterkeit.) Er habe damals ans die verzweifelte
Lage jenes Standes hingewiesen. (Abg. Ledebonr: Auch eine
Ansicht älterer Damen . — Heiterkeit.)

Abg. Gotting (nat .-lib.) erklärt gegenüber der Rede des
welfischen Abgeordneten, der ancrkennenswerterweise die
Hceresvorlage a n n i m m t, aber leider das Flottengesetz ab¬
lehnt, daß hinter dieser Ablehnung die Mehrheit des hanno¬
verschen Volkes nicht stehe. Die Welfen snrd mit Hilfe der
nationalen Parteien wieder aus der Versenkung erstanden,
aber sie sollten den Blick von der Vergangenheit  ab-
wenden, die doch nicht wieder herzustellen ist..

Abg. Werner (Rfp.) spricht die Zustimmung seiner
Freunde zu den Vorlagen ans.

Abg. Kreth (kons.) erklärt , baß er der .Kommission, die
das Branntweinsteuergesetz bearbeitet hat , niemals anoehört
und daß er an der Vaterschaft des Gesetzes nicht die leiseste
Schuld hat.

Die Heeresvorlagc und die Marinevorlage gehen an die
Bndgctkommission.

Abg. Baffermann (nat .-lib.) beantragt , die Deckungs¬
vorlage einer besonderen Kommission  von 28 Mit¬
gliedern zu überweisen . Die Abstimmung ergibt Hammel¬
sprung , die Linke  stimmt geschlossen  für , das Zen¬
trum und die Rechte gegen den Antrag . Der Hammelsprung
ergibt die Annahme des Antrags mit 160 gegen
168 Stimmen . Die besondere  Kommission ist also
beschlossen.

Freitag 1 Uhr : Wahlprüsungen und Jesuiten -Jnter-
pellation . — Schluß 6% Uhr.

KbgeoröilStenhaus.
Fortsetzung des Dvahtberrchts in der Morgen-Ausgabe.

$ Berlin , 25. April.
In der weiteren Beratung zum

. Etat des Innern
kommt nach dem Minister v. Dallwitz,  dessen Ausfüh.
rungen bereits mitgeteilt wurden , zu Wort der

Abg. Dr . Liebknecht (Soz .) : Die Sozialdemokratie ist die
Achse der inneren Politik in Deutschland geworden. Da ist es
für uns schwer, nicht in Hochmut zu verfallen . (Lachen
rechts.) Wenn man den Minister hört , so gilt für seine Be¬
amten das Wort : „Dies Kind, kein Engel ist so rein ." Der
Redner bemängelt die mimosenhafte  Empfindlichkeit
der preußischen Beamten , die aber stets versage gegenüber
dem barbarischsten und verächtlichsten  Staats-

Festplatz ausgeschlagen waren , sowie die Dächer der umliegen¬
den Häuser waren von einer dichten Menschenmenge besetzt,
während auf der Loggia des Dogenpalastes Schulkinder und
Stndentenvereine Platz genommen hatten . Unter Salut¬
schüssen von den Schissen begann die Festlichkeit, die ein
stimmungsvoller Kinderchor „Hymne an den Markusturm"
einleitete . In großer Prozession erschien der Patriarch von
Venedig, in seinem Gefolge zahlreiche Bischöfe und Priester,
und mit . einem feierlichen Pontifikalamt erfolgte die eigent¬
liche Weihe des neuen Campanile , von dessen Turm nach dem
„Gloria " die metallhellen Stimmen der vom Papst gestifteten
neuen Glocken ertönten . Am Schluß des Pontifikalamts
wurde unter stürmischen Eviva-Rufen auf der Spitze des
Turmes die italienische Trikolore gehißt. Hunderte von
Brieftauben flatterten aus, um ganz Italien die frohe Kunde
von der Wiedererstehung des CampanUe zu bringen . Abends
fand eine Illumination des Markusplatzes statt . Die Tau-
sende von Lampions der Gondeln spiegelten sich stimmungS-
voll in den Fluten wieder. ĝ .

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Frank Wedekinds „Erd¬

geist" wird Anfang Mai im Stuttgarter  Hoftheater zur
Aufführung gelangen, desgleichen sein „Marquis von Keith".
Der Dichter wird mit seiner Gattin die Hauptrollen dabei
spielen. Jetzt hat auch das Dresdener Hoftheater Wedekind
Bürgerrecht gewährt und seinen „Kammersänger " zur Auf.
sühruug angenommen . Gleichzeitig wurde Strindbergs Kam.
merspiel „Wetterleuchten" erworben, das bereits als nächste
Novität in Szene gehen wird . — Das Befinden Strind¬
bergs  war gestern inittag sehr kritisch. Der Patient ist bei
Bewußtsein . Der Tod scheint nicht unmittelbar bevorzu-
stehen. — Der H e i n e - Fonds der freien literarischen Gesell¬
schaft in Frankfurt  a . M. ist auf 25 000 Mark ange-
wachsen, und man hofft, daß demnächst die Behörden einen
Platz anweisen werden, wo das Denkmal errichtet wird.

Wiflenschaft und Technik. Ein vorgeschichtliches
Dorf  ist , wie die „Leipz. N. N." meld en, auf dem Gut
Elisenhof bei Fürstenwalde  gefunden worden. Knochen,
Urnen , Steinpackungen und schalenartige gebrannte Tonge-
fäßc wurden gefunden. Es wurden nicht weniger als vierzig
Herdstellen ausgegraben . Nach Schätzung von Sachverstän-
digen dürfte die Siedelung etwa 2800 Jahre alt fein. Unter
den Knochen von Raubtteren bekanden sieb auch Bären - und
Wolfskrallen.
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tvefe». das wir in Europa haben. Die Ausführungen des
Ministers stellen den Beamten gewiffermaßen einen Freibrief
für künftige Mißgriffe aus. Der Berliner Polizeipräsident
entwaffnet  durch das Verbot des Waffentragens die
Zivilbevölkerung, auf der anderen Seite bewaffnet  er
die Schutzleute derartig , daß man von einem Belagerungs¬
zustand in Berlin sprechen kann. Berfassungs - und
gesetzwidrig  verwaltet der Minister sein Amt.

Präsident Frhr . v. Erffa ruft den Redner zur Ordnung.
Abg. Oi-. Liebknecht: Der Minister will keinen Erisapsel

unter die Parteien werfen . Wenn er so als Samm¬
lungsnachtwächter  an der Seite des Reichskanzlers
steht — (Präsident Frhr . v. Erffa : Sie dürfen den Minister
nicht mit einem Nachtwächter vergleichen. — Gelächter der
Soz .). Wir sind bereit , auch für den Eventualantrag
auf Einführung nur der direkten und geheimen Wahl zu
'stimmen.

Preußens Wahlrecht und dieses Haus sind zum Gespött
der ganzen gesitteten Welt geworden.

(Präsident Frhr . v. Erffa ruft den Redner zum zweiten
M a l zur Ordnung und macht ihn auf die geschäftsordnungs¬
mäßigen Folgen aufmerksam.) Abg. Dt.  Liebknecht schließt:
Preußen ist ein Kindergespött für die ganze Welt . (Beifall
bei den Soz . ; anhaltende Unruhe und Entrüstung  bei
den bürgerlichen Parteien . — Präsident Frhr . v. Erffa ruft
den Redner zum dritten Mal  zur Ordnung . — Die Un¬
ruhe  im ganzen Hause hält an . Fortgesetzt ertönen Pfui !-
Rufe. Abg. Or . Porsch ruft : Unerhört,  daß wir uns so
etwas müssen gefallen lassen! — Höhnischer Gegenruf der
Soz .: Regen Sie sich nicht auf , starke Leute bekommen leicht
einen Herzschlag! — Erneute andauernde Unruhe, Ent-
rustungs - und Pfui !-Rufe im ganzen Hause.)

Präsident Frhr . v. Erffa ruft den Abg. Liebknecht nach
Einsicht in das Stenogramm nochmals zur Ordnung wegen
Beleidigung des mit Deutschland befreundeten Rußlands,
die darin bestand: „Rußland ist der barbarischste und ver¬
ächtlichste aller Staaten Europas ." Der Abg. S t r ö b e l
hatte hierzu den Zwischenruf gemacht: „Außer Preußen !"
Der Präsident ruft auch den Abg. Ströbel  zur Ordnung,
der den traurigen Mut gehabt habe (Dröhnender Beifall
rechts und in der Mitte .), die Beleidigung auf Preußen aus¬
zudehnen. (Stürmischer , minutenlanger Beifall rechts und
in der Mitte ; Lärmen und Zwischenrufe der Soz .; darauf
erneute Gegcnkundgebungcn rechts.)

Minister v. Dallwitz : Auf die Einzelheiten des Vor¬
redners einzugrhen , liegt mir fern . Wenn der Abg. Lieb¬
knecht aber folgenden Satz gesprochen hat : „Rußland ist der
barbarischste und verächtlichste aller Staaten , die wir rn
Europa haben", so lege auch ich namens der preußischen
Staatsregierung entschieden Verwahrung gegen einen der¬
artigen Angriff auf einen uns befreundeten Staat

'ein . Ich kann mit dem Ausdruck des lebhaften Bedauerns
darüber nicht zurückhalten, daß etwas Derartiges in einem
deutschen Parlament sich hat ereignen können. (Stürmischer
Beifall rechts und in der Mitte ; Lärmen und andauernde
Zwischenrufe bei den Soz . ; erneuter Beifall rechts und Ruse:
Ruhe !!

Präsident Frhr . v. Erffa : Regen Sie sich (zu den Soz .)
nicht auf . Wenn der Abg. Ströbel sich über meine Worte
von vorhin alteriert gefühlt hat, so hat er ja die geschäfts¬
ordnungsmäßigen Mittel dagegen in der Hand . (Abg.
Ströbel : Sie können mich nicht alterieren! --
Rufe rechts und in der Mitte : Ruhe ! , Unverschämtheit!
Raus ' )

Freitag 11 Uhr : Weiterberatung . — Schluß nach 5 Uhr.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal - Nachrichten. Am 3 Mai trifft

Staatssekr , lär v. Kiderlen - Wächter  in Dresden ein,
am dem König seine Aufwartung zu machen und dem Staais-
minister Vitzthum von Eckstädt einen Besuch abzustatien.

Der „Berliner Lokalanzeiger" und das „Berliner Tage¬
blatt " dementieren das Gerücht von dem bevorstehenden Rück¬
tritt des englischen Botschafters Goschen  in Berlin.

* Des Kaisers Gruß an die Venezianer . Der
Bürgermeister von Venedig erhielt aus Korfu folgende
Depesche: „An dem Tage , da dank dem hochsinnigen
Schwung dep italienischen Nation der in seinem alten
Glanze als Denkmal der Größe Venedigs wieder¬
erstandene Campanile von Sankt Markus glücklich ern-
geweiht wird , entbiete ich den Venezianern meinen
Gruß und meinen aufrichtigen Wunsch für das Wohl
und das Gedeihen der Stadt , in der ich so oft und so
gern geweilt habe. Wilhelni I . R."

* In das Herrenhaus berufen wurde der Fidei-
kommißbesitzerGraf Wilhelm v. Höchberg Freiherr zu
Fürstenstein auf Krutsch im Kreise Czarnikau.

* Das Befinden des bayerischen Königs . Bei der
Beratung des Haushalts des Ministeriums des Äußern
im Abgeordnetenhaus fragte der Berichterstatter Giehrl
die Staatsregierung , wie es sich mit dem Befinden
König Ottos verhalte . Ter Ministerpräsident erklärte:
„Ich muß dieselbe Antwort geben, die meine Vorgänger
gaben. Das Befinden ist völlig unverändert . Ich
habe mich persönlich davon überzeugt, als ich vor zwei
Tagen nach Fürstenried fuhr ."

* Ein Besuch der Königin Wilhelmina in Schwerin.
Tie Königin Willfelmina der Niederlande mit dem
Prinzgemahl Heinrich wird am 29. April in Schwerin
eintreffen und mehrere Wochen in Dobbin Wohnung
nehmen.

* Ein schwedisches Gcsandtschaftsgebäude in Berlin.
Der schwedische Reichstag hat vorgestern den Regie-
rnngsvorschlag über den Kredit zum Ankauf eines
schwedischen Gesandtschaftsgebäudes in Berlin ange¬
nommen.

* Belgiens Zustimmung . Die belgisch? Regierung
erteilte ihre Zustimmung zu dem deutsch-französischen
Abkommen.

* Die Wahl in Varel -Jever . Heute Freitag werden
in Varel -Jever , im alten Wahlkreise Albert TraegerS,
die Würfel fallen. Tie kurze Zeit , die bis zum Wahl¬
termin zur Verfügung stand, hat einen regelrechten
Wahlkampf sich kaum entwickeln lassen. Ter fortschritt¬
liche Kandidat ist Or . Wiemer, sein sozialistischer Geg¬
ner Paul Hug. Tie Rechtsnationalliberalen haben den
agrarischen Nationalliberalen Or . Albrecht aus Ham-
Hura nominiert , die Bündler den nationalliberalen

Mesvasrrrer Tagvian.
Agrarier Freiherrn v. Hammerstein. Ganz offen be-
treibt ein Teil der b ü n d l e r i fche n Führer die Ab¬
sicht, den Wahlkreis der Sozialdemokratie in die Hände
zu spielen. Ein Tierarzt Schiel, der sich zum Bunde
der Landwirte rechnet, hat sogar schon offen aufge¬
fordert , in der Stichwahl  Hug gegen Wiemer zu
wählen. Man wird dem Ausgang der Wahl mit
Interesse entgegensehen.

Der Bundesrat überwies den zuständigen Ausschüssen
den Entwurf der Bekanntmachung über die Höhe der Zinsen,
die den Gemeindevermögen bei der Jnvaliden -Hinter-
bliebenenpersicherung gutzuschreiben sind usw., den Entwurf
der Verordnung über das Inkrafttreten des Gesetzes über
die Aufhebung des Hilfskasseugesetzes, sowie die Vorlage über
die Änderungen der Ausführungsbestimmungen und zu dem
Gesetz über die . Schlachtvieh-Fleischbeschauer. Zugestimmt
wurde den Vorlagen : über die Änderung der Zuckersteuer-
Ausführungsbestimmurrgen , über die Änderung der Postzoll¬
ordnung , über den Entivurs neuer Bestimmungen über die
Viehseuchenstatistik und den Nachrichtendienst bei den Vieh¬
seuchen. Der Entwurf eines Gesetzes über den Zusammen¬
stoß von Schiffen, die Bergung und Hilfeleistung in Seenot
wurde angenommen.

* Verbot eines Maiumzuges . Die Polizei in
Königsberg verbot den Maifeier -Umzug der Gewerk¬
schaften. Ter Regierungspräsident ibestätigte das
Verbot.

* Ei » Stadion ani Völkcrschlachtdenkmal. Ter
Teutsche Patriotenbund beschloß, am Völkerschlacht¬
denkmal, dessen Schlußsteinlegung am 13. Mai statt¬
finden soll, ein Stadion zu errichten. Als Bausumme
wurde eine Million Mark festgesetzt. 200 000 Mark
sind bereits gezeichnet.

parlamentarisches.
Die Arbeitseinteilung des Landtags . Nach den Arbeits¬

dispositionen des Abgeordnetenhauses wird die Haus¬
haltsberatung  spätestens am 4. Mai abgeschlossen wer¬
den. Die Aussprache über das Berliner Opernhaus
wird voraussichtlich mu 29. oder 30. April stattfinden . Die
dritte Haushaltslesung wird vom 1. bis 4. Mai währen.
Man nimmt an, daß der Landtag sich am 22. Mai bis zum
Oktober vertagen wird.

Stürmische Auftritte im bayerischen Landtag . Im
bayerischen Landtag kam es gestern bei der Anfrage über
den Jesuitenerlatz  zu einem stürmischen Austritt . AIS
der Sozialdemokrat Timm von „Schleichpolitik" der neuen
Regierung sprach, erhob sich im Zentrum ungeheurer Lärm.
Der Präsident konnte sich nur mühsam Ruhe verschaffen und
rief den Redner zur Ordnung . In grötzter Erregt-
h e i t erhob sich Ministerpräsident Frhr . v. Hertling und er¬
klärte : „Der beleidigende Ausdruck des Vorredners ist bereits
gerügt worden ; ich müßte ihn sonst meinerseits auf das aller¬
entschiedenste ablehnen. Ich habe gar keine Bedenken, hier
den Erlaß der bayerischen Regierung vor Ihnen zu vertr -<t n.
Die Gründe , die mich veranlaßt haben, die Beantwortung
auf Dienstag oder Mittwoch zu setzen, was mir nach der Ge¬
schäftsordnung zusteht, sind doch vollständig einleuchtend."
Noch lauter erklärte er : „Die ganze Frage berührt die
Reich slcitung.  Die Reichsleitung hat bisher aber amt¬
lich keine Stellung zu der Frage genommen. Ich halte es
daher für sachgemäßer, abzuwarten , welche Stellung die
Reichsleitung zu der Frage nehmen wird."

Die personalveranderungen
im Heere.

Mit den Personal -Veränderungen im Heere, die wir
unten mitteilen , sind diese für den Monat April zum Ab¬
schluß gelangt und haben für den ganzen Monat das nach¬
stehende Ergebnis , wobei nur die höheren  Kommando¬
stellen berücksichtigt werden.

Neu besetzt wurden vier Divisionen,  die 2. in
Insterburg , die 18. in Flensburg , die 28. in Karlsruhe und
die 35. in Graudenz , außerdem die Generalinspektion der
Kavallerie , die 1. Kavallerieinspektion und die Inspektion der
technischen Institute der Artillerie ; ferner an Brigaden
bei der Infanterie die 3. Garde -Jnfanteriebrigade , die 2.,
12., 26., 28., 30., 33., 34., 38., 42., 43., 66., 71., 72., 83. Brigade
und die Landwehrinspektion Essen, zusammen 16; bei der
Kavallerie die Leibhusaren -Brigade , die 3,, 13., 19., 20., 33.,
37. und 38. Brigade , zusammen 8; bei der Feldartillerie die
5., 12., 14. und 16., zusammen 4; bei den Pionieren die
1. Pionierinspektion ; an Regimentern  bei der Infan¬
terie 3. Garde -Regiment zu Fuß , Elisabeth, 3., 6., 17., 19.,
38., 45., 47., 56., 77., 90., 113., 136., 140., 150., 153., 155., dazu
die Jnfanterie -Schießschule und das Landwehr-Bezirkskom-
mando 4 Berlin , zusammen 20; bei der Kavallerie die
Kürassiere Nr . 1, die Dragoner Nr . 4, 11, 14, 15, 23, die
Husaren Nr . 2, 11 und 16, die Ulanen 2. Garde und
Nr . 6, die Jäger zu Pferde Nr . 5, zusammen 12; bei der
Feldartillerie Nr . 17, 23, 31, 61, 63, 69, 70, zusammen 7; bei
der Futzartillerie Nr. 2 und 11, zusammen 2; bei den
Pionieren das Kommando der Pioniere 18. Armeekorps in
Mainz ; außerdem die 9. Gendarmerie -Brigade in Kiel. Er¬
nannt wurden 21 Generalleutnants , und zwar 15 der Infan¬
terie, 3 der Kavallerie , 2 der Feldartillerie , 1 der Pioniere;
ferner 21 Generalmajore sämtlich von der Infanterie,
39 Obersten, davon 22 der Infanterie , 6 der Kavallerie , 6 der
Feldartillerie , 2 der Futzartillerie , 2 vom Jngenieurkorps,
1 der Gendarmerie . Die neue Rangliste für 1912 wird zum
üblichen Zeitpunkte abgegeben werden ; die Veränderungen
auf Grund der Wehr Vorlage  bleiben dann einem Nach¬
trag im Herbst Vorbehalten.

Frhr . v. Matter,  Kgl . Äürttemb . Gen.-Lt., komm, nach
Preußen , bish. Gen.-Major . beauftr . m. d. Führung d. 39. Div.,
zum Kommandeur dieser Div. ernannt . Zu Gen.-Lts . beförderi
die Gen.-Majore : * v. Wänterfe ld,  Kommandeur der
2. Inf -Brig ., unter Ernennung zum Kommandeur der 35. Div.,
* v. Eben,  beauftragt mit den Führung der 30. Div., "
v. Pannetvitz,  beauftragt mit der Führung der 4. Div.,
unter Ernennung zu Kommandeuren der betreffenden Divi¬
sionen. * R i e m a n n . Kommandeur der 32. Inf .-Brig . und
kommandier! zur Vertretung des Kommandeurs der 15. Div.,
* v. Falk.  Inspekteur der Kriegsschulen, * Setno,  Direktor
der Militärtechnischen Akatemie. * b. Herhberg.  beauftragt
mit der Führung der Gcirde-Kav.-Div , unter Ernennung zum
Kommandeur dieser Dw ., * Kofch , Kommandeur der 78. Inf -
Brig .. unter vorläufiger Belassung in dieser Stellung . * von
Re vp ert.  Inspekteur der 2 Pion .-Jnsp .. * Herzog von
Sachsen - Coburg und Gotha,  König !. Hoheit, Chef
des 6. Thüring . Jnf .-Regts . Rr . 95. ö !. s. des 1. Garde-Regts.
zu Fuß und des 2. Rhein. Hus.-Regts . Nr. 9, . * Prinz

Abend-Ausgabe , T. Matt.

»»«

Maximilian non Baken.
Garde-Kür.-Regts . mrd des 1. Bad. - .
* Frhr . v. Lüttwitz. Kommandeur der 33. Jnf .-Bria,
unter Ernennung zum Kommandeur der 18. Div„
La risch , Inspekteur der Jäger und Schützen und
mit der Führung des Kommandos des Rettenden
korps. * Gras v. Pfeil  u . Klein - Ellguth,  So
beut der 28. Feld-Art .-Brig ., unter vorläufiger DÄaff
dieser Stellung . * v. Schwerin,  beauftragt mit _ .
nehmung der Geschäfte des Inspekteurs der 1. Kav. Ĵust ^»
unter Ernennung zum Inspekteur derselben, * Stein,
v. Hutter,  Overguartiermeifter . Der Charakter ÄS &em*
Leut, verliehen den Gen.-Majoren : * S un ke l , Kommandeur
der 90. Jnf .-Brig ., unter Ernennung zum Inspekteur der
Landw.-Jnsp . Essen, * Frhr . v. Seckendorfs, ÄoMwa»-
baut von Königsberg i. Pr ., * v. Koch , Kommandant von
Bosen, * Schalscha v. Ehrenfeld.  KomMandant von
Breslau , * v. Trotha,  Gen .-Major z. D . zuletzt ä 1. s . ver
Armee und militärisches Mitglied des Reichs-Militärgerichts.
Zu Gen.-Majoren befördert die Obersten: * v. Oven,
Kommandeur des Füjs.-Regis . General -Feldmars chall Graf
Moltke (Schles.) Nr . 38. unter Ernennung zum Kommandeur
der 38. Jnf .-Brig .. * v. Falkenhahn (mit dem Rang¬
eines Brig .-Kommandeurs ) . Chef des GenerÄstabes des
4. Armeekorps. * Fürst zur Lippe.  Durchlaucht , Chef des
3. Bats . Jnf .-Regts . Graf Bülow v. Dennewitz (6. WeftfÄ.)
Skr. 55 und ä i. s. des 1. Garde-Ulan.-Regts ., * v. Buek,
Kommandeur des Großherzogl. Mecklenburg. Füf .-Regts . Nr . 90
Kaiser Wilhelm, unter Versetzung zu den Offizieren von der
Armee mit Beibehalt seines Wohnsitzes in Rostock, "
Friederich (mit dem Range eines Brig .-Kommandeurs) ,
Abteil.-Chef im Großen Generatstabe. * Goebel.  Komman¬
deur der 38. Feld-Ärt .-Brig ., * Ziemer,  Kommandeur der
2. Feld-Art .-Brig ., * Dyckerhoff,  Kommandeur der 7.
Feld-Art .-Brig. . * Hahn.  Kommandeur der 31. Feld-Art .-
Brig .. * Rhazen,  Kommandeur der 8. Feld-Art .-Brig .,
* Clausius,  beauftragt mit der Führung der 77. Jnf .-
Brig ., unter Ernennung zum Kommandeur dieser Brig ., *
Sontag,  Kommandeur der Jnf .-Schießschule; unter Er¬
nennung zum Kommandeur der 88. Jnf .-Brig ., * Banst.
Kommandeur der 4. Futz-Art .-Brig .. * Kasten,  Kommandeur
der Pioniere des 17. Armeekorps, * B o t h e , Kommandeur der
8. Feld-Art.-Brig., * Zipper,  Kommandeur des Jnf .-Regts.
Graf Barfuß (4. Westfal.) Nr. 17, unter Ernennung zum
Kommandeur der 80. Inf -Brig . * v. Malachowski,  Kom¬
mandeur des Garde-Fuß -Art .-Regts ., unter vorläufiger Be-
lassmtg in dieser Stellung , * Dieffenbach.  Kommandeur
des Gren .-Regts . Graf Kleist von Nollendorf (1. Westprenß.)
Nr . 6, unter Ernennung zum Kommandeur der 28. Jnf .-Brig..
* Bausch,  Kommandeur des Jnf .-Regts . Vogel von Falcken-
stein (7. Westfal.) Nrs 56, unter Ernennung zum Kommandeur
der 66. Jnf .-Brig ., * v Kraewel.  Kommandeur des Jnf .-
Regts . von Courbiöre (2. Posen .) Nr. 19, unter Ernennung
zum Kommandeur der 84. Jnf .-Brig. (Großherzog!. Mecklen-
bürg.) . * v. Krohn,  Kommandeur der 10. Feld-Art .-Brig ..
* v. Geldern - Crisvendorf,  Kommandeur des 2.
Großherzogl Hess. Feld-Art .-Regts . Rr . 61, unter Ernennung
zum Kommandeur der 14. Feld-Art .-Brig .. * Frhr . v. Wil-
mowski.  ä I. s. der Armee und militärisches Mitglied des
Reichs-Militärgerichts , * Kras st.  beauftragt mit der
Führung der 4. Feld-Art.-Brig ., " Polster,  beauftragt mit
der Führung der 15. Feld-Art .-Brig ., unter Ernennung zu
Kommandeuren der betreffenden Brigaden , * Brandt,  Kom¬
mandeur des 2. Rhein. Feld-Art.-A.egis. Rr . 23, unter , Er¬
nennung zum Kommandeur der 5. Feld-Art.-Brig ., 31ll -
mann.  Kommandeur des 4. Westpreuß. Jnf .-Regts . Nr. 140,
unter Ernennung znm Kommandeur der 72. Jnf .-Brig.,
Ammon.  Kommandeur des 1. Ermländ . Inf -Regts.
Nr 150. unter Ernennung zum Komumndeur der 2. Jnf .-Brig .,
* Weese,  Kommandeur des 5. Bad. Inf -Regts . Nr ., 113,
unter Ernennung zum Kommandeur der 83. Jnf .-Brig . *
Martini,  in der 4. Jngen .-Jnsp . und Inspekteur Der
6. Festungs-Jnsp ., * Riedel v. Konsheim.  Kommandeur
des 2. Hcmnov. Jnf .-Regts . Nr . 77. unter Ernennung zum
Kommandeur der 26. Jnf .-Brig . * Georgi,  Oberst z. D .,
kommandiert zur Dienstleistung beim Kommando des Landw.-
Bezirks Bosen, zum Kommandeur dieses Landw.-Bezirks,
v. B o n i n , Oberst und Kommandeur des Gren .-Regts.
König Friedrich Wilhelm I . (2. Ostpreuß.) Nr. 3, unter
Stellung zur Disp ., mit der gesetzlichen Pension zum Komman¬
danten des Truppen -übungsplatzeS Lockstedt, * Ottmer,
Oberst und Kommandeur des 7. Westpreuß. Jnf .-Regts.
Nr. 155. unter Stellung zur Disp . mit der gesetzlichen Pension
zum Kommandeur des Landw.-Bezirks Mannheim , * Nie-
l a n d.  Oberst und Kommandeur des Landw.-Bezirks IV
Berlin , zum Kommandeur des 5. Bad. Jnf .-Regts . Nr. 113,
* Schrötter,  Oberst beim Smbe des 3.  Westpreuß . Jnf .-
Regts . Nr . 129, zum Kommandeur des Jnf .-Regts . v. Cour»
biäre (2. Posen .) Nr. 19, * v. Gallwitz,  gen . Drehling,
Oberst und Kommandeur der Kriegsschule in Metz, zum Kom¬
mandeur des Gren.-RegtZ, Graf Kleist v. Nollendorf (1. West-
preutz.) Nr. 6, * D r t r r i ch, Oberst beim Stabe des Jnf .-
Regis . Prinz Karl (4. Großherzogl. Hess.) Nr . 118, zum Kom¬
mandeur des Jnf .-Regrs. Vogel v. Falckenstein (7. Westfäst)
Nr. 56. enmnnt . * v. Scherbening,  Oberstleut , beim
Stabe des 1. Raff. Jnf .-Regts . Nr. 87. unter Ernennung zum
Kommandeur des 4. Lothrmg. Jnf .-Regts . Nr. 136, * von
Wright,  Oberstleutnant beim Stabe des Jnf .-Leib-Regts.
Grotzherzogin (3. Großherzogl. Hess) Nr . 117, unter Ernennung
zum Kommandeur des Großherzogl. Mecklenburg. Füs .-Regts.
Nr . 90 Kaiser Wilhelm, zu Obersten befördert. * Tellen-
bach,  Obeftlcut . im Jnst -Leib-Regt. Großherzogiu (3. Groß¬
herzogl Hess) Nr. 117, unter Enthebung von der Stellung als
Ba ŝ .-Kommandeur zu dem Stab des betreffenden Regts . über¬
getreten : * v. Diringshofen,  Oberstleut . und Bats .-
Kommmrdeur im 5. Ni"derschles. Inf .-Regt. Nr. 154, zum
Stabe des 1. Ldaff. Inf -Regts . Nr . 87 versetzt. * Nissen,
Major z. D - und Vorstand des Art .-DepotS in Mainz , der
Charakter als OberMeuf . yerlieherr. * Hvinrichfen,
Major z. D .. kommmrüiert zur Dienstleistung beim Kommando
des Landw.-Bezirks Limburg a . L., zum Kommandeur dieses
Landw.-Bezirks ernannt . * Frhr . v. Preuschen,  Major
und Adjutant des Generalkommandos des 3. Armeekorps,
unter Versetzung in das Jnf .-Leib-Regt. Großherzogiu (3. Groß¬
herzogl. Hess.) Ztr. 117, zum Bats .-Kommandeur ernannt . *
v. Beczwarzowsky.  Hauptm und Komp.-Chef im Füs.-
Regt. v. Gersdorfs (Kurhesf.) Nr. 80. imter Beförderung zum
Major zum Adjutamen des .KriegsministcrS ernannt . *
Martin,  Rittm . und Adjutant der 10. Kav.-Brig ., in das
Magdeburg. Drag .-Regt. Nr . 6 als Ekadr.-Chef versetzt. * von
Barton  gen . S t e o m a n , ^Oberleut , und Adjutant der
21. Kav.-Brig., zum Rittm . befördert. * Voigt,  Hauvtm . im
1 Nass. Ins -Regt. Rr . 87, unter Versetzung in das 7. Bad.
Inf .-Regt. Nr. 142 zum Komp.-Chef ernannt . * Wegener.
Oberlcut . im 1. Nass. Jnf .-Regt. Nr. 87, unter Versetzung ln
das 2. Nass, Jnf .-Regt. Nr. 88 zum Kmitv.-Chef ernanni unter
Beförderung zum Hauptm ., vorläufig ohne Patent . * Wein  -
schenck.  Oberst und Kommandeur des Thüring . Ulan .-Regts.
Nr. 6, zum Kommandeur der 88. Kav.-Brig. ernannt , ' ' von
Kaufmann,  Major beim Stabe des Drag .-Regts . Könlg
Albert von Sachsen (Ostpreuß.) Rr . 10. zum Kommandeur
des Thüring . Ulan .-Regts . Nr. 6 ernannt . * Beckmann.
Oberst und Kommandeur des 2. Nass. Feld-Art .-Regts . Nr. 63
Frankfurt , zum Kommandeur der 16. Feld-Art .-Brig ., *
Scherbening.  Oberst und Chef des GenerÄstabes des
5. Armeekorps, zum Kommandeur des 2. Nass. Feld-Art .-RegtZ.
Nr. 63 Frankfurt ernannt . * Martini,  Oberstleut . und
Abteil.-Kommandeur im 1. Nass. Feld-Art .-Regt. Nr. 27
Oranten , unter Versetzung zum 3. Lothring. Feld-Art. Regt.
Nr . 69 mit der Führung dieses Regis beauftragt . * Petzel,
Major beim Stabe des 1. Nass. Feld-Art .-Regts . Nr. 27
Oranten , zum Abteil.-Kommandeur ernannt . * v. Laer,
Hauptm. beim Sl -'be. des 2. Raff. Feld-Art .-Regts . Nr. 68
Frankfurt , zum überzähl. Major befördert. * v. Sachs , Gen.-
Major und Konrmandeur der Pioniere des 18. Armeekorps,
zum Inspekteur der 1. Pion .-Jnsp . ernannt . * Steifte,
Oberstleut. in der 4. Jngen .-Jnsp . und Jngen .-Offizier tesn:
Platz in Dudenhofen , mit Wahrnebmuna der Geschatte
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Kommandeurs der Pioniere des 18. Armeekorps beauftragt,
derselbe hat in dieser Stellung die Uniform des 1. Nass. Pron .-
Bats . Nr . 21 zu tragen . * Löwe.  Major in der 6. Gend --
Brig .. mit der Erlaubnis zum Tragen der Unrform des Fuj.
Rests , v. Gersdorfs (Kurhefl.) Nr. 80 der Abschied, mit , ver
gesetzlichen Pension und der Aussicht auf Anstellung im Zwil-
dienst bewilligt. * Babst.  Oberstleut . z. D . und Kommandeur
des Landw.-Bezirks Weimar , mit der Aussicht auf Anncllung
rm Zrvildienst und der Erlaubnis zum Trugen der uniform
des Jnf .-Leib-Regts . Großherzogin (3. Großherzogi Heu.,
Nr. 117 der Abschied mit Pension bewilligt. * vr . Dahlem,
Stabs - und Bats .Arzt . des 2, Bats . Nass. Jnf .-Regts . Nr . 88,
bei dem 4. Bad. Jnf .-Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112 zum Regts .-
Arzt ernannt unter Beförderung zum Oberstabsarzt . * Dr.
Goertz  Stabs - und Bats .-Arzt des 3. Bats . 3. Posen . Jnf .-
Regts . Nr . 88. zum 2. Bat . 2. Nass. Jnf .-Regts . Nr. 88 versetzt.

Ausland.
England.

Ein besonderes Gesetz für Wales . Das Unterhaus hat in
feiner gestrigen Sitzung das Gesetz, betreffend die Trennung
von Staat und Kirche in Wales , mit 331 gegen 253 Stimmen
in erster Lesung angenommen.

Vereinigte Staaten.
Offener Krieg gegen Rossevelt. In einer nächtlichen

Kabinettssitzung im Weißen Hause am Dienstag wurde ein
energisches Vorgehen Tafts gegen Noosevelt auf der ganzen
Linie beschlossen. Der Präsident wurde ermächtigt, dre Re-
gierungsarchive zum Zweck von Angriffen gegen Roosevelt zu
öffnen. Die Originalkorrespondenz Roosevelts in Sachen des
Harvester-Trustes wurde bereits veröffentlicht. Rooswelt soll
aus Rücksicht auf politische Freunde die Erhebung der An¬
klage gegen den Trust hintertrieben haben.

Lustfahrt.
Die Obenwaldfahrt der „Biktoria Luise",

wb. Frankfurt a. M., 28. April . Das Luftschiff „Viktoria
Luise" ist nach ausgezeichnet verlaufener Reife nachmittags
um 142 Uhr vor der Halle glatt gelandet . Gegen 342  Uhr
log es fest verankert im Hafen . Die Fahrt ist, von schönem
Wetter begünstigt, ausgezeichnet verlaufen . Der Wmd war
nicht zu stark, nur im Neckartal hatte man unter Böen zu
leiden. Berührt wurden folgende Orte : Offenbach, Oberrad,
Dieburg , Groß -Umstadt, Höchst, Erbach, König. Mittelstadt,
Lauterbach, Eichenbühl, Hainstadt , Reichelsheim, Lorvacy,
Neckargemünd, Heidelberg, Bensheim , Zwingenberg , Darm-
ftadt. Es war eine Odenwaldfahrt und der Rückweg fnhr .e
die Bergstraße entlang.

Probefahrten des neuen Militärluftfchrffes „Z- 3,
Friedrichshafen , 25. April . Der neue Kreuzer „L. Z. 3",

später „Z. 3", wurde heute morgen 9 Uhr 20 Min . aus der
Halle gezogen und unternahm unter Führung des ^Grafen
Zeppelin  seine erste Probefahrt . Die Form , Größe und
Einrichtung des. neuen Kreuzers sind ähnlich wie bei ,.Z. 2",
dem letzten Militärluftschiff . An Stelle der Passagier-
k a b i n c befindet sich hinter der vorderen Gondel im L a u r-
aang  eine den militärischen Bedürfnissen entsprechende
Kabine, die zum Aufstieg auf den Rücken des
Schiffes  führt . Die von dem Luftschiff ausgefuhrten
Manöver weifen auf eine ganz beträchtliche Eigengeschwin-
ötgfeit hin ; die Hecksteuer sistd wieder etwas geändert.

M - Friedrichshofen » 28. April . Das Luftschiff „L. Z. 12"
ist heute früh 7 Uhr 20 Min . unter Führung des Grafen
Zeppelin  zu seiner zweiten  Versuchsfahrt aufgestiegen.
Wie der „Schwäbische Merkur " erfährt , geht das Schiff Ende
M a i in den Besitz der Militärverwaltung über . Das nächste
Schiff, die „H a n s a", die wieder ein P a s s a g i e r l u fi¬
sch i f f wird , wird im Juli fertiggestellt sein. Dann folgt
ein Marineluftschiff.  Für den Herbst hofft man
wieder auf einen neuen Auftrag der Heeresverwaltung.

Oie Mtamc -Uatastrophe.
Dis Untersuchung des Senats.

wb. Washington , 25. April . DaS Untersuchungskomitee
öcS Senats beschäftigte sich mit der Frage , warum die „Car-
pathia " die Einzelheiten der Katastrophe der Öffentlichkeit
vorenthielt.  Marconi sagte aus , er habe den Tele¬
graphisten der „Carvathia " gestattet, Berichte über die
„Titamc "-Katastrophe an Zeitungen zu verkaufen , aber nicht
versucht, .allgemeine Nachrichten über die Katastrophe zu
unterdrücken.

New Dork, 25. April . Marconi gab vor dem Unter¬
suchungskomitee zu, daß Neuigkeiten  über den Unter¬
gang der „Titanic " verhökert  wurden , beispielsweise er¬
hielt der Telegraphist Bridge 500 Dollar . Die Marconi-
ftaiionen waren angewiesen, keine Informationen über die
Einzelheiten der Katastrophe zu verbreiten.

wb. Washington , 26. April . Die innere Uneinigkeit der
Senatskommission und ihre Unzufriedenheit mit den
Methoden des Vorsitzenden, Senator Smith , kam heute , zum
offenen  Ausbruch . Zuerst wurde in einer Abstimmung
die Entscheidung Smiths umgestotzen, daß der Quartier-
mcister der „Titanic " in Amerika z u r ü ckg e h a I t e n wer¬
den soll. Zum Schluß wurde eine Beschleunigung des
Zeugenverhörs durchgesetzt. Die Mitglieder der Kommission
sollen sich in die Zeugenvernehmung teilen.

Die Bergung der Leichen.
New Hock, 25. April . Insgesamt sind bis jetzt etwa

29 0 Leichen  gefunden worden. Man glaubt , Stead
agnosziert zu haben/ obgleich der Leichnam verstümmelt ist.

Den Tod durch Wasserdruck.
wb- New Dort, 26. April . Nach Ansicht der Ärzte ist bei

den Personen , die mit der „Titanic " in die Tiefe gingen, der
Tod durch Wasserdruck  sofort eingetreten.

Die Beschuldigung eines kanadischen Dampfers.
New York, 25. April . Die kanadische Regierung unter¬

sucht, ob die Angaben, nach denen der der kanadischen Pacific-
bahn gehörige Dampfer „Mount .Temple " in unmittelbarer
Ncche der „Titanic " gewesen sei, die Hrlfesignale bemerkt habe,
sogar die Lichter der „Titanic " gesehen habe, indessen nicht
zur Hilfe geeilt fei, wahr seien. Der Kapitän der „Mount
Temple", Moore, gibt zu, ein Hilfesignal erhalten zu haben.
Er sei 50 Meilen von der „Titanic " entfernt gewesen und
habe alles, zur Hilfelcistuna bereit gemacht, indessen keine

WissbadrUer TrrMaLL Freitag, ss . April Isis . Nr. iss.
weiteren Signals erhalten . Er habe 1600 Passagiere an Bord
gehabt und nicht gewagt, ohne dringendste Veranlassung in
die eisbedeckte See hiueinzufahren.

Die Sammlungen.
bä . London, 26. April . Der „Standard " teilt mit , daß

das englische Königspaar am nächsten Montag der Galavor¬
stellung in der königlichen Oper beiwohnen wird, deren Ertrag
für die Subskription zugunsten der Hinterbliebenen der
„Titanic "-Katastrophe bestimmt ist.

Die Sicherheitskonferenz in Berlin.
Berlin , 25. April . Am 6. Mai findet infolge kaiserlicher

Anregung iui Reichsamt des Innern unter persönlicher
Leitung des Staatssekretärs eine Konferenz statt, bei welcher
alle in Betracht kommenden amtlichen Stellen sowie die Ver¬
treter der transatlantischen Reedereien, der großen Werften
der Seeberufsgenoffenschaft , des nautischen Vereins , . der
schrffsbautechnischen Gesellschaft und anderer Fachverbände
vertreten sein werden. Sämtliche Fragen werden mit der
größerer , Sicherheit des atlantischen Paffagierverkehrs zu-
sammenhängen und eingehend geprüft werden. Im Vorder¬
grund dürften stehen die Fragen der Rettungsboote , der
wasserdichten Schotten, der Dampferrouten , der drahtlosen
Telegraphie und der Fahrtgeschwindigkeit.

wb. Washington , 25. April . Das Staatsdepartement
sprach aus die gestrige Mitteilung des deutschen  Bot¬
schafters die prinzipielle Annahme seines Vorschlages, be¬
treffend die Sicherung der Passagiere auf den Ozean¬
dampfern , aus , und drückte sein lebhaftes Interesse aus für
den Erfolg der internationalen Verhandlungen und die Er¬
wartung , daß Deutschland diese internationale Konferenz
einberuse. s

Im Eisfeld.
New York, 25. April . Der Dampfer „Romsdal " langte

aus Norwegen mit zwölf  von einem Eisfeld verursachten
Löchern im Rumpf und einem Schraubendefekt hier au . Er
sichtete am 26. März 400 Meilen nördlich van der „Titanic "-
Unglücksstätte einen Dampfer von etwa 8000 Tonnen , der
in einem Eisfeld fest faß und Raketensignale gab. Dis
„Romsdal " suchte in seine Nähe zu gelangen , wurde aber
dabei selber derart beschädigt, daß sie von der Hilfeleistung
Abstand nehmen mußte ; alle Mann muhten an die Pumpen,
bis die notdürftigen Reparaturen ausgeführt waren . Um
Mitternacht hörten die Raketensignale auf und die Schiffs¬
lichter verschwanden.  Bei Tagesanbruch war von dem
Dampfer nichts mehr zu sehen.

Noch keine Heizer für die „Olympie".
wb. London, 26. April . Alle Versuche, die 280 für die

Abfahrt der „Olympic " benötigten Heizer zu bekommen,
schlugen bisher fehl.

.Der Krieg um Tripolis.
Die Wieberöffnung noch nicht beschlossen. Konstanti¬

nopel,  26 . April . Wie verlautet , wird der Ministerrat
am Sonntag erneut über die Wiederöffnung der Dardanellen-
schiffahrt bersten.

Wo ist die Flotte ? - K 0 n st a n t i n 0 p e l , 25. April.
Nach amtlichen Meldungen , die der Pforte zugegangen sind,
befand sich die italienische Flotte in Stärke von 26 Einheiten
vor sechs Tagen auf der Höhe von L e m n 0 s . Seitdem sind
zwanzig  Schiffe abgedampst und sechs zurückgeblieben.

Ein italienischer Panzer gesunken? Konst anti-
nopel,  25 . April . Auf der Pforte ist ein Gerücht verbrertet,
daß der italienische Panzerkreuzer „Vareso", der während des
Bombardements vor den Dardanellen beschädigt worden war,
in der Madros -Bai bei Lamnos gesunken  sei . Schiffs¬
trümmer sollen gegen die Küste bei Kastron abgetrieben wor¬
den sein.

Ein russisches Vorgehen? K 0 n st a n t i n 0 p c l, 26.
April . Die hiesige Telefunkenstation will, allerdings unver¬
ständliche, Verbindung zwischen der italienischen  Flotte
im Ägäischen und den russischen Schiffen im
Schwarzen Meer  festgestellt haben . Ferner soll eine
lebhafte russische  Aktion in Mazedonien  festgestellt
sein.

Alarmnachrichten vom Balkan . Bukarest,  26 . April.
Ein Teil der russischen Schwarzen Meerflotte ist am Eingang
des Bosporus erschienen. Laut Gerüchten aus Sofia würde
die schlagfertige  bulgarische Armee die mazedonische
Grenze überschreiten, sobald sich die russische Flotte im Bos¬
porus zeige. Rumänien , das sich gezwungen sähe, an der
Aktion teilzunehmen , würde sofort drei Armeekorps aufbieten.

Der Schaden für die Schiffahrt . K 0 n st a Nt i n 0 p e I,
26. April . Über den Schaden, den die Schiffahrt durch die
Sperrung der Dardanellen erleidet, verlautet cm zuständiger
Stelle , daß derselbe täglich etwa 6000 Pfund betrage , was zum
größten Teil darauf zurückzuführen ist, daß die Dampfer , die
vor Konstantinopel liegen, infolge des schlechten Wetters ge¬
zwungen sind, unter Dampf zu bleiben. Angesichts der teuren
Kohlenpreise verursacht dies die größten Kosten.

Ausweisung von Italienern . Konstantinopel,
25. April . Die Polizei verfügte die Ausweisung von sechs
hervorragenden Italienern.

Die Vorgänge in Marokko.
Tie Niedermetzelung der Juden.

Fez, 26. April . 70Ü0 Juden , die bei dem Blutbad
in Mellah entkamen, suchten halbnackt in den Gärten
des Sultans Zuflucht, wo ?sie sich ohne Obdach befinden.
Einige fanden in den leeren Käsigen der Menagerie
des Sultans Unterschlupf. Dean ist setzt beschäftigt,
Zelte zu errichten. Während des Aufstandes wurden
51 Juden getötet und 36 erwundet.

Berlin , 25. April . Ter Hilfsverein der deutschen
Juden erhielt über die Judönmassakers in Fez das nach-
stehende Telegramm : „Fez, den 24. April . Das ganze
Judenviertel ist ausgeplündert und demoliert , zum er¬
heblichen Teile auch niedergebrannt . 10 000 Personen
sind obdachlos. Tie vorläufige Schätzung der Toten
und Verwundeten wird hundert überschreiten. Ta der
Telegraph mit Staatsdepeschen überlastet ist. io ist die
Berichterstattung überaus erschwert." Der Hilfsverem

der deutschen Juden hofft gleichwohl weitere detaillierte
Nachrichten in kürzester Zeit zu erlangen . Der Derem
hot, um die dringendste Not zu lindern , sofort 20000
Franken bereit gestellt.

Die Entwaffnung der scherifischen Tabors.
Fez, 26. April . Tie französischen Truppen halten

alle Tore besetzt. 80 scherifische Deserteure wurden
durch die Beni Mter angehalten und vier getötet. Tie
Entwaffnung der scherifischen Tabors wird fortgesetzt.
Ern französischer Transportzug wurde bei El Hmeb
angegriffen ; zwei Schützen wurden getötet.

Die Plünderung deutscher Zweigniederlassungen.
Berlin , 26. April . Tie beiden deutschen Firmen

Jahn Tolesano und Paul Schiffer erhielten Nachricht
aus Fez, daß die Lagerräume und Bureaus ihrer Zwerg-
niederlafsungen in Fez völlig ausgeplündert worden
sind, wobei große Werte zerstört wurden . _ In den
französischen Meldungen wurde das bisher verschwiegen.

Eine neue Meuterei.
wb . Paris , 26. April . Aus Tanger  wird ge-

meldet , daß der unter dem Bebehl des Rittmeisters
Vary in Arbaua stehende scherifische Reiter - Tabor
gemeutert hätte und mit seinen Pferden und seiner
gesamten Ausrüstung davongezogen sei. Man ver-
mutet , daß sich die 176 Mann starke Abteilung tu da»
Innere des Landes durchgeschlagen hat und die Stamme
zum Aufruhr aufstachelt. Nach den bisher eingetroffe-
uen Meldungen wurden die französischen Instrukteure
von den Meuterern nicht weiter behelligt.

Unstimmigkeiten zwischen Regnault und Moinier?
wb . Paris , 26. April . Ter „Figaro " meldet ge-

rüchtweise, daß zwischen dem Gesandten Regnault und
dem General Moinier anläßlich der Durchführung des
in Fez proklamierten Belagerungszustandes Mißhellig-
ketten entstanden seien. Regnault habe gegen ver¬
schiedene von Moinier angeordnete Maßnahmen Be¬
denken diplomatischer Natur und insbesondere Rück-
sicht auf die Autorität des Sultans geltend gemacht.

Ein französischer Resident,
wb . Paris , 26. April . Bezüglich der Meldung , daß

der morgige Mmisterrat sich mit der Ernennung des
Generalresidenten in Marokko und den ihm zustehendcn
Befugnissen beschäftigen Werde, Wird in einer an-
scheinend offiziösen  Mitteilung darauf hmge-
Wiesen, daß der von Muley Hafid Unterzeichnete Pro¬
tektoratsvertrag noch der verfassungsmäßig notwendi¬
gen Genehmigung durch das französische P a r l a •
ment  bedürfe und daß deshalb eine endgültige Er¬
nennung noch nicht erfolgen könne. Es heißt, die Re¬
gierung werde deshalb vorläufig einen R e f i d e u»
t e n oder einen Kommissar nach Fez entsenden, dessen
Machtbefugnisse später eine entsprechende Erweiterung
erfahren sollen.

Fortschreitende Beruhigung in Fez.
wb . Fez, 26. April . (Agence Havas .) 1M0 Askaris

gaben ihre Waffen und die Munition ob. Tie Stadt
ist in verschiedene Bezirks eingeteilt , deren jeder einen
verantwortlichen Leiter hat . Tie Haussuchungen^wer¬
den fortgesetzt. Der Fezfluß führt eine Menge Gegen¬
stände mit sich, die von Plünderungen herrühren , die
die Plüderer aus Angst vor Entdeckung weggeworfen
haben. Ter Sultan , der für fein Leben fürchtete, ist
wieder beruhigt . Verstärkungen treffen andauernd ein.
General Moinier soll beabsichtigen, nach Sefru zu nmr.
schieren, wenn in Fez die Ruhe wieder vollkommen her-
gestellt ist.

Verstärkungen für Marokko,
wb . Paris , 26. April . Ein Transportdampfer der

Kriegsmarine ist gestern voii Marseilles nach Oran ab-
gegangen, um dort Verstärkungstruppen für Marokko
an Bord ' zu nehmen. In Casablanca hat der ans
Takkar eingetroffene Dampfer „Armenia " 800 Senegal-
schützen sowie deren Weiber und Kinder gelandet.

Ku§ Stabt  und £anb.
Wiesbadener Nachrichten.

Hansabund.
In der Generalversammlung der Ortsgruppe Wiesbaden,

die gestern abend im großen Saal der „Wartburg " stattfand,
erstattete der Vorsitzende, Reirtner Albert Sturm , nach den
üblichen Begrützungsworten den Jahresbericht , der zunächst
die Tätigkeit des HcmsabundeS im allgemeinen beleuchtet und
dann über die Arbeit des Landesverbands und der Orts¬
gruppe ausführlicher berichtet. Im Landesverband fanden
13 Vorstandssitzungen statt . Der Gesamtvorstand tagte zwei¬
mal , der Gesamtausschuß des Landesverbands ebenfalls zwei¬
mal . 24 große öffentliche Versammlungen wurden abgehal¬
ten, davon zwei in Wiesbaden . Ferner fanden 45 öffentliche
Vorträge innerhalb des Landesverbands statt. Der Bericht
schließt mit der Erwähnung der Tätigkeit des Hansabundes
gelegentlich der Wahlen . Bei den Ergänzungswahlen für den
Ausschuß werden die Herren Bankier Adolf Wies , Assessor
3>r. Telgmann , Dr . Michelis und Friseur Rob. , Theis neu-
gewählt . Der Syndikus der Ortsgruppe Frankfurt , Robert
Goerrig,  hielt hierauf einen Vortrag über das Thema
„Wehrvorlage mtö Deckungsfrage". Der Redner erwähnte,
das Anwachsen der Bevölkerung und die Umwandlung des
Reiches aus einem Agrarstaat in einen Industriestaat . Damit
habe aber unsere Wirtschaftspolitik nicht Schritt gehalten , und
so käme es, daß toir heute einen Industriestaat mit dem
politischen Gepräge eines Agvarstaats hätten . Wir seien ein
Staat , der vom Gelde der Industrie , des Handels und Ge¬
werbes lebt, der aber regiert werde von den Söhnen der
Rittergutsbesitzer . Man stehe heute Wehrvorlagen ruhiger
gegenüber wie vor Jahren , weil man gelernt habe, daß die
Ausgaben für Heer und Flotte eine Versicherung darstellen,
eine Versicherung gegen einen unglücklichen Krieg, deren
Prämie verhältnismäßig nicht zu hoch fei. Sei auch die Zeit
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der ktabinettskriege vorüber, so könnten wir Loch jeden Augen¬
blick vor die Möglichkeit gestellt wenden, um wirtschaftliche
Interessen zu kämpfen. Darum hätte auch die Sozialdemo¬
kratie ihr Programm der heutigen Zeit entsprechend ausge-
stalteu sollen. Um die Wehrvorlage werde viel gekämpft wer¬
de», hartnäckiger aber werde der Kampf um die Deckungsvor¬
lage sein. Herr v. Bethmann -Hollweg getraue sich nicht, die
Forderungen des Tages zu erfüllen und die Erbanfallsteuer
vor den Reichstag zu bringen . Ausführlich behandelte der
Redner sodann die Liebesgabe und das Branntweinsteuergesetz,
das eingehend revidiert werben müsse, aber auch dann bleibe
der finanzielle Erfolg noch sehr zweifelhaft . Eine volle
Deckung werde die Aufhebung der Liebesgabe jedenfalls bei
weitem nicht bedeuten. Der Reichskanzler wird sich dann
nach neuen Quellen Umsehen und dabei jedenfalls auf die
Monopolpläne , besonders auf das Petroleummonopol , zurück-
greisen. Am Platze sei augenblicklich aber nur eine Besitz¬
steuer, und welche Besitzsteuer fände heute leichter eine Mehr¬
heit als die Erbanfallsteuer . Bei der zweifelhaften Stellung
der Sozialdemokratie zu Wehrvorlage und Deckungsvorlage
müßte letztere gesondert, als Mantelgesetz, behandelt werden.
Das deutsche Bürgertum müsse, so schloß der Redner , auch
nach den Wahlen auf dem Posten bleiben, dann werden Han¬
del und Gewerbe schädigen!« Gesetze verhindert werden. An
di« mit allgemeinem Beifall aufgenommenen Ausführungen
schloß sich eine kurze Diskussion. Herr Albert Sturm schloß
die Versammlung kurz nach 11 Uhr mit einem Hoch auf den
Hansabund . _ _ g.

— Natianal -Flugfpendr . Unter dem Protektorat des
Prinzen Heinrich von Preußen und Vorsitz des Grafen von
Pofadowsky-Wehner hat sich ein Komitee gebildet, das sich
zur Aufgabe stellt, die gegenwärtig in unserem Baterlande
vorhandene Strömung zur Förderung des deutschen Flug¬
wesens in eine einheitliche Bewegung zusamMenzufassen und
in Form einer Naftonal -Flugspende zu organisieren . Das
Komitee ist mit einem auch in unserem Blatte bereits er¬
schienenen Aufruf an die Öffentlichkeit getreten, und wie
allenthalben , in unserem deutschen Vaterlande , so macht sich
auch bei unS in Wiesbaden ein erfreuliches, lebhaftes Inter¬
esse für diese gute Sache geltend. Es gilt in erster Linie,
im Wettstreit mit den Nationen Deutschland auch aus dem
Gebiete des durch den Grafen Zeppelin mit so ungeahnten
Erfolgen ins Leben gerufenen Flugwesens einen ebenbürtigen
Platz zu schaffen, dann aber auch die Entwicklung' einer Tech¬
nik zu fördern , die immer neue ArbeitS- und Erwerbsfelder
erschließen wird . Ersindungsgeift , Mut und Tatkraft sollen
angeipornt werden, damit das deutsche Flugzeug , sei es in der
Stunde nationaler Gefahr , sei es im Dienste des Verkehrs,
allen Anforderungen genügen kann, welche die Zeit an das¬
selbe stellt. Wenn man sich erinnert der erhebenden Tatsache,
daß damals , als das namenlose Unglück bei Echterdingen die
geniale Arbeit des greisen Zeppelin in wenigen Augenblicken
vernichtete, freilich ohne seiner herrlichen Geistesidee etwas
anhaben zu können, wenn man sich erinnert der einmütigen
begeisterten und tatkräftigen Teilnahme des deutschen Volkes
an der Sammlung von Millionen Beiträgen zur Zeppelin-
spendr, dann darf wohl mit Sicherheit angenommen werden,
daß auch jetzt, wo der hohe Stand der Flugtechnik in immer
staunenswerteren Beweisen zutage tritt , lvo gezeigt werden
soll, auch dem Ausland gegenüber, daß auch bei uns in
Deutschland offene Herzen und Hände sind für freiwillige
nationale Ausgaben —, daß auch jetzt der oft bewährte Opfer¬
sinn unseres Volkes und insbesondere unserer Wiesbadener
Einwohnerschaft nicht zurückbleiben will und wird . Mögen
die Erwartungen der Männer , welche sich an die Spitze der
„National -Flugspende" gestellt haben, in vollem Maße in Er¬
füllung gehen! — Wir erklären uns wiederholt zur Entgegen¬
nahme von Scherflein , auch des kleinsten, bereit und werden
den Erhalt dankend im »Wiesbadener Tagblatt " bescheinigen.

— Vom König!. Staatsarchiv . Zu dieser Notiz in
Nr . 192 des „Wiesbadener Tagblatts " wird uns geschrieben:
Die in Ihrem geschätzten Blatt enthaltenen Nachrichten über
das hiesige Staatsarchiv sind ohne Zweifel von dem Wunsche
veranlaßt , die Öffentlichkeit auf das Institut aufmerksam zu
machen und über den Reichtum seiner Schätze zu belehren.
Das Archiv kann dafür nur dankbar sein. Zu bemerken bleibt
nur , daß die in dem Artikel enthaltenen Zahlenangaben wohl
früher zutreffend waren , heute aber nicht mehr stimmen, da
sich die Bestände durch fortgesetzte Zugänge seitdem bedeutend
vermehrt und bekanntlich einen größeren Anbau veranlaßt
haben.

— Lehrgänge für Brunnenbauer . Vereinzelt sind bereits
Versuche gemacht worden, in kurzen Lehrgängen die Brunnen¬
bauer über die in. gesundheitlichen Interesse bei der Anlage
von Brunnen zu beobachtenden Gesichtspunkte zu unterrich¬
ten. Da auch in unserem Bezirk die Abhaltung derartiger
Lehrgänge nützlich und zweckmäßig sein dürfte , beabsichtigt
der Regierungspräsident , in den Räumen des hiesigen Main-
wafseruntersuchnngsamts durch dessen Leiter Kurse für
Brunnenbauer abhalten zu lassen. Die Lehrgänge werden
K»ei Tage dauern . Eine Gebühr für die Teilnahme wird
nicht erhoben. Anmeldungen sind spätestens bis zum 1. Mai
d. I . einzureichen.

— Reue Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz des Publi¬
kums gegen unbefugte Abhebung von Spareinlagen hat die
Sparkasse der Genossenschaftsbank für Hessen-Nassau' insofern
«ingeführt , als die Spareinloger bei derselben neben dem
kostenfrei zur Ausfertigung gelangenden Sparkassenbuch eine
Kontrollmarke erhalten , ohne deren Vorlage auf die Spar¬
kassenbücher Rückzahlungen seitens der Bank nur in dem
Falle geleistet werden, wenn der Borzeiger des Sparkassen¬
buchs auch gleichzeitig als Besitzer desselben bekannt ist.' Diese
Anordnung hat sich aus der Praxis als notwendig erwiesen,
da vielfach in Verlust geratene Sparkassenbücher von unrecht¬
mäßigen Besitzern bei den Sparkassen abgehoben wurden und
somit die Spareinleger den Verlust ihrer Einlagen zu be¬
klagen hätten . Eine gleiche Anordnung ist seitens einer Reihe
städtischer Sparkassen bereits getroffen und wird, wie wir
hören, vermehrt zur Anwendung gelangen. Die Aufbewah¬
rung eines Sparkassenbuchs ist von größter Bedeutung für die
Sicherheit der Einlagen , da bekanntlich die Sparkassen eine
Logitimationsprüfung des Vorzetgers regelweise nicht hand¬
haben können, sondern auf Vorlage des Buches Zahlung
leisten. Die Sparkassenbücher mit ihrem größeren Umfang
find sckstvieriger aufzubetvahren als eine kleine Kontroll¬
marke, welche recht wohl im Portemonnaie des Spareinlegers
zur Aufbewahrung gelangen kann. Dieselben find mit Nmn-
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mer, Geheimzeichen und dem Stempel der Genossenschafts¬
bank fiir Hessen-Nassau versehen und tragen den Vermerk:
„Diese Kontrollmarke ist getrennt von dem Sparbuch aufzu-
heben und bei Abhebung des Guthabens oder eines Teils des¬
selben mit dem Sparbuch vorzulegen." Beabsichtigt nun ein
Spareinleger durch eine dritte Person eine Abhebung auf sein
Guthaben zu machen, so muß der Abheber neben dem Spar¬
kassenbuch die Kontrollmarke an dem Schalter der Genossen¬
schaftsbank für Hessen-Nassau vorzeigen, worauf die Zahlung
an jeden dritten geleistet wird . Selbstverständlich hat die Ge¬
nossenschaftsbank für Hessen-Nassau diese Sicherheitsmaß¬
nahme nur für solche Spareinleger ungeordnet, welche den
Antrag auf kostenlose Ausfertigung der Kontrollmarken be¬
sonders stellen.

— Armrejubiläum . Generalleutnant z. D . Freiherr
v. Hangwitz  Hierselbst begeht am Samstag , den 27. April,
das Jubiläum der 60. Wiederkehr des Tags seines Eintrftts
in die Armee.

— Prüfung . Der von den Kolonnenärzten , Stabsarzt
d. L. a. D. Dr . Schreher und Oberarzt d. R. Dt . Staffel , an
die Mitglieder der Freiwilligen Sanitätskolonne vom Roten
Kreuz seit November 1911 erteilte ärztliche Unterricht wurde
am 24. d. M. durch den Kreisin -spekteur, Sanitätsrat Dr.
Hackenbruch, in Gestalt einer Besichtigung und Prüfung abge¬
schlossen. Anwesend waren 108 Mitglieder ; zur Prüfung zu¬
gelassen wurden 46 junge Freiwillige der Samtätskolonne
und 8 Angestellte des städtischen Gaswerks . Nach der theore¬
tischen Prüfung wurden Verbände angelegt und praktische
Vorführungen im Krankentragedienst gezeigt. Der Kreis¬
inspekteur war mit den Leistungen zufrieden, sprach den
Kolonnenärgten und dem Vorstand für ihre Mühewaltung be¬
sondere Anerkennung aus . In den nächsten Tagen beginnt
die militärische Ausbildung . Die Vorbereitungen für den
großen Bezivks-Kolonnentag am 16. Juni d. I . schreiten vor¬
wärts ; nächste Besprechung Dienstag , den 30. April d. I .,
abends von 8 Uhr ab, im Hauptbahnhos.

— Empfehlenswerte Spaziergänge . Bahnhofsrestau¬
rateur Kraft auf Waldbahnhof „Eiserne Hand" hat , wie im
vergangenen Jahre , so auch jetzt wieder einen kleinen hand¬
lichen Führer herausgegeben , der, wesentlich vermehrt und
verbessert, die empfehlenswertesten Spaziergänge nach der
Waldstation „Eiserne Hand " und von dort aus in die präch¬
tige Wald- und Bergesumgebung aufzählt.

— Zum Konkurs Karl Kalb Sohn Nachf. Die „Mittel¬
deutsche Treuhandgesellschaft" in Frankfurt a. M. behauptet
gegenüber dem Bericht des Konkursverwalters in der ersten
Gläubigerversamnmng in einem an uns gerichteten Schrei¬
ben, daß an den Konkursverwalter nicht 12 000 M., sondern
13 840 M. 87 Pf . abgeliefert worden seien, und daß ihre Ge¬
bühren nicht 21000 M., sondern n u r 18 674 M. 44 Pf . be¬
tragen hatten . — Ob in letzterer Beziehung der Unwille der
Gläubiger nun weniger lebhaft sein wird?

— Die Obstblüte im „Eigenheim " übt auf die Spazier¬
gänger mit Recht eine große Anziehungskraft aus . Dort be¬
finden sich bekanntlich ausgedehnte Obstkulturen , die eben in
vollster Blütenpracht prangen . Die Besichtigung derselben
geivährt einen hohen Genuß.

— Bom Fuchs. Ein Forstmann schreibt uns : Gelegent¬
lich einer Notiz über die „Raben als Schädlinge" im „Tag¬
blatt " (Nr . 188) wurde auch die Schädigung der Jagd durch
den Fuchs gestreift. Der dort vertretenen Ansicht, daß der
Fuchs mindestens wöchentlich einen Hasen reiße, muß ent¬
schieden entgegengetreten werden. Es müßte dann in fuchs¬
reichen Revieren überhauvt keinen Hasen mehr geben. Man
findet aber oft, daß gerade in Jagden mit vielen Füchsen die
Hasenstrecke bei Treibjagden recht befriedigend ist, während
in Revieren, wo kaum ein „Roter " angetroffen wird, auch
wem « Hasen geschossen werden. Ich könnte dies aus den
Schußiisten verschiedener Oberförstereien Nachweisen. Man
ist eben in weidgerechten Jägerkreisen über die Bedeutung
des Fuchses etwas anderer Ansicht. Man hält einen mäßi¬
gen Fuchsbestand schon um der Jagd willen für notwendig,
denn der Fuchs ist Gesundheitspolizei , der alles kranke und
schwächliche Wild vernichtet. Einen gesunden Hasen wird der
Fuchs nur in Ausnahmefällen bekommen. Dann möchte ich
auch noch auf die Bedeutung des Fuchses für die Landwirt¬
schaft Hinweisen. Es ist doch bekannt, daß Freund Reineke
gerade im Mäusefang Meister ist. Um dieses Verdienstes willen
wollen wir ihm gerne einen Junghasen oder Kranken gönnen.
Es ist leider heute so weit gekommen, daß jeder, der zum
Tragen einer Flinte berechtigt ist, glaubt , als geschworener
Feind des Fuchses auftreten und gar zu den Giftbrocken grei¬
fen zu müssen. Letztere Erlegungsart gilt heute nicht mehr
als weidgerecht, sondern als Aassägerei , denn durch sie wer¬
den alle Füchse mit Stumpf und Stiel ausgerottet . Es ist
heute fast so weit gekommen, daß der Naturschutz in manchen
Gegenden seine Hand über unseren Meister Reineke halten
muß. Daß derselbe nicht überhand nimmt , dafür sorgt schon
der hohe Preis des beliebten Balges , und deshalb sollte man
auch dem schlauesten aller Räuber noch ein Plätzchen im
schönen deutschen Wald gönnen.

— Schwindlerin . Ein Dienstmädchen ^rübte hier in den
letzten Tagen bei verschiedenen Herrschaften Mietgeldschwin¬
deleien. Es nannte sich Bertha Grub  er , bei anderer Ge¬
legenheit Eva Kaiser  und legte gefälschte Zeugnisse von
Mainzer Herrschaften vor. Nach dem Empfang des üblichen
Mietsgeldes verschwand das Mädchen. Es wird als eine 26
bis 28 Jahre alte, mittelgroße , schlanke Person von blasser
Gesichtsfarbe mit schwarzem Haar und dunkler Kleidung ge¬
schildert. Ein besonderes Merkmal ist das Fehlen der
Schneidezähne.

— Jugendliche Diebin . Ein etwa 18 Jahre altes Mäd¬
chen, das hier bei Verwandten zu Besuch war , entwendete die¬
sen ein Sparkassenbuch, hob darauf 600 M. ab und versteckte
das Geld im Keller. Das Mädchen wurde in Haft genom¬
men, das Geld vollzählig aufgefunden.

— Personal -Nachrichten. Lehrer a. D. Friedrich Graf
hierselbst erhielt den Adler der Inhaber des Königlichen Haus¬
ordens von Hohenzollern.

— Kleine Notizen. Die Salamander - Schuhge¬
sellschaft  versendet soeben ,ihr neuestes Musterbuch, das
Abbildungen ihrer Erzeugnisse m großer Zahl wohlgelungenen
Ausführungen enthält . Bekanntlich legt die Salamander-
Schuhgesellschaft von jeher großen Wert auf die Ausstattung
ihrer Drucksachen, insbesondere ihrer Kataloge, so daß auch
dieses neue Musterbuch wieder mit Interesse durchblättert wer¬
den kann. Es steht Jntersffmten im hiesigen Geschäftslokal
der Salamander -Gesellschaft, Ecke Michelsberg und Langgaffe,
kostenfrei zur Verfügung . — Ein Kaminbrand,  der gestern
abend in dem Hause Schachtstraße 10 entstanden war. wurde
Hott -*»*£ SauMwic .W » aalSMA

Theater . Kund , verträgt-
* Königliche Schauspiele. Morgen Samstagabend «ckffvk-

viert bekanntlich Waldemar Henke  von der Berliner Hosmxr
ein einmaliges Gastspiel als Graf von Luxemburg m LeharS
gleichnamiger Operette ; für den erkrankten Hera» Rehwpl!
gastiert Herr Regisseur Fritz Schwtthcmer vom Stadltheater rn
Mainz , während Fräulein Bommer zum erstenmal di« Angel«
singen wird. Die Gastvorstellung findet im Abonnement D  .
bei gewöhnlichenPreisen statt. Am Sonntag , den 28. d. M„
geht bei aufgehobenem Abonnement und erhöhten Preisen
Glucks „Armide" in der hiesigen Festspielemrichtuna in ©aene.
Frau Kammersängerin Leifler-Bnrckard singt die Tttelpartts.
während in den männlichen Hauptpartien die Herren Seidler
und Schwegler beschäftigt sind. — Die Reihenfolge der Abonne¬
mentsbuchstaben für die nächste Woche ist : Nkontag: ausgs-
hobenes Abonnement, Dienstag : Abonnement C, Mittwoch:
Abonnement D, Donnerstag : ausgehobenes Wonnemem,
Freitag : Abonnement B, Samstag : Abonnement D , Sonntag:
aufgehobenes Abonnement.

* Walhalla -Operettentheater . Bei ungünstiger Witterung
finden Sonntag zwei Vorstellungen statt , nachmittags ber
kleinen Preisen „Polnische Wirtschaft", abends wird „Parkeb-
sitz Nr . 10" zum erstenmal wiederholt. Bei günstiger Witte¬
rung fällt die Nachmittags-Vorstellung aus.

* Kurhaus . Der arabische Zauberer Abdul Hamid aus
Kairo, der letztes Fahr mit seiner Gehilfin Sanoba im Kur¬
haus« eine Magische Soiree gab und infolge seiner hervorragen¬
den Leistungen das Publikum in Verwunderung versetzt«, wird
am kommerwen Sonntag wieder ein« Zaubersoiree geben, die
im kleinen Saale des Kurhauses abends 8 Uhr stattfindet.

* „Das deutsche Lied", Vortragsabend, veranstaltet vom
Gewerkverein der Heimarbeiterinnen , Ortsgruppe Wiesbaden.
Am 27. April , abends 3Vs Uhr, findet im großen Scmle der
„Wartburg " ein Vortragsabend statt , in dem das deutsche Lied
in seiner Geschichte und in einzelnen hervorragenden Stucken
der Liedkomposition zur Darstellung gelangt . Den Vortrag
über „Das deutsche Lied im Wandel der Jahrhunderte " har
Herr Dr . jur . Dr . oec . publ . E. H. Meyer von hier „über¬
nommen, den gesanglichen Teil die Konzertsängerin Fräulein
Friede! Neuendorff von hier, eine Schülerm von Frau Proftffor
Schlar-Brodmcmn. Am Flügel wird Herr Dr . Hans Frvhwein
von hier begleiten. Der Abend ist als ein BoKsadend gedacht,
zugleich mit dem Ziele, dessen Ertrag dem Fonds des Gewerk-
Vereins zur Errichtung eines Erholungsheims für Heim¬
arbeiterinnen zuzuführen.

* Bortrag . Herr R. Wolf-Malm hielt am vergangenen
Mittwoch einen Vortrag über „Hossmanns Erzählungen ". Die
Beherrschung des Stoffes und di« von tiefem Eindringen in das
Wesen der Musik zeugende' Wiedergabe am Kavier bewiesen
wiederum seine musikalische Begabung und erweckten den leb¬
haftesten Beifall der Zuhörer . Mit Herrn Wokf-Malms Vor¬
trag wurde die Reihe der dieswinterlichen Vorträge im D. H. V.
aus das glücklichste abgeschloffen.

Kus dem Landkreis Wiesbaden.
o . Biebrich. 25. April . In der Generalversammlung des

B ü r g e r v e r e i n s , e. V.. die unter der Leitung des zweiten
Vorsitzenden Herrn Hammes im „Schützenhof" stattfand , er¬
stattete Herr Fabrikant Schandua den Jahresbericht , der ein«
erfreuliche Weiterentwickelung des Vereins konstatiert. Dr«
Vorstandswahl ergab die Wiederwahl der satzungsgemäß aus¬
scheidenden Herren , neu wurden die Herren Ott , Scharer und
Walzer als Verwaltungsratsmitglieder gewählt, zu Rechnungs¬
prüfern die Herren E. Schmoelöer, Rasche und Hotter , über
den am 12. Mai in Limburg stattfindenden Derbandstag der
naffauischen Bürgervereine sprach dann Herr Schandua, ins¬
besondere über den Antrag Limburg auf Schaffung einer Ver¬
bandszeitschrift mit dem Sitz in Biebrich. Die Versammlung
gab zu diesem Anträge ihre Zustimmung und beauftragte den
Verwaltungsrat zugleich, eine Probenummer dieses Verbands--
organs bis zum Vertretertag in Limburg herzustellen. Die
Kosten der dazu notwendigen Vorarbeiten wurden mit 250,M.
bewilligt. — Ein geriebener Bettler  sucht seit einiger
Zeit wieder einmal die hiesige Einwohnerschaft heim. Er stellt
sich als mittelloser ehemaliger Privatsekretär vor, zergt einer-
—■ notabene selbstgeschriebenen— Empfehlungsbrief mit den
Worden vor: „Ich soll das hier abgeben" und empfängt darauf
auch fast regelmäßig seinen Obolus . Me Polizei fahndet nach
dem Bettler.

( !) Dotzheim, 25. April. In der letzten Gemeinde¬
vertretersitzung  waren unter dem Vorsitz des Roche-
rungsreferendars Dr . Schumacher 15 Mitglieder und 6 Schöffen
anwesend. Vor Eintritt in die Tagesordnung wurden die neu-
gewählten Mitglieder Schüler, Schwalbach und Grimm einge¬
führt und mit den wiedergewählten Mitgliedern durch den Vor-

Rheingau-Elektrizitätswerken. Der bisherige Vertrag , wonach
die alleinige Berechtigung zur Lieferung von elekttifcher Energie
zu Licht- und Kraftzwecken dieser Gesellschaft zusteht, läuft
mit 1915 ab. Wegen Herbeiführung der Preisermäßigung
für Licht gegenüber einer Bertragsvsrlängerung um weitere
10 Jahre hecken wiederholt Verhandlungen stattgefunden mti
dem Ergebnis , daß vom 1. April d. I . an der Strompreis für
Lichtzwecke um 10 Proz . die Kilowattstunde und vom 1. Januar
1915 um weitere 10 Proz . ermäßigt wird. Die Gemeinde
selbst erhält für den eigenen Lichtbedarf eine besondere Er¬
mäßigung in Form eines Pauschatsatzes, ferner tritt eine Er¬
mäßigung der Zählermiete ein. Einige Mitglieder wollten
den Vertrag nur auf 5 Jahre verlängert haben, nach längerer
Erörterung wurde mit 9 gegen 6 Stimmen eine Vertrags Ver¬
längerung von 10 Jahren beschlossen. Bei der Wahl eines
Mitglieds zum Schulvorstand wurde der Landwirt Julius Ig¬
stadt einstimmig gewählt. Eine lange, sehr erregte Debatte
entstand bei dem Punkt zu einer Verfügung des Herrn Land¬
rats wegen künftiger Verwaltung der Bürger¬
meist  e r st e ll  e. Im wesentlichen handelt es sich darum,
wer die Geschäfte nach dem Weggang des Herrn Dr . Schumacher
am 1. Juni d. I . übernimmt . Me Vertrettm« war der An¬
sicht, daß zunächst der Beigeordnete Wintermeyer , welcher auch
vorher ein ganzes Jahr die Geschäfte geführt , bis auf weiteres
die BürgerMüstergeschäfte übernehmen soll, in der Verfügung
des Landrats wird jedoch klar gelegt̂ daß nach Soge der Dinar
ein Ve-rwaltnngsbeamter die Geschäfte Wetter führen müffc
wofür eine Vergütung von 10 M. den Tag vorzusehen fei, Mefe
Verfügung wurde nicht sympathisch ausgenommen, da man
darin einen unberechtigten Eingriff in die Selbstverwaltung
bezw. in das Mitbesttmmungsrecht zu erblicken glaubte. Nach
längerer Erörterung , insbesondere den Erklärungen des Vor¬
sitzenden, waren bei der Abstimmung 7 Stimmen mit der land-
rätlichen Verfügung einverstanden und 6 Stimmen dagegen
bei 2 Stimmenthaltungen . — Gestern starb  hier der in weite«
Kreisen bekannte Maurermeister Friedrich Wilhelm Wagner
an den Folgen einer Lungenentzündung im 51. Lebensjahrs.

§8 Erbenheim. 85. April . Die Pferde - Vormuste¬
rn ns  findet Samstag , den 11. Mai d. I .. vormittags 9 Uhr.
in der Tawmsstraße und der oberen Neugaffe statt. Eine
Prüfung der Fahrzeuge ist in diesem Jahre nicht beabßchtigk.

Nassaursche Nachrichten.
Ji. Brombach i. T„ 24. April . We Jagdbezirke  in

der Bürgermeisterei Schöffengrund wurden für 2380 M. ver¬
pachtet,  was für die Gemeinde Schwalbach für 9 Jahre
eine Gesamtmehreinnahme vcn 21 420 M. ergibt . Die Jagd
in Cratzbach a. Weil wurde freihändig an Herrn Gutmann
und Gen. verpachtet. Ebenso die Jagd in Rod a. Weil Dr
1700 M.

ö. Höchst, 25. April . Am Eingangstor des hiesigen Rat¬
hauses wurde gestern ein Schaukasten angebracht, in welchem
Photographien  von solchen Personen ausgestellt wer¬
den, für welche sich die Polizei - oder Gerichtsbehörde Ls-
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— Diez, 26. April . Heute wurde der bisherige zweite
Pfarrer  Dekan W i l h e l m i einstimmig zum ersten
Pfarrer an Stelle des verstorbenen Pfarrers Dreßler ge¬
wählt.

ö. Vom Taunus , 26. April. Zu den bereits erhöhten
Fleischpreisen — in den Taunusstädtchen wird Ochsen-,
Kalb- und Schweinefleisch bereits das Pfund mit 1 M. be¬
zahlt — gesellen sich jetzt auch gesteigerteB r o t p r e i s e, und
zwar um 2 Pf . für den Laib.

Aus der Umgehung.
Frankfurt a. M., 26. April. Heute vormittag verunglückte

in  der Unterschweinstiege ein Automobil der Opelwerke. Das
Auwmobil kam von der Straße herab, stürzte um und be¬
grub die drei in ihm befindlichen Insassen; einer wurde
getötet, zwei schwer verletzt.

AA Cassel, 25. April. Zum Oberbürgermeister von
Lasse! wurde heute Dr. Scholz (Düsseldorf) mit 57 Stim¬
men gewählt. Koch(Bremerhaven) erhielt 41, Thode (Stettin)
1 Stimme . (Dr . Scholz ist, wie bekannt, Wiesbadener und
war früher unser Stadtkämmerer. Die Red.).

dt. Homburg v. d. H>, 24. April. Die Stadtverordneten¬
versammlung erhöhte  in ihrer gestrigen Sitzung die Ein¬
kommensteuer von 120 auf 126 Prozent.

Marburg, 26. April. Bei der Reparatur eines Backofens
wurde heute morgen der Maurer Bernhard Stenz durch eine
umstürzendeMauer getötet.

Sport.
Pferderennen.

* Karlshorst, 25. April. Rittersporn - Hürdenrennen.
3000 M. 1. Orbergs Arnulf (Koch) , 2. Landesvater , 3. Bo;ar.
47:10; 20, 18:10. — Drmminer Jagdrennen . 3000 M. 1. Ritter
v Rosenbergs Voigt lLt . v. Egan-Krieger) , 2. Le Nil,
g. Emsig I . 23 :10; 15. 15:10. — Handicap der Vierjährigen.
7000 M. 1. Grunows Orion (Printen ) , 2. Cobden, 8. Tanz¬
stunde. 70:10; 17. 17, 18:10. — Rosenberg-Jagdrennen.
8000 M. 1. Brekows Fair Fing (Lt. v. Egan-Krieger) 2. Laer-
tes, 3. Reine du Jour . 49:10; 17, 14, 17:10. — Wannsee.
Jagdrennen . 3200 TI.  1 . W. S . Mönschs Procles (Seelisch) ,
2. Chmbal, 3. Kilruddery. 53:10; 23, 14:10. — Eichen-Jagv-
rennen. 3800 M. 1. Burchardts Abendsonne (Hr . Jahrnmrkt ) ,
2.2 Doppelgänger. 3. Der Dragoner . 14:10. — 5ßm§„.tori
Pichelswerder. 4000 M. 1. P . Königs Abendstern (Schlafke) ,
2. Fromme Helene, 3. Skipper. 48:10; 17, 24. 24 :10.

* Auteuil , 25. April. Prix Jason . 8000 Franken . 1. Thie-
bauxs Boheme II (Parsrement ) , 2. Sinai , 3. Sirius II . 29 :10,
16. 18. 31 :10. — Prix de Dangu . 5000 Franken. , 1. CH.
Lienarts Saint Genest tHead), 2. Ratafia II , 3. Tiphaine.
26:10; 16, 33. 84:10. — Prix dn Pont -du-Jour . 16 000 Franken.
1. Baron La Cazes Amphitryon (Thibault ) , 2. Kumamoto,
3. Sea Lord. 52:10; 23. 20 :10. — Prix d'Argues. 4000
Franker:. 1. Thiebaux' Ba Tont (Parsrement ) , . 2, Impe¬
rator III , 8. Cordon Bleu . 25 :10; 15, 17:10.. — Prix de
Lange. 4000 Franken. 1. Perceaus Neuville (Seaton ) ,
2. Pale Ale, 3. Hyrcan. s

sr . Der Amerikaner Rat . Butler , der älteste aktive Rad¬
rennfahrer der Welt , tritt definitiv vom Radrennsport zurück.
Der auch in Deutschland in guter Erinnerung stehende alte
„Rat ." verbrachte den vergangenen Winter in Paris , wo er
im dortigen Winter -Velodrom seine Karriere beschlos;.
Butler ist 42 Jabre alt , begann seine Rennfahrer -Laufbahn
1891 als Straßenfahrer , wurde dann 1893 Flieger und ging
1901 ins Lager der Dauerfahrer über . Er hatte in allen
Sportzweigen gute Erfolge zu verzeichnen.

* Internationaler Sport -Verband. Der schwedische Ver¬
band der Sportvereine hatte im vorigen Jahre die Ini¬
tiative zur Bildung eines internationalen Sport -Verbanves
ergriffen und die vorbereitenden Arbeiten durchgeführt . Am
vorlekten Taae der olvmpischen Svicle , 16 Juli , wird ist
Stockholm die konstituierende Versammlung stattfinden . Fast
alle Länder der Welt haben Vertreter angemeldet.

* Deutsche Meisterschafts-Regatta . Die Ausschreibun¬
gen zur Deutschen Meisterschafts-Regatta , die soeben ver¬
öffentlicht werden, weisen eine Umstellung der Rennen gegen
die früheren Jahre auf und sollen in folgender Reihenfolge
gerudert werden : '1. Achter, 2. Zweier ohne Steuermann.
3. Einser , 4. Vierer ohne Steuermann , Die Regatta wird
Sonntag , den 41. August, auf dem Main bei Frankfurt ge¬
rudert . Der Start der 2000 Meter langen Strecke befindet
sich bei Därnigheim , das Ziel dicht vor Rurnpenheim.

vermischtes.
Ein geschicktes Schwindelmanöver. Berlin,  26. April.

Am 16. Februar d. I . teilte die Familie des ersten Direktors
der Borsigwalder Terraingesellschaft , Louis Hempel, durch
Todesanzeige mit, daß Hempel infolge eines Gehirnschlages
plötzlich gestorben sei. Einige Tage später wurde bekannt,
daß Hempel durch Selbstmord geendet habe, und die Terrain¬
gesellschaft machte die unliebsame Entdeckung, daß der
Direktor großer Unterschlagungen schuldig sei. In letzter Zeit
tauchte nun das Gerücht auf, daß Hempel gar nicht wt sei,
sondern sich der Bestrafung durch die Flucht entzogen habe.
Der der Erde übergebene Sarg habe gar nicht Hempels Leiche
enthalten . Gestern erhielt ein in amtlicher Stellung befind¬
licher Herr eine Karte aus Paris , in der der Absender, ein
Berliner , mitteilt , daß er dort mit dem Totgeglaubten eine
Flasche Champagner getrunken habe. Da ein Scherz aus¬
geschlossen scheint, wurden Polizei und Staatsanwaltschaft
sofort benachrichtigt. Diese haben sofort die erforderlichen
Schritte eingeleitet , um, falls sich der durch die Karte von
neuem verstärkte Verdacht bestätigt, die Verhaftung des
Schwindlers zu veranlassen.

Weitere Helfershelfer der Autoapachen verhaftet. Paris.
25. April . Die Polizei verhaftete heute früh vier Personen die
für Mitschuldige der Berhrecherbande Äomiots gehalten wer-
dem Es sind: Roulot , genannt Lerulot , der Herausgeber der
Zeitung „Anarchie", Bouchet, der Verleger der „Anarchie".
Beide wurden in Paris festgenommen, Sie vermittelten den
Verkehr zwischen den einzelnen Mitgliedern der Bande
Bonnots . Später verhaftete die Polizei in Les Lilas die
Anarchisten Dubost, einen Freund Bonnots , von dem man
allerdings nicht genau weiß, welche Rolle er spielte. In Alfort-
dille wurde die Frau Marie Besse, die Geliebte Simenwffs,
festgenommen, da man sie auch zu best Helfershelfern Bonnors
rechnet. Die Haussuchung in der Wohnung des
Andre Marico Oman , die man für eine Zufluchtsstätte Bonnots
hielt , verlief ergebnislos. — Mehrere Blätter melden, daß der
Bandit Bonnot gestern in Sceaux bei Paris gesehen worden
sei. Er. habe die Uniform eines Korporals der Kolonial¬
infanterie getragen, die ihm wahrscheinlich von einem Anar¬
chisten geliehen worden sein dürfte . — Die gestern früh unter
dem Verdacht der Mitschuld an dem Verbrechen der Automobil-
banden verhafteten Roulot , Boucher, Dubost und Marie Besse
sind wieder freigelassen worden, da die bei ihnen vorge¬
nommenen Haussuchungen ergebnislos geblieben sind.

Vom Sütrme un Schwarzen Meer. Sebastopol.
26. April Während des herrschenden Sturmes sind drei
Segelschiffe gekentert. Mehrere Schifte erlitten Havarien.
Mebrere Personen lind nmaekommen.

Handel, Industrie. Verkehr.
Banken und Börse.

Deutsche Reichsbank . Ausweis vom 23, April 1912.
Aktiva (inM . 1000).

Metall-Bestand . . . . . . . .
darunter Gold.

Reichs-Kassen+ cheine . . . . .
Noten anderer Banken . . . .
Wechselbestand.
Lombard-Darlehen.
Effekten-Bestand . . . . . . .
Sonstige Aktiva.

gegen >is
Vorwoche

1284664 + 61017
935 810+ 46 278
47995 + 48 57
51645 + 8023

1092889 —106298
59 231— 20486
15 300— 19 972

141409 + 3816

180 000 (unver.)
66 937 (unver.)

1647 024 - 90920
763 344+ 20 909

32 829 + 0998

Passiva (in M. 1000).
Grund-Kapital.
Reserve-Fonds . . . .
Noten-Ümlauf . . . . . . . . . .
Depositen. .
Sonstige Passiva.

•*) Notenkontingent ab 1. Januar 1911 550 Mill. M„ an den
Quartalsschlüssen 750 Mill. M., vorher gleichmäßig 472.83
Mill. M.

Berg- und Hüttenwesen.
Preiserhöhung am Böhrenmarki . Die im Morgenblatt

angekündigte Versammlung der Röhrenwerke hat gestern statt¬
gefunden und beschlossen, die Preise für Gasrohre durch Er¬
mäßigung der Brutto-Rabaite um % Proz. zu erhöhen. Auch
für Siede- und Planschenrohre wurde eine mäßige Erhöhung
je nach Sorte und Dimension gutgeheißen. Die Beschäftigung
der Werke sei sehr befriedigend.

Verkehrswesen.
w. Österreichische Südbahn. Die Bilanz der Südfiahn für

1911 weist folgende Posten auf : Betriebseinnahmen 152 355 742
Kronen, Betriebsausgaben 88 971 786 Kronen, besondere Aus¬
gaben 17 697 982 Kronen. Die Gesamtausgaben betragen da¬
her 106 669 768 Kronen, daher der Reinertrag der Hauptbahnen
45 685 974 M. Die Summe der Gesamterträge beziffert sich
auf 48 188 830 Kronen, die Summe der Gesamtlasten auf
49 903 552 Kronen, somit beträgt das Defizit 1 714 722 Kronen.
Der Verwaltungsrat der Südbahn weist auf die enorme Höhe
der österreichischen Erwerbssteuer hin, wodurch die Umlage¬
prozente ein bedrohliches Anwachsen auf 114.5 Proz. zeigen
und eine empfindliche Verschärfung der äußerst drückenden
Steuerbelastung sowie eine Verschlechterung des Gesamt¬
koeffizienten auf 70 Proz. darstellen.

Hotelwesen.
* Aschingers A.-G., Berlin. Die Gesellschaft erzielte in

1911 einen Mebrumsatz von 800 000 M. Nach Abschreibungen
von 1002 157 M. (i, V. 1885 875 M.) .zwecks Stärkung der
inneren Verhältnisse wurden 1200 000 M. der Spezialreserve
überwiesen. Aus einem' Reingewinn von 511185 M. (447 087
Mark) wird eine Dividende von 8 Proz. (wie i. V.) verteilt . Dem
Baufonds für das Genesungsheim der Angestellten worden
100 OOOM. überwiesen und 138 571 M. (176 968 M.) vorge¬
tragen. Der Umsatz im ersten Quartal des laufenden Jahres
ist höher und es steht wieder ein befriedigendes Ergebnis ln
Aussicht.

Versieherun gs wesen.
* Concordia, Cölnische Lebensversicherangs-Aktienflesell-

schaft, Göhr. In der ordentlichenGeneralversammlungwurden
die Regularien ohne Erörterung genehmigt und die Dividende
mit 9 Proz. (i. V. 9 Proz .) ab heute zahlbar gestellt.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)
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Berliner Handelsgesellschaft.Commerz - und Disoontobank
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank.
Deutsch -Asiatische Bank . .
Deutsche Effekten - und Wechselbank
Disconto -Commandit.
Dresdener Bank . ■ . . . . .
Nationalbank für Deutschland .
Oesterreiehische Kreditanstalt.
Reichsbank . .
Schaafhausener Bankverein . .
Wiener Bankverein.
Hannoversche Hypotheken -Bank
Berliner Grosse Strassenbahn .
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Actien . . . .
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn
Oesterreiehische Südbahn (Lombarde
Gotthard . . .
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . . . .
Lux . Prinz Henri.
Neue Bodengesellsohaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 60% .
Schöfferhof BUrgerbräu . . . .
Cementwerke Lothringen . . .
Farbwerke Höchst.
Chem. Albert.
Deutsch Uebersee Elektr . Aot.
Felten & Guilleaume Lahmeyei*
Lahmeyer . -
Sohuckert . .
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke
Adler Kleyer ■ . . . . .
Zellstoff Waldhof.
Bochumer Guss . . . . .
Buderus.
Deutsch -Luxemburg . . .
Es eh weiter Bergwerk . . .
Friedriohshütte.
Gelsenkirchener Berg . - .

do. Guss . . .
Harpener.Phönix . . . . - . - - .
Laurahiitte . . -
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellsc
Rheinische Stahlwerke , A.-G,
Lindes Eismaschinen . .

Tendenz : fest.
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16125
113.20

255.60
139.50
118.30
183.75
153.10
122.40

137.
127.90

145-45
185.90
123 60
140.
115.10

16.90

108.33

161.25
129.90
69.50
90.56

131.50
677.25
452.
176.90
1 1-50
■126.30
169.
Is2 75
469.50
241,
22776
111.75
183-50
173.
155.80
196.50
87.50

191.65
2 ;l -40
177.10
263 90
177.30
151.50

166.60
113.

255.80
140.25
118.50
18370
153.26
122.60

136.60 '
128.
133.60
146.60
186.60
124.
144.60
114.25

16.80

108.70

161.75
123.25
69.90
90.25

131.50
57956
451.
17730
161.
130.
163.
132.25
4/050
241.50
230.
11175
185.40
17131
1 .8.
197.40
87.75

196.90
2 3.50
179.30
265.30
173“0
155.60

Industrie und Handel.
* Accumulatorenfafarik, A.-G., Berlin-Hagen. Aus dem uns

jetzt zugehenden Bericht über das Geschäftsjahr pro 1911,
dessen finanzielles Ergebnis (u. a. Erhöhung der Dividende
von 15 auf 25 Proz.) wir bereits mitteilten , tragen wir noch
folgendes nach : Der Umsatz der Betriebsstätten in Deutsch¬
land und Österreich erhöhte sich auf .20458 300 M. gegen
17 447 200 M. im Vorjahr. Eine wesentliche Zunahme trat das
Überseegeschäft aufzuweisen, auch hat sich der Absatz in

'transportablen Accumulatoren weiter günstig entwickelt. Die
‘Einnahmen aus Beteiligungen und Zinsen haben sich wieder
erhöht . Die Rückzahlung der im Jahre 1907 ausgegebeneh
3 Millionen iVsproz. Teilschuldverschreibungen aus den zur
Verfügung stehenden Mitteln ist beschlossen uni wird die
Kündigung zur Rückzahlung per 1. Oktober d. J. erfolgen. Die
notwendig werdende Verlegung der Bureauräume hat die Ge¬
sellschaft veranlaßt , sich das am Askanischen Platz in Berlin
gelegene Verwaltungsgebäude der Siemens u. Haiske-Aktien¬
gesellschaft zu angemessenem Preise zu sichern. Der bis Ende
März fakturierte und vorliegende Auftragsbestand ist höher
als im Vorjahr.

* Dividenden. Stahlwerk Krieger, A.-G. in Düssel¬
dorf - Oberkassel,  5 % Proz. (gegen 3%, Proz. i. V.).
— Die Bayerischen Boiiland-Zementwerke Mariensteia , A.-Ü.

in München,  verteilen aus 186 361 M. (111072 M.) Rein¬
gewinn 5 Proz. (3 Proz.; Dividende. — Die Sprengstoff-Gesell¬
schaft Kosmos in Hamburg  verteilt eine Dividende von
7Vä  Proz . (wie i. V.) und die Sprengstoff-Gesellschaft Carbonit
in Hamburg  eine solche von 8%, Proz. (7% Proz.). — In
der Sitzung der Direktion der Raab-Oedenburg-Ebenfurte-
Eisenbahn wurde beschlossen, eine Dividende von 7 Kronen
gleich 1% Proz . (i. V. 3 Kronen gleich % Proz.) vorzuschlagen.

* Die Rentabilität der Maschinenfabrikenhat sich fm
letzten Geschäftsjahre, der günstigen Entwickelung der allge¬
meinen Konjunktur entsprechend, wesentlich gehoben, im
Jahre 1912 haben bisher 32 Aktiengesellschaften der Maschinen-
industrie ihre Bilanzen mit dem Vorjahr vergleichbar ver¬
öffentlicht. Das Grundkapital dieser Gesellschaften ist im
letzten Jahre von 57.90 auf 58.32 Mill. M. angewachsen. Die
Summe der verteilten Dividende stieg von 4.15 auf 4.63 Mill.
Mark. In Prozenten des Nominalkapitals ergibt sich eine
Steigerung von 7.2 auf 7.9 Proz. Die Bewegung der Abschrei¬
bungen in den beiden letzten Jahren läßt sich bei 33 Gesell¬
schaften verfolgen. Das Aktienkapital derselben ist von 58.58
auf 58.99 Mill. M. angewachsen. Die Summe der Abschrei¬
bungen stellte sich im letzten Jahre auf 4.60 Mill. M. gegen
3.98 Mill. M. im Vorjahr. Für einen Vergleich von Reingewinn
und Verlusten in den letzten beiden Jahren lassen sich die
Bilanzen von 32 Gesellschaften verwerten.' Bei diesen ent¬
wickelten sich die Geschäftsergebnisse wie folgt: 1910: 26 Ge¬
sellschaften mit einem Aktienkapital von 45.17 Mill. M. und
einem Reingewinn von 6.83 Mill. M., 6 Gesellschaften mit
einem Aktienkapital von 12.70 Mill. M. und einem Verlust von
0.71 Mill. M„ 1911: 25 Gesellschaften mit einem Aktienkapital
von 47.85 Mill. M. und einem Reingewinn von 7.80 Mill. M-,
7 Gesellschaften mit einem Aktienkapital von 10.68 Mill. M.
und einem Verlust von 0.95 Mill. M. Der Reingewinnüber-
schuß ist bei diesen Gesellschaften von 6.12 auf 6.85 Mill. M-
gestiegen. In Prozenten des jeweiligen Aktienkapitals ergibt
sich eine Steigerung von 10.6 auf 11.7 Proz.

Letzte Nachrichten.
Vornehme italienische Polemik.

wb. Rom, 26. April . Die „Tribun  a" schreibt: Die
Pforte fordert in ihrer Antwort auf den Schritt der Mächte
nicht nur die Wiederrufung des Annexiousdekrets,
sondern auch die Zurückziehung der italienischen Truppen
aus Lhbien. Diese naive Anmaßung  der Jungtürken
widerlegt die Meinung , die von verschiedenen Seiten der
italienischen Regierung gegenüber ausgesprochen worden ist,
daß der Friede ohne Annexionsdekret bereits geschloffen sei.
Die Haltung der Jungtürken bestätigt im Gegenteil den von
der „Tribuna " stets vertretenen Standpunkt , daß die
dünkelhaften Politiker  in Stambul , die sich über
ihre Lage nicht klar sind, nur mit Gewalt , das heißt nur
durch den Krieg zur Vernunft gebracht werhen können.

Telegraphischer Witterungsbericht
von (W Sepw *»rte an  TT -Wnbur «?

vom 2b. .April9 8 WJlir vormittaifs«
1 — lehr leicht , 2 == leicht , 3 — schwach , 4 — massig , 5 ._l  irisch , 6 — stark7 -—steif , 8 -—*- n ■**' - * "•stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Barom.
n | l| Wetter.

Therm.Cels.
Aendemng j Nieder-des barom .' schlag in
v. 5—8 Uhr 24 Stunden

morerens. j jnm
Borkum . . . . . . 764,0 SO 2 wolkenl. 10 -0,0 - 0,4 0
Keitum. 764,7 SSW 2 heiter -19 -0,5 - 1,4 0
Hamburg. 761,5 SO 2 wolkenl. HO 0
Swineinunde ° . 763,1 NW 2 heiter -10 0
Neufabrwasser 762,2 NNW 4 wolkenl. - 7 -0,0 - 0 4 0
Memel. 761,4 N 2 1- 8 —0.5- 1,4 0
Aachen. 76 U 01 -14 0,0 - 0,4 0
Hannover. 764,3 SSO2 wolkeul. - 7 —0,0- 0,4 0
Berlin. 76 +1 N“ 1 wolkig - 7 0,1- 0,1
Dresden . . . . . . 763,8 NNW 1 heiter - 7 T 0
Breslau . . . . . . 763,2 N2 wolkenl. - 5 0
Bromberg . • ■■ 762,8 NO 2 - 7 0
Metz . 7637 03 - 6 0,1- 0.4
Fra nkfnrt (Main) 762,1 SOI 11 0
Karlsruhe (Bad .) 762 4 NO 1. r 9 0.1- 0.4München . . . . . 762,6 W1 heiter - 8 0
Zugspitze . . . . 627,1 N02 - 9 —0.0 0,4 0,5- 2.4
Störnoway . . . 766,6 NO 3 + 7 —0,5 - 1.4 0,1- 0,4Malin Head . • * 764.3 Dunst 4 - 8 0
Valeneia.
Seilly. 761,5 03 wolkenl. +1f> 0,5- 1,4 0
Aberdeen. 766,3 WNW2 bedeckt •f 7 0
Shields . 766,6 + 6 0
Holyliead . . . . .
Ile d ’Aix. 759,2 OSO3 heiter -HO 0
St . Mathieu . ■. 760,9 ONO 4 wolkenl. HO 0,5- 1,4 0
Grisnez . 762,6 NO 5 bedeckt - 9 0
Paris. 761,3 NO 1 wolkenl. - -10 0,0- 0,4 0
Vlissingen . . . . 762,9 ONO 2 - 0 —0,0- 0,4 0
Helder. 764,1 N 2 Nebel - 7 0
Bodö. 760,2 WNW4 Schnee - 2 -0,5 - 1,4 0Christi an sand . 765,9 NI Dunst + 7 0Skudenes. 763,7 N 4 Nebel - 5 0Vardö . . . .. • • • 7497 NW 2 wolkenl. - 2 —0,0 0,4 0
Skagen . 76 :,6 WNW3 + 0 -0,5 - 1,4 0Hanstholm . . . . 763,2 SW 2 heiter -f 8 0
Kopenhagen • . 763,2 N2 wolkenl. +19 0Stockholm . . . . 760,3 NW 4 + 7 0Hernösand . . . . 759,3 NW4 halbbed. + 6 0
Haparanda . . - . 753,7 N 6 + 3 -1,5 - 2,4 0,5—2,4Wisby . . . 7,9 .8 WSW 4 wotkenl. + 8 -0,0 0.4 0Karlstad. 761,2 N2 + 9 -1,5 —2,4 0
Archangel . . . . 75/,7 81 bedeckt 3 0Petersburg - . . 759,5 SW 2 « - 1 —1.5- 2.4 0
Riga. 780,6 wolkenl. - 5 -0,5 - 1,4 0Wilna . 761,2 - 2 0Gorki . . . . . 759,4 NO 1 bedeckt - 1 0,0- 0,4 0Warschau . . . . 761.0 NNO 1 I- 6 0Kiew . . 757,3 NW 1 bedeckt - 5 2,6—6.4Wien. 761,2 WNW1 -10 05 - 1,4 0
Prag . . . . 761,9 NI u 0,0- 0,4 0Rom. 761.4 N 2 wolkenl. -10 0Florenz . 762,0 S 2 blO 0Cagliari. 7.34,0 NW4 r!2 0Tborshavn - —
Seydis îord . . .iprioru . . .

Wettervoraussage für Samslag , 27. April,
▼on der iketeoroiogiSi heu Abteuun * ues Physika !. Vere ns zu Frankfurt a . .

Wolkig , strichweise Regen , Gewitterneigung.
Witterungstoeobachtungen in Wiesbaden

„nda ** WAttorsfifttil OTl 'J('.w NäRS Voroina Gii. AT,14,* „ .

25. April
1 7 Uhr
Imorsrens.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abende. Mittel.

Barometer auf 0° und Normalschwero
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

755,3
768.6
11,9
6.2
60

NO 2

753.3
763.3

752.6
762.7

753,7
763,0

Relative Feuchtigkeit (°/o) . . . . . . .
Wind -Richtung und -Stärke . » «• ».

6,5
40

N03

6,9
55

N02
11

VI iisserstand des Rheins
am 26. April:

• 8L.

am 20. Aprn:
Biebrich, - Pegel : 1.32 rn gegen 1.36 m am gestrigen Vormittag.
CauO „ 1,65 „ 1,69 „ „ „ „
»Iainz . 0,55 „ „ 0,60 „ „ ■ _

Die Abend-Ausgabe uinfatzt 10 Seiten.
s.riuiden  P . -...XY-» mW allgemeinen Teu Ä. » fflrrDorft,
Erbenlieim; für jfeuiueton : B. ». Sontnooif : für Lokale« und rovin,gelle«.
C. Rot Herdt : kur die An, eigen u. Reklamen: tz. Dornaui : sämtlich in EsvadiB.

Lrua und Lerlag der L. Schellenbergichen Hof-Buchdrnäerei in Wiesbadrn.

SprrchvwLe der Ledattun: 12 bi« 1 Uhr in der politischen Abteilung
Bau KNWi-u Uhr.



Abend-Ausgabe.
2. Blatt. Viksba-km TagblÄ.

Knaben-Wasch-Kleidung
Ich habe auch dieses Jahr für Wiesbaden den Alleinverkauf des
vorzüglich bewährten Fabrikats ,.Marke I )uro “ übernommen.

In ganz hervorragender Auswahl sind am Lager:

Blusen-Anzüge
hochgesehl . v . M. 3 .35 an.

Matrosen-Anzüge
aus blau -weiss gestr . Drell

von .M. 41.00 an.

Spiel-Anzüge
für 2—5-jährige Knaben in
reiz . Ausf . v. M. A.KW an.

Kittel-Anzüge
für 2—5 - jährige Knaben
entz . Neuh . v . M. 3 .50 an,

Kie ler Schlupfbiusen» Prinz Heinrich-Anzüge
Anzüge

aus blau -weiss gestr . la Drell
von M. 5 .5 « an.

aus weissem Ia Satin mit
abknöpfbarer Garnitur

von M. 3.—- an.

aus raittelgrau meliertem
Waschstoff mit blauem
Kragen und Manschetten

von M, 4 .50 an.

aus blau -weiss gestr . Ia Drell
von M. 6 .50 an.

aus weissem Ia Satin mit
abknöpfb , Kragen u . Arm¬
stickerei von M, 8 . an.

Blusen- und jacken-
Anzüge

aus hocheleg . modefarbigen
u . khakifarbig . Waschstoffen
in vielen Preislagen.

Einzelne Kieler Blusen= Matrosen-Blusen = Sport-Blusen= ioppen
Leibchen- Hosen= Sport- Hosen.

Marktstrasse
K152

Kurhaus Wiesbaden.
Bonnerstag , den 2 . Mai 1912:

Wageil -Ausflyg durch den Taunus.
Abfahrt 10 Uhr ab Kurhaus . (Mail-coachs , Breaks , Landauer .)
Fahrt durch das Nerotal nach der Platte . Gemeinschaftliches Früh¬
stück daselbst . Gegen 12V2 Uhr : Weiterfahrt über Neuhof , Engen¬
hahn , Nieder -Seelbach , Königshofen , Niedernhausen , durch stets
wechselnde herrliche Waldpartieen . Gegen 21/.. Uhr : Gemeinschaft¬
liches Mittagsmahl im Restaurant Pulvermühle (Niedernhausen ). Gegen
61/-, Uhr : Abfahrt nach Wiesbaden über Naurod , Rambach , Sonnenberg.
Ankunft am Kurhaus gegen 8 Uhr . Kartenlösung bis spätestens Mitt¬
woch , den 1. Mai, mittags 1 Uhr , an der Tageskasse im Kurhaus und
an der Kurtaxe in der Wilhelmstrasse . Preis (einschl . Wagenfahrt,
Frühstück , Mittagsmahl ohne Wein ) für Mail -coach : SO Mark , für
Landauer : IS Mark . Später als bis zu obigem Termine gelöste Karten
kosten S Mark mehr . F 248

Städtische Hurrerwsltan ^ .

ii srnmni 1. 1 .
du dem vom Samstag , den 27 . »April bis inkl. Montag , de« 6. Mai

im Schützenhalts Sonueuderg (Goldsteintal) flattfindenden

^ PreLsfchieße« ^
laden wir hiermit unsere-werten Mitglieder, sowie die verehelichen Mitglieder des
Deutschen Schiitzenbundes ergebenst ein.

Mit deutschem Schützengruß:
Der Boxstand.

Der Turnverein VierstaötE.v.
feiert am 22 «, 23 . und 24 . Juni 1912 das

MM m Miwiiii » .
Reflektanten, welche gesonnen sind, die Wirtschaft bei dieser Gelegenheit

zu übernehmen, werden gebeten, ihre Offerten bis zum 30. April ds. Js.
bei dem Vorsitzenden des Vereins, E . Schweizer , Rathausstraße 25,
einznreichen.

Desgleichen soll das Karussell zu diesem Fest vergeben werden, und
werden die Reflektanten gebeten, ihre Offerten bis zum 10. Mai ds. Js.
bei dem Vorsitzenden des Vereins einzureichen.

Der Festausschuß.

GlKmlle am Rhein
bei Wiesbaden, 14 Mn . Eilzng, 30 Züge tagt., Vorortsverkehr: elektr.
Triebwagen, schön gelegen, ruhig, sauber, 'günstige Steuern, besonders

als Wohnort
für den, der auf dem Lande , jedoch in der Nähe der Großstadt wohnen
will. Spezialität: Einfamilien-Billen in jeder Preislage.

Prosprit und alles Nähere durch das F69
Berkshrs -Büro Eltville.

FliO

greitas,

26. April 1912.
60 . Jahrgang.

ilnfeliaits.
Sonntag , d. 28 . April:

DeffentL. Tmrzmrchk,
bei Bier.

Dieser DaMellhaihschrch
kastei in schwarz und braun

%
1 Par̂ tt-Seife Marke RoseZ

Vollkommener Ersatz für Stahlspane  S
macht die Bö^en blendend hell und ist unschädlich
für Parkett und Linoleum . Nur der vierte Teil
Mühe gegen die veraltete , gesundheitsschädliche
Prozedur der Stahlspäne -Eeinigung.

Das I Pfund-Paket 65 PFg.

Parkettr -Rose 1
pastenförmig in Dosen, flüssig zwecks leichterer
Verarbeitung in Kannen , giebt dem Parkett - oder
Linoleumboden strahlenden Hochglanz , konserviert
und erhält das Holz und Linoleum . Keine Glätte,
geruchlos , nasswischbar.
Die I Kilo-Dose RSk. !.5Q, die 3,2 Kilo-Dose illk. —.90.
Die IKilo-Kanne Mk. 2.—, die ','2 Käio-Kamie R3k. i,!5.

fit allen Drogen -, IParfeisnerie -, Manshalt-
« . Molonialwaren -Csescliäften $ n haben.

General -Vertretung u. Lager : J , Georg Kipp,
Frankfurt a . M., Eschenheimer Anlage Nb. ig,

Telephon 6ogg.

MarkLstraße 25 , 754
'MHMpp Schönfekö.

SMßelü-MWOkktM.
streichfertige Oelfarven i. allen Nuancen,
div. Binsel empfiehlt billigst

Sv. Stm « > p, Goldgasse  9.
Grrtkeimende

Gartensömereien,
vogelfutter W

&’r . HSüssgen , Wellritzstv » 18»_ .

in allen Größen u. Preislagen empfiehlt
in vorzüglicher Qualität

Fritz Bossong,
Hosbäckerri,

Kirchgaffe 58 , «in Mauritius platz«
" . " Im Ansschnittl

Echter Emmenttzalcr Pfund 1.2V
Fernster Edamer .
Echter Gouda . .
Feinster Tilsiter .
UC,.„ ,„ AU>' SSräe
Feinster Rahmtäse .
Feinster 8 mburger .

Detitutcffentmus
Ecke Moritzstraße 16 u. Adelheidstratze39,

Pfund 1.0V
Pfund 1.00
Pfund 1.0«
Pfund 1.00
Pstmo 0.80
Pfund 0 .55

HM Mi SlifJIlM
von 175 KN bis 850 Mk.

habe ich in allen Holzarten in solider Arbeit auf Lager.

Verkaufe sehr vittig» K 8947

Möbelhaus Fuhr, Bleichstratze3| .
Hebettsmittel -Gefchäft

mit Hans kranllicitshalbcr weit unter Selbstkostenpreiszer verkaufen oder
ans lstndttche Besitzung zu verrauschen . Das Geschah ist eine' »er Besten
am Platze. Offerten unter 8. 188 an Taabl .-Zweigstclle, Bismar ring 2st.

SKKt-KKrtosselttl
Frührosen , Kaiserkronen und

Ausustrie , empfiehlt
P. Mü ller,  Nero itratze 89. lest 2730.

Setzkartoffel !?.
zu verkauf. Dott tteimer Strotze 180.lonM« SiHirgel
empfehle aus tägl. zweimal frischer Zu¬

fuhr i>: bekannter Gute.
Tägl . frische Erdbeeren.

— — Verband nach auö värts . '

S . LOZ ^ UsUZ,
Bismarckring 11. Taunus str. 11. Saab
gaffe 68, nak Taunnsstratze. Tel. 6b66.

Empfehle:
film  Mndßeistz

zum Kochen . . . P. Pid . 00 Pf.
zum Braten . . . p. Pfd. 71) Pf.

Mimik » °f,t TS. 1.2«
fiaMePl . . . »b. 80 w.

Julius Baum,
Lllellritzstraße L_

„Würzburger Hof ",
SchUlgasfe 4»

P orgcn Samstag :

wozu sreuudtichst ciuladetIR. <SrÜJt *nKt ' r.

Rim  leckere Äffelche
Wsürltzstrafle 2h.

Morgen Samstag:
»' Ĵf Metze -s-ippe,

wozu freundst einladet
Frau w . HtuSirijsf, Wwc.

Freitag abend vor: 6 Uhr an : Well,
fleisch. Schweinepfeffer, Bratwurst ._ _

Profit:
Ich Hab' gelesen in der Leitung

Bon Wiesb.ade;>er gutem Apfelwein,
Da hör' ich von verschied Trinkern,
Der beste soll beim Krohmann sein.
Ich brauch nicht in die Aarstratz'

laufen,
Weis; auch, wo guter wird ' geprost.
Geht einmal beim Klöcker Karl,
Bahnhofstraße 11, Reue Post.

Ein Stpsklweinhruder.



s&euc lü , Ltberrd -Ausgaüe , 5i*  Blatt.

M die8rh«InzsWlr der ffelsubeiteri»»«
rgen cm einmaligen  Beiträgen ein und wurden gezeichnet von: Frau
hlmann 1 'Ml., Herrn Justizrat v. Eck 10 Mich Frau Gen. Bachholz 3 Mk.,

Krau Elsbacher 28  Mk ., Frau Siegiried 20  Mk ., Ungenannt 20 Mk,, Frau
Jul . Seyd 20 Mk., durch Frl . Keutner von Frl . Witzmann 20 Mk., Frau
Geh. Rat Pagenstecher 20 Mk., aus einem Whistkränzchcn durch Fräulein
Wintzingerode 12 Mk., Hassel 10 Mk., Frau Professor Fresenius 10 Mk., Frl.
Geromont , Winkel 10 Mk., Frau Luge Seyd 10 Mk., Frl . Keutner 10 Mk.,
Herrn Stadtpfarrcr Gruber 10 Mk., Frau v. Wintzingerode 6 Mk., durch
den »Tagbl ."-Verla » von Ungenannt 8 Mk., Frl . Goetz 6 Mk., Musikhaus
Schellenberg 6 Mk., Dr . Rickcr 8 Mk., Reg.-Rat Rabe 8 Mk., durch Herrn
Dekan Bickel von Frau Landrat Kocncn 8 Mk., Frau General v. Kruska
L .M » Herrn Pfarrer Korthencr 8 Mk., A. K. 3 Mk., Frl . I . Klein 3 Mk..
Müsset 3 Mk., Frau Dr . Wilhelm'., 3 Mk., Frl . Rosenstein 3 Mk., von H.
Campe 3 Mk., E. K. 2 Mk., Ungenannt 1 Mk., Marchand 2 Mk., Frl . Schulte
n . Mh , Frau Oberst-, Erdmann 1 Mk., Frl . v. Blumenroeder 1 Mk., durch
die ..Rhein . Bolksztg " von Ungenannt 1 Mk., durch Frl . Ilgen von I . L. K.
d.70 Ml . —- An lahrlichen Beiträgen  gingen ein und wurden bisher
«ezerchnet: Blumenthal u. Co. 18 Ml .. Frau v. Maltitz 10 Mk., Herr Justiz-
Mat v. Eck5 Mk., Frau Stempel 2 Ml ., Frau Oberstleutnant Walther 8 Mk.,
Url . dc .la Crorx 20 Mi .. H. Wild Cron 8 Wk., Gcschw. Cöster 6 Mk.. Frau
H. Catziar 3 Mk., Frl . Bürklc 3 Mk., Frail Stempel 2 Mk., Frau Ahlmann
ff Mk., Kauferbund 26 Mk., Frau v. Meister 20 Mk., Frau A. Sauer 10 MI .,
Frau Geh Rat Pagenstccher 10 Mk., Frau Krawinkel 8 Mk„ Frau Ed.
Ermon 8 Mk. Frau v. Schölten 8 Mk., Frl . Böhl 8 Mk., Frau v. Millich
5 Mk., Frau Ober, ->cut. Giesberg 3 Mk., Frau M. Fischer 3 Mk., Frau
§ - Sommer 3 Mk.. Frau Dr . Merck 8 Mk., Frau I . v. Wilm 3 Mk., Frau
Dr . W. Koch o Mk., Grafen Wer 8 Mk., Frau Th. Wchgandt 8 Mk., Herr
Dekan Bickel 3 Ml ., »rau Werner 3 Mk„ Frau General von Kruska 8 Mk.,
iĤ r Pfarrer Kortheuer 3 Mk.. Frau von Massow 3 Mk., V. Schellenberg
3 Mk., Frau Urchy Mk., Frau Romcitz 3 m , Gräfin Schmiesing 2 Mk.,

Geschwister Rarner 2 Mk., durch Frau Koeppen von Ung.
1 Mk. — Für dre eingegangenen Betrüge sei herzlichst gedankt mit der Bitte
um wertere Gaben, dre von der Geschäftsstelle des „Wiesbadener Tagblatt ",
sowie von Fräulein Feldmann , Klopstockstraße11, 2, gerne entqeaengenom-
meu werden. _ _ H p -595

Künstliche Zähne,
~ bei mehreren ä Zahn 4 Mark. Umarbeitung von schlecht

sitzenden Gebissen. Reparaturen schnell und gut.
Sttftzähne , Kronen u.  Brücke, »arbeiten . Garantie

für bestes Material und Arbeit.
Dentist,

_ jetzt Dotztzermcr Straße 1»._
Als Spezialität empfehle:

t=i Kasseler Blppesispeer ?^
per Pfund ! ®3L^

— sehr mild und zart . — 712

TeMp2h°D Conrad Heiter , Rhe7i," str-
Großer

MM.
Sein ÄN« « U. - sein WsmM.

= Me fioBfnras. =
Der dänische Meifchverkauf , Rhe .nstraße , ist wieder

eröffnet und befindet sich von heute ab

UMM . m  MMe.
Es kommen heute und die foigeuden Tage

w * « &
j f̂ü iiissiyinir jbiihii*

zum Verkauf , pro Pfd . G4 Pf . , Hackfleisch 64 Pf.
Um geneigten Zuspruch bittet hoff.

Jacob Bliekei ’t.

Jeden Tag frisch geschlachtet!
Feinste Frikaffeeüützner . . . . h Pfd . 90 Pf . ,

„ Suppenhühner . . . . k „ 85 „
„ Poularden . . . . . . h 6t.  3 . 50,

Kapaunen. h „ 2 .5,0»
„ HSüne . . . h „ 1 .80,

Schwere Rehkeulen . ä „ 7. ~ ,
beste Stücke Rehragont . . . . . ä Pfd. 80 Pf.

Jahustr . 22, «ff . JErSiiger , Teleph . 4482.

Holländ. Molkerei- —

Lützrahm -Sutter
fernste Qualität

Mk. per Pfd.

Große frische

B Schmutz-Eier =
Stck. Pfg.

empfiehlt 748

Eier-- und Bmtergroßhandlmtg

Telephon 138. ^ Eilenbogen»;. 4
Kilmle : Moritzstratze 13.

Freitag , 26 . April 1912. Ar . »•>-*-

Tag!, frische Trinkeier, Bruteier von
Hühner und sin en b. Eier!, ä 20 Vf.
Kk .SOönsekd, lNarktstr.25, Schuhladcn.

>Haarwasser, solidest.
STKSMel »»!! I deinReklame-)Prä-

Schupp.-Ausfallrc. ! parat der Gegenw.
Apoth. Ktt « Sieberl a.  Schloß.

iiaaruntcrlagco
A Zöpfe=Locken M

^ empfiehlt

Damen-Salon Giersch
18 GoSdgasse 18
q Ecke Langgasse , o

Tie besten Garantie-Hochdruck-
Gartenfchlänche

empfiehlt billigst 758
Pli . SScli . Marx,

Mauritiusstr . 1. Telephon 3056.

Schuhkonjum
IS Kirchgasse LS

offeriert ganz prima Qualitäten in

Sandalen

IT

Größen 21—-26 27- 30
für 8.— 2.75

Größen 31- 35 36—42
für 3.50 3.1)0

Turnschuhe
Grütze 24—28 für 1.40

„ 29- 35 1.75
„ 36- 42 „ 2. 18

Turnstiefel (wie oben) 3. — u. 3.28.
Unsere eleganten Schnürschuhe

für 5.— und 6.50 sind von teuerern
Preislagen kaum zu unterscheiden.

5chuhkoilsum
LS Kirchgasse LS

an der Lnisenstratze.
3010 Asl 'epksrr 3010.

RimlrMe » « ».
auch einfachster Preis.

Ernst Mahl, 549
Wilhelmstr. 40. Bahnhofstr. 3.

^ Fernruf 988. Fernruf 910.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dein Hin-
scheiden meiner lieben Frau,
unserer guten Mutter , Tochter,
Schwester und Schwiegertochter
Frau Johanna Uoglev»

ged. Kauer,
sagen wir Allen unseren
innigsten Tanh
Die trauernd en Hinterbliebenen

Familie Chr . Vogler.
Familie Mtz. ßaiuv.
Familie Piz . Mogler.

Eltviller eclites

Simonsbrot

8 Koteletts 25 Pf.

aus a.ngemälztem Korn , Kranken u . Gesunden ärztl . empf . Zu haben
bei Hofl . Aug. Engel , Taunusstr ., Wilhelmstr . u . Kaissr -Friedr .-Ruig,
P. Enders, Fr. Groll, Hofl . Emil Hees, P. Huth, J. C. Keiper, Louis
Lsndle, C. Losskarn , Adelheidstr ., Ecke Moritzstr ., Carl Mertz, Peter
Quint, Carl Werner etc. _ 681

1®̂ ** Ende April , Anfang Mai eintreffend : ,'S1P1

prima sächsische Setzkartoffeln,
ausgesucht feine Sorten , wie: gelhfieitchige Nieren und weitzfieischtg«

Magnum donum , höchst ertragreiche Qualitäten.
OrdreS werden entgegengenommen, soweit Vorrat,

Dotzheimcr Är ^ flU, Büro , -ttiÜf CjOIl 6l >24.

erhalten Sie nirgends, aber meine
vorzügliche Riforma - Rährfalz-
Pflanzcn -Fleisch -Koteletts dielen
Ihnen nicht nur reichlichen Ersatz,
sondern sind nahrhafter und gesünder.

SAS MW - H. maäm  Jaiteiij “, 612

M « » - “i
lapfiaselisi JL

mit Frisur und Ondulation.
Erstklassige Bedienung.

Separate Cabinen.
Samen-Triseur Sette, JCiohelsteg8.

Bad Rauheim.
Feine Pension, 30 Zimmer, teilw. möbl., Lift, beste Knrlagc (Parkstrabe)

für sofort unter günstigen Bedii:g. zu vermieten. Offerten unter 5E. » mt
s» ndoif iiosie , Frankfurt a . M . ^ l "i

Nbeinstr. Hi.

Mk

Aus aufgel. Pension Möbel sofort
zu verk. Röderallee 12, Gth. P . l.

Warnung! 8̂
Niemand werfe alU  auch zerbr.
Geviste weg. Zable dafür nach¬
weislich die höchsten Preise.

Metzgerg. tö , Koserafeld.
Alle Tapeziererarbeiten , Aufpolstern
von Betten u. Möbeln, Anbringen v.
Gardinen usw. wirb gut u. bill. aus-
gef. W. Egenolf jr ., Friedrichstr . 27.

WaslljmeHrilkerei KchRer.
Faulbrunnenstraße 4,

empfiehlt sich b. zum An- u . Neu-
stricken von Strümpfen bei reeller
Bedienung._ _

Junges Mädchen
sucht Zimmer mit Pension in der
Nähe des Bismarckrings . Off. unter
A. 445 an den Tagbl .-Berlag.

Gebildete,
in angen. Verhältnissen lebende,
ältere Dame in Wiesbaden, sucht
ebensolche Dame als Hausgenoffiii.
Gute Referenz, gegeben u. erforderl.
Gefl. Offerten befördert u. S . 974
der Tagbl .-Verlag.

Eine Köchin
für gutbürgerl . Küche, welche einen
kleinen Haushalt selbständ führen
siinn, zum 10. .ober 15. Mai gesucht
Schröder, Kirchgasse  29.

Evangelisches
besserer Mädchen,
tüchtig in Kirche u Haus , zu einz,
Dame , Nähe Wiesbaden , für 15. Mai
gesucht. Alter 23—30 Jahre (aber
nicht älter ). Lohn 30 Mk. Hrlfe
vorhanden. Gutes Zeugnis u. be-
fcheid. Wesen erforderlich. Schrrst-
liches wird nicht beantwortet . Adresse
im Tagbl .-Berla g._ _ Xk
1 aold . tthrarmbans
verloren. Gegen gute Bclobnung ab-
zr.aebcN bei S.  W. »BeisuerfSI .iger»

Wilhelmstr. 38.
Straußfeder verloren.

Die Frau im br. Kl., w. gest. nachni.
in d. Dotzh. Str . d. Feder an s. nahm,
w. ers., d. Dotzh. Str . 100, 2, abzng.Verloren
von Hotel Cecilie durch die Wcbcr-
N. Häfnergasse bis zum Konfektions¬
geschäft von I . Hirsch Söhye ^ eine
10—12 cm lange , dicke goldene Haub-
nadel mit in Gold gefatztem Granat-
knopf. Gegen reichliche Belohnung
äbzugeben beim Portier des Hotels.

Heilte verschied nach langem, schwerem Leiden meine liebe Frau,
unsere gute Mutter , Schwiegcrmuttcr und Großmutter,

Fra« Lina Richter.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

August Richter.
Wiesb -ad-e» , 25. April 1912.

Vorkstraße 4.
Die Einäscherung findet Samstag nachmittag Uhr im

Krematorium zu Mat »? statt. B8939

Für die uns bei dem Hinsolieiden meines lieben Mannes , unseres
guten Vaters , Grossvaters , Schwiegervaters , Bruders , Schwagers und
Onkels,

Herrn Georg Bartmann,
erwiesene Teilnahme sagen wir Allen unsern herzlichsten Dank.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Frau Luise Barlmann.

Sonnenberg -Wissbaden , 26. April 1912.
749
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Amtliche Anzeigen
In unser Handelsregister 8 wurde

beute bei der Firma „Nassauische
Matratzenfabrik I . Heunisch", Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung,
mit dem Sitz in Wiesbaden einge¬
tragen : Durch Beschluß, der Gesell¬
schafter-Versammlung vorn 8. April
1912 ist § 5 des Gesellschaftsvertrags
dahin geändert , daß die Gesellschaft
fortan nur durch einen Geschäfts¬
führer vertreten wird.

Constantin Rudolf ist als Ge¬
schäftsführer ausgcschieden.

Wiesbaden , den 17. April 1612.
König!. Amtsgericht, Abteil. 8.

Bekanntmachung.
Samstag , den 27. April 1912, nach¬

mittags 3 Uhr, werde ich hier,
Heleuenstraße 24:

1 Büfett mit Zapfvsrrichtung , ein
Gläserschrank, 1 Billard mit Zu¬
behör, 1 Speiseschrank, 17 Stühle,
2 Tische

Lffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung versteigern. F 384

Wiesbaden , den 26. April 1912.
Spinde , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 6, 2.

Billige siatiarreiMe

1910er Flasche o. Gis 75 Pf., b. 15 Fl.
72 , b. 50 Fl. 70 , b. 100 FI. «8  Pf .,
per Liter im Fass bezogen 85 Pf.

0 | » Fl . o. Gis. 1 51k.,

1911 !>. 15 Fl. 95 Pf.,
b. 50 FI. 90 Pf.,
b. 100 Fl. 85 Pf.,
im Fass bezogen
per Liter 1 Mk.

F. A. Dienstbach,
SchwaH aeher Sh-. 7. Telephon 1664.

BilMd
v. Mk . 2.50 au,

»Hellen,
s «schmiedete'

BÜgelstähle
billigst.

Franz Fiö» r,^ euÄ
■

Einfache Anwendung.
Verblüffender Erfolg.

Dose Mk. 1.20 reicht für ein
:: :: grösseres Zimmer . :: : :

Man verlange Probedose.
Zu haben bei : K 100

Wilhelm Maehenheimer , Ecke
Bismarckring u . Dotzheim .Sir.

Otto Siebert , am Kgl . Schloß.
Bruno Backe , Taunusstr . 5.
Hermann Hisgen , Neugasse 14.
E Hrdina , Albreohtstr . 16.
Louis Kimmei , Nsrostr . 46.
Heinrich Kneipp , Goldgasse 9.
Ernst Kocks Sedanplatz 1.
Fritz Röttcher , Kaiser -Fr .-Rg .52.
F. H. Müller , Bismarckring 31.
Drogerie IVIoebus, Taunusstr . 25.
Chr. Tauber , Kirchgasse 20.
C. Portzehl , Rheinstr . 67.
H. Roos Nachf., Metzgergasse 5.
Robert Sauter , Oran enstr . 50.
Schild’s Zentral - Drogerie,

Friedrichstrasse 16.
Richard Seyb, Rheinstr . 101.

ilieren*
und Blasenkranke

htm
Die Wiedereröffnung findet am Sonntag , den 28 . April , statt. An diesem Lage kann das

Bad ab 3 Uhr nachmittags von jedermann kostenfrei besichtigt werden. Mitglieder unseres Vorstandes
sind anwesend und zu jeder Auskunft bereit.

Das Bad ist mit allen Bequemlichkeiten ausgestattet, wie auch eine alkoholfreie Restauration einfache
Bedürfnisse zu befriedigen im Stande ist.

Eintrittspreise:
a) für Vereinsmitglieder und Mitglieder des Kneippvereins:

Einzelkarte . 20 Pf.,
Saisonkarte für Einzelperson . Mk. 4.—,
Saisonkarte für Familien. „ 6.—,
Beikarten für Familienglieder über 14 Jahre . . „ 2.—.

b) Nichtmitglieder:
Einzelkarten. 30 Pf.
Saisonkarte, . pro Person Mk. 10.—.

Leihgebühr der Fächer zur Aufbewahrung der Badewäsche pro Saison Mk. 1.50, Gebühr für Auf¬
bewahrung von Wertgegenständen 10 Pf. l?494

Der Vorstand
des Vereins für volksverständliche Gesrmdhyeitspfiege« E . B.

8ie linden

Gartenmöbel
in modernster Ausführung bei

Hcli . Mdolf Weygandt
Eisemvarenhandlung,

Ecke Weber - und Saalgasse . Tel . 2176.

durch Alibuchhorster Mark¬
rasch

finden _ _ _ ,,
sprudel Starkquelle rasch Erleichte¬
rung u. Hilfe. Die Nierenarbeit wird
wohltuend erleichtert, Sand , .Gries,
Steine aufgelöst u. fortgespült , die
Harnsäure gebunden und Schmerzen.
Drucken, Bremern schnell behoben
Von zahle. Professoren u. Aerzten
glänzend begutachtet. Fl . 95 Pf . In
der Adler-, Schützenhof- und
Biktoria -Apothekc, in den Drogerien
von Br . Backe, F . H. Müller , Wilh.
Machenheimer, R. Sanier , C. Portzehl,
Chr . Tauber , Drogerie SanitaS,
neben Walhalla , Hans Kräh, in den
Drogerien Hygiea, Alexi u. Moebus.
Engros: F. Wirth, G. m. b. H. KlOl

ist es, wenn Sie bei den teuren Zeiten nicht
die Gelegenheit ergreifen, billig einzukaufen.

SchulllllllB 8 » .
Bleiclistr . 5 , neben Hotel Vater Rhein.

|U ? Bf.
Ia, gemahlener Zucker.
Ia egaler Würfelzucker.
Ia Gerstenkaffee. . .
lä Malzkaffee . . .
Ia Stangenmakkaroni.
Ia Hausmachcr Nudeln
Bosnische Pflaumen
Bosnische Pflaumen, feinste
Mischobst, Qualität II
Mischobst, Qualität I .
Ia Haferflocken. . .
Neue Egypter Zwiebel

Pfd. 27 Pf.
„ 29 „
„ 16 ,,
„ 10 it
» 29 „
it 29 „
n 35 „
i, 15 »
„ 37 „
„ 17 »
„ 20 „
.. 9

Latwerg . . . ausgewogen Pfd. 23
Gemischte Marmelade „ „ 25
Tafe'gelee . . . . „ „ 28
Erdbeer-Marmelade . „ „ 43
Aprikosen-Marmelade. „ „ 43
Reines Schweineschmalz. . . „ 63
Ia Zerwelatwnrst. „ 133
Salatöl, fein . . . . Schoppen 40
Schmierseife, dunkel . . . . „ 18
Schmierseife, weiß . . . . „ 20
Kernseife, hellgelbe . . . . „ 26
Kernseife, weiß . . . . . „ 27

Pf.

gelbe Mi ?!§f in impf 35E
zu haben in den hiesigen

WseWe SiMi'ifliPiifier
Margarine

kaust man nur am billigste » , weil keine Ladmmiete, bei
BertramsLrasze 22.

Kein Lager, ein Eisschrank zur künstlichen Frischhaltung.
Direkter Bezug von 1 Pfd. an frei ins Hans. Direkter Umsatz.

BBBegiaiflBBia

ĉ /ionola

•</ ?uycf
£>JT. 3800 Sis

£>tf . 6600

fY'/ic;:o/ä •Pianos
22SQ Sis M7 3600.

(SiSieinveiSauffür &/aööau:
720 Sy}Tu$iSSaus

cÄan ^ t§ o/te $ en &et <p.
nurfKttcS ^ aMe 33

Das idealste
Korsett der heu¬
tigen Mode ist

Korsett
Imperial
D.R.P .226106

Form
Direktoire.

Die zweiteilige
Rücken¬

schnürung er-
mögl. dequemst.
Sitz und gibt
tadellos mod.,
schlanke Figur.

Jede Dame
trage dcsh. nur

Korsett
„Imperial ".
D. R. P .22-106
Preis : 7.50,

9,10bis 75 M.
Alleinverk.: Korsett !,. „ Imperial " .
LSiesbad «n. Lang«. 10. Fernspr. 145 0.

Straussfedern - Sannfaktor

ix Blonckx |
Wiesbaden , |

Friedrichstrasse 39, 1. Stock, ^
Ecke Neugasse.

Engros. — Detail. I
. i
I Sirohkuie . I
| Federn, Blumen , Fantasies , j|

Gestecke, Besätze , Stoffe
etc. etc.

Grösstes Lager in

Straussfedern,
Pleureusen u. Reiher etc.
Beste und billigste Bezugsquelle

für Modistinnen etc.

Bitte genau auf Firma
— BLAWCK —

zu achten.
ISeisa Ihadeiä - fläeschiäfft.

Hfl umenksisteu . :
50 60 70 80 90 100 cm

90 105 1.20 1.35 1.5075
solid gearbeitet , stets vorrätig.

A. Baer & Co.,
Wellritzstr . 51. Tel. 406. Bleicbstr. 33.

Kristall,Glas iPorzBllan
empfiehlt billigst

Rudolf Wolff,
Inhaber : Heinrich Stewase,

8 Miehelsberg 8.
8

Rasch waschen kann eine Hausfrau
nur bei Verwendung von Giotil,
Kcmb«s JBinseitfeii
und Reiben der Wäsche, sowie die Rasen¬
bleiche wegiälll. Nur 9- Stunde mit
Giotil gekocht und die Wäsche ist rein
und schneeweiß. Giotil , vollständig un¬
schädlich, per Paket nur 30 Pfg.,

Zpeisekartoffeln
kaufen Sie am besten bei

Otto llnkelbatli®'"”’?,
Derselbe liefert zu 1 Mk. St » Pf . per
Zentner eine gelbe, mehlrcichc Speise¬
kartoffel frei Hau». — Telephon 2784.

Paket 55 Pfg. Fabrikanten Hanauer
Seiienfabrik I . Giorh, G. m. b. H.,

Alleinige Niederlage:
A l >x >, Michelsbcrg 9. F569

„Ich litt seit 3 Jahren an gelb--
lichem Ausschlag mit furchtbarem

WuiMEksn.
j Durch ein halbes Stück Zucker's
i Patent -Medizinal -Seife habe ich das

Nebel völlig beseitigt. H. S ., Poliz .-
Serg ." a <L>t. 50 Pf . f15%is } und
1.50 M. (35%ig, stärkste Form ). Dazu
Zuckool,-Creme (ä 75 Pf . u. 2 >Mk.)
Echt: Viktoria-, Hof- und Schützen¬
hof - Apotheke, Dr . M. Albers¬
heim, F . H. Müller , Will,. Machen¬
heimer, Chr. Tauber , F. Altstätter
Wwe., A. Kratz, Langg., Ad. Hassen-
kamp, Mauritiusstr . 3, Alexi-Drog .,
Drogerie Hhgiea, Drogerie Minor,
Otto Lilie, C. Portzehl, Bruno Baste,
H. Roos Rnchf -
E. Moebus.

Hans Kräh n
Lim



Mresbavener TaMair« Freitag, 26 . April 1913 . Nr. 19a.Veite 5. Avend-Nusgave, 1. Matt.

Einheitspreis 19
fitr Damen u. Herren .MK * 8 ew« .50 TONANGEBEND

SIND UNSERE NEUEN MODELLE
Fordern Sie Mneterbncfa

Luxusausführung . . . Iß
für Damen und Herren » » MK , i 0

SALAMANDER

Touristen-Hemden
Baumwollfl . mit abknöpfbarem Stehumlegkragen
Mk. 3.75, Mk. 4.70, Halbwollfl . von Mk. 6.65 an.

Sport- u. Tennis-Hemden
aus weissen Panamastoffen von Mk. 4.20 an,
aus farbigen Sportstoffen von Mk. 4.45 an.

Sporfstrümpfe
in grösster Auswahl zu billigsten Preisen.

L Scf)wenck
mmtgasse 11—13. KU6

50 erstklassige Hahrräder
Sir Auswahl, äSt. von 65 Mk.an, 1Jahr Garantie.abrik-Niederlagen von Prestoräder . Möveräder u. Exprcß-
räder . Luflschtäuche v. 2.50 Mk., Laufdecken v. 3 Mk. an,
sowie alle Zubehöre billigst. — Reparatur -Werkstätte

für alle Fahrräder und Nähmaschinen.

Fr. E. Mayer, Wellritzstr. 27. Tel.4862.

Hervorragend billige Bezugsquelle für

SPORT-ARTIKEL
aller Art.

Grösste Auswahl.

Nur Ia Fabrikate

RACKETS, TENNIS-BÄLLE, NETZE,
BALLSTÄNDER, FUSSBÄLLE , SPORTSCHUHE

BLÜMENTHAL.

Schuhges. tn. b. H , Berlin

Niederlassung
WIESBADEN:

Langgasse 2.

Jk
W

702

Samstag
und

Sonntag
illerkauf:
aus dem Schaufenster

und des

Restbesiandes
der K129

Sportwagen
in grosser Auswahl* K114

Benützen Sie noch die
günstige Gelegenheit , um
nur gute und praktische
Sachen vorteilhaft zu kaufen.

Guggettheitti
tz Marx,

14. Sfarktstrasse 14.

| I Zusammenlegbarer Dauerhaftes Holz -Gestell mit f
1 H Cr »Al *fl »f <inAn Eisenrädern , Rückenlehne und t
9 1 OÖUi iWdyöli  Fußstütze verstellbar . '

Zusammenlegbarer Solides Holz -Gestell mit H j1 H Gummirädern, Rückenlehne| E
i M ÖjjJyf IWdytill  und Fußstütze verstellbar .

P
I 8LÄLLÄLL 1450
K Sportwaqsn  und gepolsterter Rüek - ^ 4^-

1K75
Qn AS*$ V6,?ClflOri gepolstert , Schieber mit ver - | «|
WjJUi iWayOII  niokelten Ecken.

Verstellbares Sonnen -Verdeck
an jedem Wagen anzubringen.

Warcniians Jniins Bora»
|00

«.
1 Ul.
) b.

H.

Reisekoffer,
Anzugk., Taschen , Körbe rc. gut u. sehr
billig Webergafle 3 , Hth . Tel . 3229.

» K«W

Großer O»«oar,r » WTSMSSZwgst., Gis 'nar<̂k. RS1‘3

Wohne im eigenen Ha se. habe
nur kleinste Unko en. k. nn deshalb
meine Ware , bestehend in gediegener

fcrnger

8M »'. mi\m-
ul BemfstfeiODDO

mit ganz kleinem Verdienst abgeben
Besehen Sie meine Ware und er¬

fragen Sie meii .e Preise . 716MSEbekM.
Am Römertor 4»

Lieferant des Konsumverein
für Wiesbaden und Umgegend.

MwkiMe ii. MnbWen
billigst.

Draaerke . Taunusstr . \

Kirnst !. BBumera
für Putz und Dekoration. Grosse Auswahl i» feinen Blumen fül

Damenhüte, gebunden und lose, billigste Preise.
- Stets UTeuheitfen . = =
nwwmmm  llratfitkrälB LG. —

I .ose Myrten in gold, süber, grün.
Draht — Staubfäden — Kelche — dummipapfer,

B » von Ssanfen.

Kansthlumengesehäft, Jfaaritmsstrasse 12.

vailon-Pflanzungen
mit dazu geeigneten, in guter Kultur befindlichen, sortenechten Pflanze»
übernimmt bei sachgemäßer Ausführung und billigster Berechnung

Lonis Catia,
Blumengeschäft,

Bahnhofstrahe 6 . — Telephon 6376«
Größtes Spezialgeschäftfür Balkon- und Gruppenpffanzen.

. — . . Gärtnerei am Biebricher Anssichtsturm. --------- -----------

Ganz Wiesbaden staunt über
Ebensens billige Geranienpreife.

asirle Tausende und abermals Tausende Geranie »» sind für mich reserviert
und g<be ich d efclkn uo > 15 Bst an ab. Bcluuien von 15 Pf . an . SchUNg'
pflanzen ( Code « ) v n 30 Pst an . — Großer Umsatz — billige Preise.

®2tiesiseii billig , Herderstr . 17,
) <»Se Lnxeuidnrqplatz, Tel«! hon 3S»8.

!,.ü.MH Küchen-Einrichtungen. L d.  Jung
Kirchgasse 47 . Besichtigen Sie ohne Kaufzwang die 10 Musterküchen.

Gediegene Ausführung — Praktische Zusammenstellung—Vorteilhafteste Preise u. Bedingungen— Kataloge kostenlos•

Kirchgasse 47.
■Versand franko Pracht u. Verpackung.
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